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Morgen .Kusgabe.
1. Matt.

Das Haager Schiedsgericht.
Tie Doktorarbeit der Frau Alwine Tetten¬

born  in Wiesbaden, die kürzlich, wie gemeldet, in
Bonn promovierte , behandelt „Das internationale
Schiedsgericht auf Grund der Haager Konvention " und
sit im Vertage von Karl Georgi , Bonn , unter dem
Titel „Das Haager Schiedsgericht. Eine völkerrechtliche
Studie " erschienen. (Preis 1.20 M.) Ter Entschluß der
Verfasserin, ihre Arbeit nicht iit den Schränken der
Universitätsbibliotheken verschwinden zu sehen, sie viel¬
mehr dem großen Publikum zugänglich zu niachen, ist
nur mit Tank zu begrüßen.

Tie Frage der Vermeidung des „männermorden-
den" Krieges ist eine alte. Wie wir aus der geschicht¬
lichen Einleitung der vorliegenden Arbeit erfahren,
bestand schon bei den Griechen eine Art völkerrechtliches
Schiedsgericht, dessen man sich aber nur bei Ange¬
legenheiten bediente, denen keine große politische Be¬
deutung zuzusprechen war , und hier auch nur insoweit,
als drese sich auf interne Angelegenheiten der griechi¬
schen Stammesgenossen bezogen. ^ Tie Kölner verhiel¬
ten sich einem völkerrechtlichen Schiedsgericht gegen¬
über völlig ablehnend. Dagegen gewinnt dieser Ge¬
danke im Mittelalter inehr an Boden. Päpste , Kaiser
und Parlamente , zuweilen auch Städte wurden zu
Schiedsrichtern berufen. Es tvaren dies aber immer
nur cul hoc gebildete Schiedsgerichte, es gab kein
ständiges Schiedsgericht. Tie Idee eines solchen wurde
zuerst in: 17. Jahrhundert in Frankreich wissenschaftlich
vertreten und als Sitz des Schiedsgerichts Venedig in
Vorschlag gebracht. Größere Bedeutultg erlangte das
Institut der Schiedsgerichtsbarkeit jedoch erst in der
Neuzeit. Tie große Bewegung der Pazifisten nahm
ihren Ansgang von der durch den Genfer Schiedsspruch
von 1872 erfolgten Erledigung der Alabama -Ange¬
legenheit. Schriftsteller . Volksvertretungen , inter¬
parlamentarische Kongresse usw. beschäftigten sich mit
dieser Schiedsgerichtsidee. Tie mächtigste Förderung
vollzog sich alsdann in dem Haager Friedensabkommen
vorn 29. Juli 1899, dessen Bestimmungen durch die

. Haager Konferenz von 1907 einer Revision unter?
zogen wurden . Die Bestimmungen beider Konferenzen
hat die Verfasserin eingehend erörtert.

Ter erste Hauptteil der Arbeit behandelt das
S ch ie d s w e s e n. Es wird zunächst der Begriff des
Schiedswesen erörtert und dahin interpretiert , „daß
als Gegenstand der internationalen Schiedssvrechung
die Streitigkeiten zu betrachten sind, die aut diplo¬
matischem Wege ihre Lösung nicht haben finden können".
Es werden dann Gegenstand und Grenzen des Schieds-
wesens untersucht und schließlich die praktisch wohl
Wichtige Frage : wie wird nun das vom Schiedsgericht
gefällte Urteil vollstreckt? behandelt. Für diese Voll-

Femlleton.
Da § Wiener Raffeehaus.

Von Br . Hans Wantoch (Wim ).
Eine Wanderung durch die Kaffeehäuser um den Ring,

et» kleiner Abstecher in die Spiclerkaffee -h-äuser des zweiten
Bezirks, i n die exotischen Kaffee Häuser des v. Bezirks
und man hat im Handumdrehen den Fremden
ein Bild der Wiener Art übermittelt . Südliches Tempera¬
ment gibt diesem Leben seinen Pulsschlag , seine Bchaglich-
stit und seine Offenherzigkeit . Das Wiener Leben zieht sich
dicht in die Verborgenheit der Häuser zurück, cs spielt aus
der Straße , auf dem Graben Korso, im sommerlichen
Wi-dneriwald und im Kaffeehaus . Ein hastiger- Geschäftsab¬
schluß zwischen zwei gemächlichen Karambo -lpartien , eine
Feuilletonsskizze zwischen zwei Literaturgesprächew eine
Heiratsvermittlung bei Limonade und gemischtem Eis , dre
ganze sorglose Heiterkeit des Wiener Naturells drückt sich
in dieser Vermengung von Lebensernst und Lebenstaune,
in diesem Durcheinander von Arbeit und Spiel aus . Im
Kaffeehaus werden die Geschäfte perfekt; die Geschichte des
Timer Kaffeehauses gibt die Entwicklung der , Wiener
Literatur ; in den So -uterrainlokalen des Kaffeehauses wird
getanzt , geliebt und gefreit . Warum der Wiener keinen
Salon hat , warum in dieser Stadt kein Bedürfnis nach
künstlerischer Vereinigung ist, warum die Geselligkeit keine
geschlossenen Klubformen anuimmi : der Wiener bat sein
Kaffeehaus . Das ist der uniforme Sammelpunkt seiner be¬
sonderen individuellen Geselligkeit, die zugleich lentft -lig
jovial und patriotisch distanzierend ist, die gern mit jeder¬
mann , auch mit den Leuten unterer Schichten, verkehrt und
dort nur ganz wenigen Gleichgestellten das Haus offenhält:

streckung (sog. Sanktion ) fehlt es infolge des im
Völkerrechte geltenden Prinzips der Gleichberechtigung
aller zur Völkerrechtsgemeinschaft gehörigen Staaten
an einer über diesen Staaten stehenden Zwangsgewatt.
Es besteht nur ein gewisser völkerrechtlicher Zwang,
der aber lediglich auf das Fundament der Ehre gestellt
sit. „Ehrenwort und Ehrenpflicht des internationalen
Staatönlebens ", so sagt Geheimrat Zorn (im „Tag"
1903 Nr . 301), „werden dafür eingesetzt. Und das
muß genügen . Ein weiteres ist unmöglich." Nach¬
dem die Verfasserin im Anschlüsse an die Bestimmun-
gen über die Sanktion des Schiedsspruches noch in
eingehender Weise die Voraussetzungen des Schieds-
versahrens dargetegt hat , bringt sie zum Schlüsse des
ersten Teiles eine Übersicht der vom Deutschen Reich
geschlossenen Schiedsverträge.

Der zweite Teil der Arbeit befaßt sich mit dem
st ä n -d i g e n S chi e d s h o f e. Nachdem der Be-
riff desselben unter Berücksichtigung des Werdens

der einzelnen Bestimmungen der Haager Konferenzen
erörtert ist, wird die sachliche und persönliche Zuständig¬
keit sowie die Zusammensetzung des Schiedshofes be¬
handelt . Ter Schiedshof hat drei Organe : , das
Bureau , den Verwaltungsrat und die Liste der Schieds¬
richter. Die Tätigkeit des Bureaus ist auf die Sekre-
tariatsgeschäste beschränkt. Der Verwaltungsrat , der
aus den im Haag beglaubigten diplomatischen Ver¬
tretern der Signatarmächte besteht, organisiert und
leitet das Bureau und erläßt die zur Tätigkeit des
Schiedshofes erforderlichen Derwaltungsmaßregeln.
Aus der Liste der Schiedsrichter wird das für den ein¬
zelnen Fall zusammentretende Schiedsgericht durch
Auswahl der Schiedsrichter seitens der streitenden
Staaten gebildet. Ständig ist also nicht das Schieds¬
gericht, sondern nur dH Liste der Schiedsrichter.

Mit den bei dem S chi e d s v e r f a h r e n zu be¬
achtenden Grundsätzen befaßt sich sodann deck dritte
Teil der Arbeit . Tie Verhandlung vor dein Schieds-
aerichte ist eine mündliche, wird aber durch ein schrift¬
liches Vorverfabren vorbereitet . Das von den Schieds¬
richtern aus Grund mündlicher Verhandlung zu er¬
lassende Urteil nniß von dem Vorsitzenden und dem
Gerichtsschreiber unterzeichnet und mit Gründen ver¬
sehen sein. Es wird durch Verlesung in öffentlicher
Sitzung verkündet und den Parteien bezw. deren
Agenten zugestellt. Ein Rechtsmittel gegen das Urteil
des Schiedsgerichts gibt es .nicht, Wohl aber ein Nach¬
prüfungsverfahren , begründet durch Tatsachen, die
einen entscheidenden Einfluß auf den Spruch auszu¬
üben geeignet gewesen wären.

Der Schluß der Arbeit zählt die von dem Haager
Schiodshose bisher gefällten Urteile auf.

Die Arbeit verdient , so urteilt der Rechtsanwalt
Robert Mand in Bonn in der ..Bonner Zeitung ", die
Beachtung aller , die überhaupt für die Fortschritte des
Völkerrechts Interesse haben. Quellen und Literatur
sind Von der Verfasserin in erschöpfender Weise berück¬
sichtigt. Eine vortreffliche Arbeit , die volles Lob ver¬
dient.

In keiner Stadt sind Adel und Bürgerstand seil je in der
Gesellschaftlichkeitso ineinander verschränkt wie hier , und in
keiner Stadt hat sich so zäh eine geheime Stufenleiter im
Dürgerstand selbst erhalten . Am Kaffeehaussiammtisch trifft
man mit Leuten zusammen , deren Verkehr einen reizt und
denen man den Eingang in die eigene Wohnung doch nicht
gewähren will . So ' wird das Kaffeehaus ein rechtes Sinn¬
bild der Wiener Zwanglosigkeit und seines patriztschen
Stolzes , das einem mit der Hand einen freundschaftlichen
Gruß zuwinkt und mit diesem Wink zugleich ausdrückt:
„Bitte , nur nicht zu nahe ." Ein preußischer Prinz in einem
Berliner Kaffeehaus : das gibt im Leben keine Harmonie.
Aber Erzherzog Leopold Salvator hat , ehe er noch Leopold
Wölfling war , im „Grinsteidl " seine tägliche Dillardpartie
gespielt . Ein Sprößling des patrimonialen Habsburger-
geschlechtes taugte ganz gut in den prunkhaften Barockraum
des Wiener Kasfoc-hauses.

Reu -Wiener Barock aus der Ringstraßenära , ein Fischer
von Erlach , gesehen durch das üppig blühende Makart-
Temperament : so stellt sich das Innere des Wiener Kaffee¬
hauses dar . Marmorbelag an den Wänden , jauchzende
Putti und nackte, dicke Weiber in den Medaillons der Decke,
buschige Makartbnketts auf dem Büfett und rotsamtene
Polstermöbel , und trotz all dieses Prunkes , trotz alles'
Schimmerns und- Flimmerns in Purpurgold - und Monu¬
mentallüstern doch wieder ein Zug fast häuslicher Intimi¬
tät ; denn der Saal wird durch Holzverschalungen oder durch
Portieren in kleinere Räume geteilt . Da fühlt man sich
mehr entre -nous , glaubt mit befreundeten Menschen in den
kleinen Zimmern rings um den Festsaal irgend eines
Grandseigneurs beisammen zu sein und hat in solcher Ge¬
mütlichkeit die Illusion eines Heims . Darum ist das
Kaffeehaus das Paradies -der einsamen Spatzen -, das
Dorado der Junggesellen , und es gibt viele unter ihnen,
die drei oder vier StamMkaffers haben, die sie täglich be-

Es ist nicht zu verkennen, daß die beiden Haageh
Konferenzen einen bedeutsamen Fortschritt auf denk
Gebiet des Völkerrechts darstellen. An Stelle dev.
Waffen sollen Richter die Streitfälle zwischen dem
Staaten einer friedlichen Lösung entgegensühren . Dasp
dieses Bestreben auch praktische Erfolge gezeitigt hat , er¬
gibt sich schon aus der Tatsache, daß das Haager
Schiedsgericht bisher von den ihm unterbreiteten
Streitfällen neun zur Erledigung gebracht hat . Ter
Obmann in dem Casablanca-Streitsall , Ha-marskjöld,
Gouverneur von Upsala , wies mit Genugtuung darauf
hin , daß die friedliche Schlichtung völkerrechtlicher
Streitfälle steigenden Anklang finde. Das Wort vom
„gezwungenen Fasten", das die Mächte dem Schieds¬
gerichtshose ausertegt hätten , sei zu Schanden ge¬
worden. Es ist ohne weiteres zuzngeben, daß die Ein¬
richtung des Haager Schiedsgerichtes gute Früchte ge¬
zeitigt hat . Es fragt sich aber, ob nicht auch ohne die
Einrichtung des Haager Schiedsgerichts die demselben
unterbreiteten Streitfälle einer friedlichen Lösung durch
diplomatische Verhandlungen zwischen den Staaten
selbst hätten entgegen-geführt werden können. Anderer¬
seits bedarf es wohl keiner Frage , daß in allen Fällen,
in denen die Ehre der Nation auf dem Spiele steht, der
Krieg das unvermeidliche letzte Mittel sein wird . Ties
beweisen auch die kriegerischen Ereignisse nach den
Haager Friedenskonferenzen . Kaum war die erst«

'Friedenskonferenz geschlossen (1889), da brach der
Burenkrieg aus (1900 bis 1902). Auch der Boxeranf».
stand in China (1.900) konnte keine friedliche Beilegung!
finden : dies hängt aber noch mit anderen, hier nicht zw
erörternden tatsächlichen und vor allem juristischen Ver-,
hältnissen zusammen. Im Jahre 1904 hatten wir!
dann den russisch-japanischen Krieg. Auch bei der.
jetzigen Tripolis -Affäre , die den italienisch-türkischen!
Krieg heraufbeschworen hat , sind bisher alle Versuche,
die Angelegenheit durch ein Schiedsgericht zu erledigen,
vergeblich gewesen. All dies beweist wohl zur Genüge,
daß alle Friedenskonferenzen die Kriegsfurie nicht zu
bannen vermögen. Und nicht ganz mit Unrecht sagt
Friedrich Ternburg int „Berliner Tageblatt " (vom
1. Oktober 1911, 1. Beiblatt ) : „Wir haben geholfen^
den diplomatischen Tempel im Haag zu bauen : abesi
niemand will eintreten ." Immerhin sind alle Be¬
strebungen, die auf eine friedliche Erledigung völker¬
rechtlicher Streitigkeiten gerichtet sind, im Interesse
der Staaten und ihrer Bewohner, sin Interesse des
Volkswohlstandes nur mit Tank zu begrüßen. Das
erstrebenswerte Ideal eines ewigen Friedens wird und
kann jedoch nie erreicht werden. Nur Sin starkes Heer-
ist der sicherste Hort für den Frieden . Und der alte
Satz : „St vis pacem , para bellum " gilt noch heut«
und wird seine Bedeutung nicht verlieren . Auch diö
bei den Friedensbestre-bungen austauchende Idee einer
allgemeinen Abrüstung , eine Frage , die auch auf der
Tagesordnung der zweiten Haager Konferenz stand,
aber vertagt wurde, wird auf eine Verwirklichung wohl
noch lange zu warten haben. Ob wir es noch erleben?
Ich glaube nicht.

suchen, am Morgen , nach Tisch, zur Jause , am Abend.
Vielleicht muß man in dem Luftraum unserer Stadt ausge¬
wachsen sein und Wiener Lust in den Lungen haben , um
das ganze Behagen , die Dankbarkeit und die besondere
Kultur zu spüren , die wir bei dem einzigen Wort : „Wiener
Kaffeehaus " empfinden . Es hat wirklich seine Kultur , sein
Gesetz, das jedes Wort , jede Gebärde eines Menschen schon
im Entstehen seinem Wesen -anpaßt.

Es ist eine Urwiener Institution -, was auch schon die
Zeit seines Entstehens beweist, denn am Ansang von Wien
waren die Türkenkriege. Darüber nrügen freilich historisch«
Kopse bedenklich zu wackeln beginnen , allein die Türkeukriegs
sind am Eingang der Barockkaiserzeit, und - aus dem Stil
au ihrem Ho-s hat sich freier , weniger spanisch zere-mo-n-iös,
aber doch in gehaltener Anmut -das ganze Wiener Leben
entwickelt. So scheint es nur natürlich , daß auch -die Kaffee¬
häuser in den Türkenkriegentagen begannen ; die Legend«
nennt einen gewissen Kol-schitzky als ersten Kaffeesieder!
Wiens . Der hatte damals mitten durchs türkische Lager
Botschaft Mischen Starhemberg und den Entsatztruppen
vermittelt und als Lohn für solches Heldentum verlangt«
er sich nichts als die Überlassung aller Kaffeesäcke im Lager
der vertriebenen Türken . Gewissenhafte Historiker haben:
diesen anspruchslosen Heroismus auf sein habgieriges Matz
gebracht und nahmen dem Kolschitzky seinen Kaffeesiederruhm
zugunsten eines anderen Spions mit Namen Theodat . Aber
der Wiener ist entschieden für die Urheberschaft Kolschitzkys-
und hat ihm 200 Jahre später ein pietätvolles Denkmal ge¬
setzt. In einer Nische des Hauses Kolschitzkygasse und Favo-
ritenstraße steht die bunte Plastik des freundlich verschmitzten
Türken , den Turban auf dem Kops, die Kaffeetablette in der
Hand , so wie er, wenn auch nicht in Wirklichkeit, so doch in
der Volksphantasie durch die Wiener Straßen gezogen ist.
Die glücklichen Enkel hatten es besser. Sie dursten den
Kaffee in einem offenen Gewölbe ausschenken und zur Zeit
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Deutsches Reich.
□ Daß die Konservativen gar nicht daran denken, in

der Steuersrage einzulenken und gerechte Stenern , wie die
Erbschaftssteuer , doch noch zu befürworten , ging aus einer
Rede des konservativen Generalsekretärs Kunze hervor , die
er kürzlich in Liegnitz hielt und in der er nach dem „B . a. d.
Riesengebirge " eine Plakat - und Jnseratensteuer empfahl,
also wieder eine -ganz erhebliche Belastung von Handel
und G e wer  b e. Diese Steuer hat bÄannüich selbst bernr
Stsuerüukett der schwarMauen Reichstagsmehrheit keine
Gnade gefunden . Aber keine Steuer ist reaktionär und
volksfeindlich genug , um nicht doch von konservativer Seite
gelegentlich wieder auss Tapet gebracht zu werden.

* Post und Reichstagswahlen , über die Dienstbereit-
schaft am Tage der Reichstagswahlen hat das Reichspostamt
die Postanstalten  soeben mit Anweisungen versehen.
Danach müssen sämtliche Telegraphenanstalten sowohl am
Tage der Wahl als auch am Tage der Ermittlung des end¬
gültigen Wahlergebnisses mindestens bis i0 Uhr
abends,  erforderlichenfalls auch solange , bis die Wahl¬
telegramme abgeliefert worden sind, im Dienst bleiben.
Dies gilt auch für den aus den Wahltag oder aus den Tag
der endgültigen Ermittlung des Wahlergebnisses folg en-
d e n Tag , solange die Wahltülegramme nicht aufgelrefert
oder befördert werden konnten. Sofern ein Bedürfnis dafür
vorliegt , ist auch der Fernsprechdienst  an den be-
zgichneten Tagen in eriveitertem Umfange abzuhalten.

-- Wer hat Anno 1870/71 gesiegt? Daß -s der „preußische
Schulmeister " gewesen ist, der Anno 1886 gesiegt hat , ist
ja männigjlich bekannt. Über den Sieg von Anno 1870/71
aber hatte inan , trotzdem nun 40 Jahre vergangen sind,
bisher keine kurze Formel gesunden . Endlich ist auch sie da.
Justtzrat TrirNborn , Reichstagsabgeordnetcr für Cöln
(Stadt ) und Hervorragendes Mitglied des Zentrums , hat
sie gefunden . Auf dem Parteitag der Zentrumspartei im
Regierungsbezirk Aachen berührte TrirNborn auch die
Schulfrage und führte bei dieser Gelegenheit aus , daß der
eigentliche Sieger von 1870/71 die gute , alte , vortreffliche
konfessionelle Volksschule gewesen sei. Solches hat Herr
Trimborn verkündet , uNd im ultramontanen Blätterwald
rauscht nun auf die Frage nach dem Sieger von 1870/71
die Antwort nach: die konfessionelle Volksschule. Nun
gianbt 's die ganze Gefolgschaft. Wir möchten aber den
TritNbornschen Gedanken Noch etwas weiter spinnen und
frag « , : WÄche Schule hatte man denn zur Zeit Napo¬
leons HI . in Frankreich ? Antwort : die ultramontane.
Ergo : an der furchtbaren Niederlage !der Franzosen war
die ultramontane Schule schuld, mit der Herr Trimborn
und seine Gefolgschaft auch das deutsche Volk beglücken
Möchten.

* Sozialdemokratische Wahltaktik . Eine von ihrer
.Taktik bei der: früheren Wahlen abweichende Gepflogenheit
beobachtet nach übereinstimmenden Meldungen die Sozial¬
demokratie im Reichstagswahlkampfe im rheinisch -west¬
fälischen Jndustriebezirk . Während sonst die Sozialdemo¬
kraten mit ihrem Kandidaten und ihren besten Rednern ab
und zu Versammlungen der bürgerlichen Gegner aussuchen
und namentlich in ib-en liberalen Versammlungen von der
freien Aussprache ausgiebigen Gebrauch machten, ist in
diesem Jahr offiziell die Parole ausgegeben worden , keine
gegnerische Versammlung zu besuchen und diese An¬
weisung kommt vom Zentralvorstand der Partei in Berlin.

* „Jungdeutschland ." Unter zahlreicher Beteiligung
aus allen Gauen des Deutschen Reiches findet in Berlin
soeben eine Versammlung der Vertrauensmänner des
!BuNdes „Fmigdeutschland " statt , in der die Richtlinien für
deren Tätigkeit besprochen und festgelegt werden.

* Aher die Jahresversammlung des Reichsverbandes
Deutscher Ärzte verbreitet das Wolffche Bureau einen Be¬
richt, in welchem namentlich die Gegnerschaft dieses Ver¬
bandes 'gegen die großen Ärzteorgani 'sationen hervorge-
hbben wird . Die Kundgebungen des Reichsverbandes sind,
so schreibt die „Korrespondenz des Verbandes der Ärzte

Deutschland ", schon deshalb bedeutungslos,  weil
dieser Verband noch nicht einmal IM Mitglieder zählt.
Demgegenüber ist die deutsche Ärzteschaft organisiert im
deutschen Ärztevereinsbund , welcher in 410 Vereinen rund
25000 Mitglieder umfaßt , sowie in dem mehr als 24000
Ärzte umfassenden Leipziger ÄrztöverbaNd , der u . a . die
Ausgabe hat , die Beschlüsse des Ärzteveremsbundes in (bk
Tat umzusetzen. über die vom Reichsverband bekämpften
Forderungen ist sich, wie namentlich der Suttgarter Ärzte-
tag von 1911 wiederum bewiesen hat , die ganz über¬
wiegende Mehrheit der deutschen Ärzte einig , der Reichs¬
verband kann also wohl kaum als irgend wie berufene
Interessenvertretung der Ärzteschaft bezeichnet werden.

* Schwedischer Besuch in Stettin . Das schwedische
Panzerschiff „Oskar II .", ,das sich gegenwärtig auf einer
Kbungsreise in der Ostsee befindet , wird in den nächsten
Tagen die Oder aufwärts dampfen uNd' vom 22. bis 28.
Dezember in Stettin Station nehmen . In Stettin sind zu
Ehren der Gäste größere Festlichkeiten geplant.

* Zu der Verhaftung der Landesverräter in Posen
wird noch mitgeteilt : Schröder -hatte ein originelles Mittel
gefunden , um feine Pläne nach Rußland herüb-erznvrmgen.
Er hatte nämlich die Pläne seiner Geliebten auf den Ober¬
körper tätowiert,  um sie dann , wie aus einem bei chm
Vo-rgefuNdenen Briese hervorgeht , nach Ru Wand zu ver¬
kaufen. Man hatte -Schröder bereits seit längerer Zeit in
Verdacht , daß er Landesverrat begehen wolle und be¬
obachtete ihn und seine Geliebte daher sehr scharf. r -aä
Mädchen hat feilte Schuld eingestanden , leugnet aber iedc
Mitschuld Schröders.

* Der Bau einer elektrischen Riesengebirgsbahn soll
jetzt in Angriff genommen werden , nachdem die Regierung
der Allgemeinen ElÄtrizitätsgeis -ellschaft .Berlin dr-e Er¬
mächtigung hieraus erteilt hat.

Wahibewegimg.
Zur Kandidatur v. Kloeden wird -uns -geschrieben: Be¬

zugnehmend auf die vor einigen Tagen im „Tagbl -att ent¬
haltene Notiz , wonach die Ausstellung -des GeneralmaMs
v Klocken unter Zustimmung der hiesigen Beamten¬
schaft  erfolgt wäre , gestatte ich -mir als Mitglred des
Wahlausschusses folgende Richtigstellung : In der am
27. November abgehaltenen Wahl -ausjchnWtznng wurde
allerdings von einem nicht zum Ausschuß -gehörigen Herren,
der sich -als Mitglied des M i l i t ä r a n w ä r t e r b u n d e s
vorstellte, die Wahl des genannten - Herrn warm emchohlen
und der Versuch gemacht, sofort zu diesem Zweck einen
Sonderausschuß zu bilden , da sich der Wahlausschuß für
die Sta >dt'veror 'dneten!w'a!hl dafür 'weder -verbuchtet noch
zuständig Wjh'lte. Der Vorschlag wurde indes ziemuch -ent-
schieden abgelehnt , sowohl von den Vertretern der Be¬
amten als auch denen ib.es D. N. Handlungs -gchrffenvereins
und zwar -mit der Begründung , daß es der Sachlage besser
entsprechen dürste , für diese Pölitische Wahl keine geschlossene
Agitation zu entfalten für den vorgeschlagenen Kandidaten,
sondern jedem Beamten freie Hand zu lassen. einer
Samstagabend in Biersta -dt abgehMerten Versammlung , in
der d-r nationallibevale ReichstagskaNdidat , Kommerzien¬
rat Bartling,  sein Programm entwickele kam er auch
auf die Kandidatur des Generalmaiors z. D. v Klocken
zu sprechen ilNd machte dazu folgende interessante Be¬
merkungen : „Meine Herren ! Ich ^ ß Ihnen mitteilen , daß& ^Icebett fmtfycr  ifötttottfliltüCT -flicit
Partei an geh ört hat und sich persönlich bei dem Vorstand
in Wiesbaden anmekdete. Auch nahm er als Delegierter
an dem national -liberalen Parteitag seinerzeit m Eisenach
teil Als ihm über auf seinen Wunsch ein aussichtsreiches
nationa -l .'iberales Reichst-agsmandat nicht gegeben werden
konnte, ging er zum Bund der Landwirte  und stellte
sich dem zur Verfügung . Dieser vermochte den Wunsch des
Wmt v. Kloeden auch nicht zu erfüllen , und da wandte er
sich an den Vorsitzenden der Freisinnigen VoMSparter,
Justizrat A 'lbetti (Wiesbaden ), und unterbreitete diesem
sein Anliegen , die Freisinnige Vo-Aspartei möge ihn in
einem Wahlkreis als ReichstagskaNd-idaten ausstellen. Diese

Karls VI gab es schon sechs solcher Lofllle, in denen man,
Wie Küchelbäcker berichtet, die Novellisten antvifft oder
diejenigen , die sich um Zeitungen kümmern . Mit den
Zeitungen stand es damals noch nicht oben zmn besten,
und mit der Literatur auch nicht. Die Zeitungen waren
mündliche Nachrichten und die Novellisten die Neuigkel.-
bringer , die diese Nachrichten zutrugen . ,

Erst ein Jahrhundert darnach gab es in Wien eme
Literatur und ein literarisches Kaffeehaus . Dort sah man
die griesgrämige Hofratsvisage Franz Grillparzers , Schu¬
berts freundlich -breites Gesicht, Bauernfelds verbissenes
Mans -köpfchen, mit dem grauen , ständig benagten Schnurr¬
bart . Und als er schon gar keine Zähne mehr hatte , und
dieses „Silberne Kaffeehaus " aus dem Mehlmartt nrcht
mehr bestand, wänderte er in den Schatten des alten Burg-
theaters auf dem Micha-elerplatz. Hier im Kaffeehaus
Grinfteidl dekretierie Hermann Bahr in den Mer Jahren
„Die Moderne ", damals , als er die Lungen noch voll
Montmartre -Lust hatte und noch glaubte , wenn der Mensch
etwas wirken wolle , brauche er zunächst einen Verein , wo
er die Gleichgesinnten um sich versammelt . Und so sah man
dort rings unr ihn , als nicht allzu bescheidene Adepten , alle
die „Jungen ", die inzwischen grau und weltberühmt ge¬
worden sind. Ta saß der träumerische Schnitzler , der
witzige Hofmannsthal , Salten und Leo Feld und . Richard
Beer -Hosmanu . und die Leute gingen draußen vorbei , warfen
scheelsüchtige Blicke, gemischt aus Überlegenheit und Need
nach dem Tisch der nichtstuerischen jungen Leute, und bald
flog das Witzwort durch die Stadt : „Cafe Größenwahn ."

Aber die Kaprize des Zufalls überwitzte den ^mensch¬
lichen Witz und das Cafe Grinfteidl ging in den Besitz eines
Herrn Nitscke über. Die Älteren fielen ab. hinter den
Jungen ständen die Jüngeren , der Naturalismus muß dem
neuen Stil weichen und nur einer blieb sich gleich bei den
wechselnden Moden und verschwindenden Richtungen , nur
einer bewahrte sich selbst zwischen den Größen von beute und
den Berühmtheiten von morgen . Er hatte eine Würde , wie
sie keiner seines Metiers k  belaß und weder Plattfuß noch
Säusernasse machen ihn plebejisch. Sein . Witz war treffen¬
der als der so manches Humoristen , seine Grandezza wür¬
diger als die manches Romantikers , und doch war er mir
ein simpler Marqueur . der ans das Stichwort Heinrick heran-
schlurste Wer er gehörte dazu und war stolz aus drese .Zu¬

gehörigkeit und wurde in den Skizzen und Novelletten
seiner Stammgäste bald eine stehende Figur , wre ernst
Hans Wurst un>d Bernurdon , Herr Stab -erl und Herr Eturu.
Dann kam jener katastrophale November 1909, an welchem
das Literaturkaffee von irgend einem ganz banalen Alltags-
gefchäft aus gemietet wurde , und man konnte betrübliche Be¬
trachtungen darüber anstellen, daß der Dichter noch immer
nur goldene Träume hat.

Heinrich hals sich zum letztenmal mit seinem stereotypen
„oh Schmerz " und wanderte aus dem Lustschloß der Dich¬
tung in die zuverlässigeren Räume eines Bor ,erMffeeü.
Denn es gehört zu den Eigenheiten des Wiener Kaffee¬
hauses , daß es nach Ständen und Berufen , nach Nationen
und Geschäftszweigen gesondert ist. Da steht man am
Schottenring nächst der Börse konfiszierte Gesichter, lär¬
mende , dick geschwollene Schädel ; Boten sturmen hereutz
Dienstmänn -er mit Depeschen rasen davon . Hier ist am»
wohlige Behagen durch hastige Geschäftigkeit verscheucht.
Kleine Leute sitzen hier , denen der Dörsen-besuch verboten
ist und die hier die Nachrichten ihrer Kommsistonare Ab¬
warten . In der nächsten Stunde können sie ruiniert , gänz¬
lich verarmt sein. Sie überbrüllen den Konttemmeur mrt
der Hausse, sie ringen jede Minute mit ihrer Existenz und
können für ihre Haltung nichts tun und gehen in ihrer hoff¬
nungslosen Erregung . Spezial -Engagements am die Nicytig-
keit ihres Spiels ein , sie wetten über dre Richtigkeit ihres
Spieles 10 Minuten davon entfernt.

Auf dem Franz -Joseph -Quai ist das Dorado der Ver¬
sicherungsagenten . Im ersten Stock eines riengen Kaffee¬
hauses sind sie beisammen , breit und dick, behäbig , wre eme
perfonisizierte Lebensverstcherung . Ihre Zuträger empfangen
ihre Dispositionen , schleppen die Kunden herber, gängeln
ihre Kommandanten zu heimlichen Unterredung ^ ra kc
K-c£e „10 Mille , 100 Mille , blaue , grüne , rosenfarbene Ver-
tragsfornlulare flattern in der Lust. Pflichten gegen dre
Familie , man kann nie wissen . . . ."

Und wiederum ein paar Schritte davon wird diese
dampfende Geschästigke-it zum wüstesten Durchettianoer
Mmpsender Stimmen . Worte fliegen aus , die die schwerste
Ehrenbeleidigungsstrafe veiursachen könnten, wenn der
Wahrheitsbeweis nicht immer von selbst gelange Es ist
ein Spielerkaffee . Es sind lauter Kavalier -Karikaturen,

Partei wies dieses Ansinnen kurz-echattd ab . In der
Zwischen-zeit ist er Vorsitzender des Naffauffchen Bauern¬
vereins geworden , nachd-em er voth -er durch die Hilfe des
Zentrums  in den preußischen Landtag gewählt worden
ist. Jetzt hat ihn daZ Z e n t r u m ausgestellt im hiesigen
WahAreis , nachdem vorher dieser Aufstellung ein Mänte -r-
chen dadurch umg -shängt worden ist, als ob Mittel,täudler
und Beamten die Nominierung Kloedens als Reichsta -gs-
abgeordnetcn vollzogen hätten . Diese Beamten , die auch
mit ihrem Namen hervorg -etreten , sind gute Katholilen.
Herr v. Kloeden ist in Wirk.ichkeit weiter nichts als ein
Kandidat des Zentrums.  Doch darf damit gerechnet
werden , daß Herr v. Klocken noch vor -der Reichsiagsw ahl
zurücktreten wird ." _ , , ,

Frhr . v. Heyl wieder ausgestellt. Von einer aus Stckt
und Land gut besuchten Vertrauensmännerversammllung
der nationalliberalen Partei in Worms wurde am '« on-nta -g
psrhr. v . Heyl  zu Herrnsheim einstimmig unter löbhasten
Ovationen wiederum als Reichstagskandid -at aus-gestellt,
obaleich er brieflich hatte mitteilen lassen, daß er als
Rekonvaleszent von schwerer Erkmnkung nicht in der Lage
sei, eine Kandidatur anzunchmen.

Ausland.
Hsterrelch-Ungar«.

Die Buoapcster Mühlen haben beschlossen, vom
1 Januar ab ihren Betrieb -aus wöchentlich vier Tage und
in den Monaten April , Mai und Juni ans V/z  Tage zu
beschränken. Der Beschluß tritt nur m Kraft , wenn die
Pro -vinzMühlen ebenfv-lche Betriebsreduktionen beschließen.

Frankreich.
Das Brazza -Denlmal . Die Gräsün de Brazza,  die

Witwe des Kongoreisenden -Savergnan de Brazza , hat
gcge-n den vom Kammcransschutz für Auswärtige Ange¬
legenheiten gefaßten Plan , ihrem Gatten ein Denkmal wt
Fcz zu errichten , Einspruch erhoben nNd den Wunsch ans-
aefprochen, daß dieses Denkmal in Paris  seine Auf¬
stellung finden möge. Es heißt , daß der OAnann -des
Au-Hchusses Deschanel dem Wunsch der Gräfin zu ge¬
stimmt  habe.

Lepine unterlegen . Der Kongreß der republikanffchen
Senatswähler im Loire -Departement wählte mit 72 gck'ck
70 Stimmen , welch letztere auf den Parffer Polizetprafek-
ten Lepine fielen , den früheren KoloniMninister Morec
zum Kandidaten der radikalen und radikal -,sv-Mlistischen

Parten ^ ^ ^ ulver . Das dritte Geschwader , das aus der
Höhe von Dourneuez Schießübungen vo-rnahm , ist naw
Brest zurückgekehrt und hat mit der Ausschiffung  der
Vorräte an L -Pulver begonnen , die sich noch an Bord der
Schisse befanden.

' Von der Sorbonne . Infolge der Unruhen , welche j»
der letzten Zeit an der Pariser Universität stattgesunden
haben , wurde die medizinische  Fakultät bis aus wer *
res geschlossen.

England.
Televhonverüindung London -Basel , London -Berl -in.

Jntereffaute -Spr -chversuche sind an zwei Fernfprech - sec-
kabeln gemacht worden , die im Auftrag der engliichen Po -̂
behörde von Siemens Brothers London konstruiert und
verlegt wurden , über das eine der beiden mi Induktions¬
spulen — sogenannten Pupinspulen -- geladenen Kab . ,
das zwischen Dover und Ealais verlegt wuroe und e.
40 Kilometer lang ist, sind Sprechversuchs -einerseits zwilchen
Aberdeen und Paris und andererseits zwischen London
und Basel angestellt worden / die Ergebnisse waren so gutz
daß , wie verlautet , die englische Post m einigeu Wochen
telephonische Verbinduilgen zwischen London und Basel
aunehmen wird . Damit kommt London in direkte -Ver¬
bindung mit der Schweiz.  Das zweite Kabel , das v-m
Eng '-and nach Belgien -führt, ist ungefähr 80 Kuomet ^̂

Chrysanthemen im Knopfloch. Die Kleidung nach der letzten
Dandy -Mode , aber die Stimme ist roh , die Gebärde plebe¬
jisch nervös . Karten klatschen auf den Tisch, Münzen roll .n
zu Böden , man stürzt hastig die Getränke Mischen dem
Einstreifen des Stiches und dem Aus -fpiel-en der nachsün
Karte hinunter . Man hat Eile , Zeit ist Geld , man leb von
seinem Spielgewinnst , man beschimpft « nander und schwor,
niemals mehr mit d-ic-sem Menschen zu spielen, und sitzt am
nächsten Da-g doch wieder an seiner Sette.

Und wiederum ein anderes Bild : das Schauspiele^
kaffechaus , nahe dem Theater an der Wien , dem Paradlev-
laNd der Operette . Da steht man die PublikumsliebliNgo
der Gegenwart und Zukunft , die kleinen Eleven , die ans
den künftigen Ruhm vom Ober Kredit nehmen . Und dann
wieder ganz ärmliche Provinzkomödianten in schlecht sitzen¬
den Kleidern , zwischen Winter - und So -iMrier-Engagsnient ..' .
So um die Osterzeit ist hier eine förmliche Schauspielerborse
etabliert und ganz demütig , scheu und verschüchtert wartet
der hochdramatische Karl Moor von Leitmentz , ob ihm
wirklich das Glück zusallen würde , im Sommer -Kuttheater
von Neulangbach Freund Lebl im „Herbstmanöver zu scE

So geht es weiter um den Ring , rund ums Leben, ein
jeder Stand hat sein Kaffeehaus . Desinfizierte , Mediziner
in sMampiger Toilette da , elegant geputzte Juristen dort,
vier 'russische Studenten mit zügellosen Gebärden , uw»
anderwätts wiederum die englische Kolonie , nicht weniger
laut als die Russen, weil sie hier in dem Kaffeehaus des
9. Bezirks fast ganz unter sich sind, aber nicht leldenschast-
lick diskutierend , sondern lustig plaudernd und lachend.
Da haben die Tschechen ihr besonderes Lokal, hier dre
Italiener , und nahe dem Burgtheater findet man wieder
das neue Literaturkaffee . Die Kunst ist wieder boffalM
geworden seit sie von der naturalistischen Elendmalerei zum
Mysterienspiel schwenkte. Wie einst im „Grinfteidl " fübrr
man jetzt hier die fremden Gäste ein. Jeden Jremden lockt
diese Hasckisck Atmosphäre des Wiener Kaffeehauses an.
Es sind weltberühmte Namen , die da genannt werden.
Die Beziebungen Adolf von Menzels zu Ssterreick sind an
das Cafe Tomaselli in Salzburg geknüpft. Henrik Ibsen
war als Gast der Wiener Gast eines Wiener Kaffeehauses.
Der Wiener bat keinen Salon , keine Klubs , er hat als
Univerialmittel der Geselligkeit und Repräsentation sei»
Kaffeehaus.
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lang . Aus den Versuchen an diesem Kabel , das - wöchent¬
liche Verbesserungen gegenüber dem englisch-französischen
aufweist , geht hervor , daß man derartige Kabel auch für
bedeutet längere Strecken konstruieren Dann und daß selbst
dem Projekt , Berlin mit London ldurch ein Kabel zwischen
Deutschland »nfi> England zu verbinden , nunmehr keine
technischen Schwierigkeiten mehr im Wege stehen.

Der Flottenetat . Die „Daily News " schreibt: Man
habe Grund zu der Annahme , Latz die Admiralität bereits
den Flottenetat erörtere , der im Januar dem Kabinett
dorgelegt werden müsse. Man erwarte eine Herab !etzung
wm mindestens zwei Millionen Pfund ; aber wenn das
deutsche Flottengesetz wieder revidiert werde , dann werde
England das gleiche tun , was immer dies kosten möge.
Wenn jedoch Las deutsche -Flottengesetz unverändert bleibe,
dann werde die Zahl der vorgeschlagenen Linienschiffe
vier nicht überschreiten. Das Blatt schreibt weiter, es be¬
steh« kein Grund -zur Ausnahme einer Marineanleihe Zwecks
Baues von Schlachtschiffen. Wenn irgend eine Anleihe
ausgenommen werde , dann werde sie für den Bau eines
dauernden Flottenstützpunktes in Resyth dienen.

Mstland.
Ssasonows Rückkehr. Der Minister des Auswärtigen

Sjasonow trifft nächsten Mittwoch von seinem Aufenthalt
kr Paris in Petersburg wieder ein und wird sich- wenige
Tage daraus iNit dem Premierminister Kokowzow z-usanr-
mcn nach Livadia  zum Zaren begeben. In Peters¬
burger politischen Kreisen verlautet , daß sich Ssasono -w
wiederum von der Aufrichtigkeit der sranjzösischen Politik
Werzeu-gt habe.

Ein Besuch englischer Parlamentarier . Nächsten Monat
begibt sich -eine Anzahl Parlamentarier nach Petersburg
zur Erwiderung des Besuchs, den Mitglieder der Duma
unlängst in London abgestattet haben . Die Teilnehmer
verlassen London gegen den 15. Januar un!d werden wahr¬
scheinlich 14 Tage in Petersburg verbleiben un>d vom Zaren
in einer Privataudienz empfangen werden . Alsdann ist
«in Besuch von MoÄau uüd mehrerer anderer Städte vor¬
gesehen.

Ein Grenzabkommen mtt China . Am 9. Dezember
Unterschrieben die russischen und die chine-sffchen Kommissare
in Zizikar die Protokolle , betreffend die Grenzregu-
lierung  zwischen Tatbagada -chn, nordwestlich von der
Station MaNdschnrija , und der Argurmündung . Darnach
gehören das Kuladschrn- und das Scharassintal Zu Rutzland,
die Statton und die Ortschaft Masidschurija zü China . Die
ArguniNseln gehören teils Rußland , teils China.

Gegen die Lostvcnnung des Gouvernements Chelm.
Am Sonntagmittag fand in Lemberg  eine Protestver-
fammlung gegen die Lostrennung des Gouvern -ements
Chelm statt . Nach Schluß der Versammlung zerstreute sich
das Gros der Teilnehmer . Der Rest, aus Studenten b-o
stehend, zog zum Mickiewiesdenkmal -, wo Ansprachen ge¬
halten und polnische Lieder gesungen ^ wurden . Als die
Demonstranten anscheinend znm russischen KonfulatZ -ge-
bäude ziehen wollten , trat ihnen die Polizei -entgegen . Es
kam zu Zusammenstößen , wobei auf beiden -Seiten Per¬
sonen verletzt wurden . Es wurden mehrere Verhaftungen
borgenoimnen . Vormittags sing -eine kleine Gruppe jun¬
ger Leute a-n , das Gebäude des russischen Konsulats mit
Steinen zu bewerfen . Die Polizei schritt sofort ein und
trieb die Menge auseinander . Das Konsulatswappen
blieb unversehrt , nur eine FeNsterffche'ib-e in der Wohnung
des Hauseigentümers wurde eingeschlagen . Am Abend
herrschte voMommene Ruhe.

Tttvkei.
Die kretischen Abgeordneten und die Schissahrtsgesell

schäften. Das Reutersche Bureau meldet aus Kanea : Durch
Verordnung der Konsuln der Schutzmächte sind alle Schafs-
fahrtsges -ellschaften angewiesen worden , kretische Abgeord
nete, -die «ach Griechenland zu gehen beabsichtigen, nicht
in die Schiffslisten einzutragen . Die Vertreter der Schiff-
scchrtsgesellschasten nrüssen auch die Listen der Passagiere
Nach Griechenland dem Konsul vorlegen.

Zur Dardanelleufrage . Über den Beschluß des
Ministerrats vom 7. Dezember , betreffend - die Öffnung
der Dardanellen,  verlautet , daß der Ministerrat den
Grotzwesir und dm Minister des Äußern beauftragte , eine
b-erne in end  e Antwort in der Form , die sie passend
«vachtm würden , vorzubereiten . Sollten sie nicht zu einem.
Einverständnis gelangen , müßten sie die Sache dem nächsten
Ministerrat unterbreiten . Die Antwort der russisch-en Bot¬
schaft wurde bisher nicht übermittelt , weshalb ange¬
nommen werden kann, daß die Frage wieder an den
Ministerrat zurückgelan-gt. — Das jungtürkis che
Komitee  teilte , wie man behauptet , der Regierung mit,
daß es gegen ib’ie Öffnung der Dardanellen sei, und- sprach
sein Erstaunen aus , daß Rußland die Frage in diesem
Augenblick betreibe.

Eine französische Universität in Beirut . In Beirut
fand- die Grundsteinlegung für die französische ^ -esultm --
Medizin -Fakultät statt , bei welcher d-er sranzoMche Konsul,
der syrische Patriarch , d-er Vertreter des Papstes -usw . an¬
wesend waren . Das Geld für das Gebäude wurde m
Frankreich gesammelt . Der Besuch der Fakultät ist den
Studierenden aller Nationen gestattet.

Marokko.
Der Schweizer Oberst Müller . Der

der marokkanischen Polizei , der Schweizer Oberji Müller,
hat das Land verlassen . Es wird allgemein xugestanden,
daß unter seiner Leitung die Polizei ihre Ausgabe , die
Ruhe in den Küsimstädten zu wahren , im großen und
ganzen erfüllt hat.

Neusten.
Shusters Stellung. Die „Morningpost" meldet aus

Teheran vom 10. Dezember: Am Freitag fand auf
der englischen Gesandtschaft eine K o n s e r e n ^ ^ es
britischen und des russischen Ges  a n d te n
statt . Das Ergebnis scheint zu sein , daß Persien ge-
neigt ist, der Entlassung Shusters  zuzustlm-
Men und eine Entschädigung zu zahlen, dagegen lehnt
es die russische Forderung , betreffend die Beaufstchn-
gnng und die Ernennung von Ausländern M persi¬
schen Beamten , ab . Rußland verlangt , daß Persten
bis zum 12. Dezember antworte. Dasselbe Blatt mel¬

det aus Washington : 'Schuster sandte seinem
Vater ein Telegramm , welches dieser dem Staats¬
departement übermittelte . In demselben sagt er, daß
er beabsichtige , auf seinem Poster : zu
bleiben.  Dem Vernehmen nach geschieht dies in
Übereinstimmung mit den Ansichten der amerikanischen
Regierung , welche glaubt , daß es für die Entschädr-
g u n g s a n sp r ü che Shusters besser sei, wenn er nur
höherer Gewalt weiche.

Chlrra.
Eine Warnung vor der neuen Anleihe . Wutingfang

richtete an die Vertreter der fremden Banken in Schanghai
ein Rundschreiben mit der Warnung , daß die vereinigten
Provinzen Chinas die Verantwortung für die mit Peking-
abgeschlossene auswärtige Anleihe nicht übernehmen.

B§r itaüemjch-türkilche Krieg.
„Jeni Gazetta " in Kvnstantinopel hat eine Depesche

aus Tripolis erhalten , wonach -der Stamm d-enTibbus
bereits Freiwilligen -Kolonnen bildete, die an die Küste
marschierten. Ter Sultan hat 8000 Pfund für die
Familien der in den Kämpfen von Tripolis gefallenen
Soldaten und Freiwilligen gespendet.

Nach Meldungen türkischer Blätter wird 8er . Be¬
schluß bezüglich der Italiener auch auf die befestigten
Städte an der Adria und die Inseln des Archipels
Anwendung finden. Es handelt sich nicht um eine Aus¬
weisung der Italiener , sondern um eine Entfernung in
andere Landesteile.

Aus Stadt rmd Land»
WresLaderrsr Nachrichten.

Steuererklärungen.
Der Fiskus ist wieder einmal neugierig , wie sich Zur¬

zeit die Beste ue r ring s ve rh ältn  i s s e der Staats¬
und -Gemeind ebüvger gestalten , die Einkommen von mehr
denn 3000 M . haben . Da setzt er jedem denn gewissermaßen
die Pistole aus die Brust : -entweder -erfüllst du deine Pflicht
und gibst unter -eidesstattlicher Versicherung a-n , wie viel
deine gewinnbringende Beschäftigung -einträgt , auf welche
Summen sich deine Kapitalien — wenn du welche hast —
belaufen , ob du als Grundeigentümer Reinverdie -nste er¬
zielst usw . u-sw.. öder aber die Veran'lagungskomniifston
wird deinen gegenwärtigen Steuerbetrag ohne weiteres
durch -einen Zuschlag von 5 Prozent -erhöhen , -gegen den alle
Re-NamaLon nichts hilft . Unt-er diesen Umständen ist es
natürlich das beste, wenn einer keine Geschichten macht,
sonder » bekennt, -was er -hat und voraussichtlich habe»
wird . Dann darf er sich wenigstens auf die gesetzlichen
Erleichterungen (Kinderprivilegium usw .) berufen und
alles geltend machen, was ihn in den Au-gen der Steuer-
behörde heruntersetzt . Der VeranlagungskommMon gegen¬
über gibt -es keinen -Stolz , -da -setzt sich jeder -gern selbst -weit
lieber herunter als hinauf . Und mancher ist sogar .dank¬
bar , -wenn er wenigstens sitzen bleibt.

Unser Veranla -gungskommissar -heißt Fröhlich.  Da
ist sicherlich Nomen nicht Omen . Denn zu den Pflichten,
die man fröhlich erfüllt , gehört die Beantwortung der
Fragen der SteuererKärungsboge « ganz -gewiß nicht, und
der Schreibseligste taucht ungern die Feder in die Tinte,
wenn -er -ein Bekenntnis niederschreiben soll, das ihm wahr¬
lich nur -Geld kastei. -Eine Steuererklärung ist wahrhaftig
kein Wunschzettel, wenngleich er -in die Vorweihnachtsz -ei-t
Mt , und obgleich sich mit absoluter Sicherheit erfüllt , was
man darauf schreibt. Und eher mehr als weniger ! Die
Farbe des Veranlagung,sschreibens wird diesmal dem
Inhalt und der all-gemeinen -Stimmung ger-echt: sie ist
grau.  Optimfften werden vielleicht noch mit einem An¬
flug von Vergnügen feststellen, daß sie hell -grau uNd nicht
ganz -so nioderdrückeNd wirkend ist wie der -Horizont des
DezeMberhiMm-els neunzehnhundert und eff.

Da- es keinen Zweck hat , -unangenehme Dinge auf die
lange Bank zu -schieben, -wenn sie notwendig sind, so merkt
man sich vielleicht folgendes im eigenen und im Interesse
der Ber -anlagungskommisston : Gegen ENd-e der Vera -n»
lagu -ngsfrist ist der Andrang des Publikums in den Räu¬
men der Kommission erfahrungsgemäß ein so starker , da-ß
eine persönliche VerHandlung  dort -erst nach lan¬
gem Warten möglich ist. Man tut daher gut , bei Zeit in
den sauren Apfel -zu beißen , und wenn nicht jetzt, so doch
anfangs Januar die gewünschten Erklärungen abzugeben.
Dann ' darf noch darauf aufmerksam -gemacht werden , daß
alle durch die Post beförderten Erklärungen — sie werden
am besten eingeschrieben verschickt — nur als rechtzeitig
eing-egangen gelten , wenn sie am 20. Januar 1912 so frühe
in den Briefkasten gesteckt werden , daß ihre Austragung
Mit Bestimmtheit an demselben Tag erwartet werden darf.
Steuererklärungen , -die -zu -spät am Ort ihrer Bestimmung
ankommen , gelten als nicht abgegeben . Was das bedeutet,
haben wir oben ausgeführt . -n-

— Stadtrat Arntz, eines der tätigsten und tüchtigsten
unbesoldeten Mitglieder des Magistrats , feierte gestern
seinen fünfzigsten Geburtstag.  Als Vorsitzender
der Deputation für die Verwaltung d-er Wasser- und Licht¬
werke steht er -an der Spitze eines der umfangreichsten
stadtiscken Betriebe . Außerdem aber gehört Herr Arntz
noch der Kurdeputation , der Mus-eums -deputalion mrd meh¬
reren städtischen Kommiffronen an.

— Stadtverordnetenwahl . Das Stichwahlergebnis der
dritten AbteMng la-g u-ns bei Schluß der Redaktion noch
nicht vor Aus den bis 6 Uhr abgegebenen Stimmen läßt
sich ein -definitives Ergebnis noch nicht mit Sicherheit kon¬
struieren Die Zahl der Mr die Liste der Bürgerlichen
ab-aeaebenen Stimmen betrug -bis dah-in im Durchschnitt
ca 2500; die Kandidaten Gat -H und Zander s-en. lagen um
200 Stimmen zurück. Für die Sozialdemokraten waren im
Durchschnitt etwa 1600 -Stimmen abgegeben . Die Bürger¬
lichen hatten demnach noch einen ganz beträchflichen Vor¬
sprung , es bleibt aber immerhin zweifelhaft , ob sie diesen

zu behaupten vermögen , wenn erst nach Schluß der
Fabriken und Werkstätten das Gros der sozialdemokrati¬
schen Wähler seine Stimme abgibt . Pessimistische Beur¬
teiler wollen bereits mit einer Niederlage der Bürgerlichen
rechnen, einer Ansicht, die vorerst noch der Berechtigung
entbehrt . Bedauerlich wäre es , wenn durch die unge¬
nügende Verständigung vor der Hauptwahl ein solchem
Ausgang herbeig -eführt würde.

— Handwerkliche Fortbildungskurse hat dir Hand¬
werkskammer zurzeit zwei für Wiesbaden im Laus. Es
liegen indessen bereits eine Anzahl weitere Anmeldungen
vor , so daß im Januar ein dritter Kursus eröffnet werden
soll. Gelehrt wird auch hier Gewerberecht , Reiehsversichr-
rungsordnung , Wechsel- und Genossenscha-stsrecht, Bürger-
künde, Buchführung und Kalkulation . Teilnehmergebühr
5 M . Zugelassen ist jeder Handwerker , der seine Lchrzei-t
beendigt -hat . Anmeldungen sind zu richten an die Hand¬
werkskammer , Adelheidstraße 13, das Hand-werksamt , Her¬
mannstraße 13, und den Gewerbeverein , Wellritzstraße 38.

— 80. Geburtstag . Der LaNdesbauvat a . D. Geheimer
Baurat Böiges  in Eigenheim feierte am 9. d. M . in-
seltener Rüstigk-eii und -geistiger Frische seinen 80. Geburts¬
tag . Ihm -zu Ehren hattm die sämtlichen LaNdesbau-
infpÄtorm des Re-gierungsbezirks ein Festessen im Kur¬
haus ver -anstaltet ; auch wurde er durch Glückwunschschrei¬
ben des Landesausschuss -es, des Eisenbahnvereins in Ber¬
lin usw. geehrt.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 28. November attge-
meldeten Fremden : 169 673 Personen , davon zu längerem
Aufenthalt : 57695 Personen , zu kürzerem Aufenthalt:
111978 Person -en ; Zugang bis einschließlich 5. Dezember:
1805 Personen , d-avon zu längerem Aufenthalt : 474 Perso¬
nen , zu kürzerem Au -fenchalt : 1331 Personen ; zusammen:
171478 Personen , davon zu -läng -er-em Aufenthalt : 58163
Personen , zu kürzerem Aufent -Halt: 113309 Personen.

— Adventsfeier im Luthersaal . Die Adventsfei -er der
vier Evangelischen Frauenvereine am Sonntagabend im
Luthersaal nahm einem sehr ersreulichm Verlaus . Ganz
g-eMt war der schöne Raum , und alle Darbietungen weck¬
ten frohe Weihnachtsstimmnng , brachten die lieben , alt-
bekcmnten Worte , sei es nun von Kindern vorgetragen , von
schöner Stiutme (Fräuleiu Koch) gesungen oder vom Chor
unter Herrn Petersens sachkundiger Leitung den- dankbar
Lauschenden gebracht. Pfarrer Lieber begrüßte die Ver¬
sammlung und Psarrer Merz sprach von der Arbeit der
Frauenvereine , die das Band strtd, die das stille, segew-
bringeNde Wirken der Diakonissinnen umfaßt . Zuletzt er-
sreute noch ein vorzüglicher Violinvortrag (Fräulein Veva
Kön'i-g) und ein -gemeinsam gesungenes WeihnachtsN -ed

' -brachte den -Schluß der gerade durch ihre Einsachheit an¬
sprechenden Feier.

— Düs Children ’s Union . Unter dem Vorsitz der Miß
Aüd-rey Fr -eefe,  K -aiser-FLiedrich--Riug 11, die gerne Ge¬
schenke und Gekdispenlden dort in Empfang nimmt , wird am
21. d. M . im „RheiNhotel " ein Wohltütig -keits-basar statt¬
finden zum Besten der „Cliildren ’s Union ". Diese
Union , die in -Grrgland unter dem Protektorat des Königs
und der Königin steht und- auf dem Kontinent ebenfalls
Zweigstellen hat , unter dem Protektorat des Herzogs von
Connaught und Lord Kitcheners , besitzt auch noch Krüppel-
Heime, die es sich zur Ausgabe machen, kranke und verirrte
Kinder aufzunehmen , und zwar außer englischen auch
deutsche, sranzosische und iialtenffche Kinder . Unter den
4225 Kindern , die diese Vereinigung in fünf Häusern un-
terbra -chte, verdienen die- armen Krüppel die größte Sym¬
pathie , und für -die Krüppel soll auch der Ertrag des Basars
bestimmt sein . Der Nachmittag im „Rh -einihotel" scheint
sehr vi-ölvevsprechend zu- werden , denn außer dem Basar,
welcher durch werwo -lle Arbeiten vop England , Italien,
Frankreich , d-er -Schweiz und sogar von Japan aus reich be¬
schickt worden ist. soll auch noch ein Konzert stattsinden und
Tee serviert werden . In Anbetracht des -guten -internatio¬
nalen Zwecks ist daher ein reger Besuch nur zu wünschen.

— Neuerung im Fernsprechverkehr . Um dem gerat»
sprecher eine größere Ausbreitung zü verschaffen mtd ihn,
auch diejenigen Kreise zu erobern , denen die gegenwürti-
gen Pauschgebühren und auch die Grund - uitd Gesprächs¬
gebühren noch vieffach zu hoch sind, -geht die Reichspostver¬
waltung mit der Absicht um , sogenannte -Gesellschvftsan-
schlüsse ins Lebe« zu rufen . — Dem „Berl . Lok.-Anz ." Wird
hierzu folgendes geschrieben:

„Die Einrichtung ist so gedacht, daß eine Fernsprech¬
leitung vom Vermittlungsamt nach einem Grundstück
öder Häuserblock geführt und 'dort möglichst mit vi«
Fernsprechstellen derart verbunden wird , daß jede dieser
Sprechstellen sowohl das Amt ohne weiteres anrufen
kann , als auch vom Amt aus unmittelbar zu erreichen ist.
Das Anrufen -des Amtes vollzt-eht -sich einfach m d-er
Weise, daß , -wie bei den gewöhnlichen Fernsprecha -n-
schlüssen, durch Abheben des Fernhörers die Anruflampe
beim Amt zum Ausleu-chten gebracht wird . Schwieriger
gcstaljet sich das Anrufen eines Gesellschaftsanschlnsses.
Man wird hierzu Wechselstrom von einer bestimmten'
Frequenz verwenden , der , je nach der Periodenzahl,
immer -nur den Wecker einer bestimmten Sprechstelle zum
Änschla-gen bringt . Zu diesem Zweck werden die Klöppel
an den Weckern der vier -Sprechstellen von verschiedener
-Stärke sein . Da man nur eine Leitung für je vier
Sprechstellen benötigt und letztere überdies von einfacher
Form sein werden , so beabsichtigt die Poswerwaltung,
die -Gebühr für eine -Sprechstelle der beschriebenen Art
auf Mr 60 M . pro Jahr festzusetz-en. Für geschäftliche
Zwecke -werden sich Die billigen Ges-ellschaftsanschAsse
-all-ord.ings kaum verwenden lassen, da die Sprechutöglich-
feii bei einer Leitung Mit vier Anschlüssen naturgemäß
nur eine beschränkte sein kann. Der eine Teilnehmer wtrd
tmmer wartm müssen, bis der andere sein Gespräch be¬
endet hat und die Leitung freigibt . Recht mißlich Wird
bei Ges-ellschafdAa-rffchlüssen auch der Umstand , daß die
Gespräche von den zu derselbe« Leitung g-ch-örigen
-Sprechstellen mi-tgeh-ört werden können ; aber bei ^dem
sortgeschrittenen -Stand unserer Technik sollte -es möglich
sein, derartige Mängel abzustellen . Dies vorausgesetzt,
wird die Neuerung Meiseklos van viele« Seiten bei¬
fällig begrüßt werden ."
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— Konl -rrsverfahren . In dem Konkurs über den
Nachlaß des Kausmarms Peter Oechsner  zu Wiesbaden
sind zu berücksichtigen180 608 M. 67 Pf . nicht bevorrechtigte
Forderungen . Zu« VerAgung sicht der Betrag von
W7L0 M. 23 Pf ., wovon jedoch noch die GerichMoften
sowie die Honorars des KorSursverwalters und des Gläu-
Ngeransschusses in Abzug kommen. — Das Konkursver¬
fahren Wer 'das Vermögen des Schreinermeisters Christian
M ern zu Wiesbaden ist aufgchoden, nachdem ein Zwangs-
vsWleich bestätigt wurde.

— Schlechte Aussichten für den Winter . Man schreibt
uns : In Nr . 263 des „Lagblatts " wird in dem Artikel
„HKft " auf die Not der ärmeren Bevölkerung während des
Winters hingewicsen urtd zur Lirtdernng derseWen auf die
Armenpflege , Notstandsarbeiten , WohltätWeit nsw . auf-
merHam 'gemacht. Viel schlimmer ist oder wird jedoch' noch
die Rot in den größeren Vororten Mit vorwiegender 9£r*
beiterbevöWerunig. Zu NotstaNdsarbeiten sshilt meistens
im Gemeindesäckel 'das nötige Kleingeld , ,ju durchgreifender
WohAätlgkcit die wohlhabendere Bevölkerung . Um aber
einigermaßen für die Familie sorgen zu können, sind noch
Mt im Herbst viele Bauhandwerker nach dem Rheinland,
Westfalen und anderen FnidustriegegeNden abgereist , um
dort Arbeit p suchen, die sie auch in der Regel finden . Ist
der Verdienst in der jetzigen Jahreszeit auch lange nicht
so groß wie im Sommer , so ist doch immer noch besser
..geleiert " als „gefeiert ".

— Italiener ans der Heimreise . Zur Rückbeförderung
Frllenifcher Arbeiter in ihre Heimat wird im den Nächten
wm 14. bis 15. und 21. bis 22. Dezember ein Sonderzug
L KLasse von (Dortmund ) Cöln HauptbahnhoiftCöblenZ
iZi e sb a d e n-Mamtheim nach Konstanz mit direktein
Anschluß über Bregenz -JNnsbruä -Trient nach Verona nach
olgendem Plan 'gefahren : Cölln (Hauptbahnhof ) ab

t0 Uh« 50 Min . nachm, am 14.. bezw - 21. Dezember , Bonn
M 11 Uhr 34 Min . nachm., Remagen ab 12 Uhr 1 Min.
Horm, am 15., bezw . 22. Dezember, Andernach ab 12 Uhr
M Min . vorm ., Coblenz ab 12 Uhr 54 Min . vorm ., Wies¬
baden  ab 2 Uhr 41 Min . vorm ., Mannheim ab 4 Uhr
30 Min . vorm ., Konstanz an 11 Uhr 39 Min . vorm .; mit
Schiff von Konstanz ab 12 Uhr mittags , in Bregeyz an
2 Uhr 30 Min . mittags , init planmäßigen Zügen in Inns¬
bruck an 10 Uhr nachm., von Innsbruck ab 11 Uhr 5 Min.
nachm., Trient an 6 Uhr 38 Min . vorm , am 16., bezw. 23.
Dezember , Verona an 4 Uhr 20 Min . nachm, am 16., bezw.
23. Dezember . Zur Benutzung dieses SoNderzugs berech¬
tigen die Fahrkarten des gewöhnlichen Verkehrs . Der
Sonderzug bietet eine schnelle und bequeme Beförderung.

— Für das Rudols -Goethe -Dcnkmal in Geisenheim
find bereits Wer 8000 M . beim Vorsitzenden des Denkmal-
ausschusses singe gangen , wodurch die Ausführung des
Denkmals gesichert ist. Für die Ausführung ist eine Min¬
destsumme von 5000 M . in Aussicht genommen . Der Denk-
malausschUtz weist namentlich darauf hin , daß zahlreiche
Obst- und Gartenbauvereine bis jetzt noch keinen Beitrag
für «das Denkmal des Mannes geleistet haben , der als
Pomolage sowohl wie als Bahnbrecher auf dem Gebiet der
GarteNkultur sich die größten Verdienste erworben hat.

— Auf denr Gebiet der Gefangwettstreite werden be¬
sonders in der letzten Zeit immer mehr Klagen laut wegen
zunehmender Unredlichkeiten und Micheroien . Um nun
eine Handhabe zur Abstellung dieser Mängel zu bieten , ist
in der letzten Zeit eine ReforrnbeweMng im Gange . In
Frankfurt und Limburg fanden gutbesuchte Versammlungen
statt , bei welchen mancherlei Schmutz ans Tageslicht ge¬
bracht wurde . Die Bewegung richtet sich' sowohl gegen die
UnreeNM mancher Preisrichter wie auch gewisser Ver¬
eine , insbesondere sollen Unreellitäten , wie sie in letzter
Zeit seitens einiger rheinischen Vereins - begangen wur¬
den, unmöglich gemacht werden . Zur Erreichung dieses
Zwecks (Bekämpfung der Unlauterkeit uNd Förderung der
Reellität bei den Gesangwettstreiten ) ist die Gründung
eines Verbands im Gange . Eine weitere Versammlung
findet am Sonntag , den 17. Dezember , mittags 1)4 , Uhr,
in Wiesbaden im Restaurant „Münchener Hof" an der
Hochjstättensiraße statt . In derselben werden bewährte
Fachmänner über die Ziele und die Erreichung derselben
referieren und eine freie Aussprache stattfinden . Zu der
Versammlung sind alle Interessenten «ingeladen und 'zahl¬
reicher Besuch sehr erwünscht.

— Reichs- und Staatsschuldbuch bieten Gelegercheit zu
einer völlig sicheren .Kapitalsanlage ohne Kosten für die
lausende Verwaltung . Der Bezug der Zinsen ist bequem
und kostenfrei. Die Benutzung kann allen empfohlen wer¬
den, die ihr Geld aus .längere Zeit in Reichs - öder Staats¬
anleihen sicher anlegeu wollen . Die Inhaber eines Post-

-schcMontos werden es daher begrüßen , daß die Postscheck¬
ämter des Reichspostgebiets angewiesen worden sind, den
Kontoinhabern Mitteilungen über das Reichsschuldbuch
uNd Antragsformulare kostenfrei zu übersenden und die
Anträge auf Eintragung von Forderungen in das Reichs-
-schuldbuch entgiegenznnehmen.

— Personal - Nachrichten. Grubenschreiner Wilhelm
Gemmer  in Bettendorf (St . Goarshausen ) und Polizei¬
diener Anton Braun  in Weinbach (Oberlahn ) erhielten das
Allgemeine Ehrenzeichen — Die Königlichen Kaüsterkon-
.trolleure Loewen  in RüdeSheim und Maxen  in Oberlahn-
steitl sind zu Steuerinspektoren ernannt worden.

— Ein neues Inhalatorium , System Pulmosanator . ist mit
dem heutigen Tage Taunusstratze 49 eröffnet worden. Die
Flüssigkeit, „Pulmopurgin ", welche durch den Apparat Pulmo¬
sanator zur ^ .cktalation in ieit Gebrauch kommt, gilt als ein
erfolgreiches Heilverfahren gegen Tuberkulose und sämtliche
Erkrankungen der Atmungsorgane . Sie wird durch den
'Apparat in sinnreicher Weise zur vollständigen Vergasung ge¬
bracht , Jo daß dre Gase dieses Medikarnentes in die feinsten
Verästelungen der Lunge und in die feinsten Lungenbläschen
gelangen , um dort ihre bakterientötende Wirkung auszuüben.
Dre medtzmische Literatur schreibt: „Pulmosanator (Lungen-
heiler) , em Apparat , welcher Pulmopurgin (Lungenreiniger)
zur völligen Vergasung bringt , verdient ein Wohltäter der
Menschheit genannt zu werden."

Gifterrechtsregister. Die Eheleute Chauffeur Rudolf
Truck enbrod  und Anna , , geb. Gerhardt , zu Wiesbaden,
Waffenmeister Franz Oe streich er  und Klara , geb. Fischer
Geflügelhändler Hermann Geh er und Wilhelmine, geborene
TheiS, Kaufmann Franz Boetzkes  und Marie geb Keller
Tapezierer Ludwig Bierbrau  er und Maria , geh Jakobitz'
alle zu Wiesbaden, Fabrikarbeiter Kaspar Joseph Roth  zu
Biebrich a. Rh. und Helene Konstanze, geb. Herbst, Prokurist
Hermann Friedrich Wolf Grantzow  und Man «, geborene

Reifner, .zu Wiesbaden, und ^ Fabrikbesitzer Karl Otto  zu
Schierstem a . Rh, und Elisabeth, geb. Birk, haben Güter¬
trennung vereinbart.

— ..Tagblatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für Kohlen für Arme : von Egnal 6 M., Frl . I.
3 M. — Für Frühstück für Schulkinder: von Egnal 5 M.,
A. L. 5 M., Frau Waldschmidt 3 M. —• Für Mittagessen be¬
dürftiger Kinder : von A, L. 5 M., Egnal 5 M. — Für d!e
Blindenanstalt : von F . M. 2 M, . R. L. 4 M.. Egnal 5 M .,
v. Sch. 5 M. — Für die Augenheilanstalt : von Egnal 5 M„
F . M. 2 M. — Für die Herberge zur Heimat : von Herrn
Dr . H. Hehmann 20 M., von F . M. 2 M.. Frl . I . 3 M. —
Für die Schrippenkirche: von F . M. 2 M.. von Frl . I . 2 M.
— Für das Versorgungshaus für alte Leute und den Kinder¬
hort : voii Frl . I , je 5 M., für den Fürsorgeverein für Frauen,
Mädchen und Kinder: von Frl . I , 2 M. — Für verschämte
Arme : von « 10 M. — Für das Lindenhaus : von F . M. 2 M.
„ , — Steckbrieflichverfolgt werden wogen Diebstahls und
Unter ,chlagung, begangen in Kiedrich, der Geflügelzüchter
Gottfried Spiegel,  geboren am 17. April 1873 zu Delecke,
§J ^ ?„K'best, und wegen Untreue, begangen in Wiesbaden, der
Geschäftsführer Eduard Bauer,  geboren am 17. Dezember
1878 zu Straßburg i, E.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Wegen Erkrankung der Frau

Kammersängerin Leffler-Burckard und Verhinderung des
Kammersängers Forchhammer gelangt heute an Stelle der an¬
gekündigten Oper „Die Jüdin " Offenbachs phantastische Oper
^Hofsmanns Erzählungen" rnit den Damen Friedfeldt , Krämer,
Schrödor-Kaminskh und den Herren Eckard, Erwin , de Leeuwe,
Rehkopf, Radius und Seidlcr zur Aufführung (Abonnement C) ,
— Am Donnerstag , den 14. d, M„ findet eine Wiederholung
von Mozarts Oper „Figaros Hochzeit" im Abonnement A
statt , wahrend am Samstag , den 16. d. M .. Beethovens „Fidelio"
in Szene geht (Abonnement C, erhöhte Preise ) . — Wegen der
Vorbereitungen für Richard Strauß ' „Rosenkavalier" mußte
diesmal von der Einstudierung eines Weihnachtsmärchens ab¬
gesehen werden: dafür gelangt über vielfache Wünsche das
lustige Bubenstück „Max und Moritz" von Wilhelm Busch am
Sonntag , den 17. d. M„ nachmittags um 2Vss’ Uhr , als
Kindervorstellung bei Volks preisen  zur Aus¬
führung . Der Vorperkauf hat bereits begonnen.
„ * Bolkstheatcr. Der Schlager der Spielzeit „Prinz und
Bettlerin ' gelangt in dieser Woche noch zweimal zur Aus¬
führung , und zwar am Mittwoch, den 1Z., und Freitag , den
18. Deembev. Besonders hingewiesen sei auf die Weihnachts-
Vorstellung für die Kinder, die am Samstag , den 16, Dezember,
nachmittags 4 Uhr, stattfindet , und wird das reizende Weih¬
nachtsmärchen „Die Weihnachtsfoe oder im Reiche der Märchen"
Mit Gesang und Tanz , eine Neuheit von Paul Hankel, gegeben,

, * Beethoven-Konservatorium. Die Damen Fräulein Arndt
(Vwlme) , Fräulein Schneider (Klavier) und Frau Raupe
(Gesang) hatten zu ihrem Sonaten - und Liederabend
em sehr gehaltvolles Programm aufgestellt und diesem auch
eme ebenso würdige Ausführung zuteil werden lassen. Fräulein
Arndt und Schneider zeigten sich in den Variationen von Corelli
und in der A-Dur -Sormte von Schubert vorzüglich ineinander
eingespielt und ernteten für ihre Darbietungen lebhaften Bei¬
fall. Frau Raupe hatte zwei italienische Gesänge von Scarlatte
und Lieder von Schubert gewählt und bewies in deren Wieder¬
gabe eine treffliche stimmliche Schulung und Geschmack, so daß
sie sich zu einer Zugabe verstehen mußte. Der Abend bewies
wieder, daß im Beethoven-Konservatorium unter der Leitung
Direktor Gerhards von dem Lehrerkollegium hohe Ziele mit
Gluck verfolgt werden,

* Ottfried Rivvold, der Hauptredner der morgen Mittwoch¬
abend in der „Wartburg " stattfindenden Frtedensversammlung,
ist ein Sohn des bekannten KirchenhistorikersNippold in Jena.
Professor Nippold stand früher in diplomatischen Diensten und
wurde dann Professor des Staats - und Völkerrechts irr Bern.
Er gilt als einer der besten Kenner des Kriegsrechts. Der
morgige Bortrag des Gelehrten kann jedenfalls aufs Wärmsteempfohlen werden.

* Verein für naffauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Mittwoch, den 13. Dezember, abends
6 Uhr, wird Museumsdirektor Dr . Brenner über „Aufgaben
und Zielender vorgeschichtlichen Forschung in Nassau" sprechen.
Die Vorführung charakteristischer Fundstücke des Landes¬
museums wird dem Vortrag zur Erläuterirng dienen, Gaste,
Herren und Damen , soweit sie die Zwecke des Vereins rennen
lernen wollen, sind willkommen.

* Literarische Gesellschaft. Am Donnerstag , den 14, Dez,
abends 8 Uhr, findet in der „Wartburg " ein Scheffel-
Abend  statt . Gewählt ist der „Trompeter von Säkkingen",
Scyeffels episches Gedicht, das Rezitator W. Stein  vortragen
wird. Den musikalischenTeil : Kompositionen von V. Ncßler,
A. Pensen, H. Bröckler und H, Riedel, haben Frau Konzeri-
sangerin T . Alban, Opernsänger Ch. Kaus , Kammermusiker
«•. Werner und Kapellmeister W, Alban übernommen. Das
Ganze ist als Ehrung des vor 25 Jahren verstorbenen Dichters
gedacht und verspricht sehr stimmungsvoll zu werden. Nichi-
nntglieder haben gegen Galeriekarten Zutritt,

* Bereinsabend im Flottenverein . Bor einigen Wochen
hat sich in Wiesbaden c' e selbständige Ortsgruppe des
Deutschen Flottenvereins gebildet. Mit der Kriegsmarine-
Ausstellung führte sie sich ein und erzielte damit einen vollen
Erfolg. Am 16. d, M. wird sie nun im großen Saale der
Turngesellschaft einen Vereinsabend veranstalten . Graf von
Gersdorff  wird über die Kriegsbereitschaft der englischen
Flotte sprechen, und der Verein darf mit diesem hochaktuellen
Thema sicher auf das Interesse weitester Kreise rechnen. Eine
Reihe von Lichtbildern wird den Vortrag noch interessanter
und lehrreicher machen. Da auch die Königliche Opernsänger in
Fräulein Lilli Haas sich bereit erklärt hat , einige Lieder vor-
zutragen , außerdem die Kapelle des Füsilier -Regiments von
Gersdorff Mitwirken wird, so darf sicher auf einen genußreichen
Abend gerechnet werden. Es steht zu hoffen, daß ein recht zahl¬
reicher Besuch der Veranstaltung , insbesondere auch von Len
Damen , zeigt, wie das Interesse für die Bestrebungen des
Vereins durch die Ereignisse der letzten Monate neu belebt
worden ist,

* Bortrag über die Todesstrafe usw. Heute abend findet im
„Vater Rhein". Bleichstraße 5, ein Vortrag des Freidenkerver¬
ems statt . Schriftsteller F . W. Gerling behandelt das Thema:
„Die Todesstrafe und das Recht des Staates zu töten". Der
Eintritt ist auch für Nichtmitglieder frei.

Aus sem Landkreis Wesdaden.
— Biebrich, 11. Dezember. Am 23. d. M, wird die

städtische Sparkasse Biebrich  aus .ihren bishergen
Lokalitäten im Rathause in ein eigenes Geschäftsgebäude um¬
siedeln, Es ist dann dies der dritte durch die ständige und
günstige Entwickelung bedungene Umzug der Kasse. Von den
Lokalitäten des zukünftigen Gefchäftsgebäubes dürfte für das
Publikum der neuerbauie Tresor der Kasse besoirveres Interesse
beanspruchen. Außerdem ist aber noch zur weitgehendsten
Sicherheit eine eingebaute elektrische Alarmleitung , die auf
verschiedene Stellen führt , vorhanden. Der Tresor dürfte also
in Bezug auf Sicherheit das Möglichste bieten. In dem Tresor
st 'llt die Kasse Stahlschränke mit vermietbaren Fächern in ver¬
schiedenen Größen zur Aufbewahrung von Sparkassenbüchern
Wertpapieren , Dokumenten, Schmuckgegenständenu . deml. dem
Publikum zur Verfügung, — In einem hiesigen Kleidergeschäft
erschien letzter Tage eine Frau und kaufte verschiedene Waren
ein. Sie bezahlte mit einem 20 - Markstück  und bekam auf
dieses heraus . Der Geschäftsinhaber ließ das Goldstück auf
der Theke liegen, um erst einige Sachen wegzuräumen. Als die
Frau fort war , -fehlte  auch das Goldstück. Später zur Rede
gestellt, leugnete^die Frau entschieden, es an sich genommen
zu haben. Als sie jedoch merkte, daß die Sache ernst wurde,
brachte sie dem Geschäftsmann selbst das Geld zurück und ge¬
stand ihre Verfehlung ein. — Gestern ging fiter eine Frau von
Haus zu Haus und bat um alte Kleidungsstücke oder Geld das
sie für einen Bonifazius -Vcrein sammele. In einem Geschäft
wurde sie dabei abgefaßt und. weil sie sich über die Berechtigung

zu einer solchen Sammlung nicht ausweisen konnte, f e st g e»
noranten . Dabei stellte sich heraus , daß es sich um eine an
Morphiumsucht  leidende Frau aus Cöln handelt , die
auch in solchem Zustande ihre Familie verlassen hatte und nun
seit Wochen ziel- und planlos in der Welt umherirrt . Da sich
die über ihre Person gemachten Angaben als richtig erwiesen,
wurde sie wieder auf freien Fuß gesetzt. Sie will jetzt wieder
zu ihrem Mann reisen und hat von diesem inzwischen auch da?
Fahrgeld bekommen.

o. B ebrich, 11. Dezember. Heute vormittag erhängte sich
die in der INainzer Straße wohnhafte 52jährige Witwe H. in
einem Anfalle geistiger Umnachtung.

— Nordenstadt. 10. Dezember. Wegen Veranstaltungen
zur Jugendpflege  wurde auch hier ein Ortsausschuß
gebildet, der das weitere ausführen soll. — Gestern feierten
Kirchenvorsteher Friedrich Salz  und dessen Ehefrau Anna
Margarete , geh. Oesterling, das Fest der goldenen Hoch¬
zeit,^  Das Jubelpaar erhielt vom Kaiser die EhejuLiläumZ-
Medaille. Bon den im Jahre 1861 hier getrauten Paaren
haben im Laufe dieses Jahres ebenfalls ihre goldene Hochzeit
feiern können: die Eheleute Christ. W. Emmel  und Anna
Margarete , geb. Wolf, und Job . Georg D e u I und Josephine,
geb. Renker.

Uassanifcho UKchrrchtem
— Erbach a. Rh ., 11. Dezember , Auch das diesjährig

Adventsko« jer  t des „Evangelischen KircheMesang-
vereins Eltville ", das am Sonntag in der Pfarrkirche zu
Etzbach stattfand , ihatle eine große Zuhörerschar herbeige-
lockt. Das 'geräumige Ge-ttes 'haus vermochte sie kaum zu
fassen. Ein schönes Programm wurde in allen DeilejU
musterhaft ausgsführt . Der Chor sang unter der bewähr¬
ten und seinsinnigen Leitung des Lehrers Lange aus
Rüdesheim die Lieder und Ntotctteu a eapella mit
vollendeter Reiicheit und Schönheit des Vortrags . Die Ge-
sangssölisten Fräulein Hildegard Wolfs und Herr Georg
Streitz , beide aus Eltville , bewiesen eine vortreffliche
Schulung und verfügen über ausgezeichnete Stimmen , ihre
Vortragsweise aber bildete einen bemerkenswerten Gegen¬
satz- Die Sopranistin sang ihre Weisen mit einer Schlicht¬
heit und Innigkeit , die gerade in einem Kirchenkonzert so
Überaus wohltuend berührt ; während - uns in dem Vor¬
trag des Heldenteuors der künftige Bühnensänger entgegen-
trat , der berufen ist, den ehernen Klängen des Wagner-
Orchesters zu trotzen und den darum auch die Orgel mit
vollen Registern begleiten durste , ohne sein mächtiges
Organ zu besiegen. Organist Gräü aus Biebrich verstand
es, der zwar reckst guten , aber im Vergleich zu den großen
modernen Werken immerhin bescheidenen Orgel eine Fülle
der UMnnigfaltigsten Klangwirkungen zu entlocken. Seine
Begleitung der Gesänge hatte nicht selten eine frappante
OrchesterwirkiMg. Ein hervorragendes Können bewies er
auch durch seine Solovorträge von Bach, Liszt und Piuiti.
Das Offertorium von Liszt war Wohl als ein nachträg¬
liches Gedenken an den hundertjährigen Geburtstag dieses
Meisters aufzufasscn. — Der Reinertrag des wohlgelunge¬
nen Konzerts ist für die evangelische Diakonissenfliation zu
Eltville bestimmt.

m . w. Aus dem 2. naffauischen Wahlkreis, 10. Dezember.
Die Werbearbeit der fortschrittlichen Volkspartei
wurde mit einer von 180 Wählern besetz-en Versammlung in
Geisenheim  am Samstag erfolgreich fortgesetzt. Sekt¬
fabrikant B. A. Höhl leitete die Versammlung . Parteisekretär
Roder gab in der Einleitung Auftlärungen über die ver¬
schiedenen Kandidaten des Wahlkreises, besonders über den so
buntfarbig schillernden Zentrumskan-didaien Lilocöen. Von
nationalliberaler Seite wurde er über die EmigungZiverhanv-
lung-en der beiden liberalen Parteien interpelliert . Die
naiionalliberalen Zuhörer waren erstaunt zu hören, daß seiner¬
zeit in jeder Eimgungskonferens erklärt wurde, daß die
nationalliberale Partei von ihrem um die Partei verdienten
Kandidaten Bartling nicht abgehen könne: dadurch war dann
die fortschrittliche Volkspartei von vornherein rn eine sehr
schwierge Lage gebracht, denn Kommerzienrat Bartling steht gar
zu weit rechts. Sie hat es wahrlich an Entgegenkommen nicht
fehlen lassen, und ihre Schuld ist es nicht, daß die Eiitigung
nicht zustande kam. Der Interpellant gab dann seiner Freude
darüber Ausdruck, der Gefahr entronnen zu sein, nur tmmer
einseitig über die Einigungsbestrebungen unterrichtet zu werden-
Die Wahlrede des Kandidaten Albert Sturm  wurde mit
brausendem Beifall aufgenommen, und der Vorsitzende sprach
ihm den warmen Dank der Wählerschaft aus . Diit besonders
lauter Zustimmung wurden die Ausführungen des Redners be¬
grüßt . die an der Hand des fortschrittlichen Parteiprogramms
nachwiesen, wie der beste Schutz und die rechte Vertretung de-s
ganzen Mittelstandes trur beim entschiedenen Liberalismus zu
finden ist. — Am Sonntag fanden weitere Wahlversammlungen
in Bärstadt . Wambach und Schlangenbad statt , die ebenfalls
guten Besuch aufwiesen und in denen Herrn Sturms echt mtttel-
standsfreundliche Ausführungen die allgemeine Zustimmung
fanden. Man gab der Meinung Ausdruck, daß man einen ziel-
bewußten liberalen Abgeordneten sich wählen wolle und keinen,
der sich nationalliberal nennt und der als Mitglied sowohl de?
Bundes der Landwirte wie seines erbittertsten Gegners , des
Hansabundes, zwischen den be'den Richtungen pendelt. Die von
nationalem Empfinden durchsetzte Wahlrede fand ein Echo in
dem Hoch der Zuhörer auf Kaiser und Reich.

ne . Eltville, 9. Dezember. Die Aufnahmeprüfung in das
hiesige Lehrerinnenseminac  findet am 7. und
8. März 1912.und die Entlassungsprüfung am 12, bis 19. März
statt . Die Aufnahmeprüfung für die Vraparanden beginnt am
4, März 1912,

in, Rüdesheim, 9. Dezember. Die hier staitgesundene
Stadtverordnetensitzung erklärte sich mit dem Ankauf von etwa
20 Ar großen Grundstücken zwecks Erweiterung des
Friedhofes .einverstanden . Einschließlich der Entschädi¬
gungen für Rebstöcke und Bäume betrügt die Kaufsumme rund
2500 M. — Zur Gewährung von W i n z e r n o t st a n ds -
Darlehen  waren im ganzen 11 weitere Gesuche eingelaufen,
deren Gesamtsumme sich auf 11550 M. belief. Die Stadt¬
verordnetenversammlung erklärte sich mit der Haftpflicht der
Gemeinde bis zum Dermin der Rückzahlung einverstanden. Bon
der vorgenannten Summe von 11550 M. werden 8050 W-
unverzinslich und 3500 M. verzinslich abgegeben werden.

no. Laufenselden, 9. Dezember. Das Ergebnis der Vieh¬
zählung  ist folgendes: Pferde 56 (62). Rinder 412 (413),
Schafe 172 (165) , Schweme 587 (468) . Trotz der Futterknapp¬
heit ist erfreulicherwerse rem Btehrückgang zu verzeichnen.

5. Höchst, 10. Dezember. Die Eisenbahndirektion läßt den
Frühhuq.  der 7.44 Uhr von Soden nach hier abgch:, vcr
suchswerse ttt Sossenheim halten : wenn sich die Frequenz nicht
als genügend erzeigt, fällt diese Annehmlichkeitwieder fort.

ö. Königftein, 10. November. Im nächsten Jahre läßt der
Taunusklub dahier einen Aussichisturm auf de in
Steinkopf  erbauen . Der Turm , der aus Stein und Beton
hergestellt wird, soll bis zur Plattform eine Höhe von 14 Meter
erhalten.

bs. Weilbnrg . 9. Dezember. Im Laufe des Sommers ist
die kunstgeweroliche Werkstätte  von Wilhelm Bode,
die sich speziell m̂it der Herstellung von Bronze-Modellen be¬
schäftigt, von Düsseldorf nach hier verlegt worden. Das Unter¬
nehmen hat sich so gut entwickelt, daß es zurzeit 15 Personen
beschäftigt. Es ist sehr zu begrüßen, daß damit unser Geschäfts¬
leben auch m kunstgewerblicher Beziehung eine Erweiterung er¬
fahren hat . der letzten Stadtverordrreten-Versammlunll
erstattete der Vertreter des Finanzausschusses Bericht über dis
Feststellung der Stad .trechnuna  für .. 1910. Danach l>c-
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tragen die Einnahmen 482 666.07 M ., die Ausgaben 479 840.89
Mart , so daß ein Überschuß von 2825.68 M . verbleibt. Der
Voranschlag des Etats der Landwirtschafts schule  für
1912, der dem Finanzausschuß überwiesen wurde, erfordert
einen Mehrzuschuß von der Stadt von 460 M. — Bei der ctm
vorletzten Samstagnachmittag in Weinrestaurant Moser Hier¬
selbst stattgefundenen Ergänzungswahl für ein aus dem Wahl¬
bezirk Oüerlahnkreis ausscheidendes Mitglied der Handels-
kam  m e r . zu Limburg wurde Kaufmann Karl Schepp hier-
selbjt gewählt. .— Der Tünchermeister Wilhelm Stroh von
Kirschhofen,  der Pächter der standesherrschaftlichBraun-
lelsschen Fischerei in der Lahn, fing dieser Tage bei Biskirchen
einen Hecht ' im  Gewicht von nahezu 19 Pfund. — Dem
Ortsdiener Anton Braun  zu Weinbach wurve das Allge¬
meine Ehrenzeichen verliehen. — Einem alten Brauche
wlgend, haben 12 Schafbesitzer zu Drommershausen dem
Schäfer je 80 Pf . Hütegeld  überreicht , welches dann zur
Auszahlung kommt, wenn die Schafe bis Martini im Pferch
Zugebracht haben, was in diesem Jahre der Fall war.

= Vom Westerwald, 9. Dezember. In Haiger  wurde
der Taubstumme Schneider von einem Lastfuhrwerk überfahren
Und schwer verletzt. — Bei einem Einbruchsversuch ln einem
Hotel in Haiger wurde in vergangener Nacht ein Italiener
festgenommen. — In Sechshelden  hantierte der 14jährige
Emil Nink mit einem geladenen Terzerol und die Kugel drang
wm in die linke Schläfe. Er starb bald nachher. — In
Heidorn  wunde ein Bienenstand erbrochen und mehrere
Lahmen voll Honig entwendet. — Bürgermeister Sternhaus
Hn Hachenburg  ist von der freiwilligen Feuerwehr zum«chrenmitglied ernannt worden.

Gerichtliches.
A«s Miestzaderrer Gsrichtssais».

wc. Gewässerte Milch. Der Landwirt Joseph St . war
Anger-e Seit Pächter eines Hofguts. Im Juni und Juli
d. I . wurden mehrfach Milchproben der von ihm auf den
Markt gebrachten Milch entnommen, die nach den bei dem
LebenZnnttelunherjsuchungsamtin Frankfurt getroffenen
Feststellungen einen starken Wasserzusatz oder einen derart
geringen Fettgehalt enthielte«, daß bestimmt auf eine Ent¬
rahmung geschlossen werden konnte. Bei der Kühlung der
Milch wurde im Betrieb StL ein Schlauch verwandt, der
undicht und daher das Eindringen von Wasser in die Milch¬
kannen ermöglichte. St . war vom Schöffengericht wegen
fahrlässigen Verkaufs von gefälschten Nahrungsmitteln zu
20 M. Geldstrafe verurteilt worden. Die Strafkammer als
Berufungsinstanz bestätigte dieses Urteil.

wc. „Zigarrcngeschäste." Die Ehefrau Marie Heß von
hier hot zeitweilig einen dem Anschein nach glänzenden
Erwerb darin gefunden, daß sie Zigarrengefchäfte, gleich
mehrere zugleich, etablierte und Prostitnierte in dieselben
einwies. Wie es in derartigen Geschäften hergeht, ist be¬
kannt. Die n. a . wegen Gewerbeunzucht und Kuppelei vor¬
bestrafte Frau stand Samstag wieder einmal vor der Straf¬
kammer unter der Anklage, gewohnheitsmäßig und mit
Eigennutz durch Gewährung und Verschaffung von Ge¬
legenheit der Unzucht Vorschub geleistet zu haben. Etwa
«i« Dutzend Mädchen waren zu der Verhandlung als
Zeuginnen geladen. Das Urteil lautete auf 6 Monate
Gefängnis.

WC. Schwerer Diebstahl. Der Korbmacher Karl K.
aus Höchst, ein Bursche im Alter von kaum 20 Jahren,
welcher außer wegen Vagabundage noch keine Vorstrafen
hat, wurde .wegen vollendeten und verfluchten schweren
Diebstahls zu 4 Monaten Gefängnis mit Abzug von drei
Wochen Untersuchungshaftverurteilt.

Aus «rusmartigr » Gerichts säten.
Der verklagte Heldcntenor.

sh. Kiel, 10. Dezember. Ein Dheatcrstreik und feine
Folgen beschäftigte in zweiter Instanz die Ziv-Mammer
des hiesigen Landgerichts. Es war von der Theater-
keitung des hiesigen St -adttheaters angeoödnet wor¬
den, daß der Heldentenor Are ns die Rolle
des Danio im „Bajazzo" singen sollte. Als,
Arens jedoch' an dem fraglichen Tage die Anschlag¬
säulen studierte, fand er, daß als Darsteller des Tanio sein
Kollege Wilhelm genannt war. Er war der Ansicht, daß
Wilhelm für die Rolle in Aussicht genommen war, weil
dieser sich darüber beschwert hatte, daß er zu wenig be¬
schäftigt werde. Arens nahm sich daher gemütlich Zeit zu
seinem Wbendessen und begab sich dann in das Theater, um
der Vorstellung beizuwahnen. Hier wurde ihm bedeutet,
daß nicht Wilhelm, sondern er die Rolle des Tanio zu
singen habe. Arens geriet darüber ist >gr»ße Aufregung
LNd weigerte sich, die Rolle zu übernehmen; er fei dazu
auch gar nicht disponiert, da er spät zu Abend gegessen
habe. Die Theaterlettung bestand ans ihrem Verlangen,
aber Arens verharrte auf seiner Weigerung. Er wurde
daher von der städtischen Theaterkomtmfsio-n in eine Strafe
den 400 M. genommen. Gegen diese Strafe rief Arens
die Gerichte an . Das Amtsgericht entschied auch, daß die
Strafe $it Unrecht verhängt worden fei und sprach den
Sänger frei. Durch den Vermerk an den Anschlagsäulen
habe Arens zu dem Glauben kommen können, das; er an
dem fraglichen Abend sticht zu fingen-brauche. Die Dh-eater-
kommWon beruhigte sich aber bei diesem Urteil n̂icht, son¬
dern legte Berufung beim Landgericht ein. Dieses kam zu
einer Verurteil « ng  des Heldentenors, ermäßigte die
Strafe aber auf 200 M, In der UrteilZlbegründung wurde
ausgesprochen, es komme nicht darauf an, was an den An-
schlo-gfänlen stehe, sondern was die Thcaterleitung an¬
ordne.

KZeirrs Chronik.
Beraubung einer Prinzessin. In Montreux wurde von

einem schweizerischen Polizeibeamten mit Hilfe der italie-
rrischen Polizei ein Ehepaar verhaftet, das beschuldigt wird,
einer italienischen Prinzessin Wertpapiere und Schmucksachen
im Werte von 640 000 Franken gestohlen zu haben. Die
Verhafteten wurden ins Lausarmer Gefängnis gebracht.

Wiedergefundcnes Bild. Das vor einigen Tagen aus
der Kirche Santa Maria Novell« in Rom gestohlene Bild
des Florentiner Meisters Oroagna ist wiedergefunden wor¬
den. Zwei des Diebstahls verdächtige Personen wurden
Verhaftet.

Im Streit erschossen. Der Hoboist Marsch vom 130.
Infanterie -Regiment in Metz war mit Samain , dem Vor¬
dnenden der-„Lorraine Sportive". in der vorgestrigen Nacht

in der Römerstraße in Streit geraten, währenddessen schlich
ein anderer der vier Leute, die sich in Samains Begleitung
befanden, von hinten an den Hoboisten heran, hielt ihm
einen Revolver ins Ohr und schoß ab. Die Kugel ging dem
Mann durch das Gehirn und führte nach wenigen Minuten
den Tod herbei. Samain und sein Bruder wurden ver¬
haftet. Es wird vermutet, daß der letztere der Täter ist.
Die Verhaftung der drei Gefährten steht bevor.

Ein Banknoten-Schwindler. Die Polizei in Brüssel
verhaftete den 20jährigen Deutschen Adolf Schmidt aus
Eölrr, welcher Banknoten der seit mehr als 50 Jahren ver¬
krachten amerikanischen Bundesbank in Umlauf gesetzt hat.
Bei seiner Verhaftung fand man noch ein Paket mit diesen
Banknoten bei ihm. Vermutlich hat Schmidt Komplicen.

Selbstmord in der Kirche. Wie aus Podgorue in
Galizien gemeldet wird, hat in -der dortigen Nsdemptortstcn-
Ktrche ein entlassener Diener der Tabalfabrik, Joseph
Flittka. sich aus Gram über seine Entlassung während des
Gottesdienstes durch fünf Schüsse getötet. Unter den
K-irchrnbesuchern entstand eine Panik, die sich aber bald legte.

Unterschlagungen. Der Direktor der Sparkasse in
Raghtapolosanh (Ungarn), Emil Felsenburg, wurde unter
dem Verdacht der Veruntreuung und Fälschung von Prrvat-
urkunden verhaftet. — Der Buchhalter Sch-wangen--Witteu-
berge ist nach Unterschlagung von 1200 Mark geflüchtet. Er
wurde in Spandau in einer Damenkneipe bei einem von
ihm veranstalteten Sektgelage verhaftet.

_Verhafteter Bankrotteur. Der persönlich hastende Ge¬
sellschafter der in Liquidation geratenen Westfälischen
Kreditanstalt, v. Erkelenz, ist in Hannover verhaftet und
in das Hagener GMngnis übergeführt worden. Der Ver¬
haftete hat bekanntlich durch sein Börsenspiel die oben ge¬
nannte Bank ruiniert , v. Erkelenz soll sich wegen Konkurs-
Vergehens, Bilänzve rschlei-erung und Mustzalbe von Mtien
ohn-e Bezahlung zu verantworten haben.

Eine Bettugsasfäre. Der bekannte französische Aviatiker
Bedrines erstattete Anzeige gegen eine unbekannte Per¬
sönlichkeit, di« einen dem Aviatiker aus England zuge¬
sandten -Scheck über 25 000 Franken durch eine dritte Person
ans einer Bank einkaffieren ließ.

Zerstörung eines Lenchtturmes durch eine« Dampfer.
Der dänischeD-ampfer „Gudborg" zerstörte bei der Einfahrt
in den Hasen von Blvth in North Eumberland-den Leucht-
kuvm am Kopfe des West-Pier , aus den er mit großer Ge¬
walt geworfen-wurde. Das Schiff saß sofort fest uu>d-erlitt
starke De schädig unge« am Bug. Ein Dampfer ist an Stelle
des Leuchtturmes am Eingänge des Hafens postiert wor¬
den, um den oinlausend-en Schissen den Eingang in den
Hafen zu zeigen.

Ein Verbrecher von einem Kriminalbeamten nieder-
gefchossen. Ein. blutiger Kamps zwischen einem Kriminal¬
beamten und einem Verbrecher fand in Berlin 17. statt.
In der Lieben,Wälder Straße 6 wurde von einem Kriminal¬
beamten ein langaesnchjer Verbrecher durch einen Re-volver-
schüß niedergestreckt.

Familiendrama. Der 85jährige geistesgestörte Lehrer
Fl-üHch von Mezzase'-Va in Gra-nbünden erschoß seinen
Mtrr . seine Mutter und seine zwei Schwestern und-verletzte
eine dritte tödlich. Er erschoß sich dann selbst.

Im Streit erstochen. Edwin Rouvier, einer Der drei
Söhne des bekannten Eh-amjpagu-er-Mbrikanten, ist in
Radkensbürg rrachts nach einem Streit von einem Gärtn-er-
Hehilfrn durch fünf Stiche derart verwundet worden, daß
er bald darauf starb.

In der Kircke getötet. In der Kathedrale von Nantes,
deren Bausälliqkcit seit Gnaem.  Besorgnisse erweckt.  hat,
wurde während des «Gottesdienstes von einem Hera-bsalleu-
den -Stein der Arzt Dt.  Menager getötet.

Ein große-? Schadenfeuer. In Dietlingen bei Pforz¬
heim sind. 7 Häuser, darunter das Rathaus , durch Grotz-
seuer ein>aeäschert-worden.

DchneefWe. Südwärts vom Brenner trat starker
Schneef-all ein der bis zum Gard-ofee reichte. In Gossenfaß
ist voller Mnt -ersporÄ-etti-öb. Nördlich des Brenners
herrscht'herrliches Herbstwetter.

Untergang eines Dampfers. Von Eoruna wird ge¬
meldet, Haß -der spanische Dampfer „Adele Rock" bei PÄdro-
doz im Sturm mit der ganzen Besatzung untergegangen ist.

Gerüsteinsturz. Bei Wasa-sowvi-a stürzte am 5. Tezem-
ber -in der Röhe von Swijafhak infolge schweren Eisganges
-auf der Wolga das Gerüst einer im Bau befindlichen Brücke
über brr Wolga ein, auf der 159 Arbeiter beschäftigt waren.
Fünf sind ertrunken.

5 Personen beim Eisläufen ertrunken. In Schockem bei
Bromberg brachen6 Knaben beim Eisläufen auf der Welna
ein. 5 sind ertrunken.

Letzte Nachrichten«
Das Gemetzel in Jstip.

Kenstantinvpel , 11. Dezember. Bulgarische Depu¬
tierte erhielten aus llesküb eine Depesche, wonach bei
den Vorfällen in Jstip 20 Bulgaren getötet und 150
schwer verletzt worden sind. Während des Gemetzels
plünderte der Pöbel . Der Schaden ist sehr gross. Tie
bulgarischen Schulen und Basare sind noch geschlossen.

Darrrrstadt, 11. Dezember. Ter Großherzog hat,
der „Tarmst . Ztg ." zufolge, den Gross-Herzoglichen
Generalmajor ü In suite Frsiherrn v. Heyl zum Ver¬
trauensmann für die -Organisation der Jung -Teutsch-
land-Vereine im Großherzogtum Hessen bestimmt.

Cöln, 11. Dezember. Drei Männer, welche in später
Abendstunde Ausnahme, i-m Nachtasyl der -Heilsarmee ver¬
langten, überfielen den ' Wächter, -einen -alten Mann, banden
ihn uu-d verwundeten ihn schwer. Daraus raubten sie etwa
10 M. aus der Kasse-und entflohen.

Berlin, 11. Dezember. Der 15jährige Schüler Sieber
aus der Urbanstraß-e, welcher sich mit der Erzeugung eines
neuen M-a-gnesiumlichtes-beschäftigte, -wurde durch -eine
Explosion des Magnesiums am Kops -unid Arm schwer ver¬
letzt. Die rechte Hastd müßte ihm amputiert werden.

DLdelingen (Luxemburg), 11. Dezember. Ein italieni¬
scher Arbeiter -überfiel ein Mädchen. Als zwei Männer zu
Hilfe eilten, durchschnitt der Italiener dem einen die Kehle
und tötet-e ib-en anderen durch einen Stich in den Leib.

Budapest, ii . Dezember. Die Untersuchung in der Aus¬
hebung der falschen Wechsel bei der Pester Koanmanditbvnk
hat zur Ermittelung der Beteiligten und- zur Auffindung
von 280000 Kronen geführt. Einer der Beteiligten namens
Ryhliozikh lhat sich selbst -ermordet. — Die Anzeige gegen
den Wech'selfälscher Rhhliczky wurde von dessen -eigenem
Brüder erstattet. Dieser riet auch seinem Bruder, sich selbst
zu erschießen und zeigte den mitschuldigen Getdagent-en
Leo Bauer an.

Letzte KttttSeksttachvichrrn.
Berliner Börse.

Berlin, 11. Dezember. Die Börse -erösfn-ete die neue
Woche tu sehr fester Haltung, oL-wochl die politische Lage in
ihrer Spannung und ungeklärten Situation -eine Besse¬
rung bisher nicht aufzuweisen -hat. Die Börse zeigte sich
eher zuversichtlich, und es kommt hinzu, daß stim-ülier-eNde
Berichte ans -der heimischen Eisenindustrie Vorlagen, die
namentlich dem Mo-ntanmarkte Anlaß zu Kurs-erhöhungcn
bis zu 1 Prozent gaben. Dagegen ließen die in den letzten
Tagen lobhast -gesteigerten Schrffachrts'akti-en in ihrer
Haltung nach-und neigten «her zur -Schwäche. Elektrowerte
uneinheitlich. Bankaktien ziemlich behauptet. Jndustrie --
werte ziemlich fest. Heimische Renten meist behauptet.
Tägliches bedang ca. 4%, Proz . Privatdiskont 5 Proz.

Familien--Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Machsu», Mmmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis V»1 Uhr: Klr fite
Mi -Lnngen nur » ientogä, Donnerstags und Samstags.)

Geburten:
80. Nov. dem Schrsmergehilfen Otto Fehling e. T ., Gerda

Else.
2. Dez. dem Major a. D . Friedrich Freiherr Varnbüler von

und zu Henningen e. S ., Eugen Theodor Friedrtts
Gustav Adolf.

'2.. „ -dem Händler Juda Licht e. S.
2. „ dem Taglöhner Karl Bachmann e. S „ Friedrich

Georg Johann.
2. ,. dem Mrtgli-ed des städ-ttschen Kurorchesters Franz

Danneberg e. T ., Gertrud Felicitas Erika.
3. „ dem Kutscher Joseph Schnepf e. T .. Anna Elise.
6. „ dem Rentner Selman Wallsisch e. T ., Sofie.
7. „ dem Schneider Axtur Karstan e. T ., Mathilde Luis-.

Aufgebote:
Dekorationsmaler Jakob Heinrich Martin Beres in Bierstadt

mit Margarete Jakobine Johanna Frida llhrig daselbst.
Kellner Gottfried Dreher mit Katharine Krey hier.
Schlosser Joh . Obersheimer in Frankfurt a.  M .-Ginnheim mit

Karoline Henriette Pfeiffer daselbst.
Lagerist Karl Kupfer in Ohrdrufs mit Margarete Borgis , geb.

Fleischinann, hier.
Mitglied der städt. Kurkapelle Eduard Kiesel mit Marie Berg¬

häuser hi-rr.
Hotelier Otto Horz hier mit Ottilie Groß in Merzig.
Schmied Adam Georg Greis hier mit Lina Trabhardt ln

Flörsheim.
Kausm. Nikolaus Schäfer in Cöln-Sülz mit Pauline Fetzer hier.
Taglöhn-er Jakob Daniel Köhler in Frankfurt a . M. mit Maria

Malkomes daselbst.
Bureauchef Karl August Fischer hier mit Emma Plumeher 7n

Hamburg.
Maurer Johann Petn Conra-dy in Schloßborn mit Maria

Müller daselbst.
Eheschließungen:

Oberarzt an der Landes-Hcil- und Pflegeanstalt vr . mell.
William Allvater in Herborn mit Frida Roth hier.

Eisenbahn-Stationsdiätar Georg Lücke in Altmünsterol mit
Hermine Bruere hier.

Kaufmann Paul Spieß mit Luise Steinmetz hier.
Verw. Kaufmann Ignatz Seitz mit Emilie Weber hier.
Verw. Taglöhner Konra-d Wagner in Fraucnstein mit de»

Wiiwe Friederike Roßbach, geb. Schröder, hier.
Hausdiener Gustav Jsirg mit Anna Ramspott hier.

GeschMlichLS-
Ein wahrer HKNssckatzl

Mitte November hatte ich mir Moson hier aus der Apo¬
theke geholt. Ich kann es Ihnen nicht verhehlen, daß ich
wunderbaoerweise dadurch verhältnismäßig bald wieder zu
Kräften gekommen bin nach der so schweren' Entbindung mit
viel Blutverlusten, die ist gehabt habe. Meinen Haushalt kann
ich jetzt wieder selbst besorgen, auch ist mein Aussehen bedeutend
gebessert. Bioson schmeckt und bekamt sehr gut. Wer es ein¬
mal getrunken hat, der sagt : „Ich behalte und bewahre es, cs
ist ein wahrer Hausschatz, der mit vielem Geld nicht zu be¬
zahlen ist!" Auch mein Vater und Bruder in Althaldensl-eben,
die beide zur Kräftigung Bioson getrunken haben, der eine
bei Darmbeschwerden, der anders bei Rheumatismus , preisen
die großartige Wirkung, die Ihr Bioson erzielt. Seit sie
-es getrunken, empfehlen sie es in Bekannten- und Ver-
wandtenkr-eisen gerne weiter, M a g d eb u rg- N e u sta d t,
20. März 1911. Frau Anna Heutling,  Schmidtstr . 20 H.
Unterschrift beglaubigt : Dr . G u st -a v Böcker,  Kgl . Preutz.
Notar . Bioson das beste und billigste Nähr- und Kräf¬
tigungsmittel seiner Art , Dose (zirka Vd  Kilo Mar ! 3.—)
in Apotheken, Drogerien . Verlangen Sie vom Biosonwerk
Frankfurt (Main ) Gratispro -be und Broschüre. F8

Rauhrer?mb  glitzernde Winterpracht
machen den Wald zum Märchcnreich , und es ist ein
Zeichen der Gesundung unserer Zeit , daß wir auch den
Winterwald nun eifrig aufjuchcn und ihn zum Sport-
schauplatz machen. Aber natürlich muß man dab .i die
g:boten : Vorsicht nicht außer Acht lassen und sich nament¬
lich vor Erkältungen schützen. Das tut man / indem man
Fays echte Sol euer Mineral -Pastillen nach Vorschrift
gebraucht . Sodener sind bei jedem tzsport unentbehrlich.
Man kauft sie für 85 Pfg . die Schachtel in allen ein-
schlägsgen Ke 'chä ten. weise aber Nachahmungen mit ähn¬
lich kl-ngendeii Namen eutschieden zuriick. " 1' 146

Der heutigen Gesamtauflage lieat ein Prospekt der
Firma F. A . Inng . Kwchnasse 47 , betreffend
Mocks App arate , bei. £ 139
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! Pfd . Sterling. Jt  20 .4«
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I L€i » —.80
1 Österr . fl. i . G. . . . * * * 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
I österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse , n Eigener Drahtberiefet des Wiesbadener Tagblatts.

Staats• Papiere,
o) OsutseHti I

D.-R.-Anl . unk . 191S JH  101 .60
D. R.-Schatz -Anw,
I>. Reichs -Anleih*

Pr . Cons . unk .V«IS
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

4. .
3Vs
3. .
4. .
4. .
31/2
3. . !
4 . «!Bad. Anleihe 08 »
4. JBad . A. v. 1901 uk. 09 »
3i/a « Anl. (abg .) s. fl
Zl/2
31/2!
3Vi
31/2
31/2
31/2
3,
4.
4
4
31/2
3.
4. .
3.
4.
31/a
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3.
3. . Sächsische Rente
3i/2jWaldeck-Pyrin . abg . »
4. . jWürttemb . unk . 1915 »

» Anl. v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v 1896 »

Bayr . Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b. 06 J$

» E.-B. u. A. A.. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E . B. Prioritäten
Eisass -Lothr . Rente »
Harab .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» 8t .-A. amrt .1887»
» 91,93,99,04»
» » » » 86. 97,02»

Qr . Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» * (abg .) *

31/al
Zl/2
3V2
Zl/2
31/2
Zl/2
ZV2
31/2
:r/2
3.

» V. 1875-80,abg . »
» 1881-83 » *
» 1885u.87* »
» 1888u. 1889 »
» 1893 •
»1894 »
» 1895
»1900 »
* 1903
»1896 »

IOO.
SL

101

91.

X° 1

lOO.

83.

101

92.

SO.

f>) Ausländische.
I . Europäische.

(. . Belgische Rente Fr . |
). . Bern . St.-Anl .v.lS95 »
1-/2 Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.
I1/2 » u. Herz .02uk .1913»
t » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Jt
3. . Franzos . Rente Fr.
4 . OaIiz. Land .-A.5lkr. Kr.
4. . 1 » Propination »ö- fi.
l */ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
1*/4| » Mon .-Ani . v . 87 »* » 87 2500r *
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. . Ita !. amort .89,S.3u.4 Le
4. . » Kirchgüt .Öbl .abg . »
3*/i cons . stfr . Rte. i. O.
33/4, 10000/20 ÜÜO Le
PI» ; » * 100-4000 »! » Rente i. G . »
31/8 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
J*&Nbrw . Anl . v 1894 Jt3*- c cv. » v. 1888 >
4>/5 öst . Papierrente ö . fl.4. .
4V»
4. .
4. .
4. .
4.

85.
ICO.

99.
55.
52.

3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4'/2

Goidrente ö. fl.'G.
» Silberreute ö. fl.
* einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » 1. 5/11 ..
» Staats-Ren te2000r*
» * » 20,000r»

4J/2 Portug . Tab .-Anl. .JSdo . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 »

do . » » S. III »
do . » S. III (Spec.) »
Runi . amort . Rtc.v. 03*

» Conv. »
» » v. 1890 *
» » * 1891 »
» inn . Rte. <>/« 89) »
» äuss . Rte. p/i 89) »
» ainort . » v. 1894^4
» » » 1896 *
» » » * 1898 »
» » » » 1905 .
» » » » 1908 .
* » » » 1910 »

Russ .StaatsanI .stfr .05 »
4. . Ido. Cons .-Anl.v. 1880>
4. .‘do . Gold - do . v. 1389»
4. .1do. C. E.B. S.Iu .1189»
4. . do . do . S.lllstf .v.90»
4 . do .Gold -A.Etn lIv .90»
4. . |do . » »IIIv .90»
4. .jdo. » »!Vv.90»4. .Ido. » » VI v. 94 »
4. .1 » 5t .-R. v. 94a .K. Rbl.
4. -j * * » 1902 stfr . Ji
3Vi[ » Conv . A. v. 98 stfr . »
.3,/2| »Goldanl . » 94 * »
3. .! » » » 96 * »
3!/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3»/2| » » 1886 »3-/2 » » 1890 .
3. .1 » »

Schweiz . Eidg unk.
I 1911 Fr.

4Va Serb . stfr . Gold jt
4. .1 » amort . v;. 1895 >
4. . iSpan. v. 1882(abg .JFes.
3</s Türk .-Egypt .-Trb . i

- cons . * v. 1890 jt
» (Admiuistr .)1903 •
* {Bagdad ) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905

- » 1908 .
Ung . Gold -R. 2025r .

- » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r .
• St.-R.v.l897stf . .
» Eis. Tor Gold . j/
» Qrundtl . v.89 »ö.fl.
» äOOOr
» » 50Ur . .

4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.

4.
»>/,

91 .50
02 .30
92 .60
99 .20

64 .4g67 90
, 10 .30
10130

92 .70
84 .80
92 SO
92 .90

,91 .90
^02.

92.
91 .60
92.
91 .30

100 .30
91 .70
94 .50
97.
92 .76
97 .50
93.
93 .50
93.
92 20
90 .60
88 .10
86 .30
93 .20

90 .30
94 .80

96 .20
92 60
92 .60
87 .50
90 .20
95 . [
84 . |
83 .90 j
90 .20 1
82 .80
3 ? 40
92 .80 i
93 .60 !
90 SO |

79 .20
75 .20
93 .30
93 .50
93 .30

zl In ”/•
3. Egypt . garantierte » —

. «>/- lapan . Anl. S. II » 93 .45
» 4. do . v. 1905S. 12- 19 A

5. Mex . am. inn . I-V Pes. 97 .75
S. » cons . äuß . 99 stf. 5

O 4. > Gold v. 1904 stfr . Ji 91 .40
» 3- » cons . inn .5C00r Pes.O » » 1250r »
0 5. Tamaul .(25j,mex.Z.) » 97 .40
b 5. SaoPaulo v. OSi. G. L 100 .50

5. • do . E.-B. in Gold A lOo.

1 Provinzial - u . Cotnmunai

0 Zf Obligationen Ir «Mb.
0 4. . Rheinpr . 20,21,31-34A loo .io

3»/4l do . 22 u. 23 » 95 .20
0 3Vio do . 30 » 94.
0 31/2 do .10,12-16,19,24-27,29. 90 .20
0 3-/2 do . Au8g. 19uk . 09 » 91 .20

3-/2 do . *28uk.b.l916 » 91.
0 3-/3 do . » 18 » 90
5 3. . do . . 9, 11 tt. 14 . 34 .20
6 4 Frkf . a. M. v. Oöu. 14 * 100 .40

4. . do,1907untlgb .b .l8 > 100 .30
5 4 do .l908unkdb .b.l8» 100 .25

3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) » 96 .50
31/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .60
3-/2 do . > Sv . 1886 » 93 .60

0 Zl/2 do . » T > 1891 * 93.
3-/2 do . » U »93,99» 93 .20

0 31/2 do . » V * 1896 »
0 31/2 do . Wv . 98u .08 » 92.
0  3 -/2 do . Str .-B. » 1899 . 92.
0 3-/2 do . v. 1901 Abt. I > 92 .40
0 3-/2 do . . » ATI,III . 93 .20

3-/2 do . » 1906A. 1,11 . 91.
0 31/2 do . » 1903 * 92.
0 3 /a do . v. Bockenheim * 93 .75

3-/2 Berlin von 1336/92 »
4 Bmgen v. Oluk . b .06*

O 4 do . » ö7 » » 12»
3-/2 do » 1898 »
31/2 do . v. 05ukb . 1910 »
Zl/2 do . » 1895 »
4 Darmstadt v. 07 u. 14. 90 .30

0 4 > v. 09 u. 16 *
5 31/j do . abg . v. 79 »

31/2 do. v. 1888U. 1894 »
o 31/2 do . conv .v. 91L.H. *

3-/2 do . » 1897 .
31/2 do . v. 02am.a.b C/7*
31/2 do . v. 05 »ab !910*
4. Gies5cnv .1907u.1917 »
4. do . 09 u. 1914 » 99 .70
Z-/2 do . v. 1890 » 89 .60
31/2 do . v. 1893 » 91 .40

. 3</2 do . v.1896 kb .abOl » {#0 .30
i, 31/2 do . . >897 . - «2 . 01 .40
: 31/2 do . > 03 uk . b . 08 » 90 .00

Z-/r do . » 05 uic.b. 1910 °
; 4. .jHanau von 1909u. SO> 100 .30
> 4. .!Heidelberg von 1901 » 99 .50

4. do . v.1907U.1913 » 99 .30
31/21 do . » 1394 > 89 .60
Jl/2. do , . 1903 . —
3-/2! do . v. 05uk.b.!911* so.
3-/2 Cassel (abg .) »
4 . Cöln von 1900 » 100.
4. .1 do . » 1906 » 100.
4. .| do . . 1908 uk. 09.
31/2 Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904» IOO.
4. do . v. 1900uk.b.1910»
4. do . R. 1907 uk. 1916 . 100.
31/2! de . (abg .)1878u. 83» 90 60
31/2: do . . L . l. v. 18S4.
3-/2! do . von 1886u. 88* 90 .60
Z-/2 do . (abg .) L.M. v.91»3V21 do . von 1894 . 90 .60
31/2! do . . 05uk .b .1915.
4. Mannh . v. 1901 uk.06 »
4. do . » 1906 uk. 11 »
4. do . . 1907 uk . 12 . 100.
4. do . 1903 u. 1913.
31/j do . » 1838»
31/2 do . » 1895»
3'/a do . v. I89S k. «3»
3-/2 do . « 1904/05 , 89 .60
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2! do . . 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 * —
3i/2 do . v. 1891/92abg. » —
3*/: do . von 1898 •
31/2 do . v. 1902 u. 1903 »
31/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.IS95k.a.05»
4. . do. » 1906u. 13»
3-/2 do . » 190211. 0» . 90.
3-/2 do . . 1904n. 12 . 90.
4. . liier v. 1901uk. b. 06>
3-/2 do . » 1899 .

i 4. . Wiesbaden v. 1900/01. 00 .25
I 4. . do . v. 1903 uk . 1916 » , 00 .25

4. . do . v. 1903S. IV u.12» 99 .704. . do . 190S, S. I,r . 1937» | LOl.4. . do . 1908,S.Il .u. 1910»
3-/2 do . (abg .) . 96,103-/2 do . v. 1857,96, 98,02 . 98 .803-/2' do . v. 1903S. 1,11 » 1 90.4. . Worms V. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 11. 1913 .
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.3901»
3'/2 do . » 1903k.3914» 89 .403-/2. do . - 1905u. 1910. 83 .40

31/2JAmsterdam h. fl.
41/2 Buk. v. 1888(conv .) A 97 .50
41/2, do . » 1895 4050r > 97.
41/2* do . » 1898 »
4. .iChristiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 cio. von 1886 »
3. . do . » 1895 »

II . Aussereuropgischa.
S. .|Arg .i.G.-A.v. l8S7Pes —
5. . > > » abgest , . 100.
5. . » 1907 unk . 1912 » 100 .80
5. . » 190?tgb . ab 1910» 10C .8Q
5. . »luss . E -3 . LG . 90i 102 .20
IV« » innere von 1883 Jt > 101.
4. . . iiuss.G.-Anl .1888 £ ; 103 .10
•>/s > » » v. 1897-4 1 80 .50
l >/2 Chile Go !d-Ani . v. 89 » I 9 7.60
|i/aj » > * v. 06 > 92 .10
S, . jChin St.-Atil . v. !895 £ 103 .60LJ » . v. 1896 » 100.
»>/, » . v. 1898 » 95 .40
i . .Jdo. St.E. Tient .- Tuk. » 98 .60
t. . jCubaSt .-A. Q4stfj .Cj. Jt 102 .7 3
|i/2|do .stf .i.G.igb .abl9I9 » 98 . 10
1. -jEgypt . unincierte Fr.  101 .50
IUI » «r ’vil einer »- » . — ,

4. . üssabon » 1886 Jt
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbi. 81 .80
3siio:Neapel st . gar . Eire 101.
4. . 'Stockholm v. 1880 Jt  97 .S0
5. . .Wien Com . (Gold ) » 103 .75
5. . { do . » (Pap .) ö . fl. —
4. .] do . v. 1898u. 08 Kr. 93 .50
4. . ; dp . Invest . Anl . Ji  —
3</2jZürich von 1889 Fr. 63 .80
6. .ISt. Buen .-Air . 1892 Pe. 108 .10
5. .Jdo. 1909 i. G. (409) M 100 SO
402;do . v. 38 i. G. £ i —

Div. Voilijez . Bank -Aktien.
Vol l. Ltzt . In »>

A- eisöss . Banks « 124 .90
5V« 6Va Badische Bank R. 13 ) .

2- - B. t . nid . U.S. A-0 . .« i199 .40
~ i ~ * f . Handeln .Ind .» |18ö,
4. . 4. . , Bod.-C.-A., W. » 122 .20
8« . 8"5 . Handelshanks .fi. 157 .20
3. . 13. . | > Hyp . u.Wechs . » 288 .25

iJVa 61/2 Barmer Bank V. » 1126.
6. . 6. . iBerg-u. MetaII-Bk.„4 !131 .30
o'/2 8 /2 Berg .-Mark . Bank » 154 .80
®V «vJEerr Handelsg . . 170 .50
6Vj 61/2 » Hyp .-B. L.A. B » 16870
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 318.

Conun . u. Disc.-B. » 1118 .20
° ®A|DarmstäcUerBk . s.fl. IlSS .SO
6/2 o*.2 do . M. 1000 Ji  —
2J/3 I2V2 Deutsche B. sTxV 282,88

71 I .V * Asiat. B.Taels 140 .50
5. . 5Val » Eff. u. W. Thl . il 18,10

Vor !. Ltzt , In %
7. . 7. . 1Deutsch . Hyp .-B.Thl. 145«

1 fl. hol !. . . . . 1.70
1 alter Gold -Rubel . . » « » 3-20
i Rubel, alter Kredit -Rubel . » 2.16
1 Peso . . i, "  4 .—
1 Dollar . . 4. * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . • • » 12.—
i MU. Bko. . . » 1.50

» Überseebank » 170 .50
» Ver .-Bank J6  125.

191 .39
158 .75
174 .25
204 .20

9. . 9.
6. . 6.
91/2 10. . 1Diskonto -Ges.
81/2 8*/2•Dresdener Bank
8i 2 9. * Eisenbahn -R.-Bk.
9. . 9 . 1Frankfurter Bank
91/2 9V2| do . H.-Bk. * 210.
8. | 8. . do . Hyp .C.-V. » 163,40
8. . ;9. . !GothaerG .-C.-B.Thl , 175 .50
51/4 5i/4i Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji 103 ‘
6. . 6!/2j do . Cr .-Bank » 3 21 25
ßi/2; 7. • Natlbk . f. DtschL * 127,50

H -- 11- - Niirnb .Veteinsbk . » 240.
5si4 6*5 Oest .-Ungar . Bk. Kr. ~
6V2 7. . Oest . Land erb . » 138,30

10. . 10. . do . Cred .-A. S. fl. 203 .13
5. . 5-/2 pfälz . Bank Jt  132,
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. 2 192 75
8. . ; 8. . Preuss . ß .-C.-B. Thl . 163.
53/4i6 . . do . Hyp .-A.-B, ^ 123 .40
58316 8̂ Reichsbank * 140,30
7. . ! 7. . Rhein . Credit .-B. » 1138 .25

do . Hvpol .-Bic. » 1198,20
Rh, -Westf .Oisc.-G.» !126 .50
Schaaffh . Bankver . » 136 .70
Siidd . Bk., Mannh . » 199.
do , Bodenkr .-B. » 177 .80

Schwarzb . Hyp -B. » 113,75
Wiener Bank-V. » 135 .75
Württbg .Bankanst . * 1146 .50

do. Landesbauk »
do . Noienb . s. J6  117 .30
do . Vereinsbk . fl. 147 .50

Vori . Ltzt. In o/o

9. . ! 9. .
7. . 7. .
71/, 71/2
5. . 6. .
8. . 8. .
51/2 5i/2
71/2 71/2
7.

5. .
7. .

7. .

Nicht voUbezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien.

.PVV ; . Kcloniai -Ges . ,Vorl .l .trt . In 0/«
10. . |21V. |Otaviminen Fr . i —
— j - Ostafr . Eisenb .-Ges . l

! (Berl .) Ant . gar . Ji  95.
5. . ! 7' /- Southwest Afr .C. » 159 2

Aktien industrieller Unter»
nivid . nehmuijgen.

Vori . Ltzt . in
12.. 14.
10 . . 10 ..

UP/z I2--
5- »| 3.

Aschffbg .Buntpap .^ —
* Masch .-Pap . » 132 .2

ßad . Zckf . Wagh . fl. 207 .8
BaugSüdd .I.60%E. .Ji 107,

5.
6.
6. .
0. .
0. .
5. »

10. .
2. »

14. »
6i/2
4.
8.

10 .
8. .
0 . .
8. .61/2

24. .
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20 . . 20.
12. . 112. .
32. . 32. .11.. 121/2
10. . 12.
121/2!15. .
O. . J10. .

13. . 14. .

8. .
8. .
5. .
5. .
8>
71/2

25.
6. .

40.
12.
14.
27.
0.

15.. 15. . Bleisi.Faber Nbg.
9 . - 9. > Brauerei Bin ding »
5. - 9. . » Duisburger »
6. • 6. . » Eichbaum »

12. . 12 » Eiche , Kiel »
7. . 7. . »HenmngerFrkf .»
7. . 7. . » » Pr .-Akt. »
9. . 9. . »HerkulesCasuel»
1. . 3. . » Holbr . Nicol . **
6. . 6. . » Kerr.pfr »
3.» 0. . * Lövvenbr . Sin. »
9. - 9. . » hlainzer A.-B . »
8. . 8. . » l̂ annh . Act. »

9. . » Nürnberg »
5. . »^arkbrauereieu »
6. . » Rsttenrnaz'ei' »
0. « » Rhein . (M.) Vz. »
0. . » Stamm-A. »
0. . » Schöfferhof *
5. . » Sonne , Speier . »

10. . * Stern , Oberrad»
3. . » Storch , Speier »

14 • » Tücher »
61/2 > Union (Trier ) »
3. . » Werger »

» Worms,Oertge*
ßronzef . Schlenk »
Ceiu. Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham. u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A. u.Sodaf . »
» ßlei .Silb .Braub . »
» D.Gold -,Si.-Sch .»v
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
» W'eiler -ter -Meer >
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult.-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges .Allg .Berl . ^
» Bergm.-Werke » i
»W.Homb .v.d. H . j
» Lahmeyer » j
» Licht u. Kraft » j
» Lief .-Ges .,Beil . »
» Schlickert » I
» Siem.u. Hals.
» Siemens , Betr.

. * Tel .-G. Dtsch .A.
9- •!Feinmechanik (J.)

10. »111. . |Filzfabrik Fulda
10- 110. - Gasges .Frankfurt

Gununif .Berl.-Frkf
Heddernh . Kupf.
Gelsk . GulZst.
Kalk Rh. Westf.
Kunstseide !., Frkf.
Lederf . N. Sp.

231.
192 .3
112.
116.

|1 98.
126.
127.

1166.

57.
203 .4
148.

77 .2
90.

117.

18.
4. .
5 . .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8.

12. .
4. .
4 . .
7. .

10. .
7. .

12. .
61/2!
7'h!

9. . 10. .
8. . I. 0. .

7*/?j 71/2 > Rothe , Kreuzn.
10. . jLudwigsh . W.-M. »
30. . Masch . A.. Kieyer »

4. 51/2 » Armut. Hilpert»
12. . 12. . » Badcnia , Wh . »
23. . 23. . » Bielefeld D., »

7. . » Faber u. Schl. »
5. . | 71/2 » Gasm . Deutz »

14. - 16. , 1 » Gritzn ., Durl . »
14. . 10, . I » Karlsruher »
121/2121/2 » Manuesm.-R. »
24. . 24. . * Moenus
4. . 71/2 » Mot . Überurs . »

12. . 14. . j »Schn .Frankenth . »
25. . 16. . ! » Witten . St. *
4. . 6. . Mehl- u. Br. Haus . »

10. . 11. . MetallGeb .Biiig,N .»
81/2; 9. . Ölfab . Ver . D.
2Vi  3 . . Prz . Stg . Wessel »

10. . 10. . Pressh .,Spirit . abg.
8. . 8. . iPuiveif ., Pf., StT. i

10. . 10. . Schulif . Vr. Fränk . -
9. . ill . , iSchuhst . V. Fulda
7. 17 ido . Frankf ., Herz :

71/2 Seilind. (Wolff)
14. . ' ' '. . e: ..

7. .
15 GUsind . Siemens
7l/r 71/2!Spinn . Tric ., Bes.
8. . j 8. . > ^ Westd . ^ute
4. J 6. . !O-Verlags -Anst.

12*. *
15.

SO.
82.

198 .50
08.

US.
74.

137.
1159 .25
132 .10
136 .25
153
120.
518 .50
122.
620.
228 .25
268 .50
553.

i 7S.
356.
246 .25
516 .20
278 .40
223.
301.
162 .30
236 .50
237 .90

>126.
133 10

;164 . 50
245 .25
130.
134
156 .50
160.
240.
141 .50
115

! 78.
181 .25
102.
175 .25
112.
1S £ .
443 .75

96 .50
'210.
475.
156 .50
134 .50
286 .50
168 .13
226 .50
300 .50
136 .50
368.
272.
117.
209.
167 .EO

| 84.
>275.
187.
164.
157 .70
123.
124.

10. . 11..
8. . ] 8. .
3. . 1. 7. .
9. . 10. .
8. . 7. .
8. . 8V2
9. . 10. .

10. . 10..
41/2 41/2
5V2 6. .
0. . ! 0. .
9. . 15. .

12. . 12. .
4. . 4. .

IS. . 19-

Deutsch -Luxentb . jt |10O.
Eschweiier Bergw . » 181.
Fricdrichsh . Brgb . • I1S2 .20
Gelsenkirchen » » j194 .69
Harpener Bergs . * 1192 .50
Hibernia Bergw . » I —
Kai iw. Aschers !. » 179.
do . Westereg . » 208 .50
do . do . P.-A. » 100 .50

Massener Bergbau » 138.
Oberschi . Eis.-In , « 90 .25
Phönix Bergbau » 254.
Riebeck . Montan > 199 .80
V.Kön .-u.i ..-H Tbir 1176.
Östr . Alt). M. ö. f' 1X70.50

Kuxe.
fohne Zinsber .) per St. m M

— — |Gew . Rossleben Ji  1143.

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid. a) Deutsche,

Vori. Ltzt. In 9%
8. .
6. .
8. .
81/4
4V2
61/2
51/2
6. .
6. .

o.*:i

81/2
7. .
8. .
8' /2
41/2
S'/2
6. .
61/2

3. .

Lubeck -Büchen
Allg. D. Kleinb.
do . Lok .-u.8tr .-B.»

Berliner gr . Str .-B. »■
Cass. gr . Str .-Ö. »
Danzig EI. Str .-B. s
D. Eis .-Betr .-Ges . »
Scnant .E.-B.-Akt. »
Siidd. Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd »

^1186.
» 140.

159 .10
193 .20
160.
134 .20
112 .50
124 .50
125 .25
142.
104 .90

Zf.
4. . ;Waruch .-W .§. Xlffh . 11.4 |
4. .{Wladikawkas stfr . g.  »
4. . i do . v. 1898 uk. 09»
5. . lÄnatolische i. Ö.  *
*t/2iPort . E.-B. v. 891. Rg, »
3. . [Saloniki -Mona t̂ir »
5. . iTehuantep -ec rcka . 1914*

In «/». Zf.
— Rb.-Westf .B.-ClS. 3 5 1

101 .50 4. . do. S. 7 u. a $ u.  8a »
do. » Yu. 79s uk. 12»

98 .20 4 . do. » 10 uk . 1015 .
97 SO 4. . do. * 11 » 1918 »
64 .50 4. .

31/1
do. » 12 » 1920 *

100 .30 do. » 2 4 u. 6 »

Pfandbr . u. Schuidverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
Zl/rlANg. R.-.A., Stuttg.
3l/a Bay.Ver-B. München
4. .j do . H .-B. S.6uk .l912 »3-/r do . do . Ser . l u. 15 »
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. *
4. . do üo. (unvcrl .) »
3-/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unver !.) *
4. . ! do . Bd.-C.-A.,Wgbg . *
4. .jdo . do . S. 9u . 10 *
4. .Ido . do. S. II , 12,14 >
4. . ' do . do . S. 22, 23 *
3i/2! do . do . S.l , 3-6,20,21 »
3-/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb .V -B.,S.l3,20,21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do . 8. 29-32, unk .18 »
3V2 do . . »
4. Jßed . Hypb . abg . 80«/a
3V2 * do . * » Sßo/o

In o/«.
.(i 91 .10
» . 92 .20

91 .40
91 .70

100 .10
100 .10

91 .90
91 .80
94 .25
94 .40

b) Ausländisch . .
3 6. . V. Ar. u. Cs . P . ö . fl. / —

5. . 5. . do . St.-A. » 64 .50
Wirt 18-o/2i Buschtehr . Lit. A. »
101/2 11-/2 do . Lit. B. . 24.

111|10Czäkath -Agrain » 23 .00
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) » 104 .80
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 156 .88
63/5 6V5 Öst .-Uug . St.-B. Fr. 155 .75

- o. • 0. . do . Sb. (Lomb .) » IS.
J 4 . . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.

5. . 51/2 do . 8t .-Act. »
'/4 3/4 Raaböd .-Ebeiifurt» 33.

5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.

6-/2 7. . Orient -E.-B.-Betr, .G —
> 6. . 6. . Baitiin. u. Ohio Doll. TösSo

6. . 6. . Pennsylv . R, R. > 120.
6. . 5. . Anatol. Eis. ß . Jt 113 .50
4V5 61/5 Prince Henri Fr 150 .25

10. . 10. . Grazer Tramwav öfl 250.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. In «a.

3. . iAIIg. D. Kleinb . abg . .M 76 .30
4. .!Ailg .Loc.- u.3tr .-B.v.98 » 100 .80
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff . » 97 .50
4. . Casseler Strasser.bahn » SS SC
4-/2 D. E. -B.-Ketr.-G. S. !I •
4. . D Eisenb .-G . Serie I * 95 .30
4-/2j do. (Ff.) S. 11u. IV » 101 .50
4. do. Serie I u . III »
4j/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4-/2! do , 08 uk. 1913 »
4. . ! do . v. 02 » » 07 »
3x/2iSüdd. Eisenbahn » 89.

b) Ausländische*

4. . Böhm . Nord stf . f. G. Ji
4. . do . Wstb . atfr .i.S. ö. fl.
4. . do. do . » in G. A
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . Donau -D amp^ 32stf.G . M
4. . ; do . do . 86 » i.G
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .

4. .
4. .
4.
4.
4.

5.
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5. .|
3«/2|
3Val
5. . |
4. .

Elisabethb . stpfl . r. G.
do . stfr . in Gold »

Fr . jos .-B. in Silb. ö. fl.
Füufkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 39 stf. i. S. ö. fl*

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .CarnJP. stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. 8. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . .do . Schles . Centr . »

(Öst. Lokb . stf. j. G . Ji
4. do . do . stfr . i. G . *

do . Nwb . sf. i. G. v. 74 s>
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. ffc.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (lomb.)sf. i. G. A
do . do . »

2*/io do . do . Fr.
2ö/io do. E. v. 1871 j. G. »

do . Stsb .73/74sf.i.G . A
do . ßr . R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83stf . i.G. M

do . I .-VIII . Em.stf.G. Fr » !
do . IX. Em. stf. i. G. * •
do . v. 1835 stf. i. G . * j
do . (Eg . N.) stf. i. G. » j
do . v. 1895 stf. i . G. A  !

Pilsen -Priesen sf. i.S. o. fl. ■
. |Prag -Duxl896stfr . i. G. » j

R. Öd . Eb . stf . i. G . .
do . v. 91 stf. i. Q. » |
do . v. 97 stf. i . Cr. » i

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. » :

do , Saizkg . stf . i. G. Ji
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

92 .30
93.
93 .30
96 .50

97 10
96 90
93 .85

93 .10
90 .80

87 .20
93.

92.
96.

85 .50
66

84 .50
84 .29

84,60
84 .20
99 .20

55 .90

105 .20
104 .70

86 .80

73,55
80 .70
77 .50

77 .60

67.

9L.
86 .30

102 .60

4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
V'%
4.
3-/2
4»/2
4.

4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. Ya *
4. . do . S.10,10a ule.1913 »
4. . do . 5.12. 12a » 1914 *
4. . do . S. 13 unK. 1915 *
4. . do . S. 14 » 1916 *
4. . do . S. 16 » 1919 »
3'/2 do . Ser . 3 u. 4 »
3-/2 do . * 5 »
ZVr do . » 8. unk . 1905*
3-/r do. »1 ?, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
4. . do . 5. 14, uk. b, 1914»
4. . do . $ .15u. 16. uk. 17»
4. . do S.13u.l9utlgb .l9 *
4. . do S. 20u . 21 uk. 20 *
33/4 do . 13 11. 13a uk. 13 »
3-/2 do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .»B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do , S. 16u. i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser. 12,13 »
do . 5.15,kb.1906 -
do . Ser . 19 »

do K >Ob . 5. 1 k. 1910*
do . Hyp .-Kr.-V.S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43 uk. 1913»

do . 5. 46, kdb .08 *
do . S. 47uk .l925 *
(to. $. 48uk .!9!7*
do . S. 49uk .l919 »
do . 5. 50 uk. 1920»
do . 8. 44 uk.1913»
do . S 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

4. .jHambg . H. B. S. 151-400 »4. .1 do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 .

do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10 »
do . 31l -350ulc.!913 *

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk . 1911»
do . do . 8. 9 » 1914 *
do . do . 8. 11» 1916 »
do . do . 8. 12 * 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 * 1919 *
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 *

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 .

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»
do. do . 5. 21 uk. 1913 »
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . S. 24 uk. 1916 »
clo. do . S.25uk . 1918 »
do . do . S. 26 > 1919
do . do . S.27 » 1920
do . do . S. 20 » 1913
do. do. 3 . 23 » 1915
do . do. S. 3. 7, 8, 9

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4 .
3-/r
4. .
4. .
3-/2
3 ,2
4.

Siidd . B-C. 31/32,34,43
do . bis in kl. S. 52

W. B.-C. H ., Cöln S. 7
do . do . S. 8
do . do . S. 4
do . do . S. 9

Württ . H .-B. Em.b .92

In o/s
SS.
99.ss .se
9ts .SC

100 .50

55 .40
99 .90
90 .70

99 .7O
90 .80
91 .7 0
99 .40
91 .60

12 lWaggon Fuchs
jg **jZel!st.-Fabr .Wa!dh.

1 20 25
108.
156.
164 .50
280 .40

Div. Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt.
12. . I12- 2 Boch . Bb. u. Q. A  228 .60
5. . 5-/r Buderu * Eisenw . » 112 .70
6. . | ll . . Conc. Ber£b.-Q. » j —

2*/iq lial . stg . E.B. S.Ä-E. Le
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
2*/joLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. J do . v. 18S0 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr.
3l/2 jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1380»
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g. J6
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 * »
4. . ;Mosk .-!ar .-A .97 stf. g. »
4-/2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 *
4. . ! do . uk. 1915 stfr . G.
4. .( do . Wind . Rb.v. 97
4. . do . do . v. 98 stfr.
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr.
4-/2! do . do . Serie II

i 4. .| do . do . v. 95 stf . g.
3. .jOr . Riiss. E.-B.-G stf.
4. .(Russ . Sdo . v. 97 stf. g.
4. .>do . Südwest stfr . g. i

Ryäsan-Uralsk stf. i
do . do . v. 97 stfr.

Warsch .-Wien stfr .gar.
do. do . S IX stfr.
do. s . y uk . mi

72 .20
lOl 30
x 00 .60

69 .25
114 .60

91 .80
92.

103.
99 .40
90 .60
89 .60
89,30

97 .50
97 .40
89.
89 .80
97 .60
97 .00
39.
79.
89.
89 .20
98 .80
89.

4.
4.
4. .
4. .
4.
3»/4
ZV«
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
3-/2

Pr !Centr .-B.-C.-B. v. 90
do . v. 1899». «I »
do . v. 1903 uk. 12 *
do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do. v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1839
do . v. 1894
do . v. 1896 kb . 06

16 »
17 »
19 »
20 »

3-/2 do.
3-/2ido.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

v. 1904 uk . 13 ->
Com. 01 kd .19 »
do . 08uk . 17 »
do . v. 1887 »
do . 96 uk. 06 »
do . 06 » 16 »

94 .40
86 .25
85 60

100.
100

90 .10
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
89 .40
SS.

100.
100

93.
90.
99 .40
93 .80

100 .80
93 .20
99 .80
93 .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
51 .50
99.
99 .50

IOO.
100 .50

90J50
98 .40
98 .40
98 .50
98 .70
99 .10
89 .10
99 .50
89 .50
89 .60
99 .25

100 .50
I 92.
100.

| 90 40
114 .30

08 .90
98 .80
99 .30
98 .90
99 .70
99 .80

109 .20
92.
92 20
90 .10
98 .70
98 .60
98 .70
98 10
99 .10
99 .70
100.
89 .30
89 .30
88 90
83 .80
89 .80

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

Staatlich od. provinzial -garant.
4. Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .80

16, uk . 1913 A 100 .30
4. do. S.H -15u.l7uk . l914* 100 .90
4. do . S 18-20 uk. 19!6 » 1U1.
3V2do. Serie 1, 2 6-8 »
3V do. » 3—5. ver!. » 90 .50
3V2!do. » 9—1luk . 1915 » 90 SO
4. .!do. Com. Ser . 5—6 » 100 .70
4. jdo. do . Serie 7—9 > 100 .90
4. 101 .40
3-/2 do . do . » 1—3 » 91 .80
3-/2'do . 8er .4ver !. uk. 1915 » 90 .20
4. iL.-K(Cass-) S.22uk 1014» 100 .60
4. ! do . » S. 23 » 1916» 101 .20
4. do . » 8 . 24 » 1021- 101 .50
3-/2! do . » 8 . 21 » 1917» ©4.
4. iNass.L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
33/r! do . do . Lit. U » 89 .20
31/21 do . do . Lit . I » S4.
31/2! do . do . F. G, H,K , L » S4 .S0
31/21do . do . M, N, P , Q » 84.
3V- ' do. do . Lit. R, S, » 94.
31/2; do. do. Lit. T » 94.
3. J 00 . do . Lit. O * 89

Z Amerik . Eiseab. Eonb # .
4. Centr . Pacif . I Ref. Jt 95 .70
3-/2' do . »
5. Chic . Milw. St. P., D. P. 196 .90
4* i do . do . do. 300
4* jNorth . Pac. Prior Lien 100 .20
3* > do . do . Gen . Li er. 69 .40
5* SauFr . u. Nrth . P. IM. 101 .50
4* South . Pac. S. B. I M. 95 .30

Diverse Obligationen,
Zf. I» «M

4. . A3chaffb.Buntp .Hyp ..Ä 94.
4. |Bank für industr . U. » 98.
4. jBrauerei Binding H . » 99 .50
4. do. Frkf . Essigh . » 82 .50
4. do. Nicoiay Han . *
4. do . Mainzer Br. * 8S £0
4-/2 do. Rhein . (Alteb .) * 8C.
4-/2 do. do . (Mainz ) » 87.
4-/2 do. Storch Speyer » 101.
4. . do . Werger » 35
4. . do . Oertge Worms » S2e
5. . BrüxerKohleubgb . H. » 104.
4. . Buderus Eisenwerk * 98 .58
4. . Cementw . Heideibg . » 102.
4-/r 'Bad. Anil .- u. Sodar . » 102.
41/2.'Blei- u. Siib.-M., Brb. » 1C2
4-/2 Fahr . Griesheim EL » 104 .50
4-/2 Farbwerke Höchst » 102 .50
4-/2 Chein . lud . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle &Co. H . »

Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-ß . Fraakt a. M. .
3-/2 do. do . »

Eiscnb .-Rcnten -Bk. * 101 .88
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » 103 SO
4. . do . Serie I-IV » 87 .30

Ef.Dtsch , Ueberseeg . » 104 .2«
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 146.
4. . do . do . do . * 94.
*. . frankfurter HofHyot . * SS.
4-/2 üelsenkirch .Gusstahl » 100.
4. . HarpenerBei gb .-Hyp .» SS.
Wo Hotel Nassau , Wicsb .» 101 .9°
4-/2 beüindust . Wolff Hyp .» 103 .50
4-/2 Zellst.Waldhof Mannh. 101 .25

Zf. Verzinsl . Lose. In ««.
4. . Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg.Cr .-Com. v. 63 Fr. 170.
5. . Donau-Regulierung ö. fl.
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . » 116 .90
3. . Hamburger von 1866 » 109 .50
3. . doll . Korn: v. 1871 h.fl. 106.
31/2 Köln-Mindener Thlr. 134 .80
3'/2 Lübecker von 1863 »
2*/2 Lütticher von 1853 Fr. 150.
3. . Madrider , abgest . »
4. jMcining . Pr .-Pfdbr .Th !r. 137 .50
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 1181 .50
3. . Oldenburger Thlr . 1128.
5. . Russ. v. 1864a. Kr Rbl.
5. .! do . v. 1866a. Kr. » j —
2V2iStuhlwei$sb .-R.-Gr . öfl . ! 115.

28/iodo. do. do.
4-/2 do. do. Sr. 125] auf » —
4. . do. do. ,8()o/oJ » 96 .80
3-/2 do. do, , abg. SS .20
4. . do. do. v. 04 uk. 13 99 .13
4. . do. do. v.05 » 14 » 38 .70

4. ° 0’
4. .

do.
do.
do.

do v. 07 uk 17 ,
do . v 00 uk . 19 '

do . Kom. v. 08 uk. 18 »
do . do . v. 09 uk. 19 *

4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) i
3-/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
4. . do do . E. 22uk . b,12 »
4. . do do. E. 25 »

do . E. 27 >
do . E. 28 »
do . E. 29 »

. do . do . E. 30u .31
33/4 do . do . E. 23 »

do . E. 26 »
do . E. 17u. ISkdb . »
do . E. 24uk . b . 12 »

Kleinb.E. Ikb ab04»
Kom. S. 3uk . b. 12 »

4. . do . Land sch.Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »
4. .( do . uk . b. 1907 *
4. . do . » » 1912 »

» 1917 »
* 1919 *

Z3/<rio.
3-/r do.
3'■? do.
37/ do.
3i/a do.

• 14»
15 .
17 *
19 »
2t) »
12 .
14»

4.
4.
31/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do. 1914

99 .50
9P .70

100 .80
101 .30

99.
88 .26
98 .50
93 .50
93 .76
99 .75
39 .20
99 .75

100 .50
98 .60
92 .50
SO.
90 .10
94 .80
90 .60

103.
SS.
99.
99 .40
93 .30
95 .50
89 . 30
89 . 70

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mit
—iAugsburger fl. 7
—IBraunschweiger Thlr . 20
— Finländisch . Thlr . 1«
—'Mailänder Le 45
—'Meininger s. fi. 7
— Oesterr . v. 1864 ö. fi. 103
■—j <io . Cr . v. 58 ö. fi. 10«
—IPappenheini OräfI .s. fl. 7
—[Salm-Reiff.(I . ö .fl. 40 CM.
—jTiirkische Fr . 400
—|Ung . Staatsl . ö. fl. 100
— Veneiianer Le 30

165.
36 .9*

S30.
4 <4S.

162.
333.

Geldsorten.
Fngl . Sovcreig . p. St.
20 Francs -St. .
Oesterr . fl. 8 St. »
<fo. Kr . 20 St. »

Oold -Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp. p .St.
Qold al inarco p. Ko.
Ganzf . Seheideg . >
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doli. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noien p . >00 Fr.
Holl . Noten p. 100 11.
Ital. Noten p 100 Le.
Oest .-U. N. p 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.loOR.
do . (I u.3R,)p .lOOR.

Schweiz . N. IOCFr.

Brief . |
20 44
16 .22
I6 .20J
17 . K

Geld.
20 .4«
16 .1t
16 .1t
16 .9«

4 .1 S

2800 279«

77 .70 75 .70

4 .193/4! 4 .191/.

80 .75
E20 .46

81 .30
169 -45 169 .35

80 .75 80 .65
84 .65 84 .85

4 .19
80 .65
20 .44
81 .10

81.
* Kapital und Zinsen in Gold.

80 .90

Reichsbank -Dis ' ant 5°/0.
Amsterdam . fl. 100 160.35

Wechsel.
Antw. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N.-York (3T.S.)D.IOO1

80.65
30.(5
20.42' .

4 -/»
5 0/9

51/20/1
4«/=O/o
41/20/0

4.201-4] -

Paris .
Schweiz . . Fr . 100
St. Pelersb . S.-S . 100
Triest . . Kr. 100
Wien . . Kr. 100

In Mark.
Fr . 100 81.07

3U.65

4o.
84.90

1Kr. m.S. i —

40/9
«1/2"/
4%



Besonders preiswert
BESUCH ST ASCHEN AUTO-LACK

mit eleganter Montage

GROSSE AUTO-LACK-TASCHEN Mk

STRAPAZIER -TASCHEN
Sattler -Ar bei'

WILHELMSTR . ECKE GROSSE BURGSTR

■wegen vollständiger

Auflösung

MW8WWNW8
J‘| N |S - t

Auswahlen nach auswärts franko gegen franko
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Orient Teppich Halis
28 Taunusstrasse 28.

Gewähre auf die ganz ausserordentlich billigem festem Preise bis

==■= = Weihnachten
auf grosse Ware (orientalische Zimmer - Teppiche)

ZO d/w Rabatt.
Auf kleine Perser - Teppiche . Verbindungsstücke,

Vorleger , Kelims , Stickereien , Tischdecken

IO ®/ © Rabatte

sbbsbbhi

Da die Auswahl noch sehr gross ist , wollen
Interessenten schon jetzt ihren Einkauf besorgen.

Wie wiederkehrende Gtelegenlipit.

sIBiüBKnaBiBBBBS-

Spezia fifäf:

Grftklaffige0 >erkn = und
Gdeßftein *Omitation

in Goßd* und Sifberfaffung.
iĤervorragend feßöne iKopien der neueßen, eckten IKodelle in
Rffafsfcßmucß, R̂ingen, Gtrmb ändern, Oßrgeßängen.

Hl » » » » » ! . . • ■■» ■■■■■•■• • ■Ml . .B B
- Rio derne ßMßrarmbänder von Ol . 10 .— an.  -
“ tm

Gickmeyer Racßfotger, fffct& i
EtiÜiiiglgglilliBBBBBIMHBBBSBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

Sallm-Einrichwug.
^mplett, in Mahagoni mit Ueber-
pardiue« und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl.-Konlor,
Rechts der Schalterhalle. *

M 2 MM ' MK
in der Durchgangshalle des Tagblatr-
Hauses jahrweise zu vermreten. Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle.

JÜ
Sclit-
ranzen

Grösste Auswa&l
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Lttsctat,
Faulbrunnenstr.

13». 1426
itoparaturea-

Naether's
tztzgLeuischeö

LlnivsrfKl-KinderPulL

vcn M ?. 18.— <m.
Pult und Stuhl verstellbar.
Von medizinischen Autoritäten und

Väoaaogm warm empfohlen. Das
Schreibpult erweckt Luft und Liebe zur
Erlettgung der Schulaufgabenuns wirkt
aut den Ordnung?- und Arbeitssinn der
minder in bester Weise.

Neu verbessert!
Vollständige Auflage des rechten Armes

bis zum Ellenbogen.
Spezialhaus! Niederlage!

Carl Leber, SchuhMr.8.

Mutzliehe Weihmehts-Geschenke!
Reizende Knaben -Tlnzüge

6 , 8 , IO, 18 Mk.

Sehr aparte Jinaben -Patetots
4 .75 , e .50 , 8 .75 , 13 Mk.

Knaben -Pelerinen , Knaben-Joppen,
Wetter-Mäntel ,

Kurse und lange Hosen.

Ein Posten Knaben -Anzüge
in 3 Serien eingeteilt

4 .75 , 3 .75 , 8 .75 Mk.

Gehr.Dörmr
4 Ttlamitiusstrasse 4. KU9

»Zigarren-Sims!
XX Sin feines Marren-Geschenk

ist eine

Brwf fusche oder eim
hübsche gu’e Sachen  in allen Ledersorten, su
~ ~ 3.- , 4 —, 5.- TUk.
11. f . w . bis sn den elegantesten , in Eidechs,
Krokodil,  auch mit Silber- und Gold-Auflagen,

-G--H> finden Sie vorteilhaft und am besten in :: :: ::

| | Führers Zederwaren- u. Kofferhaus
Johann Ferd. Führer, Hoflieferant.

IO Große Bttrgßraße IO.  K124

Möbel!
geöffnet.

Für Weihnachten empfehle
Bücher-, Spiegcl-u.Kleider-
schränke, Bi-fetrs, Veit kos,
H.rrn-u.Daincnschreibtische

Nähtische. Bauerntische
Flurständcr. Sofas, Otto-
man n, Sessel. Stühle,
Spiegel, alles zu bekannt

billigste« Preisen.
Heute Sonnrag bis 7 Uhr

nur Friedriazstr . 17.

war wieder auaserordentlich gemütlich,
wir haben einen guten Durst entwickelt
und die Luft war zum Schneiden. Dass
ich trotzdem keinen rauhen Hais habe,
danke ich den Wybert - Tabletten,
die ich gleich beim Heimkommen und

heute u-iih genommen uaoe. Sie machen den Hals frei und be¬
nehmen auch den üblen Geschmack im Mund. Die Schachtel
kostet in allen Apotheken 1 Mark und hält lauge ror . F140
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äußrer’s Jßfederwaren* und CKpfferßaus(CCCr:J.t aZfiCflfßre'
10 Grüß ‘2 Burgßroße 10 (naße oOifßefmftraße) , Parterre und /. Gtage.

(größtes Speziafgefcßäft der (Branche am CDfafe!

72 Scßaufenßer

'erne fieifekoffer und ‘Reife*fdrtikef, ßippofd ’s ‘Talent *‘Rohrpfatienkoffer und
einfachere cforten. cfdir an ft hoffer, fKommodenkoffer, große ßfutkoffer , ßeder*
{Handkoffer, feer und mit ‘Coi7.*ßinrichtung in größter‘Wahl, Anfertigung fotcher nach

Angabe , feine ‘Wiener und Offenbacher ßederwaren . fHübfche ‘R.eifegefchenke.

‘Fefts billige greife . & Anfertigung.
^Reparaturen . <S> T̂äglich Aeufieiten, Gnorme Gduswaßf modernßer CD amen -ßdandtafaßen-

Man verlange die

Illustrierte
WMnaM; ?re»We.

enthaltend.
ausserordentlich preiswerte Angebote.

Namisclm Lein-Mostm
J . 31. BAUM , Wiesbaden.

1737

Prachtvolle Weihnachtsgeschenke
in großer Auswahl als : Schlaf -.. Speisezimmer , moderne Kücheu-Ein-
richtuuaen , sowie einzelne Büfetts , Schreib -, Nab -, Nipp » u. Bauern-
tische, Bücherschränke, Koutor -Mövel , Vertiko » Garnituren , Sofas,
Umbaute « , Spiegel , Murständer , Tevpiche , Blumenkrippen , Friseur-

Toiletten , Palmsländer , Schreibscfscl usw . zu den billigsten Preisen.

Anton Maurer , Schreinermeister,

Erstlings-

Lager in amerik.Sehnlien.
Aufträge nach Maas. 1616

Merm . Stielt iEora , Gr. Burg str, S«

PP**Kern Lasen.
Gaslampen,

für Geschenke passend, billig zu ver¬
kaufen. Glühkörper.
Justallationsaeschäft PU . Veite,

Moritzstr. 3. Tel. 3886.
Ausführung aller Facharbeiten.

Grosse Auswahl
reizendeHeuheifen

tn

Hand - und
Maschinenarbeit

Billigste Preise.

lühloasse
SI—13.

KUß

Das neueste, einfachste und billigste ist die L 24472

Badewanne „ Wassersparer" ,
mit Gasheizung 29 Mk.. 34 Mk. und 40 Mk., Vollbad 5-
ohne „ 22 „ 25 „ „ 30 „

Fr. Laux,™taü;£if?£ mUv’ Klacherllr.7,Tel.1562

D. R. G. M.,
-8 Pf..

Für die Feiertage!
Der echte

ä
des bekannten deutschen

Einfuhrhauses

Friedr.Carl Ott,Würzburg,
unerreicht

durch sorgfältigste Pflege
und lange Lagerung,

ST“ Preis : Mk . 2 .20
die grosse Flasche ein¬

schliesslich Glas,
ist in Wiesbaden tllll * bei

Friedrich Groll,
Delikat.- u. Weinhandlung,

Goethestrasse 13,
Ecke Adolfsallee, Fernspr. 505,

zu haben . 1718

Man verlange dort auch die
ausführl. Preisliste über die
altberiiii niten f® tt’ 8o5ien

Griechi . chen Weine.

Men- mi 8MeiM.
garniert, darunter Modelle, spottbill.
Lenz-WilMcr. Dotzheimer Str . 25.

Paletots ■Ulsters -Raglans
Engl. Regen- u. Gummi-Mäntel

in sorgfältigster Ausführung angefertigt;
u. in großen Sortimenten fertig am Lager

zu reduzierten Weihnachtspreissn.

Heinrich Schaeier,
Webergasse 11.

1748

Wollen Sie

tant ! Billig ’!! und Viel !!!
»MnocMen schenken

können, so gehen Sie zu Goldbergs 4»eI egen be itsküa ten
Sie flndeu dort Alles, was Sie für Ihren Weihuachtstisch gebrauchen.
Es k̂ommen auch dieses Jahr nachfolgende Posten fielegen*
heitkäufe , wie alle Jahre, asu bekannt wirklich aaf'
fallend billigen Preisen in nur prima Qualitäten und Aus¬
führung, solange Vorrat, zum Verkauf ; alle Fächer sind noch
reichlich sortiert und empfehle:

1 Posten Pa. Handtücher,Tisch¬
tücher und Servietten.

1 Post.Normal- u. Maccowäsche-
Ca. 400 Piecen trübgewördenef

Wäsche z. Aussuchen zu jed-
nur annehmbaren Preis.

Ca. 1000 Paar Handschuhe, reg-
Wert bis 1.75, Paar nur 50 Pf-

1Pest. Hausschürzenv.75 Pf. an.
1 Posten Pelze, Moufflon, Tibet,

Nerzmurmel u. s. w., horrend
billig.

Posten entzück. Stickerei - u. Tüll-Roberij
sowie Spitzen-Blusen ganz enorm billig.

Bevor Sie kaufen, sehen Sie sich m. Schaufenster an.

1 Posten Seiden-Damast-Bezüge,
130/180, Stück nur 4 .25.

1 Posten Kissen aller Art von
75 Pf. an.

1 Posten Pa. halbl. Bettücher,
150/225, nur 2 .75.

1 Posten Damen-Hemden, hand-
gest., vorzüglicher Stoff, nur
1.65 —1.95.

1 Posten Nachtjacken m. Festen
1.35.

1 Post. Damen-Hosenv.95Pf .an.
1 Posten Batist -Taschentücher,

V» Dtzd. 75 Pf.
I

nur

mir 21 Nengasse 21.

Stahl waren
ron A . Menckel »-Scding«n und anderen erstklage, Fabriken.

Tisch- und Dessertbestecke.
Obstmesser u. Gabeln. Kuchenbestecke.

Geflügelscheren
von Mk. 8 .SO an.

Tranchirbestec ke. Butter- u. Käsebestecke.
Nussknacker.
Nagelscheren.

Taschenmesser. Korkzieher.
Damenscheren.

Aipacca - Yischbesfecke,
Versilberte Yischbesfecke,

grosse Auswahl schöner Muster u. Formen.

ilickel - T afelgeräte,
Suppenterrinen

Tee- u.
Gemüsesehüsseln — Fleischplatten.

Kaffee - Services,

Telephon
213.

reizende moderne Formen.

------- Sehr billige Preise . --- ---
Beaohten Sie meine Ausstellung.

L. O. Jyng,
K139

Kirch-
gasse 47.

Schulranzen und-Taschen,
beste Sattlerware, zu 2,50,
3.—, 4.— bis 12.-— Mark

empfiehlt K124

Tüßrer ’s
Lederwarsn- und

Kofferfyam,
70  Gr . Burgffraße 70.
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Von heute , d@n 82. Dezember , bis Samstag , den iS . Dezembers

Extra billige Verkauf «tage
Ismen- u. Mnäsr-Lsid-

Ilm uussrsr wortsu Lundschstt ZU Meibnacbts -Linkäuten »insu g»uz
htzsoudcrsu Vorteil zu Meten und um dem grossen Andrang in den letzten
Tagen vor Weihnachten vorzubeugen, gewähren wir auf unsere bekannt
billigen Preise sämtlicher Damen - u . Kinder - Wäsche , wie: Tag¬
hemden, Nachthemden , Jacken Untertaillen, Beinkleider u. Röcke, extra

Frank &  Marx.

i « Rabatt.
Kirchgasse 31 9

Ecke Friedrichstr. K12S

Weihnachts -V erkauf.
Rolf -Jacken

Halblange Jacketts
jetzt nur 10 .00 Mk.

Lange Mäntel
jetzt nur 18 .00 Mk.

Keine
Bazar-Ware.

Kinder ^Golf Ĵacken
jetzt nur 5 .00 Mk.

Beste
Qualitäten.

Bßfßll aller Meine
Verkaufsstelle für

Riessner-Oefen. 1840

Kmh -fiEüde
mit Garantie für gutes Backen u. Braten.

Frorath Haiti» KiH*
DamenwTrikOt-'Blusen , reine Wolle,

jetzt 9 .50 Mk.

Spezialhaus Schirg,
Webergasse 1 — Hotel Nassau. K148

wegen Banverandernng
««kaufe, um in meinem Lager Platz zu schaffen, eine Anzahl solid gearbeitete, gut
dürgcrtiche

—Möbel -
in bedeutend herabgesetzten Preisen.

ZM WWW -WW WM SeleME!
Anton FrrasH ». Kirchqaffe 27

Sect
il ? Sie

aren dabei weit mehr,
s die h - _

madhtl Unerreicht
hohe Steuer aus¬

ist unser Cabinet Gold
| 2 .50 M . (Ausnahme-
Sreis) exkl. Steuer . — 2
Flaschen z. Probe franko
Nachnahme 8 M. — Ver¬
langen Sie Preisliste der

Sectkeilereien
G. Kupferberg ® Co ..
Hoch heim a. M. und Berlin NW. 87. ^

Gardinen werden wie neu
Opw.. »pkn., ae'büa. Kocbstä-ttenstr . 18,1

größtes Lager am Platze.

Neuheiten
Kugeln. Lametta-Schmuck,
Watte -Artikel, Lichthalter,

Baumkerzcn,
empfiehlt in großer Auswahl zu bill. Preisen

Drogerie
MGiiiA'LGk Mneipp,
Goldaasse 9. Telephon 2078.

Soeben Hochaktuelle Neuheit! eingetr offen!

=TeemaseMne=
„Sie pfeift“

8 10 12 Tassen

Nickel . . 20;- 22.- 24.— 26-
Altmessing 21.50 2-1*50 25.7t) 28.—

flrieti Stephan
Kleine Burgstrasse. Ecke Häfnergasse.

Das Ältwcrdcn

können wir nicht verhindern, wohl aber können wir
dafür sorgen, daß dem Körper Stoffe zugeführt
werden, welche ihm nützlich sind und welche seine
Widerstandsfähigkeit fördern. Eine wichtige Rolle spielt
dabei bei alt und jung schon am Morgen das erste Früh-
stück. — Warum jeden Tag Kaffee trinken, der keinen
Nährstoff enthält? Viele tun es aus Gewohnheit.
Van Houtens Cacao bürgert sich infolge seines Wohl¬
geschmacks, seiner leichten Verdaulichkeit und seiner
großen Nährkraft immer mehr als tägliches Getränk
ein. Gerade die unerreichte, edle Qualität von Van
Houtens Cacao macht ihn zu einer ständigen
Delikatesse, und stellt sich kein Verlangen ein, wieder
zu einem anderen Getränk zurückznkehren. Man
lasse sich aber nicht durch sogenannte „billige"
Cacao-Angebote verlocken. Im Gebrauch stellt sich
Van Houtens Cacao sehr billig. Versuchen Sie!

(acto Bwjg. 500^F 146®
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Ke'rkäuse
Gutgehendes Obst-, Südfriichte-

U. GeMÜseMschäft kranNeitshaUer
UM U. ohne Wohnuna s>of. vill. wbzü«.
Ott , u. M. 752 an den T-a-gbl.-BevI.
Zigarren- u. Schrelbwaren-Geschast

bMg *u ^b>evkaufM. Nähenos im

Wagenpferd
vevkaufsn. Näiheves fort

— .og._ Xk
LjLhr̂ Dogge, gespaltene Nase,

Mr  wcnty .̂ z-u Ä. Helene.nst>r . 21, 8.
Pudel , 2Vz  Jahre al«. billig

lu verk. F voedrichstrcrtze 87, Stb . 8.
Dobermänner, reinrassig.

■eia.  Schul -bern 3, 2 St ._
Ein Airedale -Terrier
wnds M Vevk. Näh. Mv-ritz-

54, Laden. _S5?cifmo(iif§i»sf riicnf!

«uver

Tierart . _ _ _ ..
Äeiz. Rehpinscher-Hündch. zu Verb."

Schi erst einer Stvatze 11, Hochp. r.
Känärlenhühne (Seifert)

BMig zu verkaufen. W. ReumuMN!,
ssckiäMho-rstst vaste 6. _

cKanarienvaael billig zu verk.
Abrerstrotze 37, Laden,

KU verkaufen
ratze 8, 2, Ecke Mauergasse.

Elster n.  Kanarienhübne billig zu vk.
^EMvaDochLr Str . D , FriseuÄaden.

Kanarienhühnc «. Weibchen
-bM. Oft Evba-cher Skr , 4, H, 2 r.
Äanarienh ., »r . Sänger , v. 6 Mk.'än
Dotz heuner Stvatze 68 MM. 2

- .̂.haüne billig zu verk. bei
Klavnor . Dotzh. Str . IW, HK,. 3 Sk

Kanärienhähne u. Weibchen,
ar . u. A. Hecken, GefanDÄnsten u.
Kange wegen Autzpalbe der Zucht bill.
zu ve-rk. W>a>lva mstraße 11, Pont.

Ei» Flug Brieftauben billig
W Verk. Oramenstratze 48.

Waldvögel und Rassetaubeu j. A.
L runye Schäferhuarde billi« zu' v-eckL
Dotzheimer Straße 17. Gth. 824662fwei Diamant-RingeDiannrniten u. 2 Rubinen
i W 5ß Mk., sÄvi« einiae prcvc
»olle Brill-antvirrgr , fast für 5ie HÄ

Werre-z M verIaufen . Wm-zu»
Uhr witt -atzs

de« Werkes M
sehen KvbWe-n 12 u. 4 . .
Kafofor-Fr -oedrich-Mi « 47) Part , r.
Gelegenhertskauf ; Gold. Herrennhren
(3 Deckel CiaD) 588 gest., u. D.-Ilhr
bA . »u verk . Hevderstraße 13', 1 Ks.

Goldene Herrenuhr
mit .SprunsdeckÄ billig zu verkaufen
RhemMruer Stvatze, 20,, Part , limiks.

Neue gold Damenuhr 's d. Hälfte '
Z-u .verk. Anschaffungspreis 45 Mk.
Strs tstvatze 3, 2 Stisg >en.

Goldener Zwicker mit Kette,
geschnitzte Bild er rahmen zu verkaufen
Emser S traße 58. 8, 10—4 js'hr. _
2 s. sch. ant . Svindel -Taschcnuhren

brlliK zu verkaufen
Jcchnstratze 8, 1 l inks.

Reizend. Batist -Matinee
gu verk. Herder tzratze 13. 1 inks.
. Posten reinwollener Kleiderstoffe
WottmM» abzug. Wellritzstr. 85 Lad.
Damenmant .. rosa Ballkleid. 42 Hs,
^ape , all. neu, ball. B'Wcherstr. 38s, P.

Eleg. Straßen - u. Ges -Kleider
billia zu verk. CoMnstvatze 3, 1._

Eleg. heller Abendmantel , neu,
Wert 75, jetzt für 35 Mk. umständeh.
zu verk. Ssdaeistr-aße 10, 2 links.

W. Träuerfall verk? mod Hüte
u. Kleitd, (Gr , 44). Ovan ienstr . 50.1 r.
Stets neue schicke Blusen Kleider,

Kostümröcke billig zu- verk. bei perf.
Schne iderin . Adolfstr. 1, r . Stb . L.

Tadellos erhalten,
für mittlere NormaÜfigur, billig ob-
zug>eben: Prachtvoll , auf schw. Atlas-
seide geavbeit. kompletter Gehvock-
Anzug, da. Frackanzua, Zylinder,
neuer hellavcmier Halbighut, graues
Damen -Kostüm, elegante u. einfache
Blusen , alles hochmodern, und kauim
getragen . Adresse zu erfragen im
Lagiüst-Verlag . Wx

2 getraa , Herrcnnberzieher
u . Taillenrock billig abzugeb. KnaiUW-
stvatze 2, 2 Stiegen r.^ ^ ^

Elea . Helles Morgenkleib, neu)
scktv. Kostümaock, fchw. Tuchjacke, w.
Kleid , w. Kostümr., s. Btus ., nnttl.
schst Fitz, br . Gehr ., m. F ., br. H.-A.
u. Frack (auf Seche), gr. Fi,g., zu verk.
Kaiser -Fvreidrich-Rintz 44, 3̂ rechts.̂

Gut erhalt . Damenkleidex aller Art
billig  zu verk. Riehlstr . II , Mtb . 2 r.

Schw. Tüchiäckett auf Seide,
Gr . 46. schw. Tucbrock. 'Niodern. tnüih
zuch-erk. NettÄbeckstratze26, P art , r.

Tlbendmantel auf Seide.
diUnkckDl. Mantel u . Capes billig zu
verk. Weitzen bnW'tratze 4. 1 r«chts.

Damen -Jackett
^ür miAbove Figur -billeg zu verk.
3lü-chcnhlatz  3 . 2 lsnks. _ _ _

Blaues Kostüm,
slchw. Pate tot , 48er Ftg ., bl-aue-r
KirDormantcl billig zu verk. Glücks-
ni ann , Wellritzstra ye 16, Part . ^_
Br . Samtmäntel j. 10—12-j. Mädch.
»u vevk. AdokheiÄstvatze 79, P «r>st

■fü
B

Eleg. fast neue Damen -Kleider
sehr bill. zu vk. Kl, Webergasse 9, 1.

Bill . Ueberzieher, 2 Gehrock-
n. Fvack-Anzüge u. 2 Spn-oking zu
Vevk. DchwäkbacherStraße 56, 1.

Feine gut erh. Herrenkleider
(große starke Fig .), sofort zu verk.
Karri :ratze 18, Parterre.

Gut erhalt . Smoking billig
zu verk. T-aunusstratze 88, Gavtenh.

Herren -Anzug, noch gut erhalten,
für m-ittiksr.e Figur , billig zu verk.
Btücher-platz 3, 2 links.
Gut erh. Jnf .-Wafsenrock u. Llläntel
bill. zu Vevk. Schavnh-ovststr. 86, P . r.

Hübsche gest. Handarbeiten
zu Verk. Neroitvatze 43, 1 C

Gelegenheitskauf
1 neue Porsianeo Garnitur , bestehend
aus Muss n. Stoba , preiswert zu Vev-
kaufen Rheinstratze 34. Gth . P . r.
Ant . Gobelinstickerer) 51onz.-Zither,

einger. Puppontüche, Taillenbüste 44,
170 cm gr. Zink-Daöew., Tuvngjeräte,
StMk .. 25X85. Lnisenstr . 36, G. 1 r.

Ein Paar Leder-Regcndecken,
1 Paar Tuch-Fahvdecken zu vevk.
P-avkstrvtze 56. Eingang Bingertstr .̂
20 Hirsch- u. Nehgew.) aüsgest. Fuchs
zu verk. Eltviller Straße 4. Part . lks.

Verschied. Kunstgegcnftände:
Bersilb. Tafelaufsatz mit Kerzenhalt .,
Geburt Christi :-n Elfenbein g-eschn.,
Gvupp-e väoaib-leguna Jesu , Oel-gemälde, Kupferstiche und andere
Bilder , Faun u. Nymphe (a. Säulen)
zu verkaufen

An der Ringkirche 9, 2.
Altes Meist, u. Höchst. Porzellane

eingel. Spinnr . vk. Roderstr , 7, H. P.
Porzellane , Stiche billig abzugeben

Dotzheimer Straße 31, Part , links.
Slntike Handarbcitskasten,

Nähtische, Lüster, großer Voge-Mfig,
Bronze - u,. Porzellant -Figuren , alte
Goiid-Tnssen- zu dc-rk. Adoisstvatze 7.
Eß-, Kaffee-, Teeservice, Vitrine,

Schreibt ., Spielt ., Diwan , el. Muri .,
Petrol . Hänget , billia Nerostraße 33.

Sehr schöne Liebig-Bilder -Samml.
billig zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlqg. Xe

Paffende Weihnachtsgeschenke
in mod. u. altevtüml ^ Gegenständen
finden Sie billigst Frankenstraße 9.

Schreibmasch.. wenig gebr., billig
zu verk. Klauß , Bleichstratze 11.
Takelklav., Flügel !. Bellst, m Svr .-R.

zu Vevk. Roonstvatze 5, 2 links.
Gebrauchtes Piano

zu verk. Riehlstr atze 11, Hin-terh.
' Piano , schwarz) gut erhalten , billlg'
zu verk. Nettelbeckstr. 30, 1. Dökschel.

Pienino . wenig gebraucht) billig
zu verk. Helenenistraße 18, t rechts._

Pianinv , vorz. erh., für 280 Mk.
zu verk.aufLN Iahnstraße 40. 1.

Piano , neu,
billig abzug. Sod-anplatz 7, 1 «.

Cello, gutes,
nmlstämldeha-lber billig zu Ve-vkaufen.
Biobvi-ch .Mise -r.stwaste 46,  Laden.

Orchestrion. Walzcnwerk
umständehalber sofort sehr preiswert
zu verkaufen. Dielmanni , Kirch»
gaffe 40.
Feines Musikwerk (Polyphon ), w. n..
billig zu verk. Friehvichstr. 18. 3 lks.

Musikwerk (Symphonion ),
pvachtvolles SaLo-wstück, ca. 2 Meter
hoch. preiEwevt zu verkaufen Mbrecht-
stvatze 11. Gartenhaus.
1 Gitarre . 1 Werk üll Clcltrizitüt

näblst zedlegb, Aiodetl-., Gasbade -ofen,
We-Äevmlan>tc>l bill. Müäberstv. 18. 2 l.

Gut erh. amerik. Harfenzither
mit über 100 Noten billig zu verik.
NettÄbeckstmtze21, Hth. 2. 8245G
Kin-omatograph mit 7 Films billig

?)u verk. Rettelbeckstvaße 13, 3 rechts.
Kinematograph , ganz neu.

Ansch.-Pr . 40, HängÄ s. Petr . u. G.,
u. 1 K:nd-erkmppstühlchsn billitz zu
vollk. S -chiersteiner Str . 24, 8 rechts.

Grammophon u. Platten , crstkl.,
bi-ll. zu verk. Klauß , Wsich-stvaße 11.

Seltener Gelegenheitskauf.
Mahagoni -̂lschl-a-szimm-er . besteh, aus
3-türi -gem großem Spieaellchvank m.
Wäsche-Einricht ., Jnt >arsien u. Ver¬
glasung , 2 Betten . 2 Nachttische mit
Manmor , eine Waschkommode mit
Mavmor , Ma-r-movrückw-am-d und
Svi -eg-eltoil-ette, H-andtuchhalier , nur
420 . Mk-, dasselbe Zimmer in Eiche
880 Mk., dasselbe Zimmer in Nußb.
400 Mk. Prima Arbeit . Betten-
aetzch-ärt . Maueraasse 8.

Schlafzimmer , hell eichen.
u. div. andsre Diöoe'l, noch Mt er-h,,
fvottbill . Möbellag-er Blückcrpl. 3/4.

Gute neue Möbel zu verk.:
Schlafziin . in allen Holzarten , einz.
Spic -gelfchrünke, mod. Vertikos von
80 an, Diwan v. 40 an , Flurgardl
16 Mk., Trum . 30. Spiegel . Paneele,
Stühle usw., Pitschküchen, besteh, a.
Büfett , Anrichte mit Messinavergl-,
1 Tisch, 2 Stühlen von 115 Mk. air
u. mehr. Bismarckr-ina 28. Pauk.

Wegen Aufgabe
onvsS feit Sopbsmbiür besteh, herrsch.
HckuÄhalitK.sLmtl.. Sachen' zu .verk.
ebenso Bestecke-ufw. A-ns-eh. 10-fh b:s
5 Uhr. Näh. rm T-agbl.-.Pevla -g. X,

Wegen Ausgabe
das Artikels 10 vollständ. sBetien,
»ebr., Kücheneinricht., Teppiche zu
verk. Dietzgevgas se 14, Laden.
2 Muschelbetten n. i and. Bett 20

bis 40 2t. Kleidorschr. 20, Chaist 15,
Sofa 10. Bertramstr . W, Mtb- P . n.

Komplette saubere Betten.
Waschlom., Kons., Kleiber. U. Küchen¬
schränke, Diw .. einz. Sessel, pol. n.
tack. Tische, versch. Stühle , Trum, -, n.
and. Spiegel , Oelgemälde u. a . Bikd.
billig zu verk. Krankenstratze 9. ■

2 Bettstellen mit Strohsack billig
zu verk. HeleyenstratzeL , 1_MM ._ ^
SB. 'Aufgabe eines Haushalts zu vk.
Vevsch. Betten D —46, Schränke 12 &:©
23 SK., Bnchevfchr. 80, Küchenfchr. 15,
Tische 5—42, Nähmaschine 35, Fahr¬
rad 20, Deckbetten & 10 Mk. Jahni-
stratze_L0, Part ._ _ _ _

Eis. Bettstelle mit Seitenteilen
u . Strohmatvatze zu verk. Laux,
Blücherstvaße_7, Hth. Pa rt . 8 24526
Mod. Salon -Garn ., Sofa , 2 Sessel,
rot . Mokett, Diwan , Klnbsesseil in
Leder u. Stofs , neu, billig zu verk.
Wboechiistraste 33, Hth. ParX _ _

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Uckber-
aardinen und Teppich, billig zu ver»
kaufen. Näheres im Taglll .-Kontor,
rechts der Schalter halle.

Eleg. moderne Plüschgarnitu «.
Sofa u. 2 Sessel, neu , billig zu verk.
Muhlgasfe 13, Vdh. 1 St .

Plüsch-Sofa ü. 2 Sessel, a. einz.,
abzug. Damihachtal 8, X-

Sofa u. 2 Sessel, gut erhalten,
seh-r HU.  Zietorinimg 17, 2, Schr-ckling.

Sofa und 2 Sessel,
rot , mod. Mohlret, z. Herst.-Wert v.
150 Mk. Möb el-Gesch.. Or anienstr.
Stier rote Pliifchsessel, auch einzeln,

billig, abzua. BiSmarckrsüg 36, 8 _ .
Chaiselongue, nur 16 'Mk.,

rot. u. grün . Dasch-en-Diwan 80 Mk.,
Wu rtoi'l. 15_DA. Rauonk. Skr . 6,__P.

Passende Weihnachtsgeschenke!
Murt ., H.- u. D .-Schreibtische, Sall-
u. Nipptifche, Bücher-, Kleider- uu»
Prunifchr .. Lüster, alle Sort . MLbck
billig zu verk. Her-mainnstratz-e 10, 1.
Weyzugsh. versch. Möbestchillig verk.:
Ballst. Bett mit hoh. H 85, Bert , 35.
Diwan 50, Fvisiertoil . 40, 1- n. 2tür.
pol. Klei-derschr. 15 n. 25 Mk., mob.
Kücheinfchr. 20. 2 egäle Betten , SpiM
Ctzarf. 15 M.^ Oranienstr . 27, 1 St.

Paffendes Weihnachtsgeschenk.
6 Rutzb.-Leder-stühle zu v-orkaufc«
Wellrihstro tze 22, ,1z.

Praktische Weihnachtsgeschenke:
Sessel aller Amt, Golddassen, aAe
Zirmsachen. Tepp-, antike Mlasschr .,
Kom., Spiegel , Tische, Stühle n. a.
zu  verk aufen Adolzstr aste_ 7.

Nubb. Spiegelschrank. Vertiko,
Sekretär Sofatifch . 1-—stt. Mewer»
s-chr,. kpl Bett , Küchmfchr. bill« zu
verk. Bleichstratze 16, Hth. Pa rt , lks.

Massiv eich. Kinderschreibtzult,
schöne Gasamip-el u. f. m Waschm-afch.
zu verk. Mloritzstraße 87. 1 rechts.
Wegzugsh. kl. Büfett . Trum .-Spieg .,
Flooert , verschied Tifchwayen zu vor-
kaufsn Bleichstratze45. 2 r . L24598

Kinder-Schreibpult.
massiv eichen, verstellbar , zu
Kirchgasse 17, 2 Stiegen ._

verk.

Kassenschrank mit Tressor
billia zu verkaufen Ialhustr.  8 1 l.

Kassenschr., mittelar ., m. Tressor,
Vill.  abzug , He tenett stratze 18, 1 r.

Abreise halber billig zu verk.:
Weiß. engl. Spkegelschrcmkf. Kleider
u. Wäsche, w. Bett u. geschn. Stollen^
schrank Geisberg ftr atze 24,

Kleiner gut erhaltch Geldschrank
verkäuflich. Fester Pvets 100 Murk.
Ma^ sträiste7, %

Wegen Fortzug « sofort zu verk. :
Pracht ». Diwan , Chaifell, schon. Bett,
2 Deckbetten n. Kissen, 2t. Kleider- ui
Küchenschr., prachtv. eis. Kinderbetts
WaschkomiiMde, Trumeau - und ll-eiU.
Spiogel , Tische und Stühle ufw. rvstv.
Gltv iller Straste 4, Part . l. 82 4660

Sch. Mahag .-Salgtt -Spiener
bill. zu  verk . BiSmvrck.rMq  18 , 1.

Sofort billig mod. Küche
mri Anrichte 65, lompl . Pol. Bett 26
u. 40. lkür . Schräncke 10, Aür !. 20,
Bücherfchr. 38, Küchenschr.̂ 15, vier
Schveribtifche, Sabvntische, Küchen- u.
AuKztähtifche, Büfett , noch neu, Um¬
bau . Chatfelongwe, Stühoe . Spntzel,
Edageven, Näh. Göhenstr . 9, M. P . r.

Kommode 9, Bett 6, Sofa 8lWJ.
u. v. a . Möb. N-anentaler Skr . 6, P.

Bücherschränke in Kirschb.. Nutzb.
u. Eichen. Silber - u. Eckgtasechranoe,
gr . u. kl. Sptcarl , Sofa , mit u. ohne
Seif ., Tische, Stühle all . Art , Küchcn-
möbol, Betten , Wasch- u. Nachttische,
Dclppiche, Lüster, Lampen , Kom. m.
Schrankauffatz . Ado kssallce 6._
D.-Schreibtisch, eich., Pfeilcrspiegel

m. Trum , b. Fra nkenstr. 13, H._1_ r.
Weg, Umzugs Waschkom. ui. Marm .,
Itür . Kloiderfchr., Nacht'chr., Sofa,
Spie-get, Stühle p.  Wellritzst r. 26, 1.

Gemalter Paravent,
eine elektr. Hängelampe , zwei Lyras
für Ga-s billig zu verkaufen Nieder-
waldstraße 4, Parterre rechts._
Singcr -Nähmäsch., kaum gebraucht,
bill. abzua. Holenenstratze l8,  1 r.
Singer Nähmaschine. V2 Fahr gebr.,
billig M verk. WeLritzstvatze 29. 1.

.Erst « . RKhmasch., 5 Jahre Gar .,
bill.  z u vert . Klaußichstr -atze 11.

Gute Nähmaschine. 28 Mk.,
zu verk. Göb-cnst>ratze 0, Mt>b. P . r.

Nähmaschine, gutgehend,
weist. Kinderilapvsa 'hrstühl billig zu
verk. Tau -nusstratze Ä , 2._ _
Singer -Rähmasch.,, Fußbetr .. gut
22 Sllt,,  fast neue Hand nahm aich. für
20 Mk. Bi-Amarckriinig 48, Part . r.

Für Schuhmacher! Lederwalze
zu verkaufen Roonstvatze5. 2 links .,,

Gelegenheitskauf ! Billig zu verk. :
Singeo Nähmaschine, Abendmantel,
w. Damen -Schlafrock. grünes Kleid,

Hut mit 2 vlauweist. Federn , eiin
-rau. Fedevboa, versch. Le'mentväsche

(sehr preiMv.), 1 Schiikdpatt-Kamim,
Lorgnette (Bsrnst . u. GoD). aehäk. a.
erh. Kind-erllettd. Schwäkb. Str 6, 2.

Schuhmachcr-Nähmasch. (Singer)
MMabzng . HelONonstrahe_18, 1 v.

. Johns Waschmaschine, fast neu,
btll .̂ zu_doük. Iähnstratze 46, Laden.

Wegzugsh. Baustcinkasten) Chaisel..
gepolst. Nachtstuhl, Papageikäfig u-stv.
zu verk. Adelheidstvaste 72, 1 S t.

Dampfwaschmaschine, fast neu,
für 3—4 Personen -Hanshalt billig
zu verk. Dotzhermer__Stra tze 124, 2.

Dampfmaschine
Mit Modelllcn u. 1 Zinkus, ällcS aut
eäha-lten , zu verkaufen Wallufer
Stvatze 9, Dtt,b. 2 links._ _
Spielsachen, Schiff, elektr. ui Dampf-
Eisenbcthn. Schleßsch, Armibr., Luft-
gew., Werkz . üsw. Blücherstr. 33, P,

Eine kleine Dampfmaschine
mit kl. guten Arbeitsmodellcn btllitz
abzugebien MedrÄhvr Stvatze 9.

Gr . Kaufladen , verst. Kinderp,
Kinderstühlch., groß. Auto, Leiterw.
Dampsrn .. gr . Puppe . Küchenschrk.
Wechselstube!, all. neu, b. Nerostr. 83.

Schöner gebr. Kaufladen f. 7 Mk.
zrp_vevk. Watramstratze 10, Wh . 2 r .

Schöner aebr Kaufladen billig
abzugeben Dotzheimer Str . 171, H. 1.

Sck'öne große Burg billig zu verk?
Dotzhiöimer Straße 88, Gth . 1._

Schönes großes Puppentheater
1 Kinematograph u. and. gut orlMt.
Spislsach . bill. Mainzer Stra ße 27.

Schöner Puppenwagen
mt-t Stevdcck für 3 Mk. zu verkaufen
Steinga sfe 11, 2 1 .'  _
Schönes Puppenhans für 10 Mk.

zu V«Ä. A,lk»r«htstv atzL 87, Hthc 1._
Puppenstube u. Küche, Kaufladen

u. einfache Spioksache'N bill. zu veckk,
Rhoinitr . 8« , P .. anzus . v. 10 Uhr an.

Puppenküihie,
größere, bollständia einaerichtet . sow.
gut erhaltene Gnitarve billig zu beok.
Wlestendstratze 10, 2 links, _ _

Puppenküchcn u. -Stuben billig
zu verk. Wevoerstrcche8, Bd^ Ffp.iovm. bis 1 u. akbends nach 8 Uhr.

Puppenküche, Eisenb.. Füllofen,
Gardinenspainn ., zn je 8 Mk. zu ver>
kaufen. Brand , _Kleiststrahe 13, 3.

Schöne große Puppenwseae
mit Borihariy-, sowie verMiedem
Spiele billig zu Vevkaûfen. Wön§!>cr,
Dotz  bvimvr Sta . 26, Part. _

Billige schöne Puppenwagen,
vorjährig , billig abzugeben. Betten-
Geschäft , Mauergasse 8.

Puppengestelle
u. Kopfe wegen Aufgabe spottbilltg
zu ve,rst Wellri>bstr.atzs_ 36, Laden._

Neue Gitterschaukel, Mandoline
zu verk. Anzuseh. v. nachm. 3 Uhr,aD.
Wölf , Dotzheimer Straße 88, S . 2.
Emaill , Kinderherd .u. Spieüvaren.

wie neu, vk. Moribstratze 12. MH. 3.
Schaukelpferd billig zu verk.

Waterloostratze 3, 3_r .,
Laden-Einrichtungen , Kaste,

Z'uglampen für Gas u. Petroleum
billig .zu verk. Fvankonstratze 9.

Sport - nnid Kinderwagen
n. Sslammiser Petroileumkocher b̂tllitz
zu verkaufen GartLwstvatze_8.__ _

Sitz- u. Liegewagen, Sportwagen,
Ktnderstuhl . Ehrtstoaum - u. Mnmicn-
stämder, Konzert -Ztther (neu ), Prl -zr,
D.-Roben (fehl. Fig .), VogeWästtze
wett u. Pr . Dotzbe:mer_Str . 123, 2.

Federrolle , ca.  40 Ztr . Tragkraft,
billig abzug^Helenenstraßc 18, 1 r.
Luxus -Tourenrad , Torp -Frei !., bill.
zu verk. Klauß , Bleichstratze, 11._

Fahrrad mit Freilaus billig
Wellritzstratze 27,̂ Hth.^P _ 623632
Knab.- u. Mädch.-Rad . Torp .-Freil .,
bill. zu.,verk. Klaust, Bleichstratze 11.

Herren -Fahrräd . gut erhalten.
FrsUauf u. Rücktrittbremse, billig, zu
verk. Rheinstvatze 38, 1 St ._

Fahrrad , neu,
mit Frrilaus , billig zu verkaufM
__ _ _ ^ Gartenstratze 8._

Nah mit Freilauf Slbrcise halber
billig zu verkaufen Saalgasse 16.

6 Herde, 2 Wurmbach-Oefen 5 "̂
Riemer Einsätze u. Kohtcn-Badcofen
z. vk.  Rüdesb . Str . 20 Ofrms. Kvus.

Fast neuer Gasbadeofen
mit BraU'se (neuestes Fabrikat ) für
die Hälfte des Anschaffunqswertes.
Näh. TagHI.-Verl . ^ 824669- 8°

Gut erhalt . Kochherd zu verk.
Kaiser , Schwalbach-er Str . 14. 3 St.

„ Reue mod. Oefen billig.
Ir . Dwuerbr . v. Mk. 10 an . Am-evrk.,
emaill . 65 Mk. Keff ler . Aorkstr . 10,

Amerikaner Ofen billig zu verk.
Taunus,tzvatze 74. 2._ B 24681

1 Petroleum -Ofen " 1 Gäs -Lpra
m. Kleinsteller, 1 Wascht., umestr .,
div. Schiltttsch., 1 phot. App., 2 Elektr.-
App. spottb. DotzhÄmer Str . 85, 3 7̂.

Bronzelüster für" Gas
ob, Petr,o-lcuni, u. Kerzen, zu verk.
Rüdesheinue-r St vatze 90, 2 l.
Schöne Schlafzimmer -Simpel (Gäsl

HFl. zu vevk, Movitzstvatze 43, 2,
Gaslampen , Gaskoch., Glühkörper,

Badewannen u. Hefen oiferkat bill.
Hch. Krause, Wollr-rtzstvatze 10.

Spottbillig ! Spottbillig!
Das ganze Lager , bestehend aus GvL>
lüster, Zuglampen , Ampeln, Pendel,
Wandarmen . Perlsvansen uiw., Gas-
sparkocher mit Tischen, Badewannen,
Gasbadeöfen , Waschbecken, sveisteh.
Klosetts usw., Zap-shähne-n, SMiell-
bcihnen, Zylinder , Glühkörper, Gas«
Heizöfen u. überhaupt alle In-
stalla-tionsartilkol spottbillig M b-err.
Messingers Engaos - Lager, Kirch-
Öe 11, Seitengebäude rechts.ephon 3806. Lieferant für
ställat-euve und Spengler . Kein
Laden,_ __

Wenig gebr. Beleuchtungskörper
für elektrisches Licht u. groß. Perser
tLeppich preiswert zu verk. Nähens
rm Tagol .-Verlag .̂

Dampfbade -Einricht ., fast neu.
leicht aufzustell. u . auszubew., prw
zu verk. R au en tal-er St ratze 16. 2.

Wegen Todesfalls,Wegen Todesfalls,
schöne -emaill. gützeis. Badewanne,
sowie schöne Bilder , u. Bilde-rvahmon
zu Vevk, Blücherst vatze 18, 3 t.

Schöner Papageikäsig
HM. zu vevk. Friodrickstr. 57. Frtsp . p.

Slls Weihnachts-Geschenk,
schöne qr . Zimmerpallme m. Ständer
zu Verls. P, '̂tI>a,Mvkarie 26. Wilvsb. 1-

Warcn , Lebensmitselbronche.
(Kpl-on-ialwaren ), ganz« Lager unv
Geschäfte kauft gegen Kaffe u. Tmskr.
Off , u. M. 748 an den Dagbl.-Ver^

Mittlere Vriefmarken -Sämmlnna
zu kauf, ges. Off . L. 749 Tagbh -M:

Kaufe altes gold. Medalllon,
5%— Zmtr.  lang , gut erhalt. Off.
u. D. 756 a n dM DaaM.-Veula«. ,

Skunkspelz.
gut erhalten , zu kaufen gmucht. ..
uritor PoMagenkart e 45,  Postarnt^

Gebrauchte Möbel aller Art,
Wohnunigs-Ginrichtungen , Nachlaß«,
Ptaninos gegen Kaffe ges. Helenen«
stvatze 15, 1 links ._

Kaufe und vertausche , . _
alle Möbel, Betten , alle Einmchr.
Bvcmtleuwn weise ich kostenlos me
ersten billigen Möbelsabvilen nach-

Bauer , Göbenstratze 9.

Unterricht
In schwierigen Fällen

wende man st-ch in Bezug auf energ.
Gymnasial - und Real - llntervichr
— Nachhilfe, Vorder, a . Examina —'
ur»t. D.  746 an den Tagbl. -V erlaL

Musikstunden w bill. erteilst^
Näh. i-m Dagbl.-Sderlag. 8 24488 8«

Verloren 1 gold^ Damenuhr
ohne Ring Freit -agabeNd, 8. Nov,,
aus dem Bahnhof . Gegen gute Bei.
abzug. Tannusstvaße 78, Parte rre . .̂

Sonntagabend
zwischen 6-—6 Uhr schwarz, ledernes
Handtäschchenvon Warenh . Schneider
bis Blumonthal samt Inhalt ver¬
loren. Gegen Bslohmung äbzuge-het«
Fundbwvsaiu, Friedrichsträtze.

(fklhatitut » '

bmpril »! ungen

Wiesb. bestes bürgerl . Speise-Rest.
Mittagstisch 70, Äbendtisch 50
Hetenenstratzc 24, Port.

icTWSKlavierstimmer
Zichtenristig- 17, 3,

ickling

Schnstlichr Arberten .
werden gut und billig arVgesuhvk
Movitzst vatze 24. Parterre ._ _ .

Alle Garten -Arbeiten .
word-on billigst besorgt. Nähere»
Ni ederwaldstratzc-5, Panevre . _
Herren -Schlikiderei wendet Röcke 8,

neue Hosen 5. Ueborz. 12, Repar .,
Rein ., Samckkvaa. . Anz. Ausbüg 1.50,
M. z. D. H. Kleber, Hellmnndstr. 36̂ 4,

Schneiderin hat noch Tage frei.
Langgasse 54, Bidh.  2 St ._ _ _

Schneiderin empfiehlt sich
im Kleidermochon u. Flicken autz. dem
Hause. Hall aarter Str . 6, M._ 1 t-
Tücht. Schneiderin hat n. Tage seei.

Korkstvatze 38.  Mtb .L,b _ _
Tücht. Schneiderin sucht Kunden

aus;, d. Hause, zu mäh. Pvois.
stvatze 10, 1 Tr . r . Postk arte genügt,'

Eins . Schneid.
sucht Kunden in u, außer -dem Haus«-
Weilstratze 16̂ ,Hth._ ö St ._ -
Erf . Schneiderin onipf. sich a. d. H--
Pers. im Garn . u. Aevid. Bill . Preis «-
Richkstvaste 5, Vvvdorh. M̂onsa rfce,_

Tüchtige Schneiderin emps. sich^
(Tag 2.50>. Nie de vwaldstr. 14, G. 3J ;

Perf . Schneiderin sucht Kunden.
in- u. a . d. Hause. Karkstr -aße 30, FrK

Perf . Schneiderin T n. Kundsch-
zuon Anf-ertig . von Kost, jeder AR-
Schwa lbacher Str . 14, 3. Po stk. geH

_ Perfekte Schneiderin
emvstehlt sich in und außer dem H-
Näheres b«i Kanne , Taunusstratze ^
Tdlcphon 1613.
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Alle Näharb ., Puppenkl . w. b. u. rasch
VMertiß -t Meichstrahe 29. 1 li nks-

Perfekte Weißzeugnäheri ». '
Ke auch stapft u. ausbessert. hat
Tage frei . Leh rstvaste 16._

Modes.
ric u. Müffe w. schicku. äEntt. ...
juchevstvasie9, Güh. 2 'I. B 24'_
Fräul ., tücht. im Weißzeugnähen
Ausheffern der Gardevelbe, empf.

^ hnstrahe 10, 2. Stock.
. Llrfekte Stickerin em
«n Knnfft», Bund- u.
veWmuirEwahe 15, Pavt.-

endeten.

Wa « schenken ststr?
Für den neuen Ulster ein feines
Künstler -Ddonogramm in GVId und
Seide . Hochstattenstvatze3. Hkh. 1.
Bunt , u Weißstickerei wird billigst

anMfertmt Röderstraße 40,^ ., _
Buntstickereien w. schön u. billig

aimefertiiat Bertra mstraste 30,  1 lts.
Weiß-, Buntstickereien w. sch. u. bill.

ef., 2 Buchst. 8 Pf ., Mv-nogr. von
f. au. WalD-nnftvaß« 10, B. 2 r.

Friseuse empfiehlt sich
in Tages - u. Ballfrts . mit Ondulat.
Schüirg Aarstraße 27. B24&87

Neu-Wöscheroi A. Kirsten
Liefert tcodollose Wchche, Gardinensp.
Scharnhorststvaße 7. Deliephon 4074.
Gardinen w. gewaschenu. gespannt

Rooüstraße 4, 1 rechts. V24894
Wäschew. tadellos gewasch. u. gcbüg.
Hochstätt enstraße 18, 1.

Büglerin empfiehlt sich.
Röderstvaße 38, 3.

Phrenologin
für Herren u. Damen . Frau Din«
Fries . Moritzstratze 24, Parterre.

Roch zwei Reklame Felder
in der Durchgangshalle des Lngblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle. _ _ _ *

sucht 300 Mark" zu Geschäft!
zu 'leihen. Offerten uniter
den TaßIA.°Beri!aß.

Suche 800 Mark Darlehen
zu Gesch-ästszwecken. Off . u. T . 754
an -den Daabl.°Berilag.

Junge Dame
sucht zw. Heirat rnot gutste HewA
begannt zu wevd«n. Off . u. .58. 167
TagU .-Zweig!stell«, Brsmarckrrns 28.

I . Frau , nett . Aeutz.. M. 30
et,.. sch. Heim, a. Ausst., etwas
w. die BeSannt-ich. emeS « nf . rEenl
Herrn von aut . ChavaAsr zw. Hervat.
Ww. mit R. Kimbern .nicht auSaeschl.
Anicmhm zwecklos. Off . unt . ll . 755
an dem Tagibl.-Berl -ay.

S»Iähr . , l,73groß,
. - - tz, prima Gänger und

Mauser, zugfest und fromm, zu verkaufen.
«- Htz Bia .« Wörsdorf.

Mehrere große und kleine
.. Läufer-Schweine
nllig zu verkaufen Waterloostr. 2. Vart."Ws zumlelegenheitStauf
N Brilstmitmngsn für H. u. Damen,
ZEanübro schon, G. H.- u. D.-Uhren,
^7 H.« u. D.-Kett>em, G. Armibänder,
ikto. Kafsoe-Service u. sonst. SiliLer-
Vchen. BMÄörbc, Bestecke, 1 Tasel-
«ervice f. 24 Vers, bill. Me tzgerg . 28.

MLterLum. ^
Sehr «lte Silber »Tpindeltaschen»

öd- » noch gutgehend, zu verkaufen.
I nerten unter B. 37 hauvtpoitlagernd.

Antiker Empiretisch,
schönes Stück, zu berEaufen. Mainz,
Li ndere  Flach smarktstvaße 1. 1 St.

Als WkIIjMl!l!S!ikllI>k«l!
lrbr geeignet sind zweiMarken Samm-
jUttgen preiswert zu verkaufen:
' General -Slg . i. Sckaubeck-Album,
. c«. 1800 Stck., Wert 270 Mk.
* Ganzsachcn »Tlg . mit Album,

Wert «00 Mk.
g - B iebrich , Kaiseri.r. 7,2.
l ^^ ^' l̂haarschuhe für Kinder von
•0 Pf . an, für Damen 95 Pf ., f. Herren
von 125 Pf . an. Zchönselds Schuh-
??tar. Marktstr. 25.  gegenü ber Maldaner.

zAhippeudaSe " ,
vornehme Dücherschrnttk , Arrszich-
Ktsch re. sehr billig zu verkaufen
S« kolasstrqbe 12, 10- 12 u. 4- 7 Uhr.

Klubsessel.
Kvotz« AnStvahl » zu aunerst zivilen
Preisen. Nikolarsiraße 12,
lS- 13 und 4- 7 Uhr. _
„Alte Muirkannen , Zinndosen»
« " »ntellsr , Kastennhr (uften)  zu
Jtg « Ysrkstratz s 3. H. 1 r . 8287,26

Gelegenheitskäuse in gebraucht.
Schrerbmaschinrn

bersch. Systeme, bieten sich zur Zeit
bei lE „ go ( arün , Adolsftr . 1.

frST«™»«« w"wweaswsasmsiBmamii.
Neue erstklassige

Schreibmaschine,
?ut sichtbarer Schrift und Garantie-
Giern, verhältnissehalber , event. mit
Ratenzahlung , 25 % unter Preis , zu
WO Mt . verk. Niedcrwaldstraßc 12. 4.

mehrere wie neu ber-
IF lvnlUOI , gerichtete seine Justrii-

JT» mente, und ein crstkass. Stutz¬flügel sehr preiswert.Hei nrich WoIflF,
„ _W ilhelmstraye 16.
.Ke I» We Getze.

Pit süßem Ton. besonders als
Damen-Geige geeignet, für 400 Mk.
du verkaufen. Offerten unt . M 749
Pichen Tagbl .-Verlag ._ _
~ 2 schöne BttZer,
'wgdstücke, mit Eichenradmen, für Hcrrn-
ljmmxr zu verk. ^ imm crmannstr. 8, Z
Schietzstand Rotand

Lck.d 1 Symphonium billig zu verk.
Makler . Dotzh eimer Str . 25. Part.

„Hochelsg. eingol. al-tsrt . Büfett,
schränke n. Truhe , genau n. Ul-mer

c-earb., a. d. 10. u. 17. Jahr .,
hu, dervaustsn Jahnlstvatze 8, 1 Lim'ks.

Ein r/edcr » ' «siel
»nd «in ^ Leder -Ofensckirm » Kunst--
vrbeit, billig zu verkaufen Friedrich-

1 St.
Nene Kassenschränke

BAzst abzngeb. Friedrich str. 12,  im Lad.
Antiker runder Tisch lnußb.)

W verk. J ahnstraße 4, P arterre.

Wag §N.
.̂ Mehrere gebrauchte gut erh. 1- u.
Ävän. Landauer , Halbverdeck, Break,
^eschäftswagen aller Art . u. a. ein
fast neuer Milchwagcn, Bäckerwagen
pvd Metzgerwagen preiswert zu ver-
.vufen . Wagen werden in Tausch
Ẑ nommen. Ph . Brand , Wagen^«dr..
Uoritzstrgße 50. Telep hon 2281._

Motorrad , f. neu.
assenb für Weihnachtsgeschenke, bill.
Naher , Wellritzstraßr 27. Tel. 4362.
Wund erb. sch. Kronleuchter,
IM ., echt. Vergold., ganz Messing mit
Primen , sowie F57

. iM - Grard -Flstge ! " p]
Ut ganz hervvrrag. Klang, wen:g ae-
wie' t, unter Karantie bill. abzugebcn.

Wolf , Mainz » 6atmelitenfit . 7.

Da ich hiS Januar mein Herd-
und Ofenlager , Feldstr. 14. räumen
must verkaufe sämtliche am Lager
habende Herde und Oefen zu herab¬
gesetzten Preisen.
Peter Kilb, Stcrngas se 32. Tel . 2629.

Ein schöner̂ <aS1^| | !!| |
in Goldbronze, für ©leite ot-nö Gas
emger., .sowie eine Badewanne billig
umzugshaLber zu verkaufen Adelh>eib-
stvaße 96. Anzuschen morWenZ von
9—42 u. nachmittags von 3—14Uhr.

Einige ainerik. und irische 0 24383
UW^ Oeferr

sehr bill. zu verk. Klarenthalersir. 1, 3 l.

Bademarme , "L°«7
I -, weist emailliert , » eu , für 55 Mk.
abmacben Klar nwlcr Straße 1. 3 l.

Dobermann -Pinscher
Schäferhund oder Dogge, 15 Monat
bis 3 Jahre alt , zu kaufen »eiucht.
Muß wachsam u billig sein. Martm-
straße 9, vormittag 10—12. nachm.
m —3 Uhr. _

An - Mw Verkauf
von Antlstnitäten KÜcr Art.

Goldzafse 31,
nächst der Lansistlisse.
Briefmarkeu

aller Länder , Ankauf und Verkauf.
M. Heißwolf, Römerberg 2/4.

>ct

Alte Zalrnacvifle , © ol », Siloer
M. Brillante « , Yfar,v,chei « e, gut
erhaltene Kleider » «. Rachl . kaust
zu hohen PreisenL Geizhals. Bg ^l
ptiXll ^ für alte Herren - n.Damen -Meider,

Mädchen- und Knoben-
AnjÜge, .Äiilitär - Uui-

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Pres erzielen w-ll, der
beließe Ä . .tsijjjeäfit .! :. Biebrich,
Rathausstrasze 70. Christi. Händler._

Kaufe getragene Kl., Flaschen, Lam¬
pen, Eisen, Papier , Njutnb , Haiemelle,
Metalle. Zahlest. Preise. » >-,*>,
Hermannnstra tze 17._ Telephon 43 33.
Man.Crröäs  h nl 9

Grabenstratze 26 , Telephon 3N95,
hohe Preise MiE kein Laden,

empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erb lt. Herren-, Damen-
vnd Ki dcrkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
SilberLatzngei ». , Na .hl. rc. Postk. gen.
betragene Mer. Kchuhk rc.
kauft 8». ßi -pz. «»-, Riehlstr. II , M. 2.

Kauf e!
jederzeit von Herrlcha'tcn .gnterstaltene
Damen ». Herren - u . KinverreiLcr,
Schnr .e » sw , zu wirk!, gutem Preis.
Po stk. genügt. Näh l. Tag bl.-Perl . Im

GettkUne KlOer.-Hch
Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.

Gold- ustd Silbersachen,
ZKhugehche

zahlt unstreitig am besten

15 Metzgergasse 15. Teleph on 3964.

FrauMm m m m\
B41. Wpleprg -as-seO . S. keinLade » ,
zahlt die atterhSchstcnPreisLf . gnterh.
Herr.-,Da »ien- u. Kmderkleid., Schuhe.
P elze, Gold, Silber , Rachl._ Postk.gen.
Getragene Kleider!
Für Herren-, Damen-u. Kindcrkl.,Schuhe
und Pelze, Zanngetz .» Gold, Silber re.
zahlt nachweislich am Vesten nur
JL. Oroüshat 9
Metiaerg afse 27 , Teleph . 2170.
Pianinos aus pr Vater Hand kauft

Wolf , es» »« --, Carmelitenskr. 7. § 56

80 üb. leier
gebmchl. feumpf.81els

60 cm Spurweite,
zu kaufen gesucht.

Maschinenkavrik Wiesbaden,
Ges. m. b. H.

Gut erhaltene leereKisten
laufend in größer . Posten zu laufen
gesucht Onerten unter A. 56 an
den Tagstl.-Verlag erbeten.

Stind . Sknkanf allermägl . Möbel,
Oranienstr . 27, 1. Stock.  L 24674
Reh - rrrw Hasenfelle,
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen re. kft.u.
holt ab t . ^ iin er , Or*nien rtv. 54, Mtb.

Keines
itinfefloiiraiit

in bester Kurtage Wiesbadens
per 1. April 1912, eventl. früher,
an tüchtige, kautionsfähige Fachleute
unter, sehr günstigen Bedingungen
billig zu

verpachten.
Keinerlei Wein- pp. Bezugs- Ver¬
pflichtung. Offerten unt. Ä . 753
an den Tagbl.-Verlag.

Villa Klister .' Hainer-
veg 4. unterrichtet im Französischen.
Std^ l Mk. Die 2 ersten Stund , gratis .

doiir.e lfl.ons de traurig k prix moderes.
Off. IK  639 au Bureau du Journal . *

ayanr liasse quelques aus en France
desire faire la connaissance d’un. jeune
Franqais au d’une Franqai .' e avec qui
il pourrait pratiquer la Konversation
frungaise. Donnerait >n revancho des
legons allemandes. Ecrire ä Jj.  751
l’Epd dit ion du jour all _ _

leissta Fraasŝ ais
echaugerait c. nvers, avec j . all. ou
Angl. Eerire Biersfadter Höhe 17,..PH.
— Neutzcgittn eines feinerenKoch-, Back- u.
Hanshaltnugs-

Kursns.
Ferner lvird nach Weihnachten

rin Kursus in
SättH?iugsPfiege

und ei»
Samariter -Kurftrs

abgehalten . Anmeld, -« gck» für
obitzS Kurse könne » noch statt-
sinden.
Gewerbe », Kunstgewerbe -, Koch-

und HanShaltungsschulc von
A . Elfeers,

kEin aana Ausstellun») M arktplatz 3.

An  einem feinen

Privat-TaiizzirM
für die moderne Tanzweise

Two step und Bosion-Walzer
können noch einige Damen aus
ersten Kreisen teilnehmen.

Nähere Auskunft erteilt gern

Fritz Sauer u. Frau,
Inhaber der Wieab. Tanzschule,

Adelheidstrasse 33.

Miss ferne!*Ä '”
Platter Str. 2, Vereinshans I.

Engl. Cnterr.  SnSS
Französischer Önterricht
Bheinstrasse 77, 1.

Beiloien
Montagabend eine schwarzgraue
Lorgnette mit goldener Kette. Gegen

gute RMW
abzugeben Uhlandstraße 10.

Skunks-Boa
verloren Donnerstag «chrnd v. Resid.-
Theater bis Haltestelle Mfotlasstratze-
RtzeinistirastL. evtl, in der Glektrischen
liegen gelassen. Gegen Belohnung
aibzugeben WÄhÄminenstvatze 4. 8._Silisatifei.̂SepWtin
mit dMlkelbraunem Griff mit etwajs
SÄber Samstag ckbsnd veül. Abzug,,
gegen Bübostn. Dotzheimer Str . 85. 1.

_1A Mi{S| tägl fön cn Perlon.
1U Mn . jes. Stand , verdienen

durch Nebenverdienst Häusl, u. schriftl.
Arbeit. Hrrs. ndsteüe. Hauslabclkat.,Ver¬
tretung ulw. Pah . imProspekiv. Reiorm-
Ve riag  H eidelb erg 42._ F144

'S» Daulknfrilrür , Öndulenr s. n.
Kunden. Ball- und Gesrllschastsfristircn.
rrankenimuser, Schierst. Str . 28a, 4 r.

w. cmgef.. Kclze abgef., sowie Hand¬
arbeiten gut und preisw . montiert
Adolf" - - - - - - ■ÄMraße 5. Stb . 2 rechts._

Kra iifenpliegen n
übernimmt auch Nachtwache, hier u.
ausw . Schriftl . Angob. nach Sedan¬
straße 3, l rechts. od. Telephon 3257.

Tßchiige UgMenpßeßeliy
übernimmt Tag- u. NachtwacheH maß.
Preisen Dotzheimer Str . 88, Garienh. 1.
SSWMKW ll. «nSm

7 Sch ulgasie 7, 1 Etag e. _
*  Maffaic nurfiir Paien.^
fiTranziska Warner , arztl. gepr.
S vreckst. 10—12 u. 3—6 Albre cht̂ r. -11.

Ganzmassage 1 Mk. Nur f. Damen,
Bon tücht. ärztl . gepr. Masseuse. Frau
Käthe Ruser t . Seer obenstr. 29. G. P.
Masiaac, ' Maniküre,
ärztlich gelr . Ottilie Kassbergcr,
Langgasse 54,^ ._
°ß»Massage für Damen!
Llr, '«» Voll , gepr., Wörtststr. 14, 1.

Mafiose — Maniküre
Meter, » Mle-n »reli, » r -x. ärztlich
»eprüft. Rtzciusaner Stratze 2, P.Massage, ärztl. gepr.
B» rie Iia Mgtteg , Saalg . 24/26, 2.

Bergmrg. rmd
Lebenscrtolgund Schicksal beurteilt n.
Handldtg und Ang. d. Geburtsdatums
^r . CharSi , Bahnhsfstr . 3 , i l.

Zu fprech. v. 9—12 u. 2'/-—9 Ubr.
Vergang . n. Zzzkonft,

LesenÄauf durch Handliniendeutung.
Id » tilanche,

Metzsergaffe 2 H, ä, Nähe Goldgasse.
Berühmte Phrenologin

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Elise violf . Hirsckgraben 10, S.sS?slß1)teB8iogii!

einzig in ihrer Art.
C5reite V& ei ler , Mauerga sse 12, 2 r.

Erstklassige Phreimlagin
Frau S>.Kiünewafd , Blcichstr.36,Vdh.l.Frau S. _

Zürerl . Phrenologin
Fr . Harol . IRlossSjer »- wohnt
Hermann sir. 17, 1 l.

Be ' siülcw

sucht feines Geschäft irgendwelcher
Branche zu übernehmen, evt. zu kauf.
Off . u. B. 754 an den Tagbl .-Berlag.

ietüiHe Sltte!
Ein« wrme Dnb«»terfr <M ün>VnEl»

haihn, li>Lfmd>et sich in Fröhtier Rot!
Dev Ehsmann stenD nach , kwvzsr,
Mvever ZkvemkheÄ und hmibeMeh
6 Kinidsr im Wtor von 9 Wvchvn bis
11 Fahvoni gänzbich ohne M-ittel!
Auch die WeiNisie Gcroe wird demMar
durch den Urvteirzeichneien über»
miütolt u. QuAtumy hiisrüLeo: esdeilü

de Bosque.
Forsthaus vom Hügel,

_ Post Idstein t . T.
< Sichere Mente
^von 5—7 "/» macht Kapitalist^
A durch Beteiligung mit Mk LV,V0tt^
% am Ankauf ein. h es. erstklaff.f
a*  Geschäftshauses in allerbester »
ztz-Lage. Suchender investiert selbst^

über Dik. 80,000 . Sof . Off. erb.f
uttLli ' »s « an T agbl.-Verlag..Geld

an sichere Personen cmf Wechsel.
Schuldschein, Hausstand zu 6 %
schnellstens. Provision vom Darlehn.
Zu haben durch
__ Kelling. Rheinstraße 47. 2 r.

Ein durchaus ideal veranlagtes Ehe¬
paar sacht die Verbindung mit einer sich
einsam fühlenden alleinstchenden Dame
oder Herrn. Dem betr. Ehemann war
auf Grund seiner reichen Erfahrungen
und Befähigung schon oft Gelegenheit
geboten, bei großen Unternehmungen
leitende Stellung cinzunchmen, es scheiterte
dicS abcr stets daran, weil er nicht daS
nötige Kapital besaß.

Es kämen Mk. (30,009 in Betracht,
welche sicher gestellt und gut verzinst
würden. Das Ehepaar würde sich freuen,
auf diese Weise, sei es durch regen
familiären Verkehr oder Aufnahme in
der Familie, einer sich einsam fühlenden
Dame oder Herrn nützlich machen zu
können

Gefl. Offerten unter A.  44 an den
Tagbl.-Berlag.

MusaMe rilt . Dlime
(Beamtenwitwe), in bescheidenen Verhält,
lebend, möchte gern mit einer in äbnl.
Lage steh. Dame gemeins. Wohn, nehmen
refjp. Hausalt zu führen. Offerten unter
A. 58 an den Tagdl -Verlag ._

«tt UklikmMM
fstr stellenilakse Ka-ufoewte, Reifie-nlde,
auch bess. Arlbeiä-xr. Näh. Maoontzal«
Silvasto 4, 1 vechtH, 9l—1 Uhr.
» « * « 9K ♦♦ ♦♦♦ <►» » » » » «
Wer sofort Held örarrcht
erhält solches auf Möbel, Wechsel,
Schuldschein, Ford , schnell, diskret d>

Mauthe , Goethestraße 23, 3.
Sprechstnnten 8—1 Uhr.

Dienstag , Donnerstag . Frertag von
8 bis 8 Uhr nachmittags . Sonntag
von 9—6 Uhr. Bereits über 30,000
Mark im letzte» Vierteljahre selbst

ausbezahlt.
» » <»«> » <»» <» » « » ^

Br
aus guter Famiiilie, Mi-üte 30, ang,e.
nehme Grscheteung, Jnheobe-r Sut-
gdhsnider chsm. FcvbvA, Vermögen
100,000 Mk-, wünscht mit gobi'Detem,
häuslich erzogenem Kan «. Fränilein!
in KHMchen VerhälteäffeM zwecks
Ehe fKÄsrntt zu werden. Näheres
durch BeivmitKung von,' Verwanidten
oder dire'kt. Strengste Disibvetstm
goaelbon und vevlianyt. Off . uinter
F . C. P . 5868 Rudolf Mosse, Frank-
furt a. M._ F 149

Kaufmann,
Mitte 20er, große hübsche Statur,
offener Charakt .. w. m. Dame . Witwe
nicht ausgeschloss.. uw. Heirat bekannt
zu werden. Off . mit Ang. des Alt.
u der Vermöqensverhältn . unt . Zuf.
strengster Diskretion unt . B. 756 an
den Tagbl .-Be rlag ._

sucht junger Kaufmann , mit BermSg.
u. gutem Geschäft. 25—30 Mille w.
erwünscht. Offerten unter I . 755 an
den Tag bl.-Verla g.

Alter Herr,
77rr , sucht, behufs Heirat , prfnilfoete
nette Dame , ißermögen neberrsächl.
Nur eiß. Wohnung wäre erwün-b
Off , u . F . 755 an d. Ta«iR.-Berl>

Heirat.
Wer vermittelt

adl. Herrn,
in vornehmer Stellung , Ende 80,
Heirat mit gelbild. verm. Dame ön
deZenter Weiise? Offerten uni«
A. 57 an dqn DaAbl.-VerhqK
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ABTEILUNG: KLEIDERSTOFFE

POPELINE ®e
SATINTUCH ©
KAMMGARNE

REINE WOLLE
110 cm. breit

IN SCHWARZ U.FARBIG

ROBE

Mk . 12 «,'

5 METER

NUR ERSTKLASSIGE SOLIDE FABRIKATE UND
NICHT MIT SOGENANNTEN WEIHNACHTS-STOFFEN

IN SCHMALER BREITE ZU VERWECHSELN. 7.

j . BACHARACH *
WEBERGASSE 4.

’SWSsS

Zum Konfekt-Sacken:
Oeriebene Mandeln, Kokosnussu. Haselnüsse

täglich frisch.
Rosinen , liorinthen,
Snitaninen , Zitronen,
Zitronat . Orangeat,
Fonderzncker,
Vanillezucker , .
Feinstes Konfekt - und Kuchenmehl

Amnionlnm n. Pottasche,
Rosenwasser , R»ckobSaten,
Reinen Bienenhonig
. umi 8yrui »,
Bunten Streuzucker,

empfiehlt in besten Qualitäten billigst

Peter Quint , Ä™
Telephon 3fr. 483. 1878

EuforBonbon
das Beste gegen HUSTEN

fUr JOPFq . überall zu haben. F147

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigten
Tagespreise. 1597

WssterwierBrailoM
Marke „ Vulkan “, gut trocken , billigtter

und bester Ofenbrttxid.
SKgrmelil z. Räuchern für Metzger.

W. Gai!Wwe.,
Friedrichstrasse Nr. 18,
: : Ecke Schiilerfsiatz . : :

Fern »}reoh - Anschluss Nr. 84,
Arinahmest .i He:

Hudwig Bei her , Gr. Burgstr. 11.

„Hunde-Me«“-Rchrni
erstklass. Fabrikate

Upoth . <»eio Sicbrrt , Drag . (Schloß ).

las Italic findhöls
fflST  ist da« praktischste Weihnachtsgeschenk! "HW
Einziger vollk 'ommeuer Ersatz sür die alten Streich böszer Eme

bahnbrechende Neuheit ! Zündet mit tödlicher Sicherheit . Ohne
Räderwerk , ohne Mechanismus . Fahrelarra nallvasr Spariamer
ttns beqnrrner als aNeS bisher Existierende,

Nur ,'«r TtüÄ Mi . 1.25 , Porto üo Pfg.
bei Voreinsen¬
dung auch Brief-

l

Jeder Besteller
erkält da » neue

Holz 14 Tage z AnSprobkren
und verpflichtet uns aufs nachdrücklichste,
den gezahlten Betrag bei nicht völliger

Zufriedenstellung sofort zurückzusenden. F200
. Mirbrrs & Co . in Fache Nr« 5 bei Solingen.

AM- WethnachtStatatog über viele Neuheiten, Kinderspielsachen,
Christbaumschntnck nsw. umsonst und frei an jedermann . " WH

£itft!§3 Sackputoer,
hergestellt nach den Vorschriften von Professor lustus von Ußbig . Das
Beste der Welt . Misslingen ist ausgeschlossen . Die Backwerke sind wohl¬
schmeckender und durch den Reichtum an Nährsalzen unübertroffen . —

der ältesten Puddingpulver -Fabrik Deutschlands seit ca. 40 Jahren
eingetührt.

Hergestellt aus feinstem IJFaispilder , enthält mehr wie
doppelt «soviel Mehrwerte wie die eiweiss und fett¬
armen Puddingpulver aus Reispuder und sind die damit hersrestellten
Puddings die idealste und nahrhafteste Zukost für Kinder und
Schwache . Beifügen von Butter oder Fett unnötig.

Bester Ersatz für Vanille in Stangen.Mip Vanillin-Zucker.
£iebip Vanille-Creme

Ciebip lote Grütze

geben einen süssen Nach¬
tisch der durch wirkliche

Güte überrascht.

Man verlange ausdrücklich rait der eia S% a^enen Fal,rikmarke „Bäckerjunge “,

Fabrik-Lager : Carl » ittniaun , Wiesbaden , Adelheidstrasse 10 . — Telephon 494.
1733



Elegante Ausstattung*
Nur erprobt © Qualitäten in jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen.

Spazierstöcke.

Sckirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Grösstes Detail -Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten,

Burroughs - Additionsmaschinen von M. 8Q0
Autentia

janolio-Seife
Remington - Schreibmaschinen von M. 525
Proteus- (Alum. )Schreibmasch . von M. 185

Prospekte gratis.
dlogowski & Co . . Hoflieferanten

Biebrich . Diltheystraße 8.
ZilUgt" '

Familien-̂ eife

Beste
Kjndw-Seife

5 * 95*

P.ngff <-rMgl vom längiahrlgsn F. brt-
kanten der Pfeilring >LanoUnfclfe

Verkaufesfeilen durch nakäfe kenntlich.
C . NAUmANN , OFFCNPACH *>H.Preise nur für

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ügTiifc,  TraurinM
8, 14,1 « K-r.MWWWU »Ganzgvld , in

all«« Preislagen.
Verkauf streng reell nach Gewicht.

W . Sanerland,
Schulgasse7. Neben Bormatz' Neubau.2508 8otor reillsöUsass

Uhorty-Dami, LLÄL
in nur kuranten Karben, früherer Ver-
pr«is Meter bi* 85 Pf.,jetzt per Meter nur

Moderne Dam en st rümpfe
Reine Seide, Moussellne Reine Seide, feine Farben
2.00  m,  o 3 Paar 5 .70 M . 3.00 m.  o 3 Paar 3 .50 M,

Reine Seide, Fein, neueste Farben
7.oo m.  o 3 Paar 20 M.

Fein Cachemlr, seid«bestickt Mousseline, Seide bestickt
2.25  n . o 3 Paar 6 .50 M . 1.25  m 3 Paar 3,50 M.

NEUHEIT:
Schwarze Schlelerströmpfe , mit seidenem Unterstrumpf
(In der Farbe des Kleides) zu tragen . 2.25 rt.

Welhnaehts
Geschenke
empfehlen wir

Lummeux-öana, streift.
0». 15 cm breit,
früher« Verkaufspreis Meter bis 90 Pf.,

jetzt per Meter nur

200  Meter reinseidenes
Double-Face-Band, starb.,
0 » . 16 om breit , 1 50
früh« « "Verkaufspreis Meter bis

jetzt per Meter nur

300  Meter reinseidenes
TafFet-u. Liberty-Band
gestreift , ca, 18 cm breit, schwere Quak,
früherer Verkaufspreis Meter bis 2 .2 »,

jetzt per Meter nur

in moderner Ausführung.

L. Schelleoberg’sclie
\ . Hofbuchdruckerei>
mS * Langgasse fM elegante Weihnachts-Packung ohne Berechnung.

Spezialhaus SCH 1RG Webereass el
HOFLIEFERANT

Im Hotel Nassau . = Telefon Nr. 549.

Außergewöhnliches
Angebot.

Ich Halle Gelegenheit einen Posten
schicke Herbst-Anzüge
in den herrlichsten Musternu. neuesten
Fasson? einzukaufen. In
WM. W« s. Mrisen.
WM Mt ßiwZiiMM»
habe ich ebenfalls ein preiswürdiger
Lager. Deshalb lohnt es sich für jcd r-
mann mein Lager zu besichtigen. Als
ganz besonders reelles Angebot ein Po e»
Äport -Anzüge für Herrenu Änaben,
einzelne Hosen, aus Resten geschni. .n,
weit unter Preis. 1778
Nur Nengaffc 22,

1. Itork, kein Laden.

Im ksrterrs llllk Extra-Tischen ausgelegt.
Israelitische Kultnsgemeinde

Der Konfirmations -Unterricht beginnt am Mittwoch,
den 13 . Dezember . Eilern und Pfleger wollen baldigst die An¬
meldung hierzu bei dem Unlerzeichneten bewirken. F301

__ . Sprechstunde: WZ ». A . Kober,
- •- - Stadt- und Bezirksrabbiner.Kapellenstraste 40, 1.22700 Pfund feinste graue Reinetten,

MG- ' p r Pfund 22 Pf„ 1'»Pfund 2 Mk.
Carl Hsittemer,

oaengafle 11* — Weistenvurgstratze 12. —
u 1 Dtk., bestehond aus : Suppe,
ssleischgang, Dessert u. »Tasse Kaffee. Wiener Küche, in vornehmen eleganten

Heim bei gebildeter Dame, zu l .zö und
1.5 Mk. ' Offert, unter M. 749 an den
Tagbl.-Verlaa.

Slibrechtsteatze 24.
Telephon TM.Telephon 203U.

19 Langgasse 19.

Wlesb aderrer

Vtstnttungs-
Inliitut

Gebe. Urugrbauee.
Dampf-Achreiaer«-.

Geqr. 1858.
Telefon 111. ^05

Sargmagazin
Hchmaidacherstr . 66.

Liefe rant des „BereinS
.f ür Feue rb estattung.

ZW— uebernahme von
stebersührungcn uon und nach
auswärts mit eigene» Leichen¬
wagen.

VanMe -LebLek.
Zutaten : 250 g Butter , 150 g Zucker , 1 P̂ kchen von

Dr . Oetker ’s Vanillin -Zucker , 100 g Mandeln , 4 Eier,
500 g Mehl, l la Liter Milch oder Rahm, l/a Päckchen von
Dr . Oetker ’s Backpulver . . . . R .

Zubereitung : Butter und Mehl (dieses tn:t dem Back¬
pulver gemischt ) knetet man zu einem Feig - uas ci fceiu,
100 g Zucker , den Vanillin -Zucker und die Milch verklappert
man und arbeitet alles mit obigem Teig zu einer Masse , die
sich gut ausrollen läßt , oder aber man fugt noch e. was Mehl
hinzu . Den ausgerollten Teig schneidet man in rechteckige
Stücke , bestreicht diese mit Eiweiß , streut die in Spanchcn
geschnittenen Mandeln , die man mit 50 g Zucker gemischt
har darüber und bäckt bei Mitteihitze . In Blechdose au,-

im Alter von 85 .Tabreu nach kurzem Krankenlager
Sonntag früh verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Raphael Nassauer.
Die Beerdigung findet statt : Mittwoch, den 13. Dez.,

vormittags 11 Uhr, von der Trauerhalle des Friedhofes
der altisraelitischen Kultu -gemeinde.

Nr. 57». Dienstag , 12 . Dezember 1911. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe , 3. Blau. Seite 21.
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Stets willkommene Weibaacbts-GescheDke
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sind Reste und Kupons passend für:

Herren und Knaben -Anzüge , Paletots und Hosen
: : Damen -Blusen , Röcke und Kostüme . ::

Moderne Muster . Solid © Qualitäten.
Stelle sämtliche Reste und Kupons, die sich im Laufe des Jahres
angesammelt haben, zu äußerst billigen Preisen zum Verkauf.

lieh . LligenbohS Machf . (Inh.:W.Denninghoff)
Spezialgeschäft in Tuchen und Decken.

Bärenstraße 4 Gegründet 1872. Bärenstraße 4.

sau

IBBBBBBBBBBUSWBBBWBBRUVVB! !BBBBMBSBBB 'iP <PmBB * BBI liBSBaBBläHfflBBBBIiaHi

Tages -Vrranftallmigen . » Vergnügungen.
giniji . Schausptete. AvendS 7 ilijE;
i. HoWmMnö ErsätzluMü-ein.
MsSSen» . Tbrater . Abends 7 Uhr:
! Hwse uWims Töchter.
» - » » . Theater . Abends 8.1b Uhr:

Drei Paar Schache.
Walhalla -Theater . Abend» 8 Uhr:

Der luftiee Kakadu.
'Purhaus . 4 Uhr : Woranenwnts-

KonÄerck. 5 Uhr : Te-e--KonM-nt im
Weiiwswabe. 8 Uhr : Monnemcnts»
Kon»evt. 8.15 Uhr, im kl. Saaile:
KaaL Heins Hill-ALeUd. Bortrwg
«itzemer DichiduaWen.

»i -hhon - Theater . Wilhelmstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Rinephon . Theater . Taunusstraße 1.
NmhmittasS 4—11 Uhr.

Walhalla (Restaurant ) . Vormittags
11.80 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr: Konzert.
Erbprinz -Restaurant . DäAich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restanr . Friedrichshof (Garten»

Etablissement) Täglich : Großes
Konzert.

Etablissement Kaisersaal , Totzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler^ ionzert.

Walhalla -NeMur . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungeu des LandeSmuseumS
NaAauischrr Altertümer . Täglich
«eÜssnet (mit Ausnahme des
SamstagS ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr. unentgeltlich.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulin -enschWßch'en Geöffnet Atitt-
wochs 1v—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Aktuarms ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon. Äuisenstr. 4/9.
kunstsalon Victor. Wilhelmstraße 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundsuplan für Dezember 1911:

Homlburg: Freitag , 15., 1014 Uhr.
GltpAl-e: Montag , 18., 12*4,  Uhr.
Hvchhsim: Wantag . 18., 9)4 Uhr.

Geheimvat Meyer in Wiesbaden,
Gaettzestraße 5, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsarnt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-
geltl . Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 3—1 und 8—6 Uhr.
Diänmer-Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wivtschaftSgewerlbe für männliche
Hotetelnsestellte. (Auch Sonntags
gsöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Kremen-Abteilung , für weiitzlicheS
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch, u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter-
Vereins : Deero-benstraße 18, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des BolksdildungS
Vereins stehen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Damstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Nheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein,
nasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
b bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg

Verein für unentgeltliche Austum,
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich tzsn 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (AvbeitSnachweiS). Ab¬
teilung für Männer.

verein ” FrauenbUdung . Frauen -
ftudium. Lesezimmer : Oranten»
ftraße 15, 1. Bücheraus-gabe täglich

^fsstell'von 10 ViS 7 Uhr. AuskunfMelle
für Fvauen » Berufe : Biebrich,
C'hernSk-erstraße 9.

Fürsorgeoerein Johannesstist . E . V.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—&
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr , Stoingasse 9, 2, und

1- - ~ " ' , Part .. BerghortMeichstr.-Schule, « »u , ™ u
auf dem Schulberg . Kmrbenhor-l.
Blüchevschule. Johann - Lndtviü-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heikgehllfen.
Zenlralsrelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl, Weberg. 44, 2
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen.
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
tm Ratbaus . Geöffnet von 149 bis
Val  und Va3  bis V,7 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: syorkstr. 4. S.
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde,
stelle: Mücherstraste 18.

$0 « tgU <t!0 SchK « sPirls

Dienstag, den 12. Dezember.
287. Vorstellung. 17. Vorstell, im Ab. C.

Hoffmanns Gr ; äh ! « Ngen

Frl . Friedfcldt

Phan -taftische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog von Jules

Barbier.
Musik von Jacyues Osfentzach.

Personen.
Olympia
Giulietta
Antonia
Niklaus .
Hoffmann
Spalanzani
Nathaniel
Hcrrmann
Crcspel .
Cochenille
Pitichinaccio

stanz
. .oppeliuS
Dapertutto
Mirakel
Luther . .
Schlchmihl . . . .
Eine Stimme . . .
Nach dem 1. und - .

längere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Turn -Verein . Abends 6—4 Uhr:

Turnen der Knaben-Abteilung .1,
6—7.30 Uhr : UebungSstziel der
Fußballabteilung (im Sommer ),
8—10 Uhr : Riegentuvnen der
aktiven Turner u. Zög>Ange.

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen. Lehrlings - Heim:
7%-—-9% Uhr : Leseabend.

Wiesb. Fechtklub. 8—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Miinner -Tnrnverein . Abds. 8l4 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allaemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 844—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zog»
linse , sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsberger,
Anfänger -Unterricht : VaQ—10 Uhr.

G.-V. Wiesb. Männerkl . SVa:  Probe
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8Va  Uhr : Jugendabteitung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Urbungsst'unde.
Wiesb. Athletenklnb. 8.30: Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8Va  Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverem 1903. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Gnttempler - Loge „Taunnswacht ".

Abends 8Vs  Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u. Ue'beungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebnngen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbe,chulgeb.)

Steinnc - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Ka'Cmännischer Verein Mattincum.
Abends 9)4 Ubr : Versammlung.

M.-Ges.-B. Concordia . 9 Uhr : Probe.
G.-B. Reue Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . . 9 Uhr : Probe

Bibliothek (i. d. Gutenbergschule) :
on 4—6 Uhr, MittwochsMontags von 4-—6 Uhr, Mittwochs

u . Samstags von 4—7 Uhr.
vokkSlesehalle. DeÄmundstraße 45, 1.

Geöffnet : Werktags von 12—9)4
Uhr : an den Sourr - u . Feiertagen
von 9Va  bis 1 Uhr,

Suppen-Anstalt des Wiesb. Frauen.
Vereins, Steingasse 9 u. Scharn.
Horststraße 26. tägl . geotsnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage ..

Damen-Kluö. E. V. Oranienstr. 15. 1.

M.'-Gest-Verein Unimü '9 Uhr : Probe
M.-Qnartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V. Liederblüte . 8 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Ubr:  Gesangprobe.
Mottl -Quarlett . 9 Uhr : Probe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athlet -a. Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung
Kraft , und Sport - Klub Menicrtra

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend. ,
Verb. Deutscher HandlungSgehrlseir

Kreisverein Wiesbaden, Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1604. Saalfahren
Bavern -Vereii- Bavaria . Probe.

rio j

Frau Schröder-Kaminrky
. . . Herr Seidlcr
. . . Herr Erwin
. . . Herr Schuh
. . . H:rr Gerhardts

. Herr Eckard

Herr de Leeuwc

Herr Rehkopf

Herr Wutschel
Herr Rodius
Frau Krämer
2. Akte finden

Mittwoch, den 16. Dez., Abonn. D
Robert GuiskEd . Fraiuenkanyp'f

Donnerstag , den 14. Dez., Abonn.
Figaros Hochzeit.

Freitag , den 18. Dez., Abonn. B
Die KarMnger.

Samstag , den 16. Dez., Abonn. 0
Fidelio.

Sonntag , den , 17. Dez., nachmittags
2Va  Uhr , bei aufgehob. ®6cmw.
Max unö Moritz. (Volkspreisa). —
Abends, Wann . D: Orpheus in
der Unterwelt.

Kestdru ? - Tv - ateV»
Dienstag, den 12. Dezember.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig

HaseMKArrs Tschtrr.
Original -Volksstück in vier Akten von

Adolph LÄrrongc.
Personen:

Anton Hasemann, Kunst- und HsndelS-
gärlner . . . . Theo Tackauer

Albcrkine, seine Frau RosA van Born
Emilie j Stella Richter
Rosa derenTöchter Mascha Graben

Elis. Mödlinger

Walter Tautz

Miltner-Schönau

Willy Schäfer
Minna Agte

Franziska!
Wilhelm Knorr,

Schlofsermeister,
Emiliens Gatte .

Hermann Körner, ein
reicher Fabrikant .

Baron von Zinnoiv . Theo Münch
Klinkert, Handschuh¬

macher.
Frau Klinkert . . .
Eduard Klein, Provisor

i. d. Lörocn-Apothcke Carl Winter
vr . Seiler . . . . Nikolaus Bauer
Anna, Dienstmädchen

bei Hasemann . .
Marthe. in Körners

Diensten' . . . . .
Fritz Schlosserlehrling Alice Wenglorz
Lobmann ! Schlosser- Ludwig Kcpper
Bartsch I gesellen Carl Graetz
Ein Dienstmädchen — — —
Zwischen dem 1. und 2. Akt liegt ein

Zwischenraum von ca. 1h- Jahren.
Rack dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9lh Uhr.

MöikÄ - Ntz - ar - tv,
Dienstag , den 12. Dezember.

Drei Paar Schrrhe.
Lebensbild mit Gesang in 4 Aufzügen
von Alois Bcrla. Musikv. K. Millöcker.

Personen:
Lorenz Flink, Damen»

Max Ludwig
Marg . Hamm
K. Bergschwmgcr
Rudolf Scetbach
Fritz Stürmer
Lotti Volange
Adolf Willmann
Ottilie Grunert

Ottomar Bloß
Jlka Martini
Heinz Berton

Clotildc Gutten

schustcr
Leni, seine Frau . .
Erster Gesell . . .
Zweiter Gesell. . .
Dritter Gesell . . .
Seppel, Lehrjunge .
Stangelmeier,Börsen¬

spekulant . . . .
Clara , seine Frau .
Julius v. Nachtfalter,

ein Rous . . . .
Rosa, Stubenmädchen
Fritz, Bedienter . .
Laura Eder, Opern-

sängcrin . . . .
Baron Wappenlnopf,

ihr Verlobter , . . ,
Maier, Theaterdiener \
Lisctte, Kammermädchen

bei der Sängerin . Frieda Selchow
Der Direktor . . . Richard Bauer
von Varoshszi, Guts¬

besitzer aus Pest . Fntz Graumann
Kunigunde, seine Frau Lina Töldte
Irma , genannt die _

Mzeg'spanin . . . Frieda Selchow
1. Kellner . . . . Heinz Berton
2. Kellner . . . . K . Bergichwcnger
Clotilde . . . . . Jenny Mockct
Friederike . . . . Loha . Heylmann
Susanne . Jlka Martini
Thekla . . . . . FricdaFetkenhauer
Henriette. . . . . Lotti Volange
Gäste und Schauspieler. Ort der Hand¬

lung Wien. Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

^ritz Großmann
Ferdinand Voigt

Mittwochs den 13. Dez. : Pviniz un!dS3>6i't*I,crin.
Donnlevstag', den 14. Dez.: Der

Theater-Teufel. .
Fveibag, den 15. Dez, : Prmz und

Bettwnin . ^ ■, -,L *SamÄag, den 16. Dez., ncrchmsttitagS
4 Uhr, Kindervorstellung. Zum
-ersten Male: Die Werhn-achtssee.
Mend-s 8.16 Uhr: Drei P«ar
Schütze.

Käthe Ruf

Theodora Porst

Mittwoch, den 13. Dezember , nachm.
4 Uhr : Dornröschsn . Abends 7 Uhr :
MetzerS.

Donnerstag , den 14. Dezember:
Episode. Hocken'jos. Lottchens Gc-
ibuntstag. ^ ,

Freitag , -den 1c». Dezember : Son
Windhund.

M -rUkdUa-
Gpeveltetr - Theater.
Dienstag , den 12. Dezember.

Der üPige Kakadu.
Operette in 3 Akten von Wilh. Jacoby

und Arthur Lippschütz.
Musik von Heinz Lewin.

Personen:
Robby von Huy, Abgeordneteru. Vice-

konsul v. Guatemala Hans Kugclbcrg
Lolo, seine Frau . . Camilla Borel
Romulus Rockel, sein

Onkel . Emil Nothmonn
Eufcmia.dess.Schwestcr Helene Gorell
Gisi Weininger . . Frl . Reinhardt
Rat Schütte l Abge- Hz. Wendenhöfer
v. Bomsd orf I ordnete Josef Häusler
Notar Schickedanz . Malden - Deutsch
General Pampa . . Hans Werner^
Josef, Diener bei Huy PaulWestermeier
Hippel. Portier im

„Lnsti en lkakadu" Erich Marcell
Constantln, Oberkellner

nn„LustigenKakadu" Jul . Markwordt
Cilli . Carla Häusler
Milli . Marga <schickert
Spusi . Mart i« Roth
Olga . Mary Meißner
Brom . Nofel Baratt!

iitiriiaus zu Wiesbadefl
Dienstag, den 12. Dezembsr.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrm**
1. Ouvertüre zu „Die Ruinen von,Athen

von L. v. Beethoven.
2. Yorspiel zur Oper „Loreley“ ro>

M. Bruch. ,
3. Ballettmugik a. der Opor „Carmen

von G. Bizet.
4. Valse caprice von A. Rubinslein.
5. Vorspiel zum 5. Akt aus der Op®f

„König Manfred" von 0. Reinecke.4
6. Ouvertüre zur Oper „Die Sirene

von D. F. Auber.
7. Phantasie aus der Oper „Robert de»

Teufel von G. Mejerbeer.
8.  Dauses napolitaines , Tarantelle TO#

L. Desormes.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr Konzertm. \V. Sadonl1
1. Ouvertüra zur Oper „Undine“ von

A. Lortzing.
2. Romanze in Es-dur von Rubinstei#*
3. Phantasie aus der Oper „Der Trou¬

badour " von G. Verdi.
4. Burgunder Tropfen, Vfalzer von

C. Morena. ,
5. Ouvertüre zu „Preziosa“ vor Caf*

Maria v. Weber.
6. Lied an den Abendsterm aus der

Oper „Tannhäuser “ von R. Wagn«r:
7. Klassisch und Wienerisch, PotponrI

von C. Komzäk.
Abends 8t4 Uhr, im kleinen Saale:

Karl Heinz Hill -Abend.
Vortrag eigener Dichtungen in Hocbr
deutsch u. Hessen-Nassauer Mun-de-n*

Ernstes und Heiteres.
Herr Karl Heinz Hill.

Vier Lieder (Texte das Vortragende®-*
gesungen von Frau KouzerbsarugeU®
Ellen Franck-Oberaspach und Fräul»"
Lissie Fuchs, Opernsängerdnam Stod

theater in Mainz.
Unter Begleitung der Herrein Kk«®:
ponistesi Walter Alban u-nd 1-U“Altmtmn.

Vortragsfolge.
I . Hochdeutsche Dichtungen:

1. Mein Mütterlein . 2. Die KöhM*
Szene aus dem Barbarossa-Sc®*1̂
spiel „Die Liebe siegt“.
II . Lieder mit Klavierbegleitung:

1. Der heilige Abend (nach einem 6»
mal de von Fritz von Uhde) TV»
Walter Alban.

2. Der Pan von Walter Alban,
Frau Eilen Franck-Obersppch.

3. Treu Lieb’ von Karl Altmann.
4. Der Mai ist wieder da! von. Ne-

Altmaun.
Fräulein Lissie Fuchs.

III . Mundartdichtungen:
1. Kjartoffelsupp (e gelungene U®*

schichte). 2. Die Treue ist doch kew
leerer Wahn. 3. Unser Hund. 4. V-a®
Verdi ne. 5. Nea*vosideet. 6. Die Wahr
heit. 7. Der Motze Kall in Wiesba-o®̂
8. Des vergessene Glick. 9. ’s Sa*:»''
duch. 10. Guter Rat.

Hulda,
Fürstin Rubeloff
Miß Nick . .
1. Herr . . .
2. Herr . . .
3. £>m-

ekn: Ascherfeld
Gertrud Free
I . van Dmnaine
Harry Zeller
Kurt Kramer
Georg Weinstein

Damen der Tugendwehr, Miblieder
einer Zigeunerkapelle, Herren u. Tarnen,
Kellner. Der erste und legte Akt spielen
bei Herrn von Huy, der zweite Akt im

„Lustigen Kakadu."
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 19'/« Uhr.

Swmstas , den 16. Dezember , nachmi
4 Uhr : Dornröschen!. Abendsn irs, „ . i! cr.Fi.om8a w tWfombftbftuS.sti- Ui).!»; -Tv
7 Utzr: 6. Abends des Jbssw-ZyKus.
Gespenster.

RestanrarrtKaisersaal
Dotzheimer Straße 19.

Tägl . Konz . d. Dam «n >Kap «Ne
^bie lustigen Rheinländer".
Ans. 8 Uhr, Sonnt . l/*2 Matir"
und 5 Uhr ab Konzert . B 23876

Ifineptiott'
M ™ Theater,
Berlinar Hof, Taunusstr. 1.

Vom 12 .— 15 .:

Der Rächer
seiner Ehre.

Dramatisches Lebensbild
in 3 Akten,

sowie das übrige
neue fregrara
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Nr. F7N.

Morgen -Ausgabe.
2. Blatt.

Wiesbaöemr Tsablstt. Dienstags

12 . Dezember 1911.
SS. Jahrgang.

langgasse 42.

Ei ¥ 'eihnachtsgesifteBken
empfehle ich meine

anerkannt soliden Seidenstoffe and Samte
für Kleider und Blusen, zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

=================== Spezialität : Echarpes , Theateriaschen , Unterröcke . ===== =

zu

bedeutend herabgesetzten Preisen.
Englische Paletots — jetzt Mk. 9 — 17 - 25 .
Blauscli *2¥Iäntel •. . jetzt Mk. 19- 29- 39 .
^duuarze Paletots. jetzt Mk. 21 . - 35 - 48 .
Plüsch -IVIäntel . jetzt Mk. 45- G8- 85 .
«Jackenkleider . jetzt Mk. 25 - 35 - 45 .
Äbendmäntel . . jetzt Mk. 24- 38 .- 48 .
Piusen . . jetzt Mk. 4 . - 8.- 12.
IVLorgenröcke. jetzt Mk. 7- 15 - 28 .
iVlatinees. jetzt Mk. 2 . 95 5 - 9.
länterröcke •. . . jetzt Mk. 2 . - 4 .- 9.

lFelz *C!olliers . . . . . . . . jetzt Mk. 5 - 9 . - 15
§1̂ Kinder-Mantel und Kleider jetzt Mk. 6- 9 - 14.

s . Ifombim, Langgasse
V.

K138
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Arbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Arbcitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzaussührung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Wsibtich« Nersanrn.
FiaufmännischesPersonal.

Unter günstigen Bedingungen
ft-nost ein Lehrmädchen mit schöner
Schürft bei uns Stellung . Schuh-
Konsum, Kirchgasse 19.

HeweröliEes Personal.
Mädchen k. Weitzzeugnäh., Ausbeff.
p ™ ). Zuschn>eide.n gitiinM. erlern.
Westend straß-e 15, Hth,, Hofmanm

Haushälterin gesucht.
SMtoe , Mitte 30, ohne ANycmo, bev.
Ols,, u. Z. 7W an den Tagbl .-Verlda«.
, . Suche Stützen , dir kochen,
pe»l»mvg. jg. KöchMmvn, HrmSmädch.»
d'-e w-eihnähon, einfache MMmädch .,
b« «ut Kochen, «imsache Haus -, Lunch
u. Küchen,mädch. Kvcm Auma Müller,
MwvWsMäßige StÄllenvermitthsri -n,
M^borvaffe 49. 2. S t. r,

Aelteres Mädchen
ober Frau , welche kochen ka-mr und
Hausaübert vachieM, zu-r Führung
oin« s Mötzeven HcrushlÄtzs aesucht
^chtvaillbacher Stvahe 35, im. Läden.
Dienstmädchen och Stundcnmädchen^

sogleich gesucht Adelheildstraße 80. L
Saub . sleist. Mädchen tagsüb . gef.

Lupemlbn'mplatz 5, Part , x.  B 24620

Suche f. ein Sanatorium a. Rh.
Köchin, refp. Hcmshält., beff. Haus-
u. Allcimnädchen. Frau El '.fe Lang,
«werHSmäßise StollonvormötKerim»
tz«L,g,asse8. Telephon 2365.

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Movitzst vaße 56, P-art.

Für sofort oder später
wird für besseren kleinen Haushalt
ein tüchtiges Alleinmädchen bei
<mtem Lohn gesucht. Fechner, Emfsr
Straße 64. 3. __

Sauberes Mädchen,
in Haus - und Küchenarbeit erfahren,
mit guten Zeugn. zu, bald. Eintritt
gesucht Frankfurter Straße 14, 1.

Tüchtiges Mädchen.
im Kochen u. Hausarbeit owähven,
zur Aushilfe auf gleich bis Anfang
Januar ges. Rauonbaler Str . 16, P.

Saub . junges Mädchen tagsüber
gesucht Dotzheimer Straße 62, P . I,

Oiesucht eine Monatsfran
od. Mädchen Ade'lheidstraße 54, Hth.
1 St . lks. Eingang durchs Tor.
Saub . Monatsfran f. 2 Std . vorm,

gesucht Eltviller Straße 14, Part . r.
15jähr . saub. Stundenmäbch . tagsüb.

gssu-cht Rauentäler Straße 10, 1 !.
Monatsmädchen gesucht.

Achsniba-ch, Philichpsbergistraße 40, P.
Reinliche Monatsfran

gesucht Schulibsvg, 6, 2.
Laufmädchen und Lehrmädchen

werden per sofort gesucht. Conrad
Tack & Cie.. G. m. b. H., Warkt-
stvaße 10 (Hotel Grüner Wald ).

Männlich « Personen.
Kanft nünnifches Personal.

Gesucht
«men tücht. Provifiorrsrer .se,nden für
Kckhlengesch. Ofsertze-ni unter W. 754
an den TaAbl.-'Verlag.

HewKSssichss Personal.

Schlosser auf Schnitte u. Stanzen
und Tveher verlangt Moritzstvahe 68,
Hinterhaus 2 St. __

Tüchtiger Wochenschneider
gesucht Hermannstr aße 18, 3._

Schreiner -Lehrling
gesucht, Göbeustratze_ 3. _ B 24647
Jung , stadtk. Hausbursche (Radfahr .)
gesucht MarMvaße 14. im Eckladen.

Junger Hausbürsche,
welcher Rad sahroch Dann, sofort gef.
A. Maxer , Moritzstraße 22-_ ,

, Junger ehrlicher Hänsbursche
gesucht. Drogerk Goipel, Bleiche
stvaste 19._ B 24827

Ehrlicher junger Hausbursche
sof. ges. Kl eilstftvaße2, Bäckerei.

Best empsohl. Laufbursche
(Raldkhver ) 'sofort Gesucht. VMvriä-
Wpothäke, RhoiMmaße 45.̂

Flinke brave Jüngens
fos. gos. „Presse ", Molsftvaß e 1.

Zum Austragen
einer Zait schritt in, Dotzheim sofort
geeignete Porson gesucht. Rhciu-
strcrße 27, Laden. § 200

WsibUch » Uersonen.
KausurLunilckrs ^ erjonak.

Fräulein , zurzeit auswärts . ,
als Leiterin einer Konditorei -Filiale,
sucht für Mitte Januar hier als Der.,käuferin in Konditorei oder ähnlicher
Branche Stellung . Off . an Daube
u. Eie., E. B.. Wiesbaden ._

Junges Mädchen
s. K. ,1 . 1. 12. Stell , äls Maschinew-
schvsiberin, Steuotyvistiu oder für
Buroau , bei beschew. Anspr . Gesl.
Off . u. H. 754 an -den Taym .-Ver-Iag.

Hrwerbklche!; Verla,mk.
Alleinstehende Frau

mit Mt . Emipf. f. kl. Haush . zu führ.
Rah.  Hellenundstraße 41. Hth. 1 St.

Empfehle Stützen , die kochen,
feinibürgvvl. Köchinnen, hass. u. ciüf.
Moinmädchen , die kochen, Haus -,
Land«, Kinder- , Zimlmvr- u. Küchen»
mädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellc -nve-vmitiklevin,
Webergasse 40, 3 St.
Perf . zuv. Herrsch.-Köch., g. cmps.,

s. Stall , o. ?lush . Oran -i-onstr. 8, 2 r.
'Hausmädchen,

evangel.. 33 Jahre alt , zuletzt zehn
Jahre in einer Stellung , wünscht sich,
.per' 1. Januar zu verändern . G-efll.
Offerten u-ntew L. 755 am dem
Dagibl.-Berlag.

Unabhängige ehrliche Frau
s. MonatAaushllfe od. halbe Tage
Beschäft. Schiorsteiuor Str . 24, L'äd.

Besseres sauberes Mädchen
sucht Stelle als Slllsinmädchen oder
zu Kindern , ct>. als Aushilfe . Na»
Wülloitzstraße 16. Part.
Tücht. Mädchens , tagsüb Beschaff
Soeräbernstraße 4, 2 St . I. B 3464*
I . Mädch. s. tagSüb.. a. f. g-mz Stell.
& *tva %KKbet  Stvaßr  75 , 2 vech-s -̂ ,
Üluit. Frau f. Besch. (Wasch, u. Putz.)-
Horiman -nft-ra -ße 17,  B . 1 l. _ -

Wasch- u. Pützfrau
s. auf gleich Avb. Eöbensir . 1c>, H.

MiinnUchs Person«»*
Kausmännilchrs Personal.

MstdUch« Personen,
Aansmäunisches Personal.

Gesucht
für das Bureau eines Engros-
Geschäftes per 1. Famuar oder sofort
Fräulein , welches m. Bureauvroeiten
vertraut , gca. gute Bezahlung . Off.
umtsr K. 755 an d. Tagbl .-Velllag.

Hewerölich,» Personal.

Fror»

Ama Weser.
gewerbSmä-iae Stellenvermitt-
lcrin, Jalurstr. 0, Tel. 2481»
suctt : Herrsch.- u.Restaurations-
köchinne». Stützen. Haus-, Zim¬

mer- und Ällkinmävchcn.

Köchin
mit Hausarbsit , ebeudaseWstein sehr

tüchtiges Hausmädchen,
welches kinderlieb ist, auf sofort od.
15. Dezmuber gef. Illlwinonstrahe 4.

ÄUMlüWsMchis
sof. gef. Näh. Llrbeitsnachweis Rathaus.

als Haushälterin und Anfwärterin
für Junggesellen -Hausb . (2 Herren-
für Mitte Januar gesucht̂ Aner¬
bietungen ' nach Rüdesheim am Rhein
Postfach 12. schreiben.

laHrni?
sucht sof. Stütze f Hotel, Köchinnen.
Kasfeeköch.. kalte Mamf , Herdmädch.,
Haus - und Küchenmädchen'.

Tüchiiges braves Mädchen
iur sofort od. 15 gesucht. Borzustellcn
zwischen 12 und 2 llhr Dotzheimer
Strafe 13. 2. Frau Hill.

Meinmadchen.
welches gut kocht und tüchtig im Haus¬
halt in, wird bei hohem Lohn u. gu-cr
Behandlung sofort in kl. Famil -e »ach
Mainz gesucht. Zu erfragen nachmitt,
zwischen3 und 5 Uhr

Frankfurter Strast « 88.

Männttchr Personen.
/taulMännischesZ»erlonak.

0l aont ßes. z. Zigarr . -Berk. a.Wirts
<A«rUl x  Holle Vergüt . F140

H . Jürgenfe »» & Co . »Hamburg22.

Junger Mann
in Stenographie u. Schreibmaschine
kundige mit schöner Handschrift auf
ein Fabrikbureau in Amöneburg bei
Biebrich gesucht. Angeb. mit Zeug¬
nis -Abschriften unter A. 52 an den
Tagbl .-Berlag.

S © l !sstäiis8i §je
E ^ isfen ^ l

Kein Laden ! Kein Kapital
erforderlich!

find t str bsamer Herr oder
Dame als

Filialleiter
ein. Yersantlsfelle . Verdienst
bis 6000 ü . p. Jahr , ev. mehr.
Stre ig reelle Sache , passend fiir
'ederii a n, gleichv . ob in Stadt
oder Land wohnhaft . Geschäft
wird von U 'S einsericht . Kennt*
nisse nicht erfordert . Auch
i hrie Aufgabe des Berufes als
Nebenerwe L zu betreiben . Ver-
sind ven Nachnahe epaketen
(2—3 Stunden täglich ). Pro¬
spekte gratis n. franko . An¬
fragen zu ru hten unter ,1. A. 88
an Ailcein . Anz .- Kiiro,Leiimff»
Markt <i. (Nr. 6774) F200

Strebsamer Mamr
zur Uehernahme einer BersEdftelle
in jedem Beziak für dcmrernid gesucht.
Beruf u. Wohnort aloich, ohne Kape-
kallbedavf, kein Risiko, auch <r, Neber.8.
erwsrb geeignet. Einkomm. 350 Mk.
uronatl . Nur avbeitsfre 'uidige streb¬
same Leute Word, angeftellt . Anfrage
u. Nr . 5g Jnvalidendank , Köln. ill172

KewervkiHes?kerlon»f.

Strebsamer Mann,
welcher mit Erfolg den selbständigen
Bcrtrieb von Flaschenbier für eine
erstklassige Großbranerei übernehm,
kann, gegen festen Gehalt nutz Pro¬
vision gesucht. Pferd u. Wagen wird
gestellt. Eintritt kann sofort oder
später erfolgen . Off . unt . O. 749 an
den Tagbl .-Berlag . _ _

Rohrleger « . Kanalarbeiter für
Baustelle Konigstern i/T * gesucht.
Städtereinigung u. Ingenierban Aktien-
geseüidiaft, Bai 'bure u Kön'gstsin i/T.

Mriblicho Personen.
KeweröliikesI 'ersoiiaf.

Gebildetes Fräulein
sucht Stellung als F150

Empfangsdame
bei einem Arzt . Off . w. F . 2 M. 4112
an Rudolf Masse. Mainz.

Junger Kaufmann sucht .
schriftliche Beschäftigung, cvent. auw
stundemvetse. Offerten unt . P.
an den Dagbl.-V-erlag!.

HewrrvtichesH'ersonas.
Vertrauensstellung , Kassen- oder

Botengänge s. ält . Manu . ^Kaution
k. gest. w. Fricd rich str. 8,  Hth.

Ehepaar mit einem Kind,
welches schon bei Arzt VerwalturP
hatte , sucht v>er 1. Ilvr -I o>d. 1.
ähnlichem Posten . Offerten unta
H. 746 an deTa g'bl .-Verh ag._ -

Herrschaftl . Diener . 20 Jahre , .
w. englisch spricht, sucht Stell . Ost-
u. N. 755 an den DaNvl.-VeÄaĝ ^ -

Znvcrl . junger Mann _ s
sucht Stelluny , kann auch m.
mng._ Off ._u. K. 167 Dagshl.-VertaE
l.  Hausbursche m. g. Z. sucht Stell.

^AuM ^ ^ DtosnMsseEU^ Mh^ -p'
LievenSwürd . jüngere Dame,

den gobild. Kreisen angeh., in allev
Zweiyen des Haush . orf., mif guten
Zeugst, u. prima 9tef. , sucht paffes
Stelle asis Gesellscha'stevrn bei Darnfr
Haustochter od. detzgl. Offerten ».
K. 751 an den Tagbll-Berhag. _
Junge Wamê Waise,
evc-ngol., heiteren Temper avrents . ^
Haushalt und Handalcbeit erfabrew
sucht Stellung ails Gesellschafterin
od. Reiscbegleiterin zu nur vorneMp
Dame . Offerten unter H. 755 a"
den TaM .-Verlag ._ _
Aelleres besseres MDcheßs
Iv. perfekt kocht u. tüchtig im Haus"
halt ist, sucht per sofort Stellung*
Off . tu. G. 755 <rn d. Tagbl .-WrlE

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kostrn 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und lveniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adelheidstr. 85 Mansarde mit Küche,

sowie eins. Mansarde an fimiberl.
Leute zu verinse ien . Näh. 3. St.

Merstraste 17, Hth. Fsp., 1 Wm u.
Küche, (chöne Aussicht. B23744

Adlerstr. 49 1 Zim . u. Kü che._ 4598
Adlerstr. 55 1 Z. u.'Mlche a. gl . o. sp,
Adlerstr. 59 1JWm u. p. 1. Jan.
Adolfsallee 18, Sout .-W., 1 Z. u. K.,

am ruhige Pers . p. «1. o. sp. 4579
Am Römertor 5, Dstbus, 1 Zpmtmer,

Küche. Keller zu vermieten,.̂
Blücherstraße 7. Hth. Part .stl g „ K.

Nab. Bismarckring 26. BÄI586
-MHdicr-ir . 16 1 st.. K.16  Mk. B236-36
Blücherstraße 17. Hth.. 1 Z. u . K. zu

vm N. Wattmühlstratze 1. BL46>18
Blücherstraße 44. Hth.., 1 Zim. u . Kl

zu vermieten ^ Nah . M b- 1.  B24685
Dotzheimer Str . 63 1 Zim-, mit Küche

ui Keller . Hth. Dachgeschoß. B24481
DötzhüStr . 85. Mb ., 1-Z.-W. 822501
Dotzheimer Straße 98 Mtb .. 1 Zsim

K., Kell., sof. Näh. Bd!h. 1 kk». 4120
Dotzheimer Str . 122 sth-

u K. im Abschi. s. 19,Mk. ^ 24001
Drudenstr . 7 1 Zim . u . Küche p. fok.
. od. später . Nah. Drüdenstr . 9, 1.

Dreiweidenstr . 4,̂ H.,̂ 1 _ 4121
Eckernsördostraße 12, H. 1, 1 Zim.

u. K. per so fort , bei Lang. ^4601
Eleonorenstr . 6, Bdh-, kl. Frtsp .-W.,

1 Z., Küche ü . Kammer . 16 DA.,
_föfoct _ober später zu verm._ 4122
Ellenbogcngässe 3, Stb .. schöne 1-Z.-
_Wo hnung u. Küche zu verm. 4055
Eltviller Str . 1. D., 1-Z.-W., Ä'üschl.
Eltviller Str . 5. H.. 1 Z., K. B 24002
El tvlll. Str . 12, Mb. . I -Z.-Wi B23661
Fran ken str. 16, Dach, 1 Zim . m^K.
Frankfurter Straße 122, Gärcknvvei

C. Brmwser, 1 Zim. u. Küche z. v.
Georg-August-Str . 3. 1, I -Zim.-W.

u Küche, Bad . im A'bschl., per sof.
oder später ._ Näh. Druden str . 9, 1.

Gerichtsstraße 9 sch. Wams.-W., .Zstm.,
K. u. Zub ., sof. od. 1. Jan ^ Näh. P.

Göbenstraße 5. Mb.. 1-Z.-W. B 24003
Göbenstraße 7. Hth., 1 Zim . u. Küche

zu vermieten ._ B24254
Härtingstraße 7, Vorderh .. 1 Zimmer
_u ^ Küche zu vermieten . _ 4101
Helenenstr . 12 Mans .-Wohn., 1 Zim.

u . Kü che, Keller, zu vorm. M15
Helenenstraße ' 16,̂ Hth ,̂ 1, Z^ K., K.
Hellmnndstr . 32 1 Z.. Küche, Mans .,

p. 1. Dez, od. sp. N. R. P B28644
Hellmnndstr. 33, V. P ., 1 Zim . u . K.
Hellmnndstr. 39 1 Z. u. K. B 24005
Hellmn ndstr. 46. 1 1„  Ms. . 1 Z,, K.
Herderstraße 23 Fspz. u. Küche an

erng. Pers . zu v. Näh. P . r . 4126

Hellmundstraße 49, Vdh. D„ sch. 1-Z--
Wohn. sofort oder später zu verm.
Näh. Bie-Schstr . 47. Buroau . W4123

Herderstr . 9, P ., albseschl. 1 Z. u.  K.
Hermannstr . 20. V., 1 Z-, K. ft. K-.

auch für Bureau geeignet , per so-s.
„oder ^ später zu verm. _ B28862
Hirschgraben 11 1 Z. ü. K. per sof.

Nah. Büdi-ngeustraße 4, 1. 4o36
Hochstüttenstraße 2. Hinterh . Frtsp .,

1 Zimmer mit Küche billig zu ver.mieten. Nä her es im Laden.
Hochstüttenstraße 14, 1 r ., gr . 1-Zim .-

Wvhnung zu vermieten.. 41^0
Jahnstraße 17, Stb . 1. Et ., 1 Zim . u.

Küche, vollftänd. neu herger .. sofort
zu vm., 18 Mk. Näh. V. B . 4171

Jahnstraße 20 schöne Dbschl.-Wohn.,
1 Zim . u. Küche per 1. Dezember

. zu verm.  Zu ersr . 1. Et. r .̂ 4'049
Johannisb . Str ^ 9,̂ H ,̂ 1-Z^ W^,4132
Kaiser -Friedrich -Ring 59 1 gr . Zim.

mit Küche zu verm. Näheres
' daselbst im Bu reau._ 4133
Karlstraße 3, Stb . 1. 1 Z. u . K. frei.
^Nah . Vorderhaus 2. Stock._ _
Karlstraße 39, Mtb . Parterre , schöne

Abschlüß-Wohnung . 1 Zimmer u.
Küche, zu vermieten . Näh. Mtb.
1 Stiege links._3081

Kellerstratze 3 1 Zimi. u. K. Ä- 3- b.
Kiedricher Straße 9, Fsp., 1 Z-, 1 K.,

2 Balk., Kohlsn-aufzug. B 24008
Kiedricher Str . 10 gr . helles Frtlp .°

Zimmier, Küche u. Keller. 4053

Kleiststraße 4, Vorderh., I -Z.-Wobn.
mlvOZubehör zu, vermieten . , 4134

Mauergaffe 8, H., Z., K. u. Keller gl.
od. spät. Näh. Mauevgasse 111_

Moribstr . 25 Ms^ W., I wd.̂ H K.
Nettelbeckstr. 18. H.. 1-Z.-W. B 24010
Nettelbeckstr. 26 1 Zim . u. Küche bill.
Oranienstr . 22, Stb ., 1 K . 4602
Ora niensträße 62 1 Z . u. K. 3699
Philippsbergstr . 16, Sostt .. 1 Z.. K. u.

Zub. an r. Leu te _̂ Näh. 1 l . 4139
Platter Straße 62 gr . Fvontspitze m.

Küchê aflf gleichllad. ^ pät .̂ B 24011
Rheingaüer Str . 5, Gth . 1,1 Z.. K. u.
, Batt ^ per sof. Näh. Vdh. P . links.
Rheing. Str . 6, H., 1 Z. u . K. 4626
Rheingaüer Straße 13. Hth., 1 Zim.

u. Küche zu permieten ._ 4011
Rheingaüer Str . 15 1 Zim . u. Küche
_gleich aber später zu verm._ 4141
Niehlstraße 4^ ZÄm u. Küche. 4328
Riehlstra ße 7, HL ., 1 Zitn ., Lüche.
Rieblstratze 9_1_Z. u. K.  p . sof. 4591
Rvderstr . 3 1 Zilm. u.  Küche . 4690
Römerberg 1. 1 Zim., AK. u. K. ,
Römerber a 3 1 Z. u.  Kü chef 4145
Römerb . 6 1 Z. u. K., n. herg. 4146
Römerbern 14, Vdh D., 1 Z-, K., ne»

Heng., sof. o. sp . Näh.  P u. 2.  4148
Römerberg 34 Wohn.. 1 Zim., Küche
_u . Kell.. sof.  od. sp. Näh. H. 1. 4148
Rübesheimor , Str . 31 1 Zim.  u . Ki
Rlidesh. Str . 33ÜSst 1 Z. u. K7 43S8
Saalg. 16. MO., gr* M .°Z. u. K. st

Wallüfer Str . 5. &,  1 Z. uj
Walramstr . 7, 1~L, Mf.-W., 1
Walramstraße 18 ger . Fsp.. 1 Z. uÄ

Küche, per 1. 11. N. Part . B2401^
Walramstr . 25. V. 1, 1-Z.-W. B2E
Watcrloostr . 3. Hth. 1 sch. gr . 8 -’

m Mans . in sep. Häusch., b.
Weil str. 6. V. Ms., 1-Z.-W. s. J j&
Wellritzstr. 11, Hth., 1 Zim. mit\ U

Küche zu hetutkiea

Miinnlich» Psrsone».
Kanfmänuisch es Personal. ^

BrichhaSter
mit Kaffen- u. Lohnwescn gut vertr.
kautionsfähig , sucht Stell . Offerte»
unt . G. 754 an den Tagbll -Verlag.

HewerSlidies Uerfonak . ^
Junger anständiger Mann !.

27 I ., «sucht Stelle als Hausb . öb^
Diener . Derst würde a. Stell . E
Krankenpfleigier annehm . Gefl . Ost'
unter A. 55 a»r den T-agh-l.-Derkag.

Schachtstraße 4 1 Z.. K., 16  M .,4o^
Schachtstratze8 1 Z.<K. u. K. zuLhh
Schachtstrahe 24 schöne l -Z.-WabÄ

N. Laden od. Watter Str . 71. 4lgl
Schiersteiner Str . 18, Hth., 1 ZiMriq
^Küche zu vm. Räh . Vdh. P . _3-Pz%
Schiersteiner Str . 32. Hi 1-Zim-E

gog. Nachlaß zu vm. Näh,
Schillcrplatz 3 1-Z.-W. Näh. WeMb
Schulberg 19. H., 1 Z. u. K. B 2S2H4
Schulberg 21. Gth . V.. gr . I -Z-Mf
_m . all . Zb. sof. a. kll F., 22.50. M
Schwalb. Str . 23, D. 1„ schTM iI«
Schwalbachcr Str . 36 1 Ms. u. KüM

sof. od. spät. Näh. Emsesch.
Sedanstraße 5 M-ans .-Z. u . Kücke

sof. oder später zu Perm. 4sis
Sterngaffe 13. 1, Ms.-Wöhn.. 1 &J2
_K .̂ auf^ l . J - tt uar M Perm -._ 46j«
Steingaffe 17 1 Z. gstlKücheTZOZ
Stein g. 34, 1, Z., K. st o. sp B 210^
Stiftstraße 5, Seitenbau 1. Stotz'

1 Zim. u. Küche auf 1. Dez. NÄ'
Bureau , VovderhMs ^ Part . 4-°-

. ' 415?
krT AJwiÜ'



Nr . 579.
Wellritz str. 28. B. D .. 1 Z.. K.  4881
MMritz straße 32 1 Zsarrmer u. Küche.
^Eitzstraße 35 1 größer Zim. u«cW
^Kuche u. Kell. Näh. 2. St . 4M
Mncndstr . 26. V.. 1 Z., K. s."' 8 "24019
^thstraße 22 1 Z. u. Küche. Ttn
»^MWu -ß, Per W ort od. sp. 4158
fprffir . 17 1 Z. u . K.> Abschl. N. 1

3, H., 1 Km . u. K. sof, od.
Näh. Lei Geron , H. 2. 4158

Dieustag , IS . DezsmScr 1911. Wesbaderrrr TagLlM. Morgen-Ausgabe , S» Matt. Seite 11.

A Zimmer.

ZM raße 23 2-K m.-Wöbn. ẑ v. 4161
ridlerfirafie 17 schöne 2-Zim.-Wo>hsi.,
z-LMMock^ tzerK5Mn. ẑu krni. 834030
Zurstraße 43^ Z.. K., Ms. sof. 4831
Wxrst r. 49 2 Zim. u. K. "4587
" °°lfsallcc 6, H., 2 Km . m. Küche.
^Keller zu^ vm. Näh. Wh . P . ,4164
^ »»lfstratze 5, Stb .. sch. 2-Z.-WI aüf
zffN^ oLer,s .pat.„ Näh. das 4870
albrechtstr.,2 , P .. 2-Z.-W.","@©74166
«Ibrechtstr. 10, Stb . 3, 2 Km .. Küche
JiSl ' NLh. V. 3, 10— 12. 4167
ulbrechtstratzs 35 2 Km ., Küche usw".

sh. Näh. Wh . Part . 4168
«lbrechtstr. 37. Hth., Mansi-W.72 K̂
SsKsd̂ Kuche, zu vermieten.
^lbrechtstr. 38, Fsp^ ,2 Z., K. 4586
LZramßrT ?. H. D..,sch. 2-Z.-W. sof.
^rttr°u:rstr,11. H„ 2J . N. P . B21021
'ot Stnat,frtnfi 3i schöneL-Zim.-Wohm
kisSUl.,sofort od. spät, zu tan. Kuhn.
Blechstraße 18. Hth. 1. 2 K u. Küche
x.M , dsrm. Näh. fbsi Hanson, 4169

^ .-:.k,srr. 30 2-Z.-W. sof. o. sp. 824023
Mi chHMe 35. Dack. 2-'Km .-M." fcf.
Mchstraße 46̂ 2-Z.-Wohn. 821534
^l « chstr. 4o > 2 ünssBnar^

°» Ä- N. Bur . i. Hof. 824024
^ ' acherstr. 8. ML . V.. 2 Z. u. Küche
«u?ut -1-̂ Nvd. Näh. Wh . 1 l. 824026

^rstr . 17 2-Z.-W7"zu taü7" N8b.
tzsK̂ucherftr. 42, Dorm-anm. B 24027
^mcherstraße 44, Vdh. 2, ZUim .-W.

derm. Näh. bei ®M . 4170
^ücherstraße 44, Hth. 1. 2 Z. u. K.
KSU vevm. Näh. Bdh. 1. _ B24634
bülowstraße 13. Stb ., 2 Zim., Küche.
^-Kelter. El . mit Wer kstatt._ 4617
D°Mbachtal 10, Wh ., Mans .-WGm.,

». Kammern u. Küche, an ruhige
N « Ä. Mtetsr zu verm. Näh. b«i

^rvhilLppi. Damckachtal 12, 1. 4173
^heimcr Strafte 03 2 Km . u. K.
u .,Kell ., Dachgeschoß Mittelbau , v.

ẑ wtort zu vermieten . 822887
St r.  85 , MtbTLMW . fofori

^tzheimer Sir . 87. MtL... 2-Z.-W.,
Sc4J «n- u. Apritz N. B. l . 82442«
^ °M-imerstraße 98, Mtb .. 2 3ir ;t.

Mche. Keller sofort. 800—320 Mk
tzrMch. Borde rh. 1. St . IW. 4175
^ «ftheimer Str . 100 2-Mm.-W. tm

per^sof. zu bm. N. P . I. 4174
^ "tzfteimer Str . 101, Stb .. 2 äin . u.

per  sofovt ^zu vevm. 4304
Theimer Straße 110, Gartcnh . 1.

^Zim .-Wohn. mit Balk. u. ge-
2 *wf . Bad . Au erfr . Dotzheimer

»-V raße 110, 3,  bef , Wolf. JF328
^ !Ctmet Str . 122. Bdh.","sch". 2*8-
«-.chohn̂ m^ r . Zub. 380  Mk .„ 822504
«»tzheime'r Str . 146 "S-Zim.-Wohn.
rbM Zubeh.. 3. St ., sofort . 4177
Dv>'l,eimcr Str . 169 2-Zsin -Wobn.

?er sof. od. spät, zu verm. Näh.
j-LwiMst bei,J . BMerpals . 4178
^Ntdenstrafte 3, Bdh. 1, 2 Z. u . Küche
tzOOKod. spät, zu v. N. 1. 8 24031
^uernfSrdeftrafte 5. S ., 2-"Zim.-W.
. der^ of. cd. spät.,Näh . H. .P . 4179
urenorenstraße 2. Msd.-W., 2 K . u,

« •- 6'u vm. Näh. das. Part . 4577
Wvtller S tr . 4, S t-b.f 2-A.-W. 82W68
ulluiller Str . 9 Nein« L-Km .-Wchu.,

«eiteuh ., Dach. 12 Mk. pro M-ouat
ssur an Mdcmtl. Miotor per sofort

»SU vorm. Näh. Laden das. 4607
^ltvillcr Strafte 14. Hth." D . -Kherg.
L-4-K -W. m. MouatAst. a . s. L. 4074
^/ " Straße 69. Fsp.. 2 fh. K.. auf

^gleich. Preis  300 Mark . _ 4078
9 Emser tt. Weifte,iburastrafte 12

jt-7 -öt ®mierjn Küche auf sof. 4350
Locher Str . 67' Hth.. sch 2-Z.-W.

PUbruuneustraße 9. V.7 Maus . W.',
d.7 u. Küche, auf gleich. _ 408S
WMr .̂ AM ^ Tachw^ S Z-. K. 4188
M »re«stn,7 .,MKl . 2 K,in. "u. K.
Kllnkenstr,16 . D .̂,2 Z. u. K. 824088
7ll !ikenstr. ,17. W 2-A7M gl. od. fp.
^ .«nkenstr. 19 2-Aim.-W.. neu Hera,

s^ richstraße 29, Part ., sind 2 bis
Kr-mmer , ev. Küche u. Zubehör,

9 r sof. od. später . Näheres das.
MM , bei Fr ^ Dittrich . 4189

s "b°rgstratze 11 Mam .-Wohnmnq,
L Aimmer , Küche, zu Perm. Näh.

»chaunusstraße 7. 1,r ._ 4124
DSrg -August-Str . "6,KĤ 2-Mrt . W.

KbAngüst -Sträße 8 2 Kmmer.
feÄJt tzeKsof. ob. spät. 8 24034
U ^ uslchchlK.-K-ZTWTKippingfBdhi

7 's»slras?e 7, Hth., 2-K -Wobir "hch
Öfs?'-'--'0- -. spät. Näh. Scheid. 8 24036
L°b°nstrafte,9 . Mtb . l7 "2-Z7-W.ohch
M -Nstr. 11. G. D.. 2°Z.-W. 8 24087
U °7Nstta,lz,sch.̂ Kch .-W. 8 24088

°"°" " r . 17, M.. 2-K -W. yl7821551
« -,.r. 19, H.. 2-Z.-W. N. B. 823413
^ ' bestrafte 15. H. i . H !.. Küche" ,,"

tẑ oll.. sof. o. ch.̂ N.,V . P . 824040
HMgarter Str ^ :!, H..' 2-Z.-W." "4196

«Meter Str . 5 sch"2-Z7W .7"Balk..
Hd,Ks u. !. Jan , 1912. N.  P . 826886

chiiigürnfte 6 2 Aim. u. Küche zu
Nahebei _| H?tti , P . F352

fsu -nstr. 12, Hth.. 2-K -W7""m. Zub.
tzdl'Ü.O. Januar od. spater . 4614
^^ nenstraßs 22." Hthii sch M-s.-W.,
ch, o. u. K. mi. GlaHabichl. tGas) b.

Irnenstrafte 29 schöne Dtansard -W.",
chü '7 u. K., zu v. N. b. Fris . 822510

Mundstrafte 21. 2, L-Z.-W.7 350,
^Zrm .-Wohm, 3. St ., 300 Wk.f s.

später. Näh. Part . 823800

Hellmundstraße 26. Pdh. Dach 2 A.
Küche u.̂ Kelter zu verm. ' 4199

Hellmundstr. 32, H"., 2"K u. Küche p.
^1. Dez. od.  s p. N. V. V 822649

Hellmundstr. 46, 1, gr. 2-A.-W. Per
sof. «d. sp.  zu v. N. Metzgerü 4200

Hellmundstratze 49, Bdh. u " H., schöne
2-Aim.-Wohn. per sof. od. später.
Näh. Wetchstr. 47,  Bureau ^ 824124

Herde rstr."19, S ., 2 A., K. N. L. 4291
Herrngartenstr . 12 Ms., 2 Z., K7"4202
Hll chstätte nstr. 10 L-A.-M. N71 .""4581
Jahn str. 10, Ma »s., 2-Kimf-M. 4204
Jalmstratze 29, H. 2 Z mit Werkst.f

,g>l. od.̂ fpah_ Nah. das. 4566
Iah »str. 34 2-Z. -W. N." V._2~ 3992
Jahnstr . 36, Mh .,,große 2-K -Wohtü
Jo hänu ish. Str . 5.  H .",2 -K.°M7 4205
Johannisb . Str . 9"sch 2-Z.-W. 824041
Keller st raße  2 2,1 , gr . 2-K -Wobin7ib-Usi
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-"Zlm -

Wohnung zu vermtsten ._ B 24042
Kirchgaffe 7, Frtsp ., 2 Zim. u . Küche
.sof . zu vm. Näh. Kond._ 822280
Klarental . Str . 6,1 , 2-K-W, 824588
Kleiststr. 15, Stib. Dach, "2-Z.-W.""sofi

od. sp. N. Wielaudstr . 13, P . 4018
Ksrner'stratze 4 2 Ztmurer , Küche".

2 K.. sof. od. sp. N. B. P.  ü . 4000
LWistr . 26, Frsp ., 2 Zim. u. Küche"v.

sof. ad. sp. zu dm.  Näh . das. 4309
Langaasse 10, 1 u. 2, 2-Zim.-Wobu.
_Näh, ^Kats.-Fr .-Ri>ng W, _2. _4547
Loreleyring 10, Hth. P ., 2 Zimmer-

Wohn, zu vm. Näh. B. P . l. 4210
Lothringer Str . 27 2 Z., K., Frontsp .,
_sofort zu Perm. Näh. P . ch128264
Lothr. Str . 28, H. 1, 2-Z.-W.,"Abschl.
Lothr. Str ." 30. H. 1, 2-"Z. -Wl"824044
Lotliringer Str . 31. Hth., Neübait",

sch 2-Zim.-W. 240—300 Mk. 4211
Linfen pl. 6. H. 1. 2-Z.-W. N. "1. 42 12
Markt str. 27 2 Kmimer Küche zu v.
Metzgergaffe 25, Frontspitze, "2 Zim.

u. Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstvaße J24, 1._ 4214

Michelsberq 20 2 Zim., Msd. u. Küche
für kl. Familie per gleich zu verm.

Moritzstraße 9 Dvchju., 3 Km ., Küche
u. Keller. Näh. 1. Etage . 4612

Mvriystr . 28, i. Hth., 2 St ., abgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zimmer.
Küche, Keller, zum 1. Jan . 1912

_zu verm. Näh . 1. Stock. _ 4215
Moritzstr. 31 sch. Frontsp .-W., 2 Z.,

Küche, Kammer an einz. ruh . Pers
od.̂ kinderl. Ehep. zu verm. Näh.
dasellb st Kontor  i m Höfe._ 4216

Morivstrnße 38, Frtsp .. 2-Z.-W. an
r . L. p. sof. od. sp. Näh. P . 4217

MoritzsK7Ä7 Mtb ., M.-W., 2 Z. 4218
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z7

Küche u. Keller sof. zu Vevm. ^4195
Mühlg . 17. § i D., 2 K7K7 K. s. 4194
Nerostrafte 10, H., 2 Z. u . K- zu v

Näh, das, od.  Morrtzstr . 50.̂ 4193
Nerostraße 19 2°Zim.°Wohu.. Stbi

Part ., mit Küche u. Zubehör , sof.
oder später an ruhige Mieter zu
verm. Näh, im Laden das. . 4192

Nerostr. 25. Stb ., 2 Z., Küche, Kell.".
s- gr^ Räume , zu verm _̂ _ 4532

Nerostr. 42 versch. "L-Z.- u. Lsts.-W.
zu verm.̂ . Näh. 5. Hausverwalter.

Nerostr. 46. Entrssol , 2 Z. u. Züb. an
_ruh . Leu te  z u vm. N>äh. P . 4589
Zettellieckfir. "12. b. Steift mebr

2-Z.-WohrmMHN per sof. 8 24125
Nettelbeckstrafte 12, im Laden . Fsv.-

Wvhn.. 2 Z., Mit Balkon.  8 24039
Ncttelbeckstraße 12 2 Z. u. "K., schöne

Frontspitzw. Näh. b. Stettz . 822831
Rettelbeckstr. 13, Stb . 3 St ., schöne 2-

Z.-W. mit Züb. sof. od. spät. 4180
Nettclüeckstrafte17 schöne geräumige

2-Zim.-Wohn. per 1. Jan . billig zu
cherm.̂_ Räh . das, bei Wacker. 4063

Rettelbeckstr. 18, tz.,,2 -Z.-W. 4219
NettelbeckM 207schi,2-Ẑ WKlO0 ML
Nettelbeckstraße 21. 2-Z.-W.  8 24015
Öraitieüstraße 14 2 Zim. u. Zubehör

per glsich oder später zu v. 4231
Öraitieüstraße 22 schöne Fsp. Wobn.

2 Zim. u. Küche, 9u_ berm. 4222
Qranienstr . 47, H., 2 Z^ K. N. V. "j ".
Phtlippsbergstr . 2, F ., 2 a. 3 K 4228
Philipvsbergstr . 13, P ., 2 Z.. Küche

u. Kabiuett soforrt zu vermteieu.
PhtltppSbergstraße 17/19 2-Znnmer.

Wohn., 4. JStocE, auf sof. ob. sp. zu
verm. Näh.^2 St . ve.chts. _ 4224

Philtpvsbergstraße 45. Frtsp ., 2. Z.
u. K., per̂ Jan . Näh. das. 3. Et.

Natter Straße 10 2 Z. u. K. rer
1. 12. zu v. Bei Kr ist. 4535

Raucnt . Str . 7, M., fth. 2-Z.-W. 4227
Rauentalcr Str . IN. Mtb ., 2 schöne

Helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per sofort oder später zu verm.

_Nä h. Mtb.  Portz , Doch. 8 24048
Mieina auer S tr . 4, H., 2-Z.-W. '4228
Albeingauer Str . 5. Fsp., 2 Z. u. K.,

Gth .. porKcr . Nah. Bdh. Patzt . IkZ.
Nbeinnauer Strafte 13, HG.,""2 Km ".",

Küche, zu berm-ieteu. _ 4008
9J Be in nauer ©tr ., 15 2 Zim . u. Kucke

gSeäch. oder. spGer,zu verm._ 4229
Rbeing. Str . 17, H.. 2-Z.-W. 4230
Rheinstrafte,,52, SL .. 2 Z u. Küche"

zu v.„ Na.N Bdh, ,1 pecfir-g. _ 4231
Rheinstr . 66, chch-. 2-Z.-W. per fotz
^ zu Perm. Nah. Bdh. 1._ 4282
Rheinstrafte 104, 4, 2—3 Zim., Küche

billig ^zu verm. _
Nrehlstr." 6Kö .,DMr . 2°Z.°W. 4142
Riehlstraße 17 A LZim .-Wohn7 "gtz

oder svat. Räh. Bdh. Part . 4144
Röderstrafte 12, Dachw.. 2" Zim .Ktz

1 K. f.̂ 18 Ml . a. u . r . L. N. P . 4664
Nöderstr. 17 2 K m. u, Kücke. 39§6
RSmerbrr a 3 2 Zimmer u,  K .̂ "4234
Rüdesheimer Str . 34, im Gartenh.
. sind 2 Wohn. v. 2 u . 3 Zim., neu

renoviert , auf sof. zu verm. Näh.
b. Hausmeister , dasebbst, od. Kaitz-
Friedrich-Rmg 43, Part . I. 3974

Schachtstr. 4 27Zim7-W. znchuu 4606
'Schachtftr. 5 2 Zim.. Küche u. "Keller.

Schachtstraße 26, 1, 2 Zim . u. Küche
sofort oder später 'hi llig zu v. 4236

Scharnhorststr . 8. 1 £., schönE Hölle
L-Km .-Wohn. Hof, ad. spat, zu vm.

Scharnhorst str. 19 2 H. D. 823193
Scharnho rststr. 34 2-Z.-W. gl. öd. sp.
Schierstciner S tr. 9.  Wh .7rK,3-Z.-W,
Schiersteiner Str . 32, Gth., 2 Ziutz

u. K. p. 1. Jan . N. B. 2 r . 4237
Schulberg 19, B.,,2 Z. u. K. 8 23261
Schnlg asse  7 8-ZM . zu ve rm . 4269
Schwalbacher Str . 14 schöne 2-Zim.-

Wvhnun« i>m 3. Stock sof. ^ 4240
Schwalbacher Str . 29 sch. Ä.-W , 2 Z.

u. K., zu v. Näh. Konditoret, 3973
Schwalbacher Straße 44, HG., 2Z .-

Wohn., Maus ., zu verm. Näheres
beim Hausmeister . 4242

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z".
u. Küche zu  v . N. M tb. P . 39 54

Schwalbacher Sir . 71 2-Z.-Wohn. auf
^sof ^ oder hpäter .̂ Näh. im Ladem
Schwalba cher Str . 77""2iZ .-W. "4 248
Sedanstraße 5» H., 2 Z. u. K., im

Abschluß, auf gleich  od . spät.̂ 8926
Ste inaaffe 3 2 K u. K. N. 3 l. 4244
Steingafle 4 2 Zim. un d Küche zu v.
Steingäffe 7 2 Zim. u. Küche im Erd-

gleschoß per sof. ad. spät. z. v. Näh.
bei Herrn Stumun-, 1 St . 4245

Steingäffe 15. 3, schön« 2-Ziim,-Wvhu.
mitz Zube-hör sofort odsr später zu
ve rmiGon . Näheres daselbst. 4372

Steingäffe W 2 K m. u. K., HG .^ 246
Steina . 29. B. 1, 2 Mrr ., Küche" z. ""v".
Steingäffe 34 2 Z. u. K. N. 2. 42i47
Stiftstr . 3. Stb . 1, 2-Z.-W. gl. 0. W.
Stkftstr . 24. Dach, 2 Z. m. Zub. 4106
Stiftstraße 2-,Zim.-Wohu . zu verm.

N. SchwaG . St r . 53. Mtb . P . 4620
Wallufer Str . 3, Hth. P .. sch. 2-Z.-

Wahn. mit Zub. per sof. od. spät.
^NähWaf ^ WH. bö^,Müller ., 4248
Walram str . 13.  Msd ., 2 Z„ K. 824050
Walramstraße 25 schöne2-Z.-W. und

1 Z. u. K. zu v. Näh. bei Houß das.
oder Else, Göbenstraße 16. ^

Walramstraße 31 2-Km .-Wvhln. sof.
zu vm. Näh. bei Schmidt . 8 22138

Waterloostraße 3. Hth., LZim .-W. u.
Zub.,,neu herg., gl . 0. sp., b. En geb.

Webergaffe 46 2 Km . u. Küche. 4251
Weiilstr. 6. B. Äs ., 2-Z.-W., "s. 4252
Weilstraße 8, Bdh. Dach. 2-Z.-Wobn.

zu vevm. Näh. Hth. 1 S t._ 4253
Weilstr . 9. Mau s., 2 Z., K.. K. 4264
Wcilstr . 14, "H. P .. 2 Z., 1. Jan . 4265
Wellritzstr. 21, 1, 2 Z., Küche. 4256
Wellritzsträße 57, H. 1. 2 Z. u . K. "ver
_sof . zu ve rm. Näh. Hth. P.  8998
Werderstr . 8 mod. 2-Z.-W. preisw . z.

v. N. Göbenstr. 18, Hochp. l. 4257
Westendstr. 3 2-K -W., N."ütz St . k.
Westendstr. 8, H., 2-Z.-Wvhn. 822591
Westendstraße 10, Hth. 1 u. Dachst., fe

2 Zim .^ LK sof. KJU ._B 24052
Westendstr. 20, H., 2 Z. u. K. 834053
Westen dstr. 39, H„ 2/Z.°Wi 8  24055
WSrtbstr. 24, « . ruh . Hth.. 1 u. Part .,

Vvllst. neu hergc a!bg>eschll 2-Z.-W.
_ m. Msd. sof. od.  s pät.  Nä Vdh. 1.
Wörthstraße 26, Hth., schöne 2-Z.-W.

per sof. o.d. spät. Näh. V. 1. 4249
Norkstr. 29 2 Km . ui Küche, 1 Kell.",

inn Hth. 2. Stock, zu verm. Näh.
_Bordetzh . bei  Kohllhaas . ^ 40 86
Zietenring 3. Bdh. Frtsp ., 2 Z. u. K.

per sof., Hth., 2 Z. u. K. per sof.
Näh. bei Geron . Hth. 2. , _ 4258

Ziel cm ring 14, HD. Dach,"'" 2 Km ".',
1 Küche, 1 Keller sofort zu vorm.
Näheuös bei Frau Rinn , Mtb . 1 r .,
oder Dotzheimer Straße 142. 4085

Zimmcrmannstr . 8, Osih.. L. Z.-Wohn.
, cm ruh, „Fam ., zu,v «u ,N- Wh . 1 r.

Kmmermannstraße 10, P .. sch. 2-Z.-
_W . ini.'t Gas zu vermietun. 824635
Zim INcrtnntut strafte 10, Hth., schön«

2-K mmer -Wohnung._ B 24059
Zwei 2-K -Wohn. zu verm. Näheres
_Loreleh -Riug. 10, Hth. P . 8 24060
Schöne Frontsp . m. Balkon, 2 Zim.,

1 Küche. 1 Kell., neu reu ., sof. z v.
Näh. Wi>Gölmi>nenlstr. 2, 2. 4269

Zimturs»

Adelheibstratze61, Hth. Part ., 8 Zim.,
Küche usw. auf gleich od. später
zu vermieten . Näh, diasölbst. 4261

Adlersträßê 3l 8-Zun .-Wohn. ^ 4262
Adolfstraße 5, Stb ., schöneS-'K -W."v.

sof. oder späte r. Näh das. 4573
Ädolfstrafte 8, Gth., 3-Zim.-Wohu.,

1 Maus . u. 2 Kell., sof. od. spät.
zu verm _̂ Näh. Hth. 2 SK ^ 4263

Bicrsiadter Höhe 58, 1, sch. 8-Z.-W.
_ mit Balkon zu vern:._ 4264
Bierstadter Höbe" 58 sch. 3-Zim .-W7,

Frtsp ., p. 1. Jan . 1912 für 360 Mk.
_ zu verm. Näh. 1. Et . " 4033
Bleichstratze 21 3 Zimmer u. Küche

per soch od. spät, zu verm. 824061
B!eichstrch 28 ch-Z./W. sof,_ 824062
Bleickstr. 33 8-Km .-W>ohn. m. Zub.
^ Näh Bleichstraße 29,_ 824063
Blücherstr. "27,"""1 r.,"3 K , BÄ . Näh".

ds. 0. Habcrsiock, Albrechtstr . 7. 4266
Bülöwsträtze 4, Part ., 3-Z.-Wohn. zu

ve rm ._ Näh. Part,  rechts . _ 4081
Bülowstraße 9 3 Z., Wäschk., Trocken¬

raum . Mtb . Part ., zu v. 826280
Bülowstraße 11. Hth.. KZ .-W.,. mit

oder ohne Werkst. AtzB. 1 r. 4530
Bülowstr , 13 3 K . K.. 2 Msd. 4626
Dotzbeimer Strafte 26 2 Dachw., fe

3 Zim .. mit Ab schl.,. per sof. 4267
Dotzheimer Str . 85, Bdh. 2, sch. 8-Z..,

Wohn.. 1. Avr. N. P ., Zorn . 822842
Dotzbeimer Strafte 98. Bdh.. 3 Z, . A

Kell.. sof. Bdh. 1 Hg. 4268
Dreiweidenstr . 5, P .. 3 Zim. nt. Zub.

p. 1. Jan . 1912, zu v. N. das. 4558
Drudenstr . "7 sch. 3-Z..Wo8n. P. svf."
_od . spät._ Näh. Drudenstr . 9, 1.
Drudenstrafte 10, V. Pi , 3-Z.-W soff
Eltviller Str . 3 3 Zim. tt. Küche zu

verm. Näh. Stb . Part . 4270

Eltviller Straße 3. Hth., S-Z.-Wohn.
zu vermieten,_ 4271

Eltviller Str . 6 schön« 8-Z.-W. m. r.
_ Zub . auf atz od. spät , zu v. 4272
Eltviller Strafte 14, 1 St ., gr . mod.

3-Z.-W., Balk., vollst. Bad . Speise-
kam.̂ u. sonst. Zub., p. Ap ri l. 4549

Emser Straße 43 3-Z.-W. usw., auf
1. Apr. N. das., Hoffmann . 28296

Emser "Str . 46, "Gth.,MK -Zifu.-M
Erbacher Straße 9. Fsp., sch. 3-Z.-W.

auf sof., mon. 30 Mark. 4274
Frankenstr . 7KBÄH. 1, gr . sih- 3-Z-°

Wo hn, -per 1. Avril  19 !2 jujcratt.
Frankenstr . 13, D., 8-KM .-W. Gas,

Abschluß, per 1. Apri-l, pro Monat
25 DA., zu vSrmietenN. 824441

Frankenstr . 13, Srh... 8-K -W. , 824440
Frankenstr . 23, Ä., 3-Z.-W. gtz, 480M
Friedrichstr . 8", Hth. 3, 8 Z"im., Küche

zu vm. Näh, b. Hausmeist er. 4275
Geisbergstraße 9 3-Zim.-Wohu. und

Zubehör. Näh. 1 Stz r . 4276
Geörg-Äugnst-Strl 4. P . r ., 8-Zim.-
_Wohn , per sofort od. .später ._ 4277
Gneisenatistraße 3, P . r ., Fucmtsp.,

3 Simtner , Küche auf 1. Januar
oder Muil zu vermfi«t«n. 8  24281

Gneisenaustr . 18 sch. 3-Z.-W., 1. St .,
mit Balk. gleich od. 1. J an. 4067

Gneisenaustr . 33 3 Mm., sof. 824067
Göbenstraße 11, Bdh., schöne 8-Zim.-

Wohnung zu vermieten . _ 824278
Goebenstraße 17. Mtb . P ., 3-Z.-W.

per 1. Ja n, od. sp. Walther . 822941
Göbenstr. 1"9, M„ » K -W.. Ap. N. B.
tzallgarter Str . "10. 1. St ., 3-ZÄn.-

Wohn. veichl. Zubehör sofort oder
. später . Näh. Part ._ B 23040

Hellmundstr . 37, H„ 2 3-Kntz-Wvhu.
Hellmundstratze 49, Bdh., schöne 8-Z-

Wohnung per sofort oder später.
Näh. M eifchstr. 47, Bure au.  824127

Hellmundstraße 50, Stb . P ., neu hcr-
ger . 3-Zim -̂Wohn. Näh. 2.  St . _

Herderstr . 6, 3. St ., 3 Zim . m. Bad.
Balkon u . reich!. Zub . auf 1. April
1912. Näh, b. Becker, 1. St . 4280

Hermannstraße 8, 1. Etage , 3 Zim.,
Küche und Mansarde , per 1. Okk.
zu verm. Näh. bei Wagner , tm
Dachstock. Alltäglich eiuzus. 8288

Hermanitstratze  22 sch. 8-Zim>.-Wohn.
Herrngartenstr . 7 8-Zi>m>.-W. mc Küche

u. Källor, Hth. Part ., per sof. 4604
Fähnstraße 29, nahe Ring , P .. 3 Z.,

neu herg., sof. od. sp. N. düst, 4567
JohänitiSb . Str ., 9, H , 3-Z. W. 4284
Katser-Friedvich-Ring 2. Hth., 3-Z.-

Wobn., mit M. u. 2 K .. u. Alleinb.
d. üb erd. Hofes . Näh. La den. 4235

Kaiser -Friebrich -Rtna 2. Hth. Dach.
. 3 kl. Z., K., K. (20). N. Lad. 4286
Karlstr . 36. 2. gr . 3»Km .-W. m. gr.
_ Veranda , sof. od. Ü>„ b. Räh . 1.  Stz
Kiedricher Straße 9, Part ., 3-Zim.-
, Wohnung zu vermiet en.  824671

Kirchaaffe 50. Stb .. 3 Zim.. Küche u
^Lubehör Kn AbsKuß zu vermieten.
Klärentäler S tr . 6,1 , 3-Z.-W. 828260
Klopstockstr. 5, P . £>., 8 -K !M'.-Wo!hu.

0. Z. zu verm. Näbaves das. u.
_Klopsto ckstr. 12, Baübureau . 4622
Klovstockstr. 11. Stb ., 3 Zim ., Küch«,
„Zubeh ., so.,od ., sp. N. B. P . 4288
Loreletj-Rtna 5 8-Zim.-Wbhn. z. v.
_Näh . Lor«l«y-Ning 10, P . l. 4539
Loreleb-Rtng 13, Neubau , Frontsp .,

3 - Zimmer - Wohn., Balk.. Gas,
elektr. Licht, reickl. Zub.. auf sof.

^oder später— Näh . das. _ 4289
Lothr. Str . 31. 1, 'Neust , sch. 3-Z.-W.".

2 Balk., SpchsekaMmor. 4610
Mäüergaffe 21 3-Z.-Wohn. mit Ms.

zu,vm . Näh, im Metzaerl ad. 4893
Michelsberg 13 S-Zim."-Wö"hn. nechst

Zub . per sof._ SB. Men ses . 4804
Moritzstraße 15, Stkb. 1. 3-Zim.-W.

ta sof. ad, sp. Näh. Bdh. 1 I .. 4047
Nerostraße 38, Neubau , n. Kochbr.,

3-Z.-W. m. Bad, Erk-er, ^ Balk.,
_ «lvktr. Li cht rc., 1. J an. 0. sp. 46 51
Rettelbeckstr. 15 8-Z.-Wohn, im 2. Sst

per sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
^ G. Schäfer , Parterre ._ _ 8 240
NetLelbcckstraße 17 schöne 3-Z.-W./V.

zu verrn. Näh. Kqq. b. Wacker̂, 4064
Billa Neuberg 2, Tiefpärt .. sch. sonn.

3-Z.-W. an rub . Leute z. 1. April
1912 zu vm. Näh.,2 St . _ 4296

Nieberwalbstraße 4 S-Km .-SÄohn. im
Seiteüb . per sof. od. spät.  4297

Oranicnstr . 17, Hth., 3 Zim . u. Rüche
auf 1. Januar zu verm. Näheucs
Kaiser -Friedrich -Ning 78, 3.  4298

Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u. Küche
per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.

„heim Hausmeister . _ 4300
Oranicnstr . 60 3-Z -W. sof. od. spät.

zu Perm., , Näh. „Mtb ., 2 r. _4301
PhiltpvSbergstr . 24, 2, 3 Z. u. Zub. p.

1. April zu Mäh. das,_ 4556
Philivysbergstraße 30, P ., 3-Z.-W p.
_1 . 4. 1912, event.,früher . 824260
Pbtlivpsbergstr . 36 per sof. 3 Z. u.

K. i. Erdacsch., 4M Mk. Eiuzus . zw.
,2, u., 4, Uhr. Ausk. b. Krake, d. ,4302

Rattentaler Straße 9, Bdh., 3-Z -W.,
s. groß . 2 Bälk., 2 Kell., Mansd .,
per April.  Näh . 1 St . r . 823076

Nbeingaucr Straße 3, Stb ., 3 Z. unD
Züb. p. 1. Jan . od. früh . N. Hochp.

Rieblstr . 6 "sch.' 8-Z.-W., G th. 1, 4540
Röderstr ." 12 3-Z.-W. m. Maus , für

460 Mk. sof. oK spät. N. P . 4565
Rödersträße 35 3,Km . u. Küche sof.
Saalgaffe 16. B. 1, 3 Zöntz, K., sof.
Saalgaffe 28. 1, 3 ev. 4 Km . u. Küche

„per^ sotz ow, spätz zu verm. 4541
Scharnhorststraße 7 schön« 3-ZimuDer-

Wohnungen , im Bdb. u. Htuterh .,
per 1. Jan . oder früher zu verm.
Näh, bei L. Mäher . 2,Tr ._ F 8-54

Schar ttburstftrnftc 12, 2, schöne 3-K-
WohnmiK. ohste Maus ., p, 1. Apr.
zu vm. Mk., 540. Näh.  Etctz mam n.

Scharnhorststr . 34 3 K u. Z^ stz ô. "sp.
Schier st. Str . 20. Mb., 8"Z.,K . 4-308
Schulberg ll 8 Stütz u. Küche per

fefei oder Mt « zu verm. 4593'

Schulgaffe 3JI . 8-Zim.-Wobn. 4809
Schwalbacher Str . 53 3-K -W. zu v.
^,Näh . ,Mittelbau Part .' 4621
Schwalb. Str . 69 3-Z.-W. sof. od. sp.

das. 4 gr . Ms.-Z. Näh. P . 8 28845
Sedanvlatz 4, Mtb . 2, schöne 3-Z.-W.
„per 1. 4. 12. Näh. Bdh. P . . 823822
Sedanstr . 8 8-K -Wohü. Näh. l,r,
Seeroben str. 24, H. D., 3-Z.-W., 320.
Seerobenstr . 31. 1, 3 Zim., Südlage.

veichl. Zubehör , zu verm. 43 12
Stlftstr ^ L rr . sch. S-Z.-W.  ffl. 0. sp..
Stiftstr . "24. H. F., 3 Z. m. Ms. 43 13
Walramstraße 5 ist eine S-Km .-E

aus gl. od. spät^ zu vm. 834076
Waterloostraße 2, 2 r ., schöne 3-Z >̂

Wohn, per 1. Jan . 1912. Näho
daselbst od. beim Hausverwailier,,
Waterloostraße 4,  2 r ._ 824 077

Waterloostraße 4, P ., Möne 3-Zim.-
Wohn. per sof. od. spät. Näh. das.,
beim Hausverwalter , 2 r . 824078^

Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe , 2 St .,
Z-Z.-Wohn., mit Zub ., auf 1. April,
zu verm.„ NähKm Eckladeu. 4067

Weilstr . 12, GW» fv8l. 3-Km"7-Lshu.
_per 1. April zu vermie-iieu._
Weilstr . 15 Ä-Km .-Wohn., 1. Etẑ e",

Sonn om., Tvleph., per sof. od. sp.
Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wohn. per

sof.. im Hth.. zu Vevmt 824079
Wellritzstr. 51. 1. u . 3. St ., 3-Kmi -Wl

mit Zubehör sof. od. 1. Jan . 1912.
Räh , Ei sen handl . Ba«r ._ 8224 :8

Westendstr. 4, ob  SGauplatz , neu
herge-r. 3-ZiM.-W«hm., 3 auf,
sofort ob. spät . Näh. 1  I . 8 24080

Westendstr. 18. HG ., 3-Km .-W. z«>
vm. Näh. Vorderh.̂ Stz, 824082

Westendstr. "23, "H., "3 Z.-W. m  M ?."
Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Wohn.,,

1. Stock, per sofort oder "spät, zu
_verm . Näh. Pa rt . li nks. _ _3956
Wielandstraße 20, 1, elegant« 3-Zilm.-

Wohn. mit veichl. Züb. fof. o>d. sp.,
Räh . Stb . 2. Stz , bei Kie fer. 4817

Winkelet -, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1. Etage , sch. gr . 3-Ziim.-Wobn, g.
mod. ausgestz, m. reich!. Zub .. p,
1. April 1912 zu verm. Näh. das.
1 links, bei Fröhlich. _ 82 2048

Wörthstr . 9, a d. Rhei'nstr., sch. 6-Z--
W.. gerade FronGp .. an ruh . Leute
sof. öd. sp ät . 420  Mk. Näh. 1. 4628

Wörthstr . 23, 1 r., sch. 8-Z.-Wohu. zu
vm. Kreidelstr .Z/. ^ 318

Norkstr. Z, 1, u. Elektr .. 3-Z.-W. mit
Ball , gr . Terrasse . Bäd usw. aus
1. Januar oder spät, zu vm. 455»

Norkstr. 10 sch. 3-Z.-W. m- MiStuochl.
per sof. od. 1. Ja n, z. tan—B23140

Norkstraße 18, 1, sch. 3-Kmi °Wvhu.
mit 2 Balk ., Badezim. usw., ganz
renoviert , per sof. od. spät, zu vm.
Näh., daselbst Part .^links. 4319

Norkstr. 21 K-Z.-W. gl. 0. sp. 824084
Norkstraße 29. 2, gr . 3-Zim.-Wahu.

zu verm. Näh. 3 St . l ._ 824085
Zietenring 13, Pari ., 8 Zim., Küche

u. Zubehör ver sofort oder später
zu verm. Näh. bei Katzmann. 4330

4 Ainnneu.
Ecke Adelbeidstraße 58 u. Karlstr . 22

schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim., mit all.
Zubehör , an ruhige FamÄi« zu v.
Näheres !m Eckladen. 4382

Ädolfstraße 5 schöne 4-Z.-S8,, neu¬
zeitlich eingerichtet, auf sof. oder
später zu v._Näh , daselb st.  4571

Albrecktstrafte 36 sch, 4-Km .-Wöhn.
_nt . Zub . sof. od. sp. R. 2 r. 4323
Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,

im Hth.. 1 St ., sof. od. spät. z. v..
Nab. im Bur . Franke , Wilhelm¬
straße 2f,od . das. Bdh. 1. _ 4324

Bcrtramstr . 4 4-Z.-W., Balk. N. 3T.
Bertrainstraße 20 schöne 4-Z.-S8. per

sof. od. spätz, ^ käh.̂ l r ._ _ 824086
Bismarckr. 15. 2, gr . 4-Km .-W., neu

herger., gl. od. N. Lad. 824087
Blücherstraße 20 4-Z.'-W., sof. 4-3W
Bülowstr . 2, 1 r ., gr . sM . 4-K -W.,

2 Ball ., 1 Erker , Bad , 2 Mauf .,
2 Kkller, Kohlenaufzug! z. 1. April,
sv. früher zu Vevm. Preis 850  Mk.

Kl. Bürastraßc 10. 1. sch. 4-Z.-W7.
Gas , Elektr ., sof. od. spät. 4327

Dotzheimer Str . 68, 1. S8vhn. von
4 Zim., der Neuzeit entspr . eimger.,
sofort oder 1. April zu vermieten.
Räh. Part . ,rechts . „ ^ 823644

Emser Str , 25 4-Z.-W.. WM . 4613
Frankenstraße 25, a . Ring . sch. 4-Z.-

W-ohn. per  1 . Apr il 1912. 8 23431
Friedrichstr . 48, Hth.. 4-Zim.-28vhnI

mit Zühebör per sofort zu verm.
Näh. bei H. Haas , das._ 4329

Go ethestraße 18, 2, gr ."4-Zim.-Wohü.
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., in.

Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 3. St .,
„per sof. od. spät. Näh . Part ., 4331
Jabnstraße 9. 2. Et ., schöne "4-Zim..

Wohn, nebst Zubehör zu verm.
_Näheres Bdh. 1.  Etage . _ 4384
Jahnstr . 25, 1 r „ sch. 4-Zim .-Wohu.
_m . Zub eh. zu vm . Näh,  das . 4335
Johannisberger Str . 9, Neub.. B.,

sch. 4-Z .- Wohm. Bad, fof. 824 089
Karlstr . 29. 1, gr . 4-K -Wtz s. 0. 1. 4.
Karlstraße 39. 3, sch. "4-Z"im.-Wohu.

sof. od̂ ,sp . zir,vm.,Näh . P . r .„ 4337
KeÜerUr.,22 . 1. gv. 3-Z.-W. se'hv Kll.
Kirchgasse 76 4-Z.-W. p. sof. ob. sp. zu
„verm . N. Walk mühlstr . 17. 43-41
Kleiststraße 2 sckön« 4-Z.-Wohn. zu
„zu vm. N. b. Hausm . Peez . 4342
Kleiststraße 4 hochherrschaftl. 4-Zim..

Wohnung auf 1. Januar , ev. so¬
fort zu verm. Näh. Part . _ 4843

Kleiststraße 8 4-Z.-W.  1 . Avr. 4022
Klingerstratze 1 4-Z.-W., «leg., der

Neuzeit entspr . eingerichtet, zu
. verm. Näh, daselbst Part , r .,4344

Knausstraße 2,,lEcke Philippsbcvgstr .,
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf

_fof . ob. spät._ Näh. 1 St . r . 4345
Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 4-Z.»

Wohn, mir veichl. Zub. auf sofort
SU verm. Näh. daselbst. 824W1
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Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Zim'mer-
WohNU'NFLn, verglaste Balk., Gas.
elektr. L.,- reicht. Zubeh., auf fof.
oder später . Näh, o«selbst. .4346

Lüxemburgylatz 1 moderne 4,Zim .-
Wohnnng, Hochp. od. 1. Et . 3939

Marktstraße 26, 2. Et ., 4 Kim., mit
Zubehör , auch für Geschäftszwccke,
per sof. od. fpäterzu verm. 4347

Michelsberg 18, 1. Et ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Zun ., Küche u.
Zubeh . auf sof. od. sp. zu v.  4349

Moritzstr. IS 4 Z. u. Zub .. 1. St ., v.
sof. od. sp. Näh. 1 St . lks. 4380

Msritzitr . 18, 2 r ., 4 Zim.. 2 Mans.
f. söf. od. sp. Näh, das. 2 1._ 4533

Morrtzstratze '64 4-Zim.-Wohn. mit
reichl. Zubehör , per sof,_ B24092

Uerostraße 14 schöneJ »3ifen?8B."zu b.
Nerostraße 17, 2, 4-Z.-W. mit Iubess

sof ort oder spät. Näh. Msd. 40-94
Kerostraße 38, Neubau . n . Kockibr.,

4-Zim .»W. in. Bad , GÄer , BaWcm,
' elcwtr. Licht ec., 1. Jan , o. sp., 4562

Neugasse 21, 1, 4-Z.-W. für Privat-
od. Gssckästsziwecke, daselbst elektr.
Löcht, Näh.  1 St . r . _

RikolaSstraße 24. Souterrain , 4 Zim.
u . Züb. fof. od. spät, zu vm. Zu
6cf. tägl . bis 5 Uhr. N. 3 St . 4362

ßränienstraße 4. 2. Et ., 4-Zintmer-
Wvhn., Badezim., Küche, Speise¬
kammer u, sonst, Zu!b., z. 1. April

,1912 git_ö. N.  Kprchgasse 51. 4863
Wilippsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,

4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm ^ Näh. 1 li nk s. _43o4

Hlü.sitzvSbergstratze17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wobn. auf sof. od. später zu
Perm. Näh. 2. Et . rechts. 4866

Dambachtal 12, Gth. P ., 5 Zimincr,
Bätkom,. Warmwasser -Einr ., Bad u.
Anbchör, per 1. AipvA od. früher
zu Perm. Nähevos bei PyiKppi,
Daytibachldcck 12/ 1._ _ 43ro

Dotzheim er Str . 40 herrschastl. mod.
K-Zim .-Wohn.. 2. St ., mit all. Zub.

_P . 1. Jan , od. 1. April e B2Q 811
Dotzhcimer Straße 105, Bdh., mod.

5—-6-Zim.-Wohnung , mit reichlich.
_Zubehör sof. od. sp. billig. 624117
Emscr Straße 47, GEH., besteh, aus

5 Zim. m. Zub., neu henger., sofort

Mhilippsbergstraste 36 per sos. od. sp.
4 Zim. u. Küche, Erdgeschoß (seissh.
Bureau der Kreisbau -Jnspektion ),
auch als Bureau geeignet , zu verm.

_Näh . Jdsteiner « tr . 13, Part . 4073
Rtzeinstr. 47 4 Zimmer u. Küche per

1. Januar zu vm. Preis 550 Mk.
Näh. Blumenladen das elbst. 3929

Röderstraße 26 herrsch. 4-Z'im.-Wohn.
mit Bad , Bali . Gas , elektr. Licht,
per sos. zu vm. Näh. S . 1 r . 4366

Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-
Wohnrmg per sofort zu verm . Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
von 11—12 und von 3—4. 4076

Rüdesheimer Str . 22, 3, mod. ft« .
4 -Z.-W. m. r . Ab,, p.,ss 4. N. P , 1

Rübesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zstbohör, modorm, zu vm. 4559

Rübesheimer Str . 40 4-Z.-W. zu v.
Scheffclstr. 5. STTfa . Kaiis.-Fr .-R.l,

-4-Zimlmar-Wohnunig zum 1. April,
-sp errt, früher , zu vermieten . 4585

Schiersteiner S tr . 26,  1 f 4-Z.-W.
Tchlichterstr . 12 gr . 4-iZim.-Wohn.

b. auf 1. 4. 1912. Näh. Part . 4548
Schwalbacher Str . 14"sch. 4-Z.-W.ohn7.

1. Stock, au f 1.  Jan . 1912. 4358
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.

Wohn, mit Zubehör sof. od. spät.
SU dm. Näh , b. Hau smeister. 6589

Seerobenstraße 25 schöne 4-Z.-Wvhn.
per sofort öder spät, zu vm. ^,4359

Webergaffe 15 ist per fof. ob. sp. eine
Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
in der 25 Jahre ein Bureau betr.
w., zu verm. Näh, iin Lad. 4360

Kebergäffc 39 4°Zinr.-W. mit Zub ..
1. St ., sofort ad. später z>u verm.
Näheves ^daselbst̂ Eckladem _ 4361

Weilstraße 18 sind in 1. u. 2. Etage
je eine schöne 4-Z.-Wohnung aus
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst. _ 4529

Weißenburgstraße2, 3 St ., 4-Z. W.,
Bad , z. 1. I . o. sp. R. P . r . 633797

Wellritzstr 22 sch. 4-Zim.-Wohnung
^ nebst all. Zubeh. aus sos. od. sv.

zu vm. Näh, bei Kühn , Hth. 4862
Mielandstraße 13 schöne 4-Zintmer-

Wohn., 2. Stock, per sof. oo. später
zu varm. Näh. Part , links. 4642

Winkeler, Ecke Dotzbeimer Str . 102,
2 u. 3 St ., je schöne 4-Z.--W. mit
Bad u. reichl. Zub . per sos. od. sp.
Näh. 1 I., beim Hausverw . B24095

«Vörthstr. 19 sch. 4-Z. W. (600 ml
per fof. od. spät. Näh. 8 r . 4364

Aorkstraße 18, Part ., aeräumtge 4-
Znn .-Wohnuug per gleich billig gu
verm. N. das, bei J ckenroth. 4065

Zietenring 8, P . l ., 4-Zim .-W. mit
Zuböh. per sof. od. spät. Näheres
Part , r ., bei S teinmann ._ 4366

4-Zim .-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock., zu vm. Näh. Moritz
straße 21, 1 r echts. _ 4367

S« ruhigem best. Hause. PhÜippss
bergstr. 18, ist der 1. St ., 4 Zim.
mit Terrasse , Küche, Keller und
Mans . nebst Gartenbenutz ., bald,
zu vermieten . Näheres daselbst.
P reis  650 Mt ._ 4368

Tchone 4-Zimmer-Wrh». per sofort
od. spät , im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 4869

8 Zimmer.
Adelheibstraße 37. Süds .. 1. Et ., 5 Z.

u. Zub. zu  verm . Näh. 2. 4370
Adelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., gr.

Bailk., Garten , 1. 4. 12. zu verm.
Näh. Rheinstr . 78 oder Svnnen-

_ bsraer Straße 43. Tel . 2159. 4091
Abolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne
_5 =3im . W. per sof. od. spät. 4871
Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör. sofort zu Lernt. Näheres
Kaiser-Friedr .pRing !, 56. P, F 240

A. b. Ringi 9 sch, 'herrsch. 6--Z.-
Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. sof.

od. spät er zu vm. Nah. P ._ 4374
Gr . Burgstraße 16, 3, ^ schöne Helle

luft . 5-Z.-W., nebst Zub ., für sof.
oder^ sMt._ Näb .̂ Eckladen. 3994

Dambachtal 8 5-ZiiMMen-Wohn. auf
1. Ä-pril zu venmnsten!._

Dotzbeimer Straße 26, Erdgeschoß.
5 Zim. per sofort od. spät. LL634

zu vermieten.
st

4378
Nerotal , Frauz -Abt-Str . 6, herrsch.

5-Zrm.-Wohn., Bad , Ball ., elektr.
Licht u . reichl. Zubeh.. Lochpart .,
zû vermiet en. Näh. 1. St . 4379

Franz -Äbt-Str . 12, Nerotal . Hochp.,
schöne 5-Zim.-Wohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L..
reichl. Zubeh.. sof. od. spät, preis¬
wert zu verm. Näh. Nerotal 10.
Hochpart. (11— 1 ober 3—>5 Uhr)

_ober Langgasse 16. Bank. _ 4380
Friedrichstr . 48, 1, sehr schöne 5-Z.-

Wohn., mod. ausgest., Bad , elektr.
Licht rc.. reichl. Nebenräumen , zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2, oder Architekt Fr . Wolfr-
Lang , Luisenstraße 23. 4381

Goetbestr. 23, 1. Et .. b-Z.-M mit ' r.
Zub. per sof.̂ od. später . ^1124066

Goetbestr. 27 herrsch. ä»Z. W.. Ball .,
Bad».ZuKeh., sl . zu verm. Näh. P.

Hollmundstraße 14 5-Z.-W.. neu her-
gericht., sor. od. sp., billig. -40 30

Hellmundstraße 44 ist -der 1. Stock, be¬
stehend aus 5 Zimmern u. Zubeh-,
sofort oder spä-bsr zu verm. Näh.
Kaiser- Fr .-R-ing  56 , Part . ^HB240

Johannisberger Str . 9, Neüb., B.,
„sch - 8-Z.-Wohn.. Bad, sofort . 43W
Jahnstr . 29, nähe Ring , 1 Et, , 5 Z.,

neu herg., sof. od. sp. N. das. 4568
Karlstraße 41. Ecke Luxemburgstr .,

sch. 5-Zim .-Wvhn. m. reichl. Zubeh.
sof. od. sp. Näh. Massing. 4384

Kirchgaffe 7 5-Zim.-Wohnung . 2-, Et .,
zum 1. April 1912 zu vermieten.
Näheres Kostditovei daselbst.

Klarentäler Str . 2, 1. Et ., mod. 5-Z.-
Wohn. sos. od. spät. Näh. Part - r.

Langeaffe 3 5-ZKm.-Wohu. mit mod
Anrstatt . z>l vm. Näh. Baubur.

Htzildncr.̂ Dotzheirner Str . 41. 4386
Luisenplätz 8, 2, schöne 5-Z.-Wvhn .,

m. Bad, Balk., ?l. Lickt u . reicK.
Zub. a. sof. od^ spät^ N. B. 1387

Luxemburgstr . 3, 1 u. 8. je 5 Z. m.
_Zub . sof. ob. spät. Näh. Part . 4383
Luremburgstr . 7. 1. od. 3. Et ., 5-Z.-

W., d. Nz^entspr . N. Vorba ch. 4389
Michelsberg 7 2 Wohnungen , je 5

bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für PensionSzwecke oder

_für Bu reauväume. _4543
Michelsberg 15, 1, 5 Z, nelbst Zub ..

passend für Arzt . Zahnarzt usw.,
per sofort od. spater . Näh. das. od.
Haberstock. Albrechtstraße 7._ 4380

Moritzstraße 17, 2,  gr . 5 Zim .-Wohn.
mit Zubehör sos. od. sp äter ._ 3971

Moritzstr. 44, 2, 5 Z. u. Zstb., Bad.
elektr. Licht rc.. gl. od.  s pät._4391

Nerostraße 43 schöne große, im 1. St.
beleg. , 5-Z.-W., mit Balkon und

ZLadekab. per sof. R. P . l ._ 4392
Nikolässträße 24, Hochpart., 5 Zim .,

reichl. Zubehör , sofort oder später
zu verm. Zu besichtigen tägl . bis
5 Uhr.^ Näh. 3^ Etage ._ 4393

Nikolässträße 33, 1. Et .̂, 5 Zim . m.
Zubeh. auf gleich od. später zu vm.
Näh. Rheiustraße 15, 2._ 4394

Oranienstr . 14 5 gr . Zim., Dadez.. K.
2 Msd., 2 Kell.. p. sof. od. sp. 4395

Oranienstr . 48, 1, gr . 5 Z„ Balk. u.
r . Zub ., sof.̂ oder, spater . 4396

C Jimmre.
Adelheidstr. 86. 3. 6 Z., Ball ., Gas,

Elektr .. 1. 4.  Näh . Zig.-Lad. 4416
Gr . Burgstraße 16, 3, schöne Helle

luft . 6-Z. W.. nebst Zub., sof. oder
später ._ Näh. Eckl aden. 3995

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn.. mod. ausgest.. Bad , el. Licht
rc., reichl. Nevenr. Näh. b. H-aus-
meister Haas , Hth. 2. od. Architekt

^ Fr . Wolff-Lang . Luiscnstr .26.̂ 4418
Kaiser -Friedrich-Ring 61 hochherrsch.

6-Zim.-Wvhn. mit all. Komfort,
Zentralhoiz ., Gas elektr. Licht, per
1. April zu vm. Näh. 3 r.  4422

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -W-ohn. mit reicht.
Zubehör zu vermieten . Näheres

^daselbsch Part .̂ links,_ 4423
Kaiser -Friedrich -Ring 63, 2. St .,

hochherrsch-. 6-Zim.-Wohn. m. reich».
Zubehör, Bad , mit kompl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons.
Zentralh -ciz-ung, Gas u . .elektr.
Licht usw. aus 1. April , ev. früher.

,gz >g verm._ Näher es 8. Stock. ,4424
Kaiser-Friedrich -Ring 64, 3. Etage,

6 Zimmer , Bad . Zubehör, für
sof. oder später. Näh. Part . 4485

Kaiser-Friedr .-Ring 74, Bel - Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör aui

_sof . oder später zu verm. _ 44213
Kaiser-Friedrich -Ring 88, 1. , Stoch

6 Zimmer mit reichl. Zubehör aus
1. 4.  12 zu verm. Näh. P . I. 4191

Langgaffe 10. 1 u . 2. 6 cst. 8 Z. Näss.
' nur Kais.-Fr .-Rin g 55, 2. 4427
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohu., cleg.,

der Neuzeit entspreche eingericht-et
Nä heres Tapetengeschäft._ 4428

Moritzstr. 15, 3, 6 gr . Z. m. veichss
Zubeh. für 850 Mk. aus sos. oder
später . Näh. 1. St . links. _4420

Müllerstraße 1, 2. Etage , große 6-Z.-
W„ mit all. mod. Zub., Apr. 4574

Nheinstr. 46," Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 Zim. usw., Erker , sofort oder
spät. Abpermietung gestattet. 4079

Bismarckring 37 schöner Eckladen m.
Wohnung u. Lagerräumen , oder

_auch ohne Zub. s. N. 2. Et . 824108
Blücherstraße 27 Laden od. Werkst,

mit sckhr groß. Lagerraum per sos.
N. Haberstoch Wbvechtstr. 7. 4035

D-Weimer Str .. 39. Pt , L- S % {•Bur . los, cid, spät. N. 1._ B618
Dotzbeimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst

oder Lagerrwunr̂ zn ^verm. 44o0.̂1 aüh 11fl Pf flTJ.oDotzbeimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder setellt.
billig zu chermiestem_ ~»4ol

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wobu.
zu verm. Näh . Nr ., 5.̂ , _ 44o2

Eltviller Str . 12  Helle Werkst-, 4453
Feldstraße 16 gr . Werkst-, 60 gm gr ..
^auch atsBl -uto-Gauage zu verm._
F rauken str. 7 ' sch. Helle Werkstätte u.

Romise m-it ol-ektr. Anschluß, auch
als Lavcrr ., ' prr 1. Ap ril 1912._ _

Frankenstr . 19 Laden m. 2-Z.-W. s.
Friedrichstraße 29, Part ., 3 Zim . als

Buvoau , sof. od. spät., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres

_Bierst adter St ra ße 9.  4464
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. ipat.
zu v. N. bei He inr . Jun g. 44 55

Göbenstr. 15 50 Qmtr . gr . h. Werkst,
aus sofort oder spät, zu v. 4269

Hallgartcr Str . 3 Werkst.,, Lagerr . u.
Keller zu vm. Näh, daselbst. 4456

Heleneüftr , 2'2 sitz. BÄst. od. Lag. 6.
Helenensträße 27 Laden mit Zim . u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Frist u.
Emiser Str . 43,  Hofs marmi. 4457

Hellmündstraße 43 Laden mit LaaL-r-
räuimon, 150 Qmtr . groß, sofort
zu vermioton. 4435

Rübesheimer Str . 14, 2. Etage , herr-
schaftl. 6-Zim.-Wobnnng , reichlich.
Züb. (Perst -Aufz.s sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part , links . 4431

Tannusstraße 22, 3, herrschaftl. 6-
Zim.-Wohn. ab 1. Jan . zu verm.
Bad . Balkon, Erker , reichl. Bei-
gelaß , elektr. u. Gaslicht . Näh.
Daunusstraße 22, P „ Kontor . 4432

Oranienstr . 52, 1, 5°Zim.-Wöhn. mit
_r . Zubeh. per tos. zu verm._ 4397
Oranrenstraße 62, 1, 5-Z.-W., Bad u.

r . ,Zub.. per 1. April zu vm.  4004
Philippsbergstraße 33, 1. Etage , 5 Z.

u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
Wilhelminenstratze 14._ ._ 4400

Rauentaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim .-W.
_Näheres ss stock. _ _ B24097
Ranentaler Sir . 20, 1, eleg. 5-Zim.

Wohn, mit gesch'boss. Veranda u.
Zentralheizung per April zu vcr-
nri eteu, Näh evcs„Par t. r̂ ._ 4584

Rheinga uer S traße 6. ,.P », P -Z^ W-
Rheinaaner Str . 15 5-Z.-Wohn., gl

od. spAer zu verm. Näh. Part . r.
_Kofsmänn , Ems er Str . 43. 4401
Saälgaffe 8, 2. Et .." 5 Zim . m. Zub.

sof. oo. spät. Näh, im Laden. 4403
Scharnssorsistr. 1, 1. el. b-Z.-Wohn.

aus Jan . od. April zu vm., ev mit
Bur , u.  Lagerr ^ Näh. P . l.  L24099

Schlichterstraße 13, 1, sch. 5-Z.-W.
_nt . r .jButj , sas. od. sp. Näh. 8. 4404
Seerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim ..

Wohn, mit reichl. Zubehör, der
Neuzeit entivr . per sof. od. sp. zu
vermieten . Näheres 1. Stock. ,4406

Stiftstraße 23, 1. Et ., 5-Z.-W. zum
1̂ Apr il . Bes.  10 -—12, 3—6.  39 17

SttMräße 24, T,  5 -Zimmer -Wohn.
mit Zubehör zu verm. _ 4407

T'aür-usstraße 36ssBcl°Et ., best, aus
6 Zim . mit Ball ., e-lektr. L., Gas -u.
-a. Zub., aus 1. April ._ Näss 2.

Tannusstraße 40, 1, b-Zim .-Wohn.,
Gas , cl-ktr. L.. mit Zub ., per gl.
oder später .̂ Näh. 2 St ._ 4408

Tannusstraße 55, Entre -sol, 5 Zim.
usw. per '1. April 1912 zu verm.
Näh., das. b. Hausverwalter , 4409

Tannusstraße 77. Billa Nervi , 2. Et
5 Zimmer per 1. Stern 1912. 4410

Wullnst r Str .' 8. l . ' Et ., 5°Zsm.-W.,
neu herg. N. Rheiustr . 99.̂ 1. 4411

WSrtiistr. 17 ist der 2. "St ., enthalt.
5 Zimmer und Zubehör sofort
oder sväter zü vermieten . Nässeres
Kaiser - Fri «dr.-Ring 56. P .„ 240

Schöne 5-Zim.-Wohn., kl. GarKn , der
Neuzeit entspr. eingler., ist fflit
Nachlaß sofort ob. später zu verm.
Nah . Zietenring 2. Part . l. 4415

Webergasse 11, 2 ob. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof.. zu vermieten.
Näheres bei H. Denosl . _ 4433

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.<
u. Zubeh.. Gth . 1 St ., fof. ob. spät.

_zu verm. Näh, im Laden. _ 4434
Kl. Wilhelmstraßo 5, 2. Et ., herrisch

Wbhn.. 1 Salon , 5 Ztmmrrr, Bad
u. sonst. Zubeh. per 1. Avril 1912
ovonit. früher , zu verm. Näh . das.
u. Kl. Wä bergasse 13, bei Kappes.

7 Ziinrnen.
Adelheidstr. 54. 1. Est. 7 Z., B., Küche

u. reichl. Zub.. aus ' gleich oh. spät,
zu vm. Näh. Nheinstr . 78, P ., od.
Sv 'nn -nb. Str . 43. Del.  21 59. 4092

Gr . Bergstraße 1!>, 3. schöne Helle
luft . 7-Z.-W., nebst Zub ., sof. oder
spä ter . Näh. Eck'laden._ 3997

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Zim.,
reichst Zubevör, zum 1. April zu
verm., Räh . das. Sock vart . . 4436

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Wans .. Keller, im 2. Stack, per sof.
oder später zu vermieten .^, 4437

Goethestraße 6. 1. ist wog-zngs'hä.lbcr
. ein« Wate Wohn., 7 Z-.-Mimer ma

2 BaA.. Bad n . Zub . mit G« 4cn-
_anteil sofort zu bermc_ 46 24
KaisörstFriedrich-Ring 34. Parterre,

schöne 7-Z.-Wohn. per ob. spat.
_jiit vermieten . Näh. daselbst 4433
Kaiser-Fr :edrRinß 38st1 . u . 2. Eil,

je. eirt -e cjrofec ex<§.
mit reichst Zubeh. per sos. od. ipat.
zu verinieten . Näh. 2. Etage oder
Adolfsallee 28. 3._ 4488

Kaiser -Friedrich -Ring 48, 1. Et ., eine
große elcg. 7-Zim .-W>ohn-. mr.i
r-eichl. Zubeh. -per Januar oder
floatet m  psriinieten . Näh. Ka:i-cr°
KÄtedrich-Röns 80. Vart .' _st5W

Tannusstraße 52, 4. Etage , 7, Zim.,
Küche. Bad . mit W-armwasserhe-.z.
u . Versorgung , elektr. Personcu-
auszug, Varuumreiniger u. Zub.,
für sofort oder später zu verm.
Näheres Baubureau Stiftstraße 5.
Tele phon 6623._ _ 4440

Wilhelmttratze 15 7 Zim. mit reichst
Zubehör. Näh. Baubureau . 4441

Hellmundstr . 43 WagnlxrMEMütte
mit Maschine u. elektr. Kraft so-
sovt zu vernlieten . 4336

Hellmundstr . 43, Laden. 60 gm gr.,
sofort zu ve rmieten ._ 4163

Hellmundstr . 45 sind noch 130 gm
Gntresol mit Hei'sung sofort billig
zu varmiete n. L 23513

Hellmundstraße 45 Soutervavn , cttva
80 Qmtr ., hell u. trocken, sofort
zu pevmietvn. L 23514

Hellmundstr . 49 sch. Lad. m. 1 Zim.
u. Küche u. gr. Maus ., für jedes
Gesch. pass., per sof. od. spät. Näh.
Bleichitraße 47, Bureau ._ B 24107

Herderstrstl Lad, zu v. N. 1. Et . 4458
Herrngartenstraße 12 Werkst. 4459
Karlstraße 22, Ecke Adelheidftraße,

Laden nt. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh, bei Louis Hosmanm. 4460

Kirchgaffe 19 Lagerräume , s. jed. Ge¬
schäft pa ssend , zu vermieten .

Lähnstraße 4 Laden mit 2-Zimmer-
Wohnung auf sofort billig zu vm.
Hellmundstraße 48, Laden. 4461

Langgasse 21, rat „Ta-gblait - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 qmj mit
En.tre.sol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Nästrcs
i>m Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts,_ ;_,*

Loreleh-Ring 4 Backstube u. Back
raum per sofort zu vermieten . Näh.
Part , r ., bei  Weck._ _ 3952

Luremburgstr . 7 schöne Werkst. 4028
Marktstraße 14, 1. Et ., sind die Ge¬

schäftsräume der Fa . M. Baer
Tuchversandgsschäft, 62 gm groß,
p. 1. April anderw . zu verm. Näh.
rat Eckladen b. P . Quint . 4014

Laden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v-
Näheres Göbenst raße 22.  B 23001

Bureau -Räume . Z«ntralheiz ., Nähe
Bahnhof.. K. -Frdr .°Rin>g 78. 8c 4M '

Laden mit 3 Zimmer u. Küche sofort
zu vermieten . Näh. E. Masstng,

^ Karlst raß e 41._ 4096
Lagerräume zu v. Michels-berg, Ecke

Schwalb. St r., bei Gätt sl. 44 84
Sch. gr. Lag.- u. Kellrrräume zu vm.

Räh . Rheingauer Str . 5. VdssstP:
Laden, worin sich gutgeh. Butter - u.

Eier -Geschäft befindet, auf 1. Jan.
zu verm. Näheres Rheingauer

^Straße 2V, Parterre links. 222487
Lagerraum , auch als tztarage gc-

eranet, zu vermieten Schwalbacher
Straße 69. ssW

Große Werkstätte mit . Glashälle.
lange Jahre als Lackierer-Werst,
benutzt, per 1. April 1612 zu öerM.
Näh. Steingasse 13, 1 St. 4596

Millrn irnd Airusrr.
Kleine Villa, Eigenheim , zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Dagb'I.-Verlag . 4042 6-

Mohnnnye » ohne Zitnmcke-

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten , illnberes
Blücherstr. 42, Dormann . B 2411h

Nerostraße 4 Mans .-W. zu v. Nab-
^CHr ^ KoHÎ Richard-W-agnerstr^ Lb,
Nikolässträße 33 kl. Wohn, zu vernt,

Näh. bvinr Hausmeister . _ 4488
Röder str. 37 sch. T a-chiu. söf. o. sp. 448-'
Schnlberg 11 einig« Mans .-Wohn. &

verm. Nähe ras 1 St . r ._ 44ll>
MSbiiert » Mslsnu nger ».

Adelheidstraße 75 kl. Pavst -Wohn. ^
ruhigem Hanse sogleich möbl. o«.
unmöbl . zu vorm. Zn besicht. von
1—6 Uhr. Part , links.

8 Dinrrneo « nd meye . _ _ _
Gr . Burgstraße °1ss 3, schöne große

helle »lustige 8-Z.-W., evenl. , auch
14 Zim., nebst reichl. Zub., sos. od.
später . Näh. Eckladen. _̂ 3996

Friedrichstraße 45, 3, .8-Zim.-Wohn.,
neuzeitl . einger., Lift usw., per
sofort zu verm .̂ N. Laden. 3537

Kirchgaffe 29 S-Zimmer -Wohnung,
1. Eiage , vollständlg neu u. e-Iegamt
herg-erichtet, mit Zubehör, . Preis
2500 Mk., sofort evrnt . spater zu
verm.  Nä h, daselbst._ 4066

Tannusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Kücke, Bad, mit Warmwaff -erhetz.
u . Versorgung , Bacuumrein -tger u.

so-nst-igem Zubehör , für sofort od>:r
spater fm Perm. Näh. B-aubureau,

_Stiftstraße 5. Telephon  6 633. 4444
Tannusstraße 55, 3. Et .. 8 Zimmer,

Bad . List usw.. per sof. zu verm.
Näh, beim  Hausmeist er. 4445
Fäden ««» Geschüftsrä .efne._

Adelheidstr̂ '64 Laaerr . u. Kell. 4446
Ädolfstr. 5 Läden zu v. N.  das . 4572
Lade» Ädslsstraße 7 zu oermieten

NähevoKStb , 3 St . 4448
Bertramstraße 22, Part ., geräumtge

helle Werkstätee zu ve rmlieten. 4023
Bismarckr. 32 Lad. m. L«dz. L24102

Michelsberg 8 Laden mTF Lad-enzim.,
-m. -od. o. Wohn., per sosowt. , 4880

Moritzstr^ 23. P ., Wer tst, ob. Lage rr.
Mvritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, für En-gros-Geschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kvaft-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden , per 1. Jan.

_1912 zu vm._ Räh . 1. Stock. 4486
M4or'stzstraße 44 Laden, evt. mit SB-,

auf gl. ob. spä. zu verm. -_ 4463
Nerostraße 18 Werk staÄ od.  Lagcr -r.
Neröstr. 29 Lad. m. W.. ev. m. Wkst.,

per 1. 1. 12 zu vm. Näh. I r . 4087
Nettclbeckstr. 15 sinid ar .. Werkst, zu

vm. N.  das , b. Gg. « -chäfer̂ B 240
Niedcrwaldstr . 11 Lass sof. b. B33582
Oranienstraße 35 Lagerr . od. Werkst.
Rhetnstraße 39 gr . Soutervain -Raüm

für Flafchenhierhandl .. Tüncher»
Werkstatt u. dergl. geeignet, für
250 Mk. zu ve rmieten.  4464

Emser Straße 25 1 Z„ 2 B., Küchc^
Mövlirrt » Zimmert , Mmrserröerr

eU.

Adolfstratze 10, Gth . 1 r.. frdl . m., -ss
Albrechtstr. 16, 3, gut m. Z. m. v.
Albrechtstraße 24, 1, fein möK. K:«k"

dauernd od. vorübcvgch>en>d, zu VM.-
Albrechtstr. 32. P .. h. m.  M „ Koch-oss
Albrechtstraße 34, P -. l ., möbl. Z. ßj
Ä!brechtstr. 38, P ., möbl. Z. m. P enh
Bleichstr. 15, 1, sreündl . nL 'bl. Z'-'Ä
Blei chstratze 23, 3. möbl. Zim. biW
Bleichsträße 30, 1 -l„ schönes Au»-

1 u. 2 B„ mit Pensiop, zn^veM>
Bleichsträße 36. 1 t „ ,« 88 . Zun . ,J'

Mans ., räpa rat , b '.llitz zu vcvm.^ .
Bleichstraße 39, Bart ., m. Z. IW öN
Blücherstraße 14. 2 r„ sch. m!bl. Z-
Bliicherstr. 16, Mtb . 2, m. Z-, w. 3.5--
Blücherstr. 28,H , sch. möbl. Z. zu, p
Gr . Burgstraße 13, 4 m. Zim . zuL
Damb achtal  8 , 2, möbl. Z.. a. Pttlb
Totzlieiriier Str . 12. l , kl. frdl . in.H4-
Fricdrichstraße 9, 2 St ., Ruchp, S>"
_ml öbl. Zim mer zu v-er'mtetem _ ^
Friesrtchtzr aße 40, j £_<■ u ’ pp,_ip---f p
Gneisenauitraß e 18. P . l ., sch, w'. w
Göbenstr. 19, Mtb. 1, sch.,rm Z.. 1Sf :
Goethestr aße 1,3 , schön m. Zim- Wir
Helencnstr . 14, P ., m.  Z ..̂ scp̂ '-E
Hellmu nd str. 12, 3 l ., miöbl . Zim. S-.A
Hellm undstr. 34, 1£jb #_mMst M rA
Hellntundstr. 5V. P .. SchM . s. st,Arll-
Herdcrstraße 21, Hochp. r-'. schön rft31'
_Sint ., mit Klavier ti^ Schreihtische-
Hermannstraße 9 Msd. m. Bett su..ür
Hermann str. 9 Dda ns. m. 2 Bel-Lte
Hermannstraße 12, 1, m. Z.. w. 2^W-
Hermannstraße 16, 1 l., m . MKW
Jahnstraße /13. P ., gut «M . L§b. M
Jahnstr .̂ 36fm . Msd., ffBit
Jahnstr . 40, Gth. 3, sch, m Z.. |Kjg
Karlstraße 2 juö 'Fl. Mans ._ Näh^ Z-'
Karlstraße 24. P ., 2̂ n. Z. prw. zu.
Karlstr . 35, V. P . r.. -er. frdl . m- te

Römerberg 24, Läden mit oder ohne
Wohn, bi llig. Näh. 1 l ._ 4467

Scheffelstraße i sind 2—-3 schöne
Helle Sont -errai -n-Ränme für Bur .,

_Lager -ob. Wohn ring zu verm. 4468
Schierst.' Str . 9 Werk st, m. Bür . 3760
Schier st. Str . 11 Lad, zu vm._ 4469
S chierster». Str . 11  Werkstätte . 4470
Schwalbacher Straße 2 1 gr . Parti,

raum s. Bur , od. Lag, ios. 4473
Schwalb. Str . 23, 1, Bureau in. gr.

verschließb. Raum , a. a ls Werkst.
Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Werk¬

stätte .^cv-wssis Laaerr .. mt' v._ 4474
Schwalbacher Straße 45 Laden mit

groß. Ladenzim. u. Kellerräumen
au s 1. April 1912 bill. zu vm. -.306

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
bei Götte-l , Laden m. o. o. W, 4475

Walramstr . 31. "bei Schmiidt, Laden
mit Wohin, sofort zu verm. B22!36

Weilstraße 8 gr . Helle We ükst. 4476
We stendstraße 8 L. WeS statt . IV24108
Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte.

5 Mir , breit , 10 Mir , lan g. B24109
Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume.

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät , zu vermieten . Näh.
bas. Sib . 2. St -, b. Kisser. _ 4478

Dorkstraße 29 ein Laben mit Mm.
sof._ Näh. Bdh. 6ei Kohlhawŝ 4087

Zimmermannstr . 9 Ecklad._ N. P , r.
Groß . Burcauräumlichkeiten u. Werk¬

stätten preiswert zu verm. Näh.
Genn-er, Göbenstr. 18. Hochp. 4480

b.Kiedricher S tr . 1, 2 r .. sch, mb . A-
Langg. 54. 2;  gut  mWierte Z- Jvê
Moritzstr. 7,  f.  aut mM . ZimM ss
Moritzstraße 7, Mtb . 2 1.. g- »n8l .. P*
Moritzstraße 38. 1, eteg. Bälk.-A'-vß'

2 Betten , nt. M . mtss 60 M-k-, ffb
Moritzstr^ 52. Pf -miR. Z. m.  P -cm...
Moritzstraße 64, Hthm2 l., möbl.LiO
Nerostraße 9. 1, sch, möbl. Z>im^ ,ss-f
Nerostr . 17, l . m. Z., a. P'..
Nerostraße 42 m. sep. Part .-Z- zu -4̂ -
Neug. 24. 3, Ecke Ma-rAstr., Mpssfp
Otzanien str. 4, P ., gut möbl. ZK
Oranienstr . 11. 1, gut inbl.
Rheinstraße _15_gut möbl, Maini aAr'
Rl,einstrf 32,Z,p >tvL, Mm. zULK»
Rheinstraße 34, Gth. Part , r ., wvv-

Zim .. Sonwem!- u, Garhonfeiie^ ^ r
Rhetnstraße 115, 4, schönes groll^

möbliertes Zimmer , m-it juM,
Kaufm . zus.. billig, L Mvn . 22 i' 1'"
mit Kaffee, zu vermieten . _

Riehlstratze 10, 1 I. /nt . Z.. W. 4 W;
Riehlstraße 25, 3 r., gr ., g-ut trpA’

Zim. ml Schreibi-fch. g' mch od-. ifA-
RSmerberg 3. H. 2. kl. m. Z.
Roon str. 12. 2 l., sch.  mW . ZilN-Nss--
Schachtftr. 4 Stube miss Bett fL - Sirf
Schachtstrss20.,V .^ Zl .. f. f. A. f * ;! '
Schnlberg 21 3 1 , schön mobil. ZK
Schwalbacher Str . 12, 1, mö bl.JSg
Schwalbacher Str . 23, 1, m. hzb..»
Schwalb . Str . 69. P ., m. Z.. 2 B .-pff
Schwalbacher Str . 75,  2 r „ '.nch-sstssf
Stiftstr . 2. P .. M m. Z.. seP.ssKE
Walramstraße 9. Hth. 1, sein

' Webergaffe, 23. 3, <mt möK. sep.
Weilstraße 17, möbl.,Mauf .,z 'uMcr p
Werderstraße 10, 3 fliphZ,̂ r . lssu»-

-möbl. Zimmer mit scp. Et-ngSH
Westendstraße 8, P ., kl . m. ZH,
Schön möbl. Zim ., mit Badben .,

-billig zu v. It . CauLiustratze3,

M-
sep«
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schönes Zimmer, mit ob. ohne Pens.

fof. od. spät. Pr . 76 bezw. 85 Mi.
^Wonatlich. KaÄstvaße 18, Part.
WltBTl . Zim. ~
-. „So Mk. NA.

WZesvKdsner TaghLatt. Mcrgcn -AuSgaLe, 2 . Blakt. «Leits 1b«

bei Dcmn-s. mvncitl.
Tlmibb-Vexl.

>vch. Frontfp .-Z.» mEsiöd . unimöbt.,
- ,zu vm. NA . im Ta gibl.-Deöl._ Wq
vreundl . möbl. Wohn- u. Schlaf-

ßim. «wist Mavfe-r u . SchveHMM
Wart db. zum 1. Jamiuiar xu vm.

^Nöh. imi Dagkl.-Berlas , Xn
Ir «r«  Zimmer unb  Mansarden ett.
^delheidstraße 36, 1 St ., gr . sep. Z-,

SU Bureau geeign-, gleich od. Ml.
SU verm. 1 Zim., 3. St ., k. daz. geg.

^w . N. Müller . Dotzb. Str . 73. 1.
Dambachtal 36 2 Heere Zimmer am
^ruh . Mieter . Näh. 1. S t. 8822
Aku denstr. 3 1—2 ar , Manssrtzon.
^la nkenstratze 22 feereg 8-~ B23477
Wl mündstr. 2 sch- Mans . Näh. 1 t.
Hehmundstr. 23 Mamsl z. Einsfellra
^ von Möbeln zu vm>. Näh. Part.
Mrngartenst r. 16 2 Z. Näh._ das.
Hcrrnmühlgasse 3, HG . 1, em feeres

«Änftner. auch vbA Werkstätte, Mit
^as ^ ir.̂ Wasj-er^ M -̂ Sû errm_
SlWratze 10. 2, 2 oder 1 Zim . zu v.

Wrnsträße 16 eine'M ansa rde  z u vm.
I-Zchaasse lZ, 11 . sch. I. M. -a-n r . P.
Mrir ltmsstr . 12 2 bG Ms. Herrchen
Pichelsberg 21 schone Mansarde an
^Llleinsteh. Pers . sos. zu v. N^ lZrt.
Mvrihstr. 5, 2 I.. rat feen Zimmer,

25 qm, zu Möbsfemstell^ et>. mfit
Ddanis., zum 1. Jam. 1912 zu vm.

Moritzstraste 14 Mans . z. MobefeiNst.
Mpritzstraße Kg feere Marts , zu vm.
Nern strahe 39. 1, 1 Fronts 'p.-Zimnn er.
Neuaaffe 14 heizDT' MansPN . i _©t.
NiedcrMldstr . 11, P ., Z . z. MibMr
Rhemstr . 32 LeveL -eiK . Wcmff ZI v,
Röderstraß e 7 fc* es ' .. «n-er ' -m vmi
Roonstr. !4 fr . l. ,Z .,sof . o. sp. N. P.
Röonstraße 20 schöne M a-nßarden. _
Schwalb. Str . 23, 3 r „ tz»b. ML Ms.
Sed anst raße 8 Ma ns. zrffvi_ 824288
Steinaasse 21 heizb. Mans . m. Wass.
Walramstr . 11 hzb. Wans . Nah. 1.
Walramstr . 30 Ä. Ms. >an ei nz. Pers.
Westendstr. 19, 1, 1—2 feere Minimer.

"RrMisen , MaUnngsn sie.
Adolsstraße^8 großer Wointkeller per

sofort m  berortetet t._ 4084
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit ob. ohne Wohnung, z. v. Näh.
W ücherstr.  42 , b. DovMMn . 824111

Dovbeimcr Straße 61 prima Wern-
feller m. Aufz., 260 Om . gr .. gan»
überbaut, , sofort ob. spül. 824180

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sorort zu verm. 821728

Mldstr . 15 sind die RäünMWmfen,
Stall , f. 8 P sende, gr . Remise u.
freie Bsb-achunA, für jeden Zweck
paff., per 1. Fror . ob. spät , zu vm.

_RA . dafeWt HG P art ._ 4603
Herderstrahe 6, Stall für 1 Pferd

auf sofort oder spater. Näheres bei
Pfeiffer , Hi nitevh._ 4403

Kleiststraße 10 Weinkeller mit feu.
Schwenikraum sos. zu verm. 4003

Lothrin ger Str . 31 sch. Wetnk, 4484
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu ver mieten. 4043
Manritinsstr . 12 gr. Weinkeller, auch

Lagertellsr , zu vnn. Nah. Herrchen.
Moritzstr. 23 hlstll. Flascheribierr. 4496
Morinstraße 29 ist ein großer Wein¬

keller mit  Bureau . WerKätte , ei.
Aufzug, zu verm. Näh. Bureau o.
Hausbes .Wereins , Luisenstr . 4089

Ne ttelbeMr . 20 Stall m. Uutbttr.
Rodcrstr . 20 Stall , mt Zbh., jrtf . jf £96
Schwalbacher Str . 23, 1,  gr . Weimk.,

sch Bureau , mit Pack va um, b-Mg.__ iigx xjitrC'Ctlt. ttrt't P«cvycru!rn,  iDT Uty«
Sedanplav 3, 1 r ., größter Hofkeller

billig zu vermieten._ B 22222
Zi minerm annstr . 3 Stall ., W-agenr.
Schöner Weinkeller für 40- 60 Stück

ieventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Wücherstra-he 42. B 24118

KttSMiirtrgs Wohnungen.
Große 2-Z.-Wohn., Balkon, Keller,

evt. Garten , an ruh . Leute zu vm.
Sonnenberg , Burästrahe , Hans
Heinrichshöhe, DebMs.

Sonnenberg , Wiesb. Str . 32, sch. 4*3 .°
Wohn. bW. zu vm. Näh, da. 4206

Waldstraße 94. neben den Kasernen,
schön'e 3- u. 4°Zsm.-Wohnun«en zu
Perm._ Näheres Part . B 24114

In Billa Elisabeth , vor Erbenheim,
Wiesbadener Straffe 47 . iHarte-
ftelle der Stvaffenbähn ), rst ^si'ne
schöne F ront spstz-Wohnnng sofort

-für 300 Mk. pro Jahr an ruhige
Leute zu vermevten. NäheraI
1. Etage , dortsstbst.

Sonnenberg , Jnngierngarten 4. sch.
2-Zimmer -Wshnung mit Zubehör
per 1. Januar zu vermieten . Nah.
daselbst Hochpart. 3888

Kinderl . Ehcp. s. n. 1. April 1912
II 2-3 .-W. (WestvietÄ, Doßh. Str .).
Off . V. 166 Taabl .-3wst., BrsmaM.

Suche zum 1. Avril 1912
2-Ziim.-Wvhn., rm Wh . n.
M.  765 an den Baav:. B-.'rlap

Kinderl . Beamten -Ehevaar
sucht zum 1. April 2-Zim.-Wohn im
Wh . Osf. mit Preis unter E. 761
an den Daabl .-Vertag ._ __ —

2—̂ -Zimmer -Wohnung .
sucht Lehrerm in ruhigem amtand.
Hause zum 1. April . Hs . Mit P >veis
unter U. 7W anZden DaM .-Verfeg.

Kleine Fannlte
sucht schöne 2—3-Zim-mer-Wohnung
mit etwas Gamtenanteil per 1. April,
am liebsten Bierstoidte-r Höhe oder
S -vnnenbevg. Off . mit Preasanaave
unter W>. 752 an den Tagbl .-Berlag.

Kleine Familie , 2 Kinder,
sucht 3-Zim.-Wöhn. per 1. April . M.
H,th. oder Ivontsp . nicht ausgebcht.
Ost , u. S . 754 an den Dagbl .-Borbag.

Ruh. Fam . sucht 3—4-Zim .-Wohn.
mit 1 ob. 2 Mans ., Philippsbergstr.
od. deren Nähe, zum 1. Aprih. Off.
lll. 167 Tagbl .-Ziwgst., Bismarckr. 39.

Eine Dame .such»
2-ZiMNier-Wohnung, wt ruhig , 'wüst.
Hause, nahe Täunusstr ., z. o6. Marz
oder 1. April . Oiserten mit PreiS
u. T. 755 an den Dacchl.-Beriag ».

Aelte. es Ehepaar
zum 1. 4. 1912 3—4-Zim.-Wohnnn'g,
Nähe Taunusjtraffe bevorz. Sertend,
oder Gartenhaus nicht ausgeschlossen.
Preisosf . n . B. 753 Taabl .-VeAalg. ,

Zwei Damen .
suchen per 1. April 1912 « me ichom
4-Zim.mev-Wöhming nelbst Zubehör
im ruhigeim Hanse, nahe der Eleltr.
Gvsl. Off . mit Preis unter .L. 16.
Dagbl.-Zweigstelle. Bismarckviny 29.

Ges uchtHnUpril
sch. ff-Zlim.-Wohii. mit Znbeh.. Hochp.
od. 1. St ., im Presse v. 600—950 Mk.
Off , u. Q. D., 68 totfa . BisM«.vckr.

4-Zimmer -Wöhnüna
u. Bureau , event. 2 Partqvve -Wlochn. ,
gesucht. Offerten unter O. 765 o>n
den Tag NI.-B eÄag._ __ ___
k—.7-Zimmer -Wohn. u. Lagerraum
für ca. 10 000 Maschen zu m'.eiten cb-
Hains zu lauf . ges. Bähnhosstr. od,
Nähe. ObsÄt über 160.000 ML aus.
gchchl. Off , u. ZO754 DagM.-Verlag ,

Offizier sucht ab 15. Dezember
aus 14 Tage gut heizbares moolfertes
Parterrezimmer . Off . u. Z. 260 post.
lag ernd Schützenhofstraße._

Fabrikivrt,
jvsicher viel auf Reksen, sucht gut
möbl. Zimmer als Allernmreter , ber
einzelnen Leuten , separat , möall mit
EtMana vor dem Äbschluff. Off . u,
G. 167 Tag!bl.-Zweigst„ Bism .-R. W,

2 jimmey»
8riedrichstr. 27 abgeschl. 2-Z.-W. an
.̂.ruh. Leute per sos. zu verm._ 4069

«ch. Fronlsp .-Wöbnung in ruh. Villa.
2 od. 3 Zim., Kücke, Speise!., Loggia
». reichl. Zub.. a. sos. o. später zu v.

^Nah. Wartestr. 8, Bicrst. Höhe. 4032

_ 8 Zimmer.__
"FrreDrichstr. '50, I,
^Zim .-Wohn. nebst Aubeh. Per sof.

od. spät, zu vm. Rüh. das. 4601

Friedrichstratze 27,  9 . Et., modern
cing-r. 6—7-Z>mmerÄobn, mit reichl.
Zub., ganz o. get., fofovt o. später zu
vermictcn. Näb. Part. _ 3983

MWWUHe.
6 Z., Bad. Terrasse u. reichl. Zubehör,

p- sof. Näh. Sckü tzenhofstr, 1b. 4512
'Herrschastl. Billa

mÄ Garten , Hochp-, öfeg. 6—7 Z:m.,
mit Erker . Veranda , neu herger .,
mod. Korns. Theodorenstr. 3. 8665

Ksissr-Friedrich-Ring 88.
Parterre , 8- Zimmer - Wohnung
mii allem Zubehör sofartod. später
zu vermieten. Nähere? grauen -,
Vlüchcrstr. 10. Tel, 3074. B24115

schöne srdl. Wohn., 3 Zim., K. n. Zub.,
wcgzugsd. per 1. Jan . 1912 zu verm.
Preis 500 Mk. Näh. Part . 4443

4 Zimmer.

Wegen Sterbefall
Dlücherstratze 13. 8 r., schöne4-Zim.-

Wohn., Balk . Gas , elcktr, Licht, Äad,
^s ofort. Mi rtrrachlaü » B 23422
Aenba« Barkstr. 101,

schönste Kurtage , 1. Et .. 4—ß Zim ..
Fr. geschl. Veranda , mit Zubehör,
Elsktr ., Gas , Wrormwasserheizungj,
zu verm. Für Pension geeiFnet.
Näheres daselbst oder bei Wagner,
Biebvicher Straffe 63.M äroffe4-Zimmer-Wohnuna, groß.

. .Balk. u. Z ub. zu ve rm. Näh. 2 lks.AnlAffl. 4-Z!m.-WoWlttlg
Schenkendorfstraße i (am Kaiser-
-rriedrich-Ring ) auf 1. April (auch

^frü her) zu v. Näh. Part , r . 4578
k Iimmekk.

BiKa mit Garten
(feine ruhige, etums erhöhte Lage)
mit herrlicher Aussicht, 6» bis --
Zimmer - Wohinrng , Winter¬
garten, Balkon u. reichl. Zubehör
soi. oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten unt. 8 . 646
an den Tagbl.-Verlag. 4513

7  Dirrrmrr.

BismarÄring 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

zu vermieten . Nah. bei Gräber,
_Dreiweidenstra ße 1._4622

MeichM . il , aLh get̂ . ; °7L
Näh. St . 4594

Frredrichstratze 10
1 helle Werkstätte, ISO qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

1 per sofort zu vermieten. 4335

*4 ,Tamtt »sstr . S8  vorüber-
gehmd oder..dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drsgtvie _ 4105

Welitrllasse5, Cnttesr-!,
ca. 300 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum per 1. April zu verm.
Näh, Mainzer S traß e 44.  4050

Grabenftr. 3,
Laden m. Einr . u . Zub., ganz , «*. ge¬

teilt , preisw . zu vermieten . Drei
Z-Zim.-Mohn. mit Zub . 550 480,
360 Mk. sofort zu berim. Näheres
Hausbesitzer-Verein od. das. 4587

ASvlssattcc 11,
8 Zimmer nebst r »ichl. Zubeh. für sof.
od.  s päter zu verm. Näb. Pa rt. 4514

Rheinftratze "00,
1. Etage , vollständig neu hcrgerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Nah.
Rh-instratze 90, Part ., od. Matnzer
Straße 50, Par -errc . 4516Stratze ml, Pllrrerrc .̂

hchherUHWe Wchmg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o . später zu vermieten.
Näheres Baub ureau. 4517

Ml ! SMMWiWU 1
t Etage , 5 große mod. Zim., Küche,

mit elektr. Licht, ged. Veranda.
Garten , sofort oder spät, zu verm.

__Näs,. Part , u. Weberg. 43. _ 4509
IwönUtBl 48  SS : SB

zu vermiet. Näheres Arch. Av »-« »-.
. Nr. 41, P art._ 45| 6
ftPlißr 1 u. d. Parkstr., 5 gr. Zick.,

1, Fremdcnz. u. reichl. Znbh-,
. .sofort od. spat, zu vm. Näh, das. 4507
Nikvlasstraße 20,4 . Et ., Wohn., 5 ar.

Ziium. m. Zubehör u. Balfen Mk.900
sof. od. später zu verm. Näheres bei

^_*!_rarS MBahnhoistr.  16. 4508

MllM 'lH7
(Eckhaus ohne Hint « baus),
hochherrscb.h-Zim.-Wohnungen
mit Zentralheiz., im 1. oder
2. St ., per sofort oder später
zu vermiet. Näh.
das. 1 St . Tel. 273.

C Zimmere.

WilhelW?traße 28,
EÄe Mnsenmstraße,

2. Etage von 6 Zimmern mit
großem Eckbalkon tt. Zubehör per
1. April 1912 zu vermieten Für
Aerzle oder Salon - Geichäfte be¬
sonders gl-ci met. Tagt , zwischen
11 u. i2 ' Uhr anzuseheu. Näheres
daselbst. 4608

KchrgkchrittMMeMlUM.
Wilhelmftraße IG.

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zcntralheiz ..
fließend, kaltem u. warm . Wasser.
Vaküumanlage . mit reichl. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Näher,
daselbst bei Nathan Heß._ 4518

Grabenstratze 9 , neben dem
stark besuchten Trinkbrunnen,
Lade » mit Ladenzimmer, für
jedes Geschäft passend, zu verm.,
monatl. 55 Mk. Erkereinrichtung
und Beleuchtung ist vorhanden.
Näheres 1 St ._ 4093

Mchgasie 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät , preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,
Göbvnisbraße 7.  4102

21,1

8 Zimmere»nd mehr.

"KU'chgasse 43,
2. Etage , -8 Zimmer , Ba-dezim., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft
NikolaSstvaße 20, 1. 4519

Luisenftrüße 25,
ist die herrschaftlicheingerichtete
2. Etage von 8 Zimmern , Küche,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
eiurichtunz, Zentralheizung,elekt.
Licht, Gas sc. (Lauftreppe) per
1. April 1812 zu vermieten. Näh.
daselbst2. Stock.

RheiNstratze 3B,
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elertr. Licht uns allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
»-io » & «Bahuyof-
straße L.

SchützeiZstrKtze 3,
I . EtsgL herrsckaftl . Wob » ., 8 Z. ,

Diele » nd reichl . Zltdehör . per
sofort ov . später zu vermieten.
Näheres daselbst . ^ 4520
Läde » und Ge schäftsränine.

Bertram str . 3 Eckladrn
mit 8-Z.-W., bisher dein Konsum-
Verein für WieSb. u. Nmgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. 'pät. zu vm.
Näh. LL-ia »««---, Dotzh. Str . 48.

im „Tagblatt-Haus", ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Entrcsol (64 qm) n. Sousol
(42 qm) sofort oSer später
preismürdig zu verm. Näheres
im Tagvlait -Kontor , rechts
der Schalterhalle.

Wsvcrqaffe 2W
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbüvl.

Bieürichrr Straße 37, Part . 4107
Webergasse 49 Laden

mit Wohnung , speziell für Kaffee¬
geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu verm. Näh. 1 l. 4039

Wielanbstr . 8 Laden, für Kurzwaren-
gesch. geeignet, m. Wobn. zu verm. 4 -09

O -rt» mit  Ladmz . und Laaerr.
ivilPni • Eck- Bahnhof- u.Luisen-

straße zu verm., pass. f. Lebensmittel.
Drogen re. N. das, b. Bfcpcl». 4110

Als Büro
preiswert zu vermiete » sofort oder

später 2—3 Räume Friedrich-
stratze 29 Parterre . Näh. das. od.
Bi er stadtex  Str . 9, kl. Haus . 3679

OASlMt Kl . Burgstraße 5 per
X, CSUvlI i . April zu vermieten.

Näheres Ci» Seife . 4111

mit 6-Zimmer-Wohnung,
mit Ladeneinrichtg., pass,

für sed. Geschäft, per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für e. Filiale passend.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2. 4530

«Her Me»
_JHäh. Wörthstrabe 28._ 4525
Gsräumige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norkstraße 29, 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part , ff352

Für Metzger.
In konkurrenzl.. prima Lage,

ist ein mod. einger. Eckladen
mit groß. Wurstküche u. sch.
groß. Wohn., in w. zurzeit
eine sehr flottgeh. Ochsen-,
Kalb. u. Schweine-Metzgerei
betrieben w., per 1. 4. 1912
anderweitig billia zu verm.,
cSt. das Haus billig zu verk.
Off. nur von Selbstreflekt.
u. P 166 an den Tagbl .-B.

Zwei Laven
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf 1. April zu verm. Näheres
Uildni ' T, Dotzheimer Str . 48.

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
BlUtfiier , Dotzheimer Str . 48.

_ B23278

MWzln otier WkrMtte
per sofort oder später zu vermieten

Friedrichstr. 8. Ntb.Hausmeister,4112

Langgnsss 48, 1
WM . SMW AM

in allererster Lage, Ecke Weber-
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , woge» Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . GlaSschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rette nmay er, Rikolasstr . 5. 4103

99 sind große Lager,ränme mit Pack-
raum und Kontor zu verm. Stäh. bei
LL. Meie »-. ÜtitolaSstr. 41. 4101

'Lade» Moritzstr. 4,
80 qin Fläche, fqf. _ob Jpotcr ._ 4080
Moritzstraße 15 Laden, M Qmtr

neu hergcrichtet, mrt 4-Z.-W., evt.
mit Lager, u. Keller-Räumen , per
1. Jan . oder später zu vm. 4611

^ "' Nerostrasze 1Ä,
Laden mit Ladenzimmer , mit oder

ohne 2 Zim.-W.. gr. Lagerräumen
od. Werkstätte ans glerch od. spät,
zu »!N. Näki. Morrtzstr. 50. 4619
aöen lltrlti. 88
aut 1. Januar od er später.  4554

Moderner Lüden*
und Geschäftsräume für Bäckerei, so¬

wie ein kleiner Laden, in meinem
Neubau, direkt gegenüber Haupr-
bahnhof Schlachthausstraße, zu ver¬
mieten . Näheres C. Kalkbrenner,
Friedrichstr aße 12

Bäckerei nebst Laden
und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rheinga uer Straßc 6, Kart . 4526

WLckereirälrme mit oder ohne Laden
zu vermieten Römer berg £._3757

MetzgereiN.LL "8!L 7.
Dille » » »d Häuser.

Billa
Frescninsstraße 33, Tambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., elcktr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
F riedr ich-Rin g 3. 3 Tr . 4527

Nerotnl,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad re. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B24121

Bilse & Bohlmnn « ,
Telephon 2798. Hellmundstraße 13.

Ausmirrtigr Wohnungen

MikolassträAe *> "4

ist der ganze Seitenbau zu gewerhl.
Zwecken zu vermieten ._ 4675

SlU'  D Äwatb -icher Str . 16. Saat
auch -italeratelier 140 qm groß, sofort
oder später zu vermiet. 9täh. daselbst
ad. Kaiser Friedrich-Ring 31. 1124129

200 qm oreij.icfüinftsnun,
Parterre , direkt gegenüber Hauvt-
bahnhof Schlachthausstraße , für
Fabrikation . Lagerung , Bureaus
usw. aecignet, per 1. 4. 1912 zu
verm. Näheres C. Kalkbrenner,
Friedrichstraße 12.

»a
TasLttdeir-Loka!

Ecke Friedrichstr . u. Nengnffe,
seither Teppich-Geschäft der F rma

* S*ieper , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
l»roß >. helle .Souterrain »Näume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
getcilt werden. Näh. bei
Mrri -fe-, -'« ' Neugasse3. 4557

förHnhfU mit  Wohnung, !, reichl.IlllillUlU Zubehör zu »ermteten.
Herderstraße17, Näb. Part . 4114

Mff Wcibnaihtsbcrk-nis
od. a Geschäftszw ., 3-Zim.-Wohn zu

v Kirchgasse49. 1. n . Lan gg. 4608
Ma ! er --Ätctter ^

zu vermieten M ickielsVerg 6, 1. 3758
Schöner Laden

mit Lndenzimmer und Magazin, resp.
W rkstätte sofort oder später zu verm.
Morttzstraße 22, 4116

In dem von der Naffauischen
Brandversicheruugs- Anstalt er¬
worbenen, zur Zeit in gSnAicker
Renovation begriffenen Haufe
Jägerstr . 14 zu Biebrich (Wald-
straßenkotouie) sind ab 1. Januar
1912 für sich abgeschlossene

2- n Z-Zim.-Wohll.
zu vermieten. Näh. bei ff274
eekrttlr StNi »«;»-,Jägerstr . 11

MLblicrtr! Zimmer, Mansarden
et r.

Schön Möbl. Zimmer
mit und ohne Pension

Billa , Wier-stadte « Str . 3.
Bierstadter Höhe 56, Hochpart. IkS..

schön möbl. Zim .. herrl . Aus, ., fr.
4 , ä.« nächst

Koolbiunneii , gut möbl. sonn. Zim.,
1—2 Betten, Zentralh., Bad, elektr.
Licht, Telephon, Lift, event!. vorzgl.
Pen -ion biliigjsu vermieten._ f

Büdingenstraße 8. 2 links , möbliertes
Zimmer , mit Zentralheizung , an

_Dauermieter _ billig zu vermieten.
Dotzheimer Straße 46. um Ring.

1 St . l., gut m. Wohn, u . Schlafz.
an einen gutsit. Herrn , bei D.

8icklr.'»i MÄLLiS
aut. Bens. 70 Mk., Klavier, a. f. Kurfr.

Watramsirl 18 . 2, zwei ineinander
gehende  gu t möbl. Zim. sof. od. später.

MausarDe.»
heizb., gr ., Äcg. möbl. u . eöens. Zi'me
billig zu verm. Täun usstr . 77, Gth.
Krrre ZiMm -rAnd Mani 'ard «« etr.
Jn ^ jerrschästlUmse , in der Etage,

zwei schöne ruhige unmöblierte
Zimmer an seinen ält . Herrn ab-
zugeben. Näh. Taghl .-Berl . Wb:
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Urmisr «, Ktallunge » etc.

Gr. Wci» Mer SR. @16.3.4528
UlfitlhpllpV nebst Zubehör gu Denn.
SmUln tU Cl Ulibre chtstraßk 44, 1._

mit Kanal-, Wasser-
u. cl. Anschluß nebst

Chauffeurz. zu verm.. monatl. 35 Mk.
MH. Klopstockstraße5. 4052

Dame (Beamtin)
sucht zum 1. 4. große sonn, abgeschlossene
L-Zimmer-Wohn. ufft Mans. Offerten
mit Preis unter W . 35 ® an den
Tagbl .-Berlao.  _

5—6-Zim .-Wohn . , Part . ob. 1 Stff
für besseren Privalmiitagstisch z. 1. April
s1912 zu mieten gesucht. Offerten mit
Preis unter S.  Bi » postlagernd.

Zwei einzelne Damen suchen für
1. April 1812 schöne sonnige

8-Zim.-Wohnung
mit Bad in anst Hause d. Südwest .,
Nähe Ringkirche. ' Pr . 550—S00 Mk.
Off . 11. U. 751 a» den Tagbl .-Verlag.

2 möbl. Zimmer,
niöglichst separater Eingang, wünscht
Masseuse in guter Lage. Offerten mit
Preis ». 8 . 755 a. d. Tagbl .-Verlaa.

Für eine in diskret. Verhältnissen
befind!. Dame aus besseren Kreisen
wiod per 15. Januar , evtl, etwas
später, in gebildeter Familie ein
möbliertes Zimmer

tzsucht. FamMeu -Anschluß und gute
Verpflcigung Bedingung . Aussühvl.
Offerten mit Preisangabe unter
L. A. 2082 anRuüolf Masse. Leipzig.

Acltere BeaMteü -Witwe s. möbl'.
Zim., s. ruh. gel., bei netim Menschen
m. Anschi., evtl, mit teilw. Pens. Off. m.
genauer Preisaug . u. .4 . 5 ® an den
Tagbl.-Verl. erbeten.

Ruhige ältere Dame sucht
zum 1, April 4-Z.-Wohn., Hochpart,
oder 1. Etage , i» guter Lage wo Ab-
vermieten gestattet ist. Offerten mit
genauer Preisangabe unter 754
an den Tagbl .-Verlag.

Leicht
helle, lkeere

zugängliche, «bschlivtzbare.

Mansarde
in Sonnenbcrger Str ., Parkstr . oder
nahe Umgebung für sofort gesucht.
Off , u . M. 753 an  d . Tagbl .-Vevlag.

8 eelßiiete LMalMn
zu niieten gesucht, zur Errichtung
eines feinen Cafss . Offert , m. Pr.
u . O. 754 a« den Tagbl .-Berlag.

Hübsch möbl . Zimmer
mit g. israelit. Pension billig zu verm.

Langgasse6. 2.

lOfel-piiftöttfSuriof.
Elegant möbl. Zimmer, elektr.

Licht, Zentralheizung , auf
Tage, Wochen, Monate. Zimmer
mit voller Pension von 75 Mk.
monattid) an.

Frau 99. SeUinidt,
Langgasse 19.

Plakate:
Möblierte Wohnung

zu vermieten
an! Papier aad aafgezojjen anf Pappäeciel

zu haben in der

L. Schellenberg’sclien
Langgasse zi. • HofbucMrnckerei.

Jeder Mieter
verIangedieWolmnng*llsteiide«Hans- n.ßrflntlöesitzer-Vereins

«£. V.
Geeehäftestolle: Luisenstrasse 19.

Telephon 489. F375

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

£f on&Cie»,
Dahuhofstrafie 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kausobjekten jeder Art.

Geld-und Zmmobilien-Martt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Eeldverkehr
. . *i  J

KapitalkLu -Kugebot «.

20,000 Mk.s!LASS
der Innenstadt sofort ausznleihen. Näh.
Luiienstraße 19, Part . F 375

70—80,
per sofort ouf 1. Hypothek auszu¬
leihen. Nur gutes Objekt kommt inErage. Refl. erfahren Näheres nur.. 754 an den Tagbl.-Verl . F375

Kapitalien -Mef» ris e.

Geldgeber
erhaltenkostcnfreienNachweHgutc»

Hypotheken
durch
Wcbergasse 16 — Fernspr. 604.

Mk . 5 - 7 ö «m>
als 2. Hypothek auf Wohnhaus
in zukunftsreicher Lage nahe den
neuen Kasernenv. Selbstgeber gef.
Amtl. Brandtaxe ca. M. 50.000.
1. Vorhypothek nur Mk. 28.000.
Off. erb. u. Postlagerkarte L9,
Hauptpost.

Gegen sichere Monatsrückzahlungen
von 600 Mark werden § 150

6000  M
diskret aufzunchmen gesucht. Nur
vom Selbstgeber , ohne jede Vermitt¬
lung . Verdienst nach Uebereinkunft.
Offerten unter F . G. S . 6096 Rudolf
Mosse. Frankfurt am Main.

10— 151000 Mk. 1. HYP. zu 57° gef.
Off . u. Z. 750 an den Tagbl .-Verl.

Mk»12,000» lauf
lpr . Hypo-th. auf Wiesb . Obj
Nachlaß, w. Verzugs n . ü. . .
fof. zu derkl Anfr . unter Postlager
karte Nr . 27 hauptpostlagernd.

in.

20—25,00g Mk. 1. Hypothek ges.
Off . u. W. 750 a„ den Tagbl .-Verl.

30,000 Mk. prima 2. Hhpotyeke
uack, 50' lo der Vorbelastung , 5 ’/«
verzinslich mit Nachlaß zu verkauf.

J&enfid Meyer Snlzberger,
Asclveidstratze 10. Telephon 524.

Sille peile Wslvlie»
find eine vorzügl . Kapitalsanlage.

Wir suchen für Bereinsmitglieder
folgende Beträge:

AdÄheidstraße 30,000 Mk.,
Bleichstraße 30,000 Mit..
Mücherstraße 20,000 Mk..
Ellenbagenyasse 35,000 Mk.,
Elsässer Hatz 28—{10,000 DK..
Eltvillar Straße 15,000 Mk.,
Eigenheim 7—6000 Mk.,
Frankenstraße 10—12,000 Mk.,
Heoderstoaße 15,000 Mk.,
Kaiser -Friedrick -Ring 20—ßS,000

und 30,000 Mk..
Kleiststraße 35,000 Mk.,
Luxemburgstraße 50,000 Mk.,

^ Marktstraßc S5.000 Mk.,
Nerostvaße 12,000 u. 25,000 Mk.,
Scharnchorststraße 80,000 Mk.,
Schiersterner Straße 32,000 Mk.,
E-omrenbeug: 12—14 800 Mk..
Taunusstraße 30M1 Mk..
Biktoriastraße 31,000 Mk.,
Waldstraße 15,000 M ..
Wakramstraße 10,000 u. 20,0M bis

25,000 DA.,
Wellritzstraße 32.000 DA.

Kostenloser Nachweis für Geldgeber.
Gewissenhafte Vermittlung.

Nähere Auskunft durch die Ge¬
schäftsstelle des F375

Haus - u. Grundbesitzer-Vereins,
E. V., zu Wiesbaden.

Luisenstraße 19, Parterre,
n>eh>sn der Reichsbank.

40—50,000 Mk. l . Hypothek ges.
Off . u. U. 750 an den Tagbl .-Vcrlag.

I mmohi Uen-Vr ^ttänfe.

Ws AimMr. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, 1 lks.

Billa , an Elektr .. 2x5 ». 1x2 Z,
z. 50,000 Mk. Miete 3000 Mk. Auf
Wunsch bleibt eine Etage läng . Jahre
fest vermietet . Off . nur v. wirkt, ent-
schl. Kä ufer u. K. 746  Tagb l.-Berlag.

Schöne Billa
zum Alleinbcwohnen. mit Garten,
Walkmühlstraße 22. aus einer Erb-
schaftsmaffe, billig zu verkaufen. Näh.
Emfer Straße 45,̂ Parterre ._
□ ooo oeKOOoooR
0
0
0
0
0

Moderne Billa » 8 Zimmer
u. Zubehör, mit hübschem Garten
ist erdteilungshalber zu den
günstigsten Bedingunaen zu
verkanse » durch die Jmiuobilicii-
Agentur von

,d. t i>>. Ol iidilicli,
Wilhclmstr. 56.

gOOOOOOOQOQI
Kl. Haus . Helencnstraße . n. Well-

ritzstr., ohne Hth., mit Laden. Werkst,
für Metzg., Tap . ufw.. billig zu verk.
Näh. Hoffmann , Emser Straße 43.

Ä!ei»esHli»s :LL "NL
Philippsb ergstr aste  11.

2—Z-Zim.-HauS mit Werkstätte,
für jedes Geschäft pass., teKumgShalV.
sehr 'billig zu vcrk. Offerten umdor
T . 750 a«n den Tag bll- Bovi ag.

Maerflaffe 15
Haus mit 3S it . 2-Zim.-Wohnungen.
Schmiedewerkstätte. Stallung , ist mit
kleiner Anzahlung zu 40.000 zu verk.
Feldgerichtliche Taxe 50 000 Mk.
Aberle sen», Wlelandstr.

Großer Gelegenheitskauf
wegen Wegzug.

Crstklass . Geschäftshaus —
evcut. auch für best. Metzgerei
pass., nach 5 °/o Verzins, d. ganz.
Kaufpreises noch 3000 Mk.
Ncbcrsch. lass., an rasch rutscht.
Käufer mit 25,000 Mk. Anzahl,
zu verk. Anfr . unter Z. 755 an
den Tagbl.-L erla g.

Haus,
mit großem Obstgarten , bei Sonnen¬
berg, wo eine giasse-Geflügclz . ein¬
gerichtet ist. welche gut. Absatz hat u.
auch f. Dame geeignet ist, umstände¬
halber billig zu verkaufe» mit totem
u. leb. Inventar.

Debus, Am  Röm ertor 5.
Zn "vertarrfen

das Haus Rheingau - Straße 21,
am Rhein in Biebrich, 7 geräum . Z.»
2 Mansarden , großer Boden und
Kellerräume und (starten mit reich
tragenden Obstbäumen ._

Bad Bertrich.
Kl. Besitz, durch Verm. an Kurgäste

rentabel . tt>, Todesf . günstig zu verk.
Elektx. Licht. Wasserleitung usw.
Ohne od. mit Möbel 10—12,000 Mk.
Ausk. Dambachtal 3, Parterre . ^

Wein - uff Bier -Restaur . m. Easff
und Pcusious - Zimmer , hübscher
Garten , beliebter Ausflugs-Punkt nahe
Wiesbaden, billig zu verk. oder gegen
kl. HauS oder Vnivesen hier oder
außerhalb zu tauschen.

_ <s. 8*' läget , Adolfilraße 3._
— der  Nähe Wiesibaidcus ist eine

iMie M« llH
mit größtem Saal .am Platze zu verk.
od. ziu veum. Ofse-rtsn unter E. 752
an den DcccAl.-Bsrlag ._

@ Fremdeupeusiön S
zu verkaufen und zu vermieten.

.ÜUiliim AtlBtwttt.

Mein VMen-Tcrrain
in Niederwalluf im Rheingau ist
preiswert unter günst. Bedingungen
zu verkaufen. Walter Düesberg,
„Haus Diesdonk" bei Geldern ._

Feudaler
Herrensitz.

Eines der schönste«
Rittergüter Rorddeutsch-
lands mit herrlichem

Schloß
Uttd F92

a  Raste S adt und Bahn in
«a,  Holstein , krankheitshalberX bei 600 Mille Anzahlung
T zu verkaufen . F92

J H. J®iiannsen 9
X Lübeck,
^ Fackeuburgcr Allee 2a.

Mn -MW
in bevorzugter Lage an der Sl *S‘
bacher Straße , Front gegen Osten,
iil verschieden,n Größen, von'25 bis

^44 Ruten, */s Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikola»-
stra ße 20, 1._F238

Villa-Eckbauplatz.
808 gm am Langenbeckplatz, preiswert
zu verk. Näh. Alwinenstr atze 4. ^

Größere Gärtnerei,
nahe Wiesbaden, bei guter Anzahlunaioi
ver  äufl. Off, u. S.  154 a. d, T^bl.-Berl.
"" Im mobilien zu vertauschen. ^

Reeller Mansch!
Schönes 4-Zimmerhaus mit Bad,

feine Lage in Mainz , gegen kleine
Billa in Wiesbaden zu vertwuschen-
Offerten unter F . 1633 au D. Frenß'
Mainz . *57

Sgsezialhaus
für

Kindergarderobe
Konfektion

für junge Damen und Herren.

Webergasse 6

Debr . Baum Spezialhaus
für

Strutnpfwaren— Trikotagen,
Handschuhs — Schürzen,
Krawatten — Wäsche.

WIESBADEN Ecke Kl . Burgstr . 11u. 13.

Für den WBlSinEChtS - VorkcUlf Sonder - Any sfjots in allen/Abteilungen.
W Billigste Preise!Grossartige Auswahl!

Blusen -Anzüge
Norfolk -Anzüge
Sacco-Anzüge
Jacken -Anzüge

Knaben - Sarderite,

Blaue Pyjacs
Farbige Pyjacs
Farbige Paletots
Engl . Elster

Einzelne Hosen
Einzelne Blusen
Wollene Sweaters
Hüte und Mützen

Knaben -Taghemden
Knaben -Nachtbemden
Knaben -Unterkleider
Knaben -Strümpfe iss

Grosse Posten

Z
Mk. 8, 10, 13, 14, 16, 18. etc.

Für Junge Herren

Anzüge— Paletots— Unterkleider—Wäsche
Spezial - Abteilung mit Herren - Bedienung.

Grosse Posten

zur
Mk. 8, 10, 12, 15.
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20 *1* Total - numechauf in Uhnrn, Botfl- und
Mermsren.

Rabatt. Günstige Gelegenheit aum Einkauf von Weihnachts -Geschenken.

Langgasse 5. IE. Bücking , Langgasse 5.
1838

ao * io

Samstag, den 16. Dezember, abends 8 Uhr, im grossen
Casinosaal, Friedrichstrasse 32.

Konzert.
Muricl YOIl Eaatz (Gesang) uni
Maild Bell (Violoncell)

Am Klavier : Erich J. Wollf.
Programm : 1. Cellosonate G-moll v. Händel . 2. Lieder:

Qual mai fatale v . Astorga , Canzonetta v . Rosa , Le Violette v.
Scorlatti , Per la Gloria v . Giovani . 3. Variations Symphoniques
v- Boellmann . 4. Lieder : Von waldbegränzter Hölle ; Wenn du
nur zuweilen lächelst ; Es träumte mir ; Ach wende diesen Blick;
Unbewegte laue Luft von Brahms . 5. Andacht von Popper;
Czardas von Fischer . 6. Lieder : Ein Vöglein singt im Wald;
Jubelkunde von Oscar Meyer, Die Nacht : Freundliche Vision;
Zueignung von Rieh . Strauss . , , 1852

Karten zu 5. 3 und 2 Mk. in der Hofmusikahenhandlung
von Heinrich Wolff, Wilheimstr . 16 und abends an der Kasse.

Wentliche Volksversammlung
Mittwoch , Dsn 13 . Dez . d . Z . , abSs . S 1̂ Uhr,

im großen Saale der „Wartburg ", Schwalbacher Straße 51.
Thema:

„Die Neuesten poriti ?cken Ereignisse
dsm StandpunkL des Völkerrechtes".

Referent: Staats - und Völkerrechtslehrer von der Universität Bern,
Professor Ottfrfed lippoltl.

Eintritt frei : Freie Diskussion.
Die Herren Reichslagskandidaten der hiesigen Parteien sind ein-

^laden. — Einberufen im Auftrag der „Wiesbadener Gesellschaft der
jR'iebengfremibe'1. F 539

Freidenker - Verein . M»  ¥o
Heute Dienstag » den 12. Dezember , abends 8 '/- Uhr. im R -st.

"Irr », Vater Rhein " , Blcichstrnße5, 1. tlt. : F3!1
Vortrag des Herrn Fr . W. CJerliüig:

„Die Todesstrafe"
und

„Das Recht des Staates zu töten ".
Eintritt frei. ftwe Diskussion.

SkteUigung
oder Kauf

eines nachweisbar rentablen Fabrik-
od. Engros -Geschäftes, in Wiesbaden
oder Umgegend, sucht vermögender
immer Kaufmann . Disponibles
Kapital 100.600 Mk. Gefl . Offerten
u. L. 754 an den Tagbl .-Verlag.

Jahresemlommen
von

5000- 6000 Mark
können ffacc&f. Leute jed. Stand , sich
verschaffen durch Uevebn. dyc Der.
sanidstelle für einen eingefübrteni.
ganz reellen und überall leicht zu
verkaufenden Konsum-Artikel . Kein
Risiko; Kein Kapital ! Nur etwas
Berkaufstalent . Sofortiger steigender
Verdienst, auch alz Robengeschäft,de,ff.
Nur rasch entschlossene, zuverlässige,
wenn auch einfache Personen , die
den Willen haben, sich « wvor #u
arbeiten , erhalten nähere Mittcil . u.
„Sofortiger Verdienst" an Haascn-
stcin & Vogler, A.-G., Mannheim.

12,000  Mk.
von hohem Staatsbeamten auf id-ie
Dauer von 2 Jahren gesucht. Off.
unter E. 755 an d. TaWl . -BevVag.

Praktische hübsche
Melhuachts - Geschenke»

wie:
sNalk.gsiea,
Portemonnaies,

Brieskaffetten,
Brieftaschen
Ziq .-EtniS,
Kiiktzalter,
Geangbücher,
Malbiimcr,
sowie alle Papier

SÄreibzeuLe,
Reihzeuge,
Schulranzen,

, Zeichenbretter,
Scbreid- u. Zeichen¬

waren. — Christbaumschmuck, Lichter je,
enorm billig. — Weibnachtskarten.

Carl J . S,ang.
35 Bleichstras-e 85, Ecke Wairamstraße.

jjaiBrwBBBnassaai
Ziehung am 19. Dezember»

ladisctie Pferde - Lotterie
Gesamtwert der Gewinne

100000
Gesamtwert der Pferdöxewiiine

TO © © ©
Hauptgewinn im Werte von

*1000 ®
Losah 1 iark, 11 Lose 10 üark

Zu  haben bei den Kdnlgl . Lotterla -Elnnehmern
nnö in der. duroii Ettakate JrenntiicUon TakastutelkB.

Lose-VörtrisbS’Ges., Berlin, loabijonpiatz1

Mail

lilk

m

f

auch ältere Beinleiden jeglicher
Art . heilt ohne Operation
uno ohne Berufsstörung durchTperialarzt

Mi». -ls» cniclre ’a
Heilmethode

Freu Pauli,
Michelberg 1,

ärzt. gcpr. d. Spezialarzt
I>>. weck, .laenieli «,.

Kuoliunst unen'gelilrch.

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alt - Fälle, Queckfilbersiechmm. Lorziigl.
Erfolge. Tiskr. Behandlung. B24i48

Kodvl ' l I ) ! ' 688l6I ' .
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17.a.d.Nheinstr., 9—12u.3- 8.

Auf GaszuglMpeR
Lüster, Pendel gewähre bis zu Weih"
nachten 10 "io  Rabatt bet grösster Aus'
wähl und konkurrenzlos billigen Preisen.

Criedr . Biirr,
Schwalbacher Str. 85, P„ kein Habest

Nasenröte mi
veelr. „Bianca ". Gar . unsch. Zahlr.
Anerk. Verkaufsstellen s. Wiest .:
Drog . u. Pars . Moebus , Taunus¬
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Bnrgstraße 8.

La Junge FeLtgaus
od. Bratgans m. Huhn Mk.6.86,2-3fett»
Enten oder Hühner Mk. 7.00, ITrnthahn
oderHcnne mit Ente Mk. 8.0.), aller frrsch
geschlachtet, sauber gerupft, in 10-Pfo.-
Kollifrco. H . i**SHler . NeuberunO.-S.

Gute Speise-Kartoffeln
per Zentner 3.56 Mk..

solange Vorrat reicht, bei Wein traust,
Mesteudstvaße 20.

Amtliche Anzeigen desD Wiesbadener TagblML
1. Januar 1912 ab wird die

vkshcr-ige Bestämimnnig des 848, Ab-
M 2. des JrrvaRdLirversicherurilgs-
WietzeZ in FoDtfvlll bom-meu. Sämt-
pche JnvaLvow - und AAerk-vewten,
laiche Beamten , Lehrern , Erzi -chern
Mv sewstigen Anyestelltvn zwar dcr
irorm n<ach>zugespvoche'n worden sistd,
Mer hinsichtlich der Auszahlung ganz

teLtveis« bisher ruhen , weil sie
Mtlcr Hintzurechnung dvr den Rcntcu-
NDschtiypen gLctchzsikig zustehenden
MensioEn. WnrteMldcr oder ähn-
Lche Bezügie den 7^ »f««hest>Grun 'd-
?otvag der Jntralüdonment-e über-
Msteir. werden daher vom^ocmhmätn
foage ctib1 voll zur Auszahlung gc-
mngens. Die Zvhl>ung>Z>antooi!surtzen
^ die Post we.rden wir chon Amts-
Kosten, ohne daß os- besondevor An»
Î vsslxMmy bedarf , etDapcn. AuchMvdsri wir die Zahlungseinp 'fänger
?lenvvn vechtzsititzi in Kenntnis
leben.
. And-c.vs ist cf in best Fällen , in
?Ächen>die in Frage kvm>rnend>cn er-
^er.hZnnfähig oder 70 Jickhre alt ge¬
wordenen Personen mit Rücksicht
Nvauf . daß bei ihnen wegen der Höhe
•ttoe.r Pensionsb-ezüge völliges Rühen
pr Rente eingetreten wäre , der E ;n»
NHbcit ha!b>er aus die zisfrrmnü 'tzige
Umstellung ihrer nach »acht zur AuS-
^Aung ' kommenden Rente bislang
^ô ichdet haben. Diese Renstenible-
s?Piig.ten sind uns nrcht bcbaiimt,wenn sie Ausspruch auf Rente
.Wer » lvollen, müssen sie es bei der
^ständigen AmtHsbelle (Magistrat)
"^ nllvagen. ^

Cassel, den 5. ÖW &er 1911.
„ Der Borstand der Landes-
^trsicherussgs-rlnstalt Hessen-Nassau,

gez. Frhr . v. Riedesel,
, Landesha uptmann.

Wird verössendlicht.
Wiesbaden, den 13. Okiöber 1911.

Der Magistrat.
^bteilursg für VersicherungSfachess.

Die Zinsscheine für 1912
®°n dcir als Sicherheit für Liefe.

r - — . — . . -
'“'•Uibraru ge-nvmmei« wcvden..

Die E>m.pslang.s>bsrech>tig1vir werden
^f « ht , die Zinsscheim alsbald vor»
^ittagZ von 8HH biS 12sh Uhr zu
vchsben.

Wiesbaden , den 26. November 1911.
Stadthauptkasse, Rathaus,

Zimmer 2.

Vekanntrnachung.
Am Sonntag , den 24. Dezember

d. I ., dürfen im Siadtbreise WtrS»
badon GvPl -fe» u. Lehrlinge tot
Barbier - und Friseurgewerbe bis
6 Uhr abends unser dcr B'ed->.mDmg
beschäftigt welchen, M $ Jwejeisiwcn
SÄhDsen und OelhLtoyc, deren Be-
schästigung an dem dorbeKcrchwe-ten
Tage über 2 Uhr nachmsl tvaS hinaus
dau-eut, entweder am einem der Heiden
WeNnachtSfcöe«tc«fle oder am Reu»
sihhusi« von aller Arbeit sreizu-
lassen sind. ^ *

Wiesbaden , den 1. November 1911.
Der Polizn -Präsident.

v. Schenck.
Bekanntmachung.

Interessenten welchen hierdurch
aus die Pölizei -V-erard.nung des
Herrn Nlegicrunas-Präsideirten vom
20. Apvil 1604, ReIecevunys-Amtst-
kckatt Nr . 17, Pos. 412., Seile 176,
letrel/end Sichercheiisvorschriften für
ReinigungS - Ansiallen , in denen
Bcmxin oder ähnliche, leicht entzünü-
hichr Reinlign.ngglmijtel verwendet
werden und für Betriebe , in denen
Die in diesen AnPaLten verwendeten
Rein.igungisrnitiel zu erneuter Ver¬
wendung gereinigt weriden. aufmerk¬
sam. gecmacht. *

Wiesbaden , den 6. Oktober 1911.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.
Bekanntmachung.

Ter diesfähriM Wcihnachtsmarkt
wird von Montag , den 11. Dezember,
bis einischlietzlich Sonntag , den 24.
Dezember , lauf dem Faulbrunnen-
hlahe , der Chriiibauinnia .rk: von
Mittwoch, den 18.. bis einschließlich
Sonntag , den 24. Dezember , auf
.dom Dernschen Gelände , in der
Querstraße und auf dem Luxembnrg-
plaste ohaehalten. «

Wiesbaden , den 24. November 1911
Der Pvlizes -Präsident.v. Schenck.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienblan über t 'ie Ab¬

änderung einer VerbindungSstraße
zwischen Sonnenoerger und Cajr:
Mariä von Weber Straße ist durch
Miach'stratsbc 'schluß voni 2. Dez. 1641
förmlich festgestellt worden und wird
vom g. Dezember 1611 ab 8 Tage im
Rathaus , 1. Obevgefchoß, Zimmer
Nr . 38», während der DiemMumOm»
zu jedermanns Einsicht offen gelege.

Wiesbaden, den 5 Dez^ 1911. *
Der Magistrat.

Sassaiiisdie Landesbibllotliek.
Verzeichnis der neu hitazugekonuttenen
Bücher, die vom 11. Dezember 1911 an
im Lesezimmer ausgestellt, sind, und
dort vorausbesteltt werden können.

* Sitzungsberichte der philos.-kistor.
Klasse der Akademie d . Wissenschaft.
Rd. 162u. 163. Wien 1868. Veröffent¬
lichungen der Gutenbeng-Giesellsehaift.
Bd. 8—10. Mainz 1910u. 1911. Hilde¬
brand, R., Gedanken über Gott , die
Welt und das Ich. Jena 1910. Archiv
für Geschichte d. Philosophie. Abt . 1.
Bd. 21. Berlin 1931. * Studien, und
Mitteilungen aus dem Benediktiner- u.
Cistefrziemser-Ordem. Bd. 31. Brünn
1910. Luther . M., Werke. Kritische
Gesamtausgabe. Bd. 45. Weimar 1911.
Die vier kanonischen Evangeheoi nach
ihrem ältest , bekannten Texte. IIeber¬
setzt von A. Merx. Berlin 1887. Texte
und Untersuchungen zur Geschichte <7.
altchristlicben Literatur . 3. Reihe,
Band 4 iy 5. Leipzig 1910. Dehio, G.,
Handbuch der deutschen Kunstdenk-
mäler. Band 4 (Südwestdeutschland).
Berlin 1911. Studien zur deutschen
Kunstgeschichte. Bd. 138—HO. Strass-
bürg 1911. Brincbmann, A. E., Platz
und Monuiment. Berlin 1908. Hilde¬
brand , A., Gesiammielte Aufsätze.
Strassburg 1909. Winter , Peter , Dias
unterbrochene Opferfest. Klavier-Aus-
zug von F. Schneider. Leipzig o. J.
G«sch. von den, Erben des Herrn Prof,
v. Wilm. Galston, G., Studienbucn.
Berlin 1010. Gesell, von der Veriiags-
handlimg B. Gassirer in, Berlin. Beet¬
hoven, L. van, Quartetten für 2 Vio¬
linen etc. Pairtitur-Ausjgabe. Mann¬
heim o. J . Gesell, von den Erben des
Herrn Prof. v. Wilma. Deutsche
Juristen -Zeitung. Ja,hr:g,ang 15. Berlin
1910. Quellen und Studien zur Ver-
fassungsgeschiclitedes deutsch. Reichs.
Bd. 4. Weimar 1911. Baron. A,, Der
Haus- und Grundbesitzer in d. pneuisis.
Städten einst und jetzt . Jena 1911.
Monatliche Nachweise über den aus¬
wärtigen Handel Deutschlands 1911.
Januar —Juni - Berlin 1911. Maschke,
Boykott, Sperre u. Aussperrung. Jena
1911. Schriften des Vereins f. Sozial¬
politik- Bd. 127. Leipzig 1910. Kauf¬
mann W.> Die Deutschen im amerika¬
nischen Bürgerkriege (1861—1865).
München 1911. Göttinger, E., War-
haftige Nuwe Zeitung des jumgs ver¬
gangenen Deutschen Krieges. O. O. u,
J . Gasch, von einem Ungen. Kriegs-
geschichtliche Einzelschritten. Heft 19
bis 23. Berlin 1897. Behn, F ., Die
römische Keramik. Mainz 1910, Re¬

gesten der Markgrafen von Baden.
Bd. 3. Innsbruck 1907. Publikationen
aus den Kgl. Preuissi sehen Staats¬
archiven. Bd. 85. Leipzig 1910. Seig-
nobos, C-h.. Politische Geschichte des
modernen Europa. Leipzig 1910. Schul-
the.ss’ Europäisch. Geschichtskalender.
Bd. 51. München 1911. Neues Archiv
der Gesellschaft für ältere deutsche
Geschichtskunde. Bd. 36. Hannover
1910. Bratring , F. W. A., Statistisch-
geographische Beschreibung der ge¬
samten Mark Brandenburg. Bd. 1—3.
Berlin 1804—1809. Knetsöh, G., Die
landständische Verfassung und reich®,
ritterschoitlicbe Bewegung im Kur-
staat Trier. Berlin 1909. Schoene,
Kurt , Die politischen Beziehungen zwi¬
schen Deutschland und Frankreich.
Berlin 1910. * Jä'hrbuch f. Geschichte,
Sprache und Literatur Elsass-Lothrm-
gen*. Jahrg . 25 u. 26. Strassburg 1909
u. 1910. * Pomaeersche Jahrbücher.
Ergäuzungshand 2. Greifswald 1910.Deutsche Geschichtsblätter. Band 11.
Gotha 1910. Westdeutsche Zeitschrift.
Engänzungsheft 16. Trier 1911. Meyer,
Joh ., Die Provinz Hannover. Hannov.
1888. Gesch. von einem Ungan .nuten.
Forschungen zur brandehbuirsischen
und preuseischen Geschichte. Bd. 23.
Leipzig 1910. Frödäric le Grand, Oluv-
res- t . 1—7. Berlin 1847. Eulenbeng,
H.. Schattenbilder. A. 3. Berlin 1910.
Storni, Theodor. Briefe an Friedrich
Egger®. Berlin 1911. Gucken. Herrn..
Rudolf v. Bennissien. Bd. 2. Stuttgart
1910. Klahss, Karl . Untersuchungen
über Heinrich von Kal den. staufischen
Marschall. Berlin 1902. Nicolaue.
Max. Zwei Beiträge zur Geschichte
König Philipps V. von Makedonien'.
Berlin 1909. Osibron. M.. Franz Krüger.
Bielefeld 1910. Bismarck, Fürst von.
iiusgewäihlte lteden. Bd. 1—3. Berlin
o. J . Gesch. von einem Unigen. Eckart.
Ein deutsches Literaturblatt . Jahr-
gang 4. Berlin 1910. Gesch. von Hm
Prof. Dr. Liesegang. HesekieJ, George,
Fallend Laub. Gedichte. Berlin 1871.
Wiehert , E., Der Hinkefuss. Dresden
1901. Dressier, H-, Vom grünen Holz.
Wiesbaden. Deutscher Frauen-Alim-
nach 1911. ' Strauss u. Torney, L. von,
Aus Bauenstamm. A. 2. Berlin 1909.
Kretzer , M., Der Millionenbauer. A. 2.
Leipzig o. J . Hausen, A-, Goethes Me¬
tamorphose der Pflanzen. Text und
Tafelband. Giessen 1907. Wilbrandt,
Adolf, Fridolins heimliche Ehe. A. 4.
Stuttgart 1897. Barrili, A. G., J.
Koissie i Neri. Eomanzo. Edisione 7.
Milano 1906. Gesch. von Herrn Asses®.
Dr, Göbel. Mery, J., Les units itajien-

nes. Paris 1853. Cervantes, Miguel de,
Leben und Taten des scharfsinnigen
Eden Don Quixote von la Mancha.
Uebers. von L- Tieck. Bd. u. 2. A. 5.
Berlin 1874. Revue des. Deux Mondes.
Armee 81. Tome 4. Paris 1911. Cac-
cianiga, A., Villa Ortensia. Milano
1900. Gesch. von Herrn Assessor Dr.
Goebel. Beneo, 8., La flamma freddn,
o. migliaio. Milano 1904. Gesch. von
demselben. Galsworthy, J .. A man of
Devon. Leipzig 1910. Montgomcry,
Fl., Misunterstood. Leipzig 1872. Ge-
schenkt von Herrn Schriftsteller Bre-
polil. Scherr. Joh ., Geschichte der
englischen Literatur . Aufl. 3. Leipzig
1883. Gesch. von einem Ungenannten,
Hausrath , H., Pflanzengeograpkisclie
Wandlungen d. deutschen Landschaft,
Leipzig 1911. Die Abstammungslehre.
Zwölf gemeinverständliche Vorträge
über die Deszendenztheorie. Jena 1911.
Fortschritte der Physik im Jahre 1910.
Jahrg . 36. Abt . 2. Bra-unschweig 1911.
Landwirtschaftliche Jahrbücher . B, 40.
Ergänzungeband 1—3. Berlin 1911,
Gesch. v. Kgl. Preuss. Ministerium für
Landwirtschaft . Haodcr, H., Der
kranke Gas- u. Oelmotor. Wiesbaden,
O. Haeder 1911. Denkschrift- der II«,
Bd. 2 (Ergebnisse der Ausstellung).
Berlin 1911. Beetz, G. E.. das eigene
Heim- und sein Garten, Wiesbaden.
Westdeutsche Verlaigsgesellschaft1911.
Jahresberichte .über die Fortschritte d.
Tierchemie. Bd. 39. Wiesbaden. J . F.
Bergmann 1910. Archiv, für klinische
Chirurgie. Bd. 93. Berlin 1911. Zen¬
tralblatt für Bakteriologie. Abt . 1,
Bd. 49 (Referate). Jena 1911. Zen¬
tralblatt für Gynäkologie. Jahrg . 35.
Leipzig 1911. Zentralblatt für Chirurg.
Jahng. 38. Leipzig 1911. Archiv (Vir-
chows) f. pathologische Anatomie etc.-
Bd. 204. Berlin 1911, Zeitschrift für
ärztliche Fortbildung. Jahrg . 7. Jena
1910. Gesch. von Herrn Professor Dr,
Weintraud . Jahrbücher der Haimburg-
ise-hen Staatskrankenanstalten . Bd. 15.
Leipzig 1911. Gesch. vom Allgemein.
Krankenhaus zu Eppendorf-Hamburg,
Kaposi. H. u. G. Port , Chirurgie der
Mundhöhle. Wiesbaden, J . F. Berg¬
mann 1906. The Lamcet, A journal of
British and Foreign medicine. 89. yesuv
T. 1. Londnio 1911. Burton, Robert,
The anatomy of melancholy. London
1881. Gesch. von einem Ung. Deutsclie
Vierteljahrsschrift für öffentliche Ge¬
sundheitspflege. Bd. 28 u. 29. Bnatm-
fehweig 1896u. 1897. Gesch. v. einem
Ungenannten. Fortschritte u. Ijfistun-
gem auf dena Gebiet d. Hygiene. B. 28,
Brauaschweig 1911,



©efte 16 . Morgen-Ausgavc , sr* sslarr. Wiesbadener Tagdlatt Dienstag, 12. Dezember 1911 . Nr. 579.

Kleider - Stoffe
in f)üb$d)en Gescbenk-Kartons verpackt.

fiatd wollener
Tfauskleider-Sfoff,

in hübschem «
Geschenk -Karton >

verpackt ^!.50
Solider

TiamkteiderStoff
in hübschem J g j |

Geschenk -Karton | | 11 |
verpackt tJ ' ®V

Tta uskteider-Stoff, ! „ in hübschem.
. I Geschenk -Karton /

vorzügliche Qualität j verpackt
1.75

Reinwollene Ojeoiols,  F
schwarz und marine i verpackt ^ 1.25

'.25
150

Jloppen-Stoffe
und Karos

in hübschem '
Geschenk -Karton >

verpackt |

Fantasie-Stoffe,
moderne Streifen und Karos

1

in hübschem 1
Geschenk -Karton ^ ,1

verpackt

Reinwollene
Kammgarn -Stoffe,

aparte Farben , ca. 110 cm breit

in hübschem gGeschenk -Karton I
verpackt jj.

0.50
Reinwollene Cheviots,

moderne Streifen

in hübschem
Geschenk -Karton g

verpackt J■
1.50

Reinwollene Satin -Tucbe,
in aparten Farben

in hübschem g 1Geschenk -Karton 1
verpackt JL2.50

Reinwollene Satin -Tucbe,
ca . 110 cm breit , moderne Farben

in hübschem
Geschenk -Karton 1

verpackt
3.75

Reinwollene Popelins,
in grossem Farben -Sortiment

in hübschem
Geschenk -Karton

verpackt 4.75
Schwarze Roben,

bewährte Qualitäten

in hübschem
Geschenk -Karton 1

verpackt 45.25
- Seidenstoffe.

Crepe de Cfjine-Seide, 140
Ersatz für Crepe de Chine . . Meter * M.

Blusen -Seide,
moderne Streifen . , Meter

messahne, für Blusen
und Kleider in vielen Farben . Meter

195
I M.

Sd)warze Seidenstoffe,  195
■vrie Merveilleux , Taffet ete . . . Meter * M.

Tialbfertige Blusen  950
Wollbatist , in großer Auswahl . Mk.

K- 105_

Herrn.Thiedge,
«ptlliCP aus Katlicnow,

Langgasse 47,
empfiehlt

Rathenower Brillen und Fincenez
in » old , Süonble , Stahl unii Kickei

au bekannt billigen »"reisen.
ISperngläser in Leder mit prima Optik von Mk. 7.— an.

' » in Perlmutter mit prima Optik von Mk. 10.—
bis stur feinsten Luxusausstattung.

" -n Perlmutter mit « rii , v. Mk. 20.— an bis Mk 100.—
fsiiiii . « ). » .. ln ^ 'VS ^ ium , Schildpatt und Email , moderne Muster.
* eld Stecher mit Ia Optik von Mk. 10.— an bis Mk. 80 .—.
Prismen ■Feldstecher von SReisa - liocrz . Hrnsold und anderen

zu festgelegten Verkaufspreisen . Ferner Bathenower
Spezialglas , 6 X Vergr ., Mk. 75.—.

lorguetten in Gold, Silber , Double -Metall , Schildpatt -Imitation schon von
Mk. 3.— an.

Lesegläser, Lupen für alle Zwecke.
Marometer

»iit Ia Work Ton Mk. an , sowie mod . Muster yon ÄT .— bis 5 ©«— Mk.
Elektr. Tischlampen und Uhrständer

in grosser Auswahl.
Elektr. Taschenlampen von Mk. 1.25 an, sowie Ersatz

Batterien Mk. 0.50 und 0.80.

Hier
Fahrräder

4.
Mk . 3 . 80

5 .80
8 .00

Große
Marke Flott.
halb Seide .
Reine Seide.

GlWnte lleufteitcn.

HselMin und
Apfelwein-Sekt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Stesi §§el 9
Son «renberg—Wiesbaden,

Xd . 2639. Apfelwein-Kelterei.

Beliebtestes Weihnaclits-ftosfllronk
für die Jugend!

Modelle für 1912 eingetroffon.
Aufträge für Weihnachten frühzeitig erbeten.

Mm  firän “

1908er Reiflicher, 1
gefälliger , reintöniger Mosel, ■

bei 12 Flaschen a Mk . 1.—,
bei 100 Flaschen k Mk . 0.80.

1910er Heddesheimer,
sehr anspr . rheiohess . Weisswein,

bei 12 Flaschen h Mk . 1.—.
bei 100 f laschen ä Mk. 0.80.

1908er Bordeaux- Listrae,
vollwertig ., abgelagert . Bordeaux,

bei 12 Fiasrhen ä Mk. 1.—,
bei 100 Flaschen ä Mk. 0.80.

1908er Roter Burgunder
(Bourgogne Beaune ),

naturreiner Qualitätswein,
bei 12 Flaschen a Mk . 1.20,
bei 100 Flaschen k Mk . 1.—.

Mm  Meier,
Weingutshesitzer , Wiesbaden,

Lubenstrasse 14. 1725
Te’eph . 141. Gegründet 1*76.
OtVfftrn ]; ! f. Zn, ' f U,

Heinrich Kneipp
Goldgasse9

empfiehlt
Telephon 2078

Weihnachts- Geschenke
in grösster Auswahl

von mechanischen, optischen und elektrischen
Lehrmitteln, als:

Dampfmaschinen, stehendu. liegend, v. Mk. 1.—an.
Heissluft-, Benzin- und Elektro- Motore von

Mk. 3.75 an.

Lokomotiven, Eisenbahnenm. Uhrwerk, Dampf.
und elektr . Betrieb , von Mk. 2.— an.

Kinematographen, Dynamographen.
Laterna magicas von so Pf. an.
Experimentiermaschinenu. Kästenv.Mk.16.—an.
Funkeninduktoren, Akkumulatoren.

= Influenz- Maschinen. -—
Betriebs-Modelle, sowie Ersatzteilef. alle Maschinen.
Sämtliche Maschinen und Apparate werden auf Wunsch

dem Käufer gehend vorgeführt.
.  Reparaturen

werden bestens in eigener Werkstätte vorgenommen.
1835
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ktbend-Ausgabe.
1. MLatt.

Mas derUeichslmlyjer denkt und will.
, Ter Reichskanzler ist überzeugt davon, baft er die
jjefte Politik getrieben hat , die sich nur treiben ließ.
-Ran^weiß längst, daß Herr v. Bethmann -Hollweg über
ein L-elbstbewußtsein verfügt , aus dein ihn keine Ent¬
täuschung herausbringen kann. Dieser anscheinend
nachgiebiĝ zu Kompromissen geneigte Kanzler ist ja
Überhaupt nur ganz zu verstehen, wenn man ihn als
den vorbildlichen Beamten nimmt , als den Mann , dein
alle Dinge dieser Welt rrur Objekte behördlicher Be¬
trachtung, Erforschung und vor allem Lenkung sind.
Wenn man sich diese Grunbtriebe der Bethmannschen
Psyche gegenwärtig hält , begreift man besser, als es
wnst möglich wäre, wie er dazu kommen konnte, sich
letzt in einem Artikel der „N . A. Z.", dessen wesent¬
lichen Inhalt wir unten wiedergeben, ein Zeugnis
Je st e r _ Dien ft leistu n g und allerbester
Politik  ausstellen zu lassen. Der Kanzler inacht
zwar vor der Bülowschen Blockpolitik seine Verbeugung,
aber er hält auch mit einem starken kritischen Einwand
keinessglls zurück. Darin , datz das Zentrum  bei¬
seite stand, erblickt er einen Kernfehler des Bülow-
Blocks. Bei der Vielgestaltigkeit unseres Parteilebens
tn Verbindung mit der Vielgestaltigkeit der reichsgeseiz-
lich zu lösendeir Ausgaben könne sich auf die Tauer ern
Zustand nicht behaupten , in welchen großen Teilen des
Reichstags „die Stellung in der Negative " zugewiesen
würde. Das wachsende Bedürfnis aller büraerlichen
Parteien , den vaterländischen .Forderungen ihrer
Wähler nicht nur in der Kritik , sondern auch durch die
Tat Ausdruck zu geben, mache .die Wiederkehr solcher
Konstellationen immer unwahrscheinlicher, es sei denn,
daß sich später eine Zweiteilung unseres , gesamten
politischen Lebens vollziehen sollte. Was heißt das
nun ? Man kann es, wie gesagt, nur aus der Be¬
sonderheit des Reichskanzlers begreifen, der hiernach
Parteiverhältnisse erstrebt, die man am einfachsten als
bürgerlichen Großblock  bezeichnen kann, so
daß sämtliche bürgerliche Parteien , die des Bülorv-
Blocks mitsamt dem Zentrum , mit der Regierung Zu¬
sammenarbeiten sollen, selbstverständlich jedoch unter
der weisen Oberleitung der Regierung und als deren
nun einmal nicht zu entbehrendes Mittel und Werk¬
zeug. Der Gedanke klingt tief, obwohl er nicht ganz
neu ist, aber wie mag es nur kommen, daß die Konser¬
vativen wohl mit dem Zentrum , jedoch nicht mit den
liberalen Parteien , das Zentrum wohl mit der Rechten,
jedoch; nicht mit der Linken, die Linke weder mit der
Rechten noch mit dem Zentrum zusammenzugehen
wünschen? Wie unendlich überlegen über die blinde
Leidenschaftlichkeitaller Parteieir muß sich der Kanzler
Vorkommen, wenn er Forderungen aufstellt uird Pro¬
gramme vertritt , die nur den einen fatalen , aber ent¬
scheidenden Fehler haben, daß sie keinen Widerhall in
den Parteien selber erwecken können! Aber seine nicht
gewöhnlichen Reize hat es immerhin , sich in den Ge¬
dankenkreis des Herrn v. Bethmann -Hollweg einmal
probeweise einschalten zu lassen:

Dev MrkvliM der „ Norddeutsche ;: "
In ihrem Rückblick auf die abgeschlossene Legislatur¬

periode des Reichstags schreibt die „Norddeutsche Allge¬
meine Zeitung" u. a.: Man hat es dem Nachfolger Bülows
zum Vorwurf machen wollen, daß er als der erste Mitar¬
beiter des vorigen Reichskanzlers zur Zeit der Blockpolitik
Mit der Gegenzeichnung des Finanzresormgesetzos
sein neues Amt begonnen hat. Keiner dieser Kritiker ver¬
mochte aber anzugeben, mit welchen anderen Mitteln die
Geschäfte des Reiches ohne die schwersten inneren Er¬
schütterungen  über den „toten Punkt" hätten hinweg¬
gebracht werden sollen. Für den Nachfolger Bülows , wer
er auch sein mochte, lag eine zwingende Situation
vor, bei der die Aufgabe ließ: ts make best of it . Ihr ist
Re Regierung in sparsamer Finanzwirtschaft
gerecht geworden. Mit Bezug auf die Mängel,  die dem
Reformwerke in bezug auf die einzelnen Steuern wie auf
ihre Zusammensetzung anhasten mögen, kann nicht widerlegt
werden, datz die Vermehrung der Reichssinnahmen um
Mehrere hundert Millionen Mark eine auch nach Ansicht des
früheren Kanzlers unaufschiebbare Notwendigkeit war.
Tatsächlich begann mit dem Zeitpunkt des Zusammenbruchs
des Blocks bereits der Kampf um die Mehrheit im
kommenden  Reichstag. Aber trotz des Bedürfnisses der
Parteien , Vergangenes zu rechtfertigen und Künftiges wie¬
der vorzubereiten, nahm die sachliche Arbeit  einen
ruhigen, erfolgreichen Fortgang. Die Ti ronrede hatte ein
sehr nüchternes, aber reichhaltiges Arbeitsprogramm vorge¬
zeichnet. Der Reichskanzler stellte in der ersten Etairede feem
Streit um Geschehenes den Zwang zum Schaffen
«.eaenüber. Dieser Zwang, wenn er auch die Parteien nicht
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versöhnen konnte, setzte sich in tüchtigen Werken durch. Die
P a r t et k >onstel l at i on en, die.großen Teilen des
Reichstags eine Stellung in das Negative zuwiesen, hatten
stets den Charakter des Vorübergehenden, weil sie der Viel-
gestaltigkeit unseres Parteilebens in Verbindung mit der
Dauer nicht standhalten konnten. Das wachsende Bedürfnis
aller bürgerlichen Parteien , den vaterländischen
Forderungen ihrer Wähler nicht nur in der Kritik, sondern
auch durch die Tat Ausdruck zu geben, macht die Wiederkehr
solcher Konstellationen immer unwahrscheinlich; es sei denn,
daß sie sich in später Zukunft im der Zweiteilung
unseres gesamten politischen Lebens vollziehen sollte. Poli¬
tisch völlig unmöglich war es, daß an die Stelle des zn-
sammengebrtzchenen Blocks sofort ein neuer trat , nachdem
gerade die Exklusivität dies' alten zur Katastrophe geführt
hatte. Parteipolitisch war allerdings der Wunsch der
links  st eh en d en Parteien begreiflich, daß sich ein solcher
ider Regierung dienstbarer neuer Block bilden inögg, um
gegen beide im Hinblick auf die bevorstehenden Wahlen eine
konzentrierte Opposition  inszenieren zu können.
Praktisch mußte diesem Wunsch die Erfüllung versagt blei¬
ben, so oft auch das von Herrn von Bethmann-Hollweg
richtig zitierte Wort des Fürsten Bismarck von den „gottge-
g,ebenen Abhängigkeiten" unter Entstellung keines Wort¬
lauts und Sinnes als Stütze für eine parteitaktische Fiktion
mißbraucht worden ist. Der Reichskanzler konnte tatsächlich
die Geschäfte nur unabhängig von dm Parteien
in dem Sinne führen, daß er nicht den persönlichen Anj-
spruch aus die Gefolgschaft bestimmter Par¬
teien  für die 'Gesamtheit der zu erledigenden Arbeiten
erhob. Die Sache mußte sich jedesmal selbst ihre Mehrheit
suchen. So trägt die Arbeitsleistung der Session, die mit
wechselnden Mehrheiten zustande gebracht würde, auch
nicht den Stempel eines einseitigen PartsieiN-
flusses.  Es gebt in keiner Weise an, diese Session als
eine Periode politischer Reaktion, zu bezeichnen. Der Artikel
führt zum Beweise bie Behandlung der Verfaffungssragen
an. insbesondere die elsaß-lothringische Verfassung, ferner
die sozialpolitischen Gesetze und schließt mit den Worten:
„Die bürgerliche Linke  scheint im Blockreichstag end¬
gültig den Bruch mit ihrer kritischen Haltung zu den Wehr-
uud Kolrmialfragen vollzogen zu haben. Die alten Schlag-
Worte, mit denen früher der Freude am kolonialen Besch
entaegengmrbeitetwurde, sind aus den Debatten fast ganz
verschwunden; nur als gegen unseren neuen Kolomalerwerb
zu Felde gezogen wurde, sah man einige der mißtrauischen
alten Bekannten wiedorkehren. Auch hier wird die Zeit
lehren, ob wir wirklich ein. ..krankes Kirfe" oder nicht viel¬
mehr einen tvackeren Zuwachs ins Haus bekommenf)-ahm.
Schließlich, wird in diesem Reichstag das kraftvolle
patriotische Gefühl  nicht vergessen werden, in dem
er sich'in seiner letzten Sitzung, ohne Unterschied der Par¬
ieren mit der Regierung idem Ausland gegenüber wieder zu-
sammensand. Was in all dem inneren Streit und Hader
It  Ä und schmerzlich vermißt wurde , das wurde uns zum
luucktcd von diesem Reichstag noch boschieden: Ein klarer,
heller und eherner ZnsammenNang. So gesellte sich der
Zwang zum Schassen, den. wir im Innern nickt entbehren
konnten, und der freie Wille zu fester Selbstbe-

11?” 0 in allen Stürmen unseres nationalenSchick,als."
*

Preßstiimnrn.
Die „Deutsche Tageszeitung" schreibt zu der Betrach¬

tung der „Novdd. Mg . Zig." über den verflossenen Reichs¬
tag : Die Regierung bezeugt hier in authentischer Form.

Fürst Bülow nach seinen eigenen Äußerungen nicht
allein wegen der Ablehnung der Erbschaftssteuer aus dem
Amte .geschieden ist, und daß die Behauptung, es bestehe
ein schwarMauer Block, eine parteipelitische 'Fiktion ist.
Die liberalen BWtter dagegen spotten über den Nekrolog',
den „E n t schn l d i g u n g s z et t e l", mit dem der Kanzler
die Wahlkampagne beginne. — Die „Bossische Zeitung"
meint, diese offiziöse Betrachtung würde einige Heiterkeit
erregen, ernst werde sie wohl niemand nehmen.

Me Norgimge im Orient.
Die D -rrdaneUensrnge.

L. Berlin, li . Dezember.
Tie Dcwdanellensrage ist noch nicht aus der Welt

geschafft, 'Lie mag offiziell für unsere Regierung nicht
bestehen, und da man hier nicht den Ehrgeiz hat , sich
in dieser Frage auf einen weithin sichtbaren Platz Zu
setzen, so kann es auch nicht weiter auffallen , daß weder
die russische noch die türkische Regierung den Reichs¬
kanzler und Herrn v. Kiderlen-Wächter mit der Sache
behelligt hat . Aber was nicht in den Akten ist, kann
darum doch in der Welt sein, und die Tardanellenfrage
ist es. Man muß sie besonders ins Auge fassen wegen
der immer nüherrückenden Möglichkeit, daß die W e st-
mächte den Russen wirklich den Gefallen tun und die
Öffnung der Meerengen für russische Kriegsschiffe zu¬
gestehen. Auf diese Möglichkeit war man schon nach
dem ersten Austauchen der Nachrichten über russische
Schritte in Konstantinopcl gefaßt. Man niußte sich
nämlich sagen, daß Ssai'onow die neue Freundschaft

5 « . Jahrgang.

mit England doch nicht auf die Probe eines für Ruß«
land beschämenden Mißlingens stellen werde, daß er.
also festen Boden unter den Füßen gehabt haben
durste, als er die Angelegenheit durch den Botschafter
Tscharykow hinten herum in Fluß bringen ließ. Noch
kann man nicht sagen, daß England die Maske schon
hat fallen lassen, aber die Anzeichen dafür mehren sich,,
daß in London unter gewissen Bedingungen die Ge¬
neigtheit besteht, den russischen Wünschen zu genügen.
In hiesigen politischen Kreisen wird jedenfalls mit
einer Wendung der Tinge gerechnet, die für die Pforte
ungünstig sein rnüßte, wenn nicht die Pforte selber zu
der Auffassung gelangen sollte, daß ihre Interessen
mit der bisherigen Behandlung der Meerengenfrage
Nicht unlöslich verknüpft zu sein brauchen, daß viel¬
mehr auch ein anderer Standpunkt eingenommeu wer¬
den kann. Wie man gehört hat , sind russischerseits
ganz erhebliche Angebote  an die Pforte ge-
richtet worden, so daß also ein regelrechtes Geschäft
torgeschlagen wird . Auch ist zu berücksichtigen, das;
sich England gerade in der letzten Zeit besonders be¬
müht hat , der türkischen Regierung die Überzeugung
beizubr-r.gen, ihr bester Freund sei eben Großbritan¬
nien. Diese Bemühungen wird Sir Edward Grey doch

. nicht plötzlich abbrechen und nichtig machen wollen durch
eine gegen die Pforte gerichtete Aktion. Es könnte
also ganz gut sein̂ daß die Öffnung der Meerengen
für die russische Dchwarzmeerslotvte erfolgt , ohne
daß die Pforte dabei eine Niederlage zu erleiden hätte.
Es sind ja nur Andeutungen in einer möglichen Rich¬
tung . die hier gemacht werden sollen, wir haben jedoch
Gr -'inde dazu, die Aufmerksamkeit nach dieser Richtung
zu lenken. Jedenfalls ist gegenwärtig ein besonders
feines diplomatisches Spiel im Gange , dessen Einzel¬
heiten selbstverständlich nicht überall durchschaut wer¬
den können. Man braucht sich deshalb auch nicht mit'
der Frage zu beschäftigen, toelchen Gegenwert Rußland
au England für die Unterstützung seiner Wünsche in der
Meerengenfrage als Gegenleistung zahlen wird . Kommt
das Geschäft zustande, so wird auch das nicht lange
verborgen bleiben. Ssasonow soll von Paris befriedigt
abgereist sein: er muß also auch in Sachen der Dardci-
uellenfrage gute Eindrücke mitgenommen haben, und
da das Wetter , das in Paris herrscht, seit denr Jahre
1904 in London gemacht wird , so scheint man an dey
Themse wirklich einer Abkehr von der überlieferten
Orientpolitik geneigter geworden zu sein.

«-
Nachgiebigkeit der Türkei?

Im „Tauin " nimmt feer Abgeordnete Huffein-Tjahid
zur russischen Meerengen-Forderung Stellung. Er steht
ihr nicht unsympathisch gegenüber; nur verlangt er die
Ergreifung von Vorsichtsmaßregeln. Als erste Bedingung
will er stipulieren, >daß vor der Passage eines Kriegsschiffes
die jedesmalige Erlaubnis der Pforte einzuholen sei. Nie¬
mals dürfe m'öhr wie ein russisches Kriegsschiff die Meer¬
engen durchfahren. Dieses Schiff dürfe sich weder in Kon-
stanimoM noch sonst wo aufhalten, bis es die Meerengen
verlassen habe. Es müßte während seiner Fahrt bis zum
Austritt aus den Dardanellen von türkischen Kriegsschiffen
bewacht werden. Ein in den Bosporus eintretendes
russisches Kriegsschiff müsse erst im Mittelländischen Meer
anlangen, bevor ein solches zweites den Passage-Ferman
erhält. Hussein-Djahid versichert, daß die Ausfahrt russi¬
scher Kriegsschiffe nicht schädlich ist, im Gegenteil sogar den
ottomanischen Interessenförderlich sei. Doch gibt ihm die
Rückkehr der russischen Kriegsflotte ins Schwarze Meer
zu Bedenken Anlaß, denn er weist auf die Möglichkeit hin,
daß Rußland seine b a l t i sche F l o t t e in den Pontus
schieben könne. Doch könne sich die Mrkei dagegen sichern,
daß sie Nur den aus dem Pontus ausgelaufenen Schiffen
den Wiedereintritt gestattet. Huffein-Djahid erklärt das
im Prinzip für annehmbar  und für die Türkei nicht
schädlich. Nur müsse die Türkei in Anbetracht des großen
Dienstes, der Rußland erwiesen wird , entsprechend komven-
siert werden.

Der „Köln. Ztg." wird aus Konstantinovel gemeldet:
Die Frage der Öffnung der Dardanellen für russische
Kriegsschiffe wird hier nach dem Vorschlag des russischen
Botschafters erwogen. Dieser Vorschlag läuft im wesent¬
lichen aus feie Wiederherstellung des Vertrages von Hunkiar
Iskatest vom 8. Juli 1833 hinaus . ' Die Haltung Öster¬
reich-Ungarns in dieser Frage ist ablehnend; indessen liegt
noch keine amtliche Äußerung vor. In !dem Vertrag von
Hunkrar Jskalep ging feie Pforte mit Rußland ein Defen-
stvbündnis 'ein und verpflichtete sich, keineui fremden
Kriegsschiff die Durchfahrt durch die Dardanellen zu ge-
statten.

Z'-rrr KorrNkk.
IIK . Berlin, 11. Dezember. In Berliner feiplomatt-

schen Kreisen glaubt man nicht, daß es zu ernsten kriegen,
scheu Verwicklungen kommen wird. Man ist der Ansicht,
daß eine Beilegung des Konfliktes in naher Aussicht steht.
Denn Rußland kann unmöglich die Absicht haben, gegen
Persien Krie 'g p führen. Eine militärische Besetzung
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Perstms wurde es so teuer zu stehen kommen, selbst wenn
M gEngen sollte, was noch außerordentlich zweifelhast
to , daß es von vornherein davor zurückschrecken wird Ruß-
™ ist augenscheinlich durch Len Raubzug Italiens gegen
Tripolis zu seinem Vorgehen gegen Persien ermutigt
worden . Es hat Ebenfalls geglaubt , es könne sozusagen

MMrn tot Frieden ein Land wegnchmen . In Berliner
russischen Kreisen spricht man von dieser Parallele ganz
affen . Alber wie Italien die Besetzung von Tripolitanieu
viel schwerer gefallen ist als cs gehofft hatte , so wäre ein
gleiches in noch stärkerem Maße mit Rußland in Persien
geschehen. Allerdings ist es sicher, daß Rußland alle An¬
strengungen machen wird , die friedliche Durchdringung
Persiens in einer Weise zu verfolgen , daß von dessen Sölbist-
stäNdigreit nicht, mehr viel Wrig bleiben wird . Nur ist die
Frag «, ob -Rußland auch die Kraft dazu besitzt.

WresÄKÄLAsr TügbLaLL.

Ein Erfolg der türkischen Diplomatie.
Auf der Pforte ist setzt die Antwort der M ä cht e auf

die türkische Note , betrelffend Persien , eingeirofsen . Die
Mächte eMärten , sie seien in Petersburg vorstellig gewor¬
den und Rußland Hctbe erklärt , es hege keine Ab¬
sichten  gegen die Integrität  Persiens . Die Ant¬
wort ,wird aus der Pforte als ein bedeutsamer Erfolg
der türkischen Diplomatie angesehen.

Türkische Tmppen in Persien?
— v einer Meldung des „New Bork Herold " aus

Teheran find dort Gerüchte verbreitet , die wissen wollen,
daß eine ungefähr 5000 Mann starke Abteilung türkischer
Truppen die persische Grenze Werschritten habe . Es heißt,
daß die Türken so lange in Persien bleiben werden , bis
Rußland seine Truppen zurückgezogen hätte.

Die ftemden Beamten in Persien.
In der Sitzung des englischen Unterhauses erklärte ein

Regierungsvertreter namens Sir Edward Greys - ans eine
Anfrage wegen !der zukünftigen Besetzung persischer
Amtsftellen mit Fremden,  Rußlands Forderung sei,
daß Persien keine Fremden anstellen solle, ohne vorher die
Zustimmung  der englischen und der russischen Gesandt¬
schaft einzuholen . Von Interessensphären  sei in
der Forderung nichts erwähnt . Die englische Regierung
sei von der Absicht Rußlands , diese Forderung zu stellen,
vorher in Kenntnis gesetzt worden und habe ihr zuge¬
stimmt, ober sie sei bisher nicht gebeten worden , diese
Forderung zu unterstützen . Praxis sei bisher gewesen,
daß die beiden Regierungen Wer die Berufung von Frem¬
den in amtliche persische Stellen befragt worden seien.

von den Blättern hervorgehoben wird , den Grundstein zu
einem starken Kolontalheer bilden.
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Ans dev Türkei.
Der befriedigte türkische Kriegsminister . Der Kriegs-

minlster Mahmud Schewlet -Pascha erklärte sich für schr
s r i edi g L von dem Verlauf der Ereignisse vor Tri-

pfffls. Es sei ein Segen , Laß die Türken und Araber end
lich aus dem Bereich  der italienischen Schiffs -ge-
1chutze herausgekommen seien. Rach dem Verlust der
Forts sei der größte Teil der türkischen und arabischen
Strertkräfte ins Inner  e mit allem Train abgezogen und
nur 3000 Mann hätten bei Len Kämpfen um Ain Zara etwa
30900 Italiener beschäftigt und vor ihrem Rückzug sechs
Feldgeschütze,  die zu schwer für Len Wüstentransport
waren , versiegelt zurückgelaffen.

Di - Ausweisung der Italiener . Auf die Vorstellungen
des deutschen^  Botschafters hin hat die türkische Regie¬
rung die Ausweisung der Italiener in Smyrna vorläufig
rückgängig  gemacht.

Waffenstillstand zwischen Italien und Türkei ? Der
französische Botschafter legte der Pforte die Notwendigkeit
eines Waffenstillstandes mit Italien nahe.

Der LlalLernsch-rnrlnlche Krieg»
Vom Kriegsschauplatz.

Italienische Offensive bei Benghafi . Mus Tripolis wird
gemeldet, daß i&ic Offensive der durch die Kriegsschiffe
unterMtzten italienischen Truppen von Tema und Benghast
seit 24 Stunden einen großen Umfang angenommen hat.
Es soll in der Absicht des italienischen Kommandanten
liegen , mit den unter seinem Bssöhl stehenden 40000
Mann ( ?) ein Umgöhungsmanüver gegen die von Enve r-
Bei  geführten , die Hochebenen hinter Banighasi besetzt
haltenden Türken und Araber zu versuchen. Der italienische
Kriegsminister hat die über diese Aktion in Rom einge-
trosfenen Depeschen noch nicht veröffentlichen lassen.

Ain Zara und die Oase sind, wie die Agenzta Mssani
meldet , ruhig . Die Erkundigung der Tmppen der dritten
Division erstreckten sich bis Bellz-ahar . Dabei wurden alte
Waffen, mehrere Mausergewehre und viel Munition ge¬
funden . Eine Abteilung stieß ans 300 Personen , meistens
alte Frauen , .Kinder und nur sehr wenige Kcmchffähig-e.

13 Araber gehängt . In Tripolis sind gestern 13 Araber,
die an Leim Aufstand vom 26. Oktober beteiligt waren , g e -
hängt  worden . Das Kriegsgericht hat zNm erstenmal
di-ese harte Form der Todesstrafe gewählt , damit dadurch
ein stärkerer EiNLmck aus die Bevölkerung ausgeübt werde.

Ein türkischer Flieger . Der Wiener Aviatiker Barthel
beaM sich demnächst mit einem Etrich -EiNdecker im Dienste
der Türket nach Tripolis.

Hof- und Personal -Nachrichten. Der deutsche Kron-A«S Italien.
Adlontalheer . Die durch königlichen Erlaß ver - *-.* ■*r>- ^ >- "«■«<■ m »« nzrs

osfenttichte Ausstellung eines neuen Armeekorps soll, wie j fahrm ^ ' ^ " " Automobil von dort nach Langfuhr ge-

Ein Diplomat über die Lage.
_ Zur internationalsn Lage sprach sich ein Es der Durch¬

reise augenblicklich in Berlin büfiNdlicher, „Wer Vorgänge
aus dem Gebiet internationaler Politik in der Regel vor¬
trefflich unterrichteter Diplomat " einem Mitarbeiter des
„L.-A." gegenüber in folgender Weise aus : „Ich fürchte,
Italien hat den richtigen Zeitpunkt versäumt , als es das
Drängen befreundeter Großmächte , sogleich nach Besetzung
der Küstenstädte Frieden zu schließen, unbeachtet ließ . Die
Türkei war damals entmutigt und hätte einigermaßen an¬
nehmbaren Bedingungen Gehör geschenkt. Heute hat der
Islam seine Kraft erprobt , und die türkische Regierung ist
nicht mehr Herrin der Lage . Ein Friedensschluß mit Ab¬
tretung der Provinzen ivWd« nur die türkischen Machthaber
Mrzen wto den Italienern nichts nützen, da sie die Er¬
oberung Tripolitaniens doch durchzuftihren haben würden.
Dieser Krieg ist die Quelle großer Sorgen  in den
europäischen Kanzleien , da niemand schen kann, wie die
Sache zu ENde kommen soll, und Man fürchtet, daß dieser
Kriegszustand ohne wirklichen Krieg noch für lange Zeit
eine offene Wunde am Leibe Europas bilden wird ."

Me Devolution in China.
Die Schanghaier Rebellenregierung hat die Aufforde¬

rung Llyuanhangs , an der Friedenskonferenz in Wutschang
teilzunehmcn , abgelchnt uNd verlangt , Tangschaoyi solle auf
einem Rebelllmkrenzer nach Schanghai geschickt werden,
damit hier Wer den Frieden verhandelt werde . Sie hat
ferner durch Vermittler an Yuanschflai eine Aufforderung
gerichtet, diese Verhandlungen unverzüglich einzuleiten . —
Tangschaoyi wird in HaNkan erwartet . Er wird in der
englischen Niederlassung , wo die Verhandlungen wohl
stattfinden werden , Wohnung nehmen.

Die Kaiserlichen gegen Nanking . 500 Mann Kaiserliche
van der 5. Division mit 300 Pferden und 8 Geschützen haben
sich von Miksien Wer Tsinansu auf der Pukan -Bahn süd¬
wärts begeben . Sie haben den Auftrag , die Truppen des
aus Nanking entkommenen Generals Dschang (der dem¬
nach nicht ermordet worden ist) zu verstärken und Nanking
zurückzuerobern.

Eine deutsche Niederlassung in China zerstört . Eine
Meldung vom chinesischen Revolutionsschauplatz meldet,
daß die Niederlassung der deutschen Firma Arrchold Kar-
Lerg u. Ko. in Tschanschang von den Revolutionären zer¬
stört worden sei, da die Firma Waffen an die chinesische
Regiemng verkauft habe.

Die Friedcnsverhandlungen . Einer Drahtung Lihuan-
hangs zufolge entschieden sich beide Parteien für H-auLiu
als VerHandlungsort.

Deutsches Urrch.
' 77" - ^ v* i •w; *' -» » Ä/c.*. uc-unuje jct o n 3

v.rrnZ tft Montag früh auf # dem Hauptbahnhof in Danzig

Feuilleton.

. Der bisherige ReichstagSabgeor-dnste Kustos - Pfeiffer
in Bcunbem (Zentrum ) , der wegen feiner damaligen Rede«
^l . .Kunst- und Brldungsfraaen im Reichstag ver „Kunst-
Pfeiffer genannt worden ist, ist zum Bibliothekar an der Hos-
und Staatsbwlmthek ernannt worden. Or . Pfeiffer kandidiert
wieder rm Wahlkreise Cronach (Oberfranken) .
. .„Der Herausgeber und Verleger der „Flensburger Nord¬
deutschen Nachrichten". Cheftedakreur W. Grimm,  ist ick44. Lebensiahre gestorben.

* Das Kaiserpaar ist gestern vormittag 11 Uhr in
Automobilen aus Berlin im Reuen Palais  bei Pots-
dam emgetrofferr. Mittags machte ihm der Fürst P
Schaum burg - Lippe  aus Anlaß seines Regiemngs-
antrittes einen amtlichen Besuch. Am Bahnhof WAdpark
war eine Ehrenkompagnie des Garde -Jogcrbataillons mit
Fahne und Musik aufgestellt . Am rechten Flügel standen die
direkten Vorgesetzten bis zum kommandierenden General
von Löwenseld . Der Kaiser in der Uniform der Gardejägcr
begrüßte aus dem Bahnsteig den Fürsten , der die Uniform
der Leibgardehusaren trug . Der Kaiser verlieh dem
Fürsten zu Schauntburg - Lippe  den Schwarzen
Adlerorden . Um 2,30 Uhr reiste der Fürst , nach herzlicher
Verabschiedung vom Kaiserpaar , ab.

* Eine Mittelmeerreisc des Kaisers im Januar ? Wie
es heißt , tritt der Kaiser Mitte Januar eine Mittelm -eerreift
ap , zu der die Einladungen bereits ergangen sind. Unter
anderem hat Professor vr . Euler,  Direktor des Gym¬
nasiums in Weilburg,  eine Einladung erhalten.

* Der Kaiser in einem Bortrage über dir Bagdadbahn,
^rn Preußischen Herrenhause hielt am Montagnachmittag
6 Uhr der Direktor der Deutschen Bank Herr v. Gwinner in
Gegenwart des Kaisers einen Vortrag über die Bagdad-
bahn . Zugegen waren die Minister und -Staatssekretäre und
erne große Zahl von Mitgliedern der Diplomatie - und der
leckenden Finanzwelt . Sämtliche Erschienenen waren auf
besondere Einladung des Kaisers anwesend . — Die Bah»
bringt der Türkei jetzt etwa 18 Millionen Mark an Steuern
ein . Sie wird von Mefful nach -dem Süden von Bagdad
geführt , von wo aus einige Abzweigungen geplant sind
Die Gesamtkostcn der Anatolischen Bahnen betragen eine
halbe Milliarde Mark . Der Vortragende gab zum Schluß
der sicheren Hoffnung Ausdruck, -daß die kleinasiatischen
Bahnen das finanzielle Rückgrat  des türkischen
Staates feiin worein . — Nach dem Vortrag , der vom Kaiser

großem Beifall ausgenommen wurde , unterhielt sich der
Kaiser längere Zeit mit Herrn von Gwinner und schüttelts

. ihm kräftig die Hand.
~ * ®einc  Marine -, aber Heeresfvrdrrungen . Das „Beck.
Tagebl . meldet : Nach Nachrichten, die aus einer tot allge-
rttemett sehr zuverlässigen Quelle stammen, die wir aber
g-eichwc-hl nur unter Vorbehalt wisdergeben , soll man sich
nach eingehenden Beratimgen entschlossen haben , von der
Einbringung eines neuen Flottengcsetzes zunächst abzu-
sehen  Dagegen beabsichtigt man . schon im nächsten
^ahre eine neue Heeresv orlagc  mit vielen Nenfor-

&CTO Reichstage vo-rzulegcn . Es besteht der Plan,
!? r ^ If e rvst ei n unid für M ü h ! hau  s en  ein n-err-s
GeneraKonimando . das 20. und 21. ausznstellen. Dadurch
wurde die Ausstellung von zwei neuen Divisionsstäben er-

?a noch 32 Infanterie -Regimenter nur
ie zwei Bataillone zahlen , soll die neue Vorlage die Mehr-
forÄerung von 18  Infanterie -Bataillonen enthalten . Zu-
glerch soll die Zahl der Diaschinengewehr - Konr-
pagnien  beträchtlich vermehrt werden . ^Die vier
Kavallerie -Inspektionen beabsichtigt man anfzulösen , a«
Erer Stelle aber die erfovderlicbe Zahl von Kavallerie-
77 . ^ >I onen  schon tot Frieden zu errichten, die mit
Artillerie und Maschinengewehren ausgestattet Werder«
sollen. Man will für sie zugleich auch Radsahrer-
Abteilungen  neu anfstellen. und zwar als danernds
Fncdensorganisation . Die im Jahre 1874 durchgeführtS
Trennung von Feld - und Fußa rtille ri  e will man
rNiosern wieder beseitigen , als man für beide Waffen vor«
neuem eine gemeinschaftliche Generalinspektion der Artillerie
emrich-ten will . Endlich ist noch eine große Bennehruna der
technr sch en und der Verkehrstrnppen beschlosŝ worden.

Kosten der neuen Heeresvorlage werden auf 60 bis 70
Millionen Mark beziffert . ' °

Gedenkfeier für Friedrich den Großen . Die
^Ä - "^ tahrsewr des Geburtstages des Königs Fried¬
rich des Großen wird am 23. und 24. Januar 1912 in glän¬
zend ein Rahmen begangen werden . Das Programm ist wie
folgt festgesetzt: Gegenwart des Kaisers  und - der
a ^ PEdam anwesenden Prinzen des Kgl.
Hauses smden statt : Dienstag , 23. Januar 1912, abendS

Konzert.
Eine willkommene Erscheinunq im gestrigen 3. Sin-

sontekonz -ert der Königl. Th ea te rka  p el 'l -
war die Kammersängerin Frau Hermme Bosetti  aus
München, welche als Sonstin gewonnen -war . Eine
Sängerin , die aus deni Vollen zu schöpfen vermag ! Ihr
frifchguellendes Organ weiß sie trefflich zu meistern : jede?
Don steht ihr in jeder gewünschten Dauer und Schwellbar-
kett rein und rund zu Gebote ; die Koloratur ist klar und
dMMch : perlende Läufe — laufende Perlen . Und wie
miihelos und natürlich wird das alles dargeb -oten ! So in
Mozarts Mtte „Martern aller Art " aus der „Entführung"
Es ist eine entschiedene „KonZert-Arie " — auch in der
Oper : Konstanze singt sie da vor dem „Basta Selim ", den
man für taubstumm halten muß , da er disse waghalsigen
Koloraturen und Bravour -Passagen eine Viertelstunde

fchwergend mit anhört . Im Konzert wirkt die Arie
he-ten Orchester-Begreckung zugleich ein kleines Quadrupel-
Konzert für Flöte -, Oboe -, Violine - und Cello-Solo dar-
sieLt, ganz vottrüfflich . Frau Bosetti -sang alles mit
vollendeter Ferugkeck und crlefenenr Geschmack. Kaum
wemger interessierten ihre L'.Lder-Vorträae : znnäch-st »wer
Gesänge mit Orchester-Begleitung von Gustav MäT
deren zarter -Stimmungsreiz und- volkstümlich ânUinae - d'-r
Grundtou - bei esfektvoWer Instrumentation "
ansprachen ; zumal Frau Bosetti alle Eigenheiten der Kom¬
position , wenn auch vielleicht -ein wenig kühl in der Em ?a-
siNdung, so doch in anmutigster Form auszndentcn wußte'
In Lisdern von Rich. Strauß und Hugo Wolf — an  fi*
lauter bereits stark abgenutzte Nummern — offenbarte di --
Künstlerin bei ungemein sympathischer Ton -Enkfaltung

auch manch individuellen Zug in der Auffassung, so daß
Allbekanntes fast wie etwas Neues und -Seltenes erschien.
Frau Bosetti wurde vom Publikum mit stürmischem Bei¬
fall ausgenommen.

Die Königl . Kapelle  erfreute -gestern durch
Brahms ' „Akademische Festouvertüre " und Wagners „Sieg¬
fried-Idyll " : zwei nie versagende Treffer ihres Konzcrr-
Repertoires , davon namentlich -auch -das Wagnersche Idyll
eine dyn -amisch aufs feinste abgetönte , innige und sinnige
Wiedergabe erlebte.

Als Hauptstück des Abends jedoch figurierte Mozarts
hier seit lange nicht mehr gehörte E -Dur -Sinsouie . In
ihrer wunderbaren Kunstvollendun -g, so- reich und ver-
schweNderischblühend - und- sprießend wie die Natur selbst
— wirkte diese Musik wieder mit unvergleichlicher Frische.
Stolze Siegesfreude ist im „Allegro " ausgeprägt und welch
seliges Genießen der Ruhe und des heitersten Friedens in
den weihevollen Klängen des „Andante ". Die Kro-ne des
Ganz-en aber « eibt natürlich jenes Meisterstück der Poly-
phonie : das fingierte „Finale ", dessen vier verschiedene
Themen mit so viel Feinheit -als Kühnheit ineinander ge¬
webt ^ sind. Während man bei dien polyphonen Künsten
gewisser moderner Komponisten nicht selten an die bekannte
Erklärung des Begriffs „Kontrapunkt " gemahnt wird , „x-z
ist bi« Kunst, zwei oder mehrere Themen zusammengusügen
— |te mögen nun wollen oder nicht" —, bat man bei
Mozarts koutrapunktischer Kunst die Empfindung des leich¬
testen, lieblichsten Spiels mit tönenden Formen : wie fügt
sich da alles so willig und melodisch; und welche innere
Macht leuchtet -aus diesen lebendig wirkenden Kräften sinn¬
voll hervor ! D-a-s Work wurde unter Herrn Professor
Ma n nsta edt s Führung -mit -b-flebt-or und he-eb-mder
Wärme und voll techrGcher Abrnndun -g gosvielt ; die Zeltmaße
waren feurig ohne Mertricben -h-eit ; die- Ru -a-ncierung fein-
stM-ig g-esoinid-ert : pWMMe « totste Ftzifche und Freudigsöe it.

, Recht wurde gestern in erster Reihe Mozart a«--
fv !Ä iKar.en  E 5. Dezember settseinem

verflossen. Doch eine nicht inind-er wichtige Gedeifl-'
feier^ fallt noch in oidse Dezemlberta-ge: Beethovens Ge¬
burtstag (16. Dezember 1770) ! Des -großen TonrneiKers
wurd -e soriist immer im Dezember -Konzert der Hoffapelle
be,o-n-ders -geidacht. Gestern ivar davon wohl nu/Mta,rd
genommen , weil bereits das Programm des letzten Konnetts
chim Bußta -g) ausschließlich seinen  Ma -nen aeweMwar.
Doch -damit wenigstens -dieser KonzertbeMt nicht S
öline Beethoven -Er -nn-erung bleibe, sei -es mir vcrstattet,

erschienenes neues Musiiliteratur-
.̂»erk hinzuwerfen : „Beethoven.  Von Baul 'RcKek.
Vewag von -Schuster und Löffler , Berlin . Preis NM"
vim Gegensatz zu den meisten bisherigen Bee«wvm -Bio-
Mxn . dm mehr das rein historiscĥ Momen7 ^ tonL
legte Paul BoKer den Haupt -Äflzent aus die inhaltliche Er-
lauterun -g und- Ausdeutung der Beethovenischen Werke.
Schon in der äußeren Anordnung des Stoffes gibt sich das
kund: nur etwa 60 Seiten gelten dein Löben und der lleit

w 300. e «te - te StaS «
« " zelnen Werke. D -es.e sind ,licht nach ihrer zeitlichen
Entstehung , sondern nach K-omposittonsgatÄMMn zu-
sammengestellt, und es ergrb-t sich daraus ein ganz neuer,
klarer und weittragender überblick Wer das ae-saulte
Lochaffen und die geistige Entwickelung des «ewaltigev
Meters . Zugleich lehrt uns diese Beethoven -Exegese den
Verusser , Paul Belker, n-icht nur als einsichtsvollen Be¬
urteiler , -als p-raktisch-ersahren -en ÄsiUssker, sondern auch als
einen wahrhaft fein cmpfindeUden Künstler und Poeeinen wa-oxuafi zem c-mpstndenden Künstler und Poeten
kennen, der lernen Stolss zudem auch- ganz neue , moderne
horten a-ozugc-wrnn-en weiß . Ein herrlicher Schmuck des
stattlichen Folianten sind- die 160 Folio -Blätter mit Ab-
bsldungcn:  alle erdenklichen Portraits von Beethoven;
seine WohnunLen , seine Einrichtungen , sein« Instruments^
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® ein Vortrag in der Kriegsakademie zu Berlin.
ottttwoch, 24. Januar , vormittags 10 Uhr, ein Festgottes-
Dlenst jn der Hof« und Garnisonikrrche zu Potsdam , um

* vormittags Parademarsch im Luftgarten, um 4 Uhr
^chmittags Festsitzung der Königlichen Akademie der
Wissenschaftenim Weißen Saale des Kgl. Schlosses zu
^rlin , um 8 Uhr abends Festvorstellung im Kgl. Opern-

* über die Stellungnahme der sächsischen Regierung zu
jüngsten Motuproprio des Papstes wivd der „Voss.

Ztg. aus Dresden telegraphiert: Zwischen Dresden und
^lin hätten über die Antwort," welche die sächsische
Regierung jetzt auf die Anfrage liberaler Interpellanten

^ »Handlungen im Gange gewesen fein. Aus der Antwort
sächsischen Regierung wird also im gewissen Sinne die

R e i chs r e gi er u n g sprechen.
* Eingehen der Bergakadeniicn. Seit geraumer Zeit

Hort« man von der Absicht der Regierung, die Bergakade¬
mien etngehen zu lassen und die Fakultas dm technischm
Hochschulen anzuglie-dern. Nach dom „Hannoverschen
Fourier" soll sich die Staatsregierung nunmehr für die
MrschmelMng entschieden haben.

* Der Gcsanltvorstand des Deutschen Sprachvereins
hielt in Berlin unter dem Vorsitz des Geheimen Oberbaurats

Sarrazin seine Jahresversammlung ab, die aus allen
dauen des Deutschen Reiches und Deutsch-Österreichs besucht
?®?r- Der Vorsitzende berichtete über die erfreuliche Ent-
^ «kelung und die Erfolge des Sprachvereins, der sich in
o15 Zweigpereinen nachgerade fast über die ganze Erde ver¬
gilt und gegenwärtig mehr als 31000 Mitglieder .zahlt,
^oine gutachtliche Tätigkeit in sprachwissenschaftlichen
Fragen und seine Mitwirkung auf dem Gebiete der Gssetzes-
wrache und dergleichen Wird von Reichs-, Staats - und Ge¬
meindebehörden, ebenso auch von Körperschaften, Vereinen
.ĥ d Privaten unausgesetzt in Anspruch genommen. Das
*>wn Verein hevausgegebene„Vornamen-Verzeichnis in der
^euen Rechtschreibung" ist von den Regierungen fast aller
Bundesstaaten den Standesbeamten zur Beachtung
EKrpsohlen, ebenso vom Auswärtigen Amt, dem Reichs-
^arineamt und dem Reichskolonialamtfür die Beamten in
^ Schutzgebieten und im Auslände, ferner von Österreich
mr die dortigen Matrikenführer. Das Bedürfnis nach
solchem Verzeichnis beweist der bisherige Absatz von nahe¬
zu 25000 Stück. Außer kleineren Vermächtnissen ist dem
Sprachverein eine größere Schenkung von einem Hamburger
Kaufmann letztwillig vermacht»mit der Verpflichtung, seinen

nicht zu nennen. Als neue Vorstandsmitglieder
Wurden gewählt Major a. D. Konrad W i l ke in Wies¬
baden  und Oberlehrer Hermann Fredcnhagen in
Hamburg. Zum stellvertretenden Vorsitzenden wurde . Ge¬
heimer Regierungsrat Franke im Reichsjustizamt ernannt.
Als Ort der nächstjährigen Hauptversammlung des Svrach-
dereins, Pfingsten 1912» wurde Reichenberg in Böhmen
Sewählt.

* Das Ende des Wagenmangels. Nach monatelangem
Aagenmangel im Ruhr gebiet  wurden am Samstag
me angeforderten 29 034 Wagen erstmals wieder voll gestellt.

* Der Knappschaftsvereinzur Reichsversicherungsord-
!jung. In der gestern in Bochum abgehaltenen Generalve»
lammlung des Allgemeinen Knappschaftsvereinswurde >das
Entsprechend der Bestimmung der Reichsversicherungsord-
nung revidierte Statut von dam Knappschaftsältesten abge-
sohnt, weil die Werkvertreter den zu § 1322 der Reichsver-
vcherungsordnung gestellten Antrag der Organisationen,
wonach nicht die Ausrechnung der Reichsrente aus die Knapv-
schastsrente für die Witwen und Waisen sestgelegt werden
sollte, ablehnen zu wollen erklärten. Die Angelegenheit wird
Nunmehr die Aufsichtsbehörden  des Oberbergamtes
m Dortmund beschäftigen.

* Die Metzer Bluttat der „Jeunesse Lorraine". Die
Stadt Metz ist wegen der Bluttat , bei der der Hoboist
-Raasch erschossen wurde, in größter Aufregung. Man hat
Allgemein dem Gedanken Ausdruck verliehen, daß die Ge¬
brüder Samain ihren Dreistigkeiten der letzten Monate die
Krone aufgesetzt haben. Der Verhaftete Martin hat unter
Dränen die Tat eingestanden. Die Mitverhafteten wurden
bon̂ der Staatsanwaltschaft im Untersuchungsgefängnis
iurückbehalten auf Grund des § 227 des StrGB . Die Eltern
hrs jugendlichen Täters warm in Metz anwesend. Der
Vater des Martin , der Beigeordneter in Pierrevillers ist,
Erklärte, schon vorige Woche in Metz gewesen zu sein, um
Alexis Samain , dm Vorsitzenden der „Jeunesse Lorraine" zu

ebenso die Portraits seiner berühmten Freunde und Zeit-
8moffen, seiner Interpreten und Biographen; vor allem
Pber eine große Zahl von Bsethovenlschen Briefen und
DkizzenVWttern im Faksimile: Dokumente von ganz einzig¬
artigem Interesse. So stellt sich dies .monumentale Werk

seiner Prachtausstattung als eine wahre Beethoven-
Bibel dar, auf die man getrost schwören darf. O. D.

Aus Kunst und Leben.
* Das Verlöten von Wunden. Eine der neuesten

Zahlreichen technischen Vervollkommnungenin der Chirur-
me, -die dürch die Ausbildung der Asepsis erst möglich ge¬
worden sind, ist das sogmannte „Verlöten" von unsicheren
alunden MJtlb' Hautdeselten. Ganz wie man beim Löten
^iveier Metalle sich eines dritten fremden bedient, nehmen
setzt die Chirurgen nach dem Vorschlag Professor Königs
^ Greifswald , um eine Hautwunde zur Deckung zu brin¬
gen, etwas Drittes hinzu, und. zwar einen Hautlappen von
ffver arideren Körperstelle, an dessen Unterseite sich die von
^wem Knochen abgelöste Knochenhaut (ftsriost ) befiridet.
dird nun diese Knochenhaut in den Defekt überpflanzt, so
bildet sie ein festes Bindemittel, da sie Knochcnfnbstanz
absondert. Auch große Schleimhautwunden kann man vcr-
britetls dies.es Verfahrens zur Schließung bringen. Man
bedimt sich dann als plastischen Materials eines Blut¬
gefäßes.

* Funde von fossilen Säugetieren auf Cuba. In den
Duartärschichten Cubas sind, neuerdings von dem süd-
hmerikanischen Anthropologen Ameghino» der dort auch
einen primitiven Menschenkieser, dem „Homo cubensis"
lugehörig, gesunden hat, 16 Zähne eines Individuums
entdeckt worden, die mit Ausnahme ibeg  Back- und Schncrde-
lhhns ein gesamtes unteres Gebiß ldarstellen. Ms der
Träger dieses wurde ein Affe von beträchtlicher Größe be-

Wiesbaderrer TagMatt.
ersuchen, er möge seinen Sohn aus der Liste der „Jeuneffe
Lorraine" strerchen,  sei aber von Samain nicht empfangen
worden. Der Vater war über Samain höchst ansgebracht.

* Der Berliner Damenschneiderstreik bemdet. In einer
sehr stürmisch verlaufenen Versammlung der Berliner
Schneidermeister und Werkstättenbesitzer wurde gestern nach¬
mittag in dm Arminhallen mit überwältigender Mehrheit
beschlossen, den Streik abzubrechen  und die Arbeit
wieder aufzunehmen. Eine Komlmission soll sofort mit dem
Fabrikantenverband in Verbindung treten, um aus der
Grundlage festgesetzter Mindestlöhne eine Einigung zu er¬
zielen. An der Versammlung nahmen annähernd 1000 Per¬
sonen teil.

MafflbswegNKg.
Der bisherige ReichstagsabgeordneteMüller-Fulda , der

wiederholt erklärt hatte, nicht mehr kandidieren zu wollen,
hat Montagnachmittag in einer Bertrauensmänner-Ver-
sammlung in Fulda nun doch die Zentrumskandidatur für
den Wahlkreis Fulda-Hersfeld angenommen.

Heer «nd Motte.
Ordens-Verleihungen. Die Erlaubnis zur Anlegung uicyt-

NilffchMer Orden , und zwar des Ehrenkreuzes 3. Klasse des
Fürstlich Lippischen Hausordens , ist dem Major v. S e e b a ch,
Kommandeur der Unteroffizier-Vorschule in Weilburg, er¬teilt worden.

S . M. S . „Berlin" in Southampton. Auf der Rückreise
von Agadir lies der Kreuzer „Berlin^ dm Hafen von
southampton zum Ausnehmen von Kohlen an.

Ausland.
Gsterve!ch-UUgorn.

. zum österreichifch-Ualienischen Verhalt¬
es- - Gras Sterttberg veröffentlicht im „Neuen Wiener
^rurnal einen Auffatz, in welchem-er berichtet, König

•üait i)on, !̂ Etbien habe ihm einmal erzählt, daß Sster-
relch zn^ ett der ersten serbtschett Unruhen aus dem Sprunge
stand, Serbien einzuv  e rl ei  b en . ( ?) Zur Z eit
der Krisis von 1908/09 habe der Gewevailstabsches Fvhr.
b Hotzendorf sich gleichfalls mit der Absicht getragen, diesen
unruhigen Nachbar. der Monarchie einzuverleiben, und es
seien schon alle militärischen Vorköhvungenin die Wege
geleitet gewesen, als Aehrenthal dazwischentrat. Italien
sei damit einverstanden gewesen, daß die habAburgische
Monarchie damals auch Serbien einverleibe, wofür diese
ihm die Besitzergreifung von Tripolis zugestanden habe.

Frankreich.
Die französisch- spanischen Marokkoverhandlungen

nehmen nach. einer offiziösen Note entgegen den von
einzelnen Blättern verbreiteten pessimistischen Meldun¬
gen einen n o r in a l e n Verlauf  und stoßen auf
keine unüberwindliche Schwierigkeiten. — Tas „Jour¬
nal des D6bats " meint , diese pessimistischenNachrich¬
ten entsprächen der Verstimnrung jener Kreise, welche
geglaubt haben» von Spanien den Gegenwert der
Deutschland  gemachten Zugeständnisse zurückver-
langen zu können.

Frankreichs Flottenpläne im Kriegsfälle . Im Ver¬
lauf der Kammer -Aussprache über den Marinehaushalt
erklärte Painleve , . es bestehe keine Organisation des
Oberbefehls in der Marine.  Marineminister
Delcass6 erwiderte : Als Höchstkommandierender der
gesamten Seestreitkräfte werde von jetzt ab der Ober¬
befehlshaber der zwei Mittelmeergeschwader bestimmt.
Das dritte Geschwider würde in einem Falle , der uns
beschäftigt, unverzüglich sich mit den beiden Ge¬
schwadern bereinigen . In Beantwortung mehrerer An¬
fragen , worin der Wunsch ausgedrückt wurde, daß die
Geschwader nach dem Norden  gingen, ' erklärte Del-
cass6: Tie Geschwader müssen dahin gehen, wohin sie
durch die Erfordernisse der Ausbildung und der Ver¬
teidigung berufen werden. Ter Ort kann ebensogut
der Norden als das Mittelländische Meer sein. Wenn
unsere Absichten nicht durchkreuzt werden, finden die
nächsten großen Manöver im Norden
statt . Weiter wurde wieder lang und breit über eine
Pulveraffäre  verhandelt . Jaurds fragte Tel-
cass6, der Vorsitzende der Kommission zur Untersuchung
des Unglücks auf der „Jena " war , weshalb er nicht die
Ergebnisse der Untersuchung berücksichtigt habe und

stihtmt, der in die Gruppe der südcrmerWanischenAffen ge¬
hört. In der Bikdnng ider Zahnkronen ähnelt es dem
Menschenaffen und dem Menschen. Heute gibt es auf Cuba
keine Assen mähr, wie die westindischen Inseln überhaupt
arm an einheimischen Landsäugetieren sind. Der Fund
’toetft daraus hin. daß die dkffen neben Insektenfressern,
zahnarmen und stacheffchweinartigen Nagetieren von dem
südamerikanischen Kontinent übergewandert sind, äls
zwischen den Inseln und dem Festland noch eine feste
Brücke bestand. Daß diese erst in der jüngsten Periode der
Erde abgebrochenwurde, löhren, wie die Naturwissen¬
schaftliche Rundschau mitteilt , auch die Funde, die in den
Höhlen von Spencer uuid de la Torre gemacht worden
sind. Es handelt sich besonders um die Röste von ausigc-
storbcnen Nagetieren und Zahnarmen, die dem Quartär
angehören.

Kleine Ckeonik.
Theater und Literatur. Ein Protest  gegen die

Wahl Nisse ns  zum Präsidenten der Bühneng-mossen-
schast ist vom Hofschauspicler Max Winter  und anderen
erhoben worden und wird denr Polizeipräsidenten unter¬
breitet werden. Eventuell wollen die Protestler bei den
ordentlichen Gerichten auf Annullierung der Wahl Nissens
klagen.

Bildende Kunst und Musik. Die Jubelfeier des Ber¬
liner Lehrergesan -gVereins  brachte diesem und
seinem Leiter ungewöhnliche Ehrungen. Der Kaiser zeich¬
nete den Chor durch Verleihung der seltenen Goldenen
Königsmedaille aus , den Dirigenten Professor Felix Schmidt
durch den Roten Mdlerorden mit der Schleife. — Im Stadt¬
theater von Wiener - Neustadt  wurde die Oper „Der
G o l d schu h" von Kapellmeister Karl Krafft L o r tzi n g,
des Enkels des berühmten Komponisten, zum erstenmal auf¬
geführt. Die neue Over fand freundlichen Ersola. —
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schloß: „Tie toten Seeleute klagen Sie an, Glauben
Sie , daß es genügt » als Antwort an das Vaterland zu
appellieren ?" (Lärm .) TelcaM erwiderte : „Ich
glaube» Sie wissen nicht mehr, was Sie sprechen!"
worauf Jauräs entgegnete : „Und Sie haben die Kühn¬
heit» die Ihnen das Gefühl gibt, in die Enge getrieben
zu sein." Alle Kapitel des Marinebudgets wurden
angenommen. ^

Der französische_Kriegsminister hat verfügt , daß
ihm über die politische Haltung der Offiziere vom
Präfekten zweimal jährlich Bericht erstattet wird.

Abd ul Hamids Juwelen . Die gestern in Paris
beendete Versteigerung der Juwelen des Exsultans
Abd ul Hamid hat einen Gesamterlös von nahezu sieben
Millionen ergeben.

Girgland.
Der Prozeß gegen den Spion Grosse. Aus Ports-

mouth ivird gemeldet: Ter Staatsanwalt beabsichtigt,
die Verhandlung gegen den „Kapitän " Grosse wegen
Spionage heute zu Ende zu führen und Grosse vor die
Assisen zu verweisen, da sensationelles Beweismaterial
vorgebracht werden würde.

Italien.
Prag , Sitz der italienischen Rechtsfakultät ? Z î

neuestens aufgetauchte Plan , die italienische Fakultät
in Prag zu errichten, wird von der Regierung und den
Tschechen unterstützt, aber von den italienischen
Studenten bekämpft.

Tie Memoiren Crispis . Heute erscheinen bei Tre»
des in Mailand die Memoiren Crispis , herausgegeben
von Palamenghi Crispi.

Krrbirn.
Der Ministerpräsident über Serbiens internationale

Stellung . Am Schluß der gestrigen Budgetdebatte m
der Skupschtina führte Ministerpräsident Dl\ Hile-
wanowitsch aus , Serbien wolle vor allem seine
völlige Unabhängigkeit  wahren und an dein
Fortschritt des serbischen Stammes Mitarbeiten , ohne
hierbei die Rücksichten auf die internationalen Fragen
zu vergessen. Tie Beziehungen unter den Balkan-
st a a t en  seien auf dem Wege der Klärung und Besse-
rungl « erbten sei nicht in derselben Weise an Ruß¬
land und die Tripleentente gebunden, wie man be¬
haupte . Noch weniger könne es sich gegenüber Oster-
reich-Unarn und dem Dreibund binden. Beide Mächte¬
gruppen hätten viel wichtigere Probleme als das des
Balkans zu lösen. Demnach suche keine von ihnen die
Balkanstaaten als Mitglieder zu gewinnen. Immer¬
hin sei das Serbien von den Mächten entgegengebrachte
Interesse so groß, daß es den radikalen Regierungen
gelungen sei, die vitalen Bedürfnisse Serbiens in die
allgemeinen Ziele Europas einzuflechten und die Frage
des Fortbestandes « erbiens in die wichtigen Punkte
der Programme der einzelnen Großmächte einzufügen.
Turch die Verteidigung seiner Selbständigkeit
müsse Serbien ein verläßliches Element des europäi¬
schen Gleichgewichts im Osten Europas sein und den
Bedürfnissen der Zivilisation entsprechen. Die Formel
„Der Balkan den Balkan st aaten"  sei von
der Mehrzahl der Großmächte, auch von Rußland , als
Aktion aufgestellt worden und werde schließlich ob¬
siegen, da sie am besten die gegensätzlichenJnteresseil
ausgleiche. Serbien habe im Laufe der letzten Jahre
auf allen. Gebieten des Staatslebens seine Lebenskraft
und Staatskultur in derart eklatanter Weise bewiesen,
daß ein Vorstoß gegen Serbien ein Verbrechen gegen
die Menschlichkeitbedeuten würde. Ter Ministerpräsi¬
dent forderte die Skupschtina auf , die A r m e e zu
organisieren , Den Handel und die Volkswirtschaft zu
entwickelir und die Kultur zu heben. Tas wichtigste sei
aber, daß die Balkanvölker sich näherten . Tann werde
man mit Vertrauen in die Zukunft blicken können.
(Lebhafter Beifall .) Tie Skupschtina nahm hierauf die
Budgetvorlage in erster Lesung mit 76 gegen 55
Stimmen an.

Türkei.
Neue Bombenanschläge. Auf der Bahnstrecke

SaloniK -Uesküb wurden zwischen Strumitza und

Richard B u r m e i ste r , der bekannte Pianist und Kompo¬
nist, wurde vom Herzog von Koburg-Gotha zum Professor
ernannt. — Im Kgl. Opernpause zu Dresden  wivd der
„Rosenkavalier" kommende Woche zum 50. Male gegeben.
— Die beendete Versteigerung der Juwelen des Exsultans
Abd ul Hamid hat einen Gesamterlös von nahezu sieben
Millionen ergeben. — In Memel  wurde als erste Cellistin
für das städtische Sinfonie-Orchester ein Fräulein I . Dor¬
renboom verpflichtet. Für Deutschland ist dieser Vorgang
von einiger Bedeutung, da in deutschen Kapellen Damen
bisher nur für die Harfe zugelaffen wurden. — In
Brüssel  fand im ThsLtre de la Monnaie Saint-
S a 8n s lyrische Tragödie „Dejanira", etwa 14 Tage nach
der Pariser Uraufführung, statt. Das Brüsseler Publikum!
konnte sich für das Werk nicht evwärnren. Das Orchester
unter Kapellmeister Lohse war vorzüglich. — In Metz
wurde in der Gesellschaft für lothringische Geschichte und
Altertumskunde eine Ambroise Thomas-Feker abgehalten,
von dessen Planung wir bereits bevichteien. Kommerzien¬
rat Adt stiftete aus diesem Anlaß 10000 M. als Banfonds
für ein eigenes Heim der Gesellschaft, die bislang ihre
Sitzungen in einem Saale des Bözirksarchivs abhält —
König 2l l f on s Von Spanien  soll an die bekannte Kunst,
bändlersirma Duveen mehrere wertvoll- Gobelins, welche
Szenen ans dem „Don Quixote" darstellen, verlauft haben.
Es handelt sich um Gobelins, die einst im Besitze von Rose
Dubarry waren und die nach den Zeichnungen von Coypcl
angesertigt wurden. Die Dapiflerien waren eine Erbschaft
des Königs von der Königin Jsabella.

Wissenschaft und Technik. Professor Dr. Gustav
Salchow  in Halle, der bekannte Historiker, ist im Mter
von 42 Jahren gestorben. — Dr. ü. Fra nq u ö in Gießen
soll zum Nachfolger des Geheimrats Fritsch in Bonn er¬
nannt werden. — Der Botaniker Sir Joseph Dalton
in London ist im Mer von 94 Jahren gestorben.
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Temirkapu von einem Streckenwärter kur?, vor der
Ankunft des Postzuges zwei Bomben entdeckt und ent¬
fernt . In Monastir wurde eine Frau , die zwei Vom-
Ken bei sich trug , verhaftet . .
f Vereinigte Staaten.

Eine neue Kandidatur Roosevelt. Die Äußerungen
Des Nationalausschusses beweisen unwiderleglich 'die
Absicht, Last fallen zu lassen und Roosevelt als Präsi¬
dentschaftskandidaten aufzustellen.
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Arrs ZtaÄL rnrd Fand.
Wiesbadener Nachrichten»

Stqdtverordncteuwahl
Mt der Stichwahl zur 3. Abteilung, welche gestern

Wen Abschlu \] fand , stnd die Wahlen zum Stadtparlament
Dr einen Zeitraum von .zwei Jahren wieder einmal er¬
ledigt.

Nach den vorläufigen Zahlungen erhielten von der
DGe der vereinigten bürgerlichen Parteien:

Schreinermei-ster Fink  3783 Stimmen
SchlossermeisterG a th 3453 Stimmen,
ZiegeleibesitzerHess einer  3760 Stimmen,
Dapezierermeister Kaltwasser  3771 Stimmen,
iBahnIhofsvorftehera. D. Zander  sen. 3417 Stimmen,
von der Lifte der Sozialdemokraten:

iGewerkschastsfekretär De mm er 3642 Stimmen,
Gewerychaftsangestellter Dengel  3638 Stimmen,
Schuhmacher Eul 3645 Stimmen,
VerbaNdsgeschästsführerHoll  3638 Stimmen,
«Geschäftsführerdes Gewerkschafts-Hauses Jörg  3635

'Stimmen.
Hiernach sind als gewählt  zu betrachten die drei

bürgerlichen Kandidaten Fink , Hessemer und Kalt-
wasser,  sowie die sozialdemokratischen Kandidaten
Demmer und Eul.

-Bei dem geringen Stimmcnunterschied zwischen den
einzelnen sozialdemokratischen Kandidaten ist nicht mit
Sicherheit anzugeben, ob bezüglich der beiden letzten Ver¬
treter nicht eine andere Nominierung richtiger ist. Zwei
Sozialdemokraten sind jedenfalls gewählt.

Die Wahlbeteiligung war mit ca. 45 Prozent etwa
gleich groß wie bei der Hauptwahl und setzte namentlich in
dem Abendstunden in höherem Maße eilt. Bis gegen 6 Uhr
hatte die Liste der „Bürgerlichen" noch einen wesentlichen
Vorsprung, als aber um diese Zeit das Stlmmenverhält-
nis bedeElich schwankte und die sozialdemokratischen Wäh¬
ler in immer größerer Zahl austnarschierten, schien eine
gänzliche Niederlage der bürgerlichen Parteien nicht ans.
geschlossen. Schon vor 7 Uhr durften die bürgerlichen
Kandidaten Gath und Zander sen. als erledigt betrachtet
werden. Die übrigen hatten um diese Zeit noch imni-cr
einen Vorsprung von ruuid 200 Stimmen. Kurz vor
54? Uhr lief die letzte Schlußliste in der Wahlzentrale ein,
und konnte 'das oben mitgeteilte Ergebnis sestgestellt
pverden.

Das Ergebnis der Stichwahl war vovauszusehen und
selbst die bürgerlichen Parteien werden schwerlich ein besse¬
res Resultat erwartet haben. Denn Latz die Erbitterung,
dir durch die Stellungnahme der „Vereinigten Bürger¬
lichen" gegenüber dem Wahlausschuß der Beamten und An¬
gestellten in den Kreisen der Beamtenschaft erzeugt wor¬
den war , zu einer Wahlzetteldemonstrationgegen die zwei,
den Beamten Nicht zusagenden bürgerlichen Kandidaten
führen mußte, lag ans der Hanid. Die Herren Gatb und
Zander sen. sind denn auch auf einigen hundert Stimm¬
zetteln gestrichen worden. Falsch wäre es, wollte man nun
hie Beamten dafür verantwortlich machen, daß sich die
Zahl der sozialdemokratischenStadtverordneten nunmehr
um einen vermehrt hat. Die bürgerlichen Parteien haben
sich den Ausfall der Stichwahl, zum Teil wenigstens, selbst
znznschreiben: sie durften Len Beamten nicht von vorn¬
herein durch gänzliches Ignorieren ihrer Wünsche— ver¬
gleiche die von dem Beamten-Wahlausschnß in der Mor¬
gen-Ausgabe des „Wiesbadener Tagblatts " vom 24.
November veröffentlichten Briefe — vor den Kops stoßen.
Wir bezweifeln nicht, daß sich bei gutem Willen mit der
Beamtenschaft eine beide Teile zufriedenstellendeVerein--
barirng hätte treffen lassen. Die Gegnerschaft, die die Be¬
amten gegen den jetzigen Stadtverordneten Schlossermeister
Gath haben, ist uns , offen gesagt, weniger verständlich,
weit eher verstehen wir ihre feindliche Stellungnahme zu
der Kandidatur Zander. Es ist bis jetzt unwidersprochen
geblieben, was sie behauptet haben, nämlich, Laß Herr
Zander feine Aufnahme in die KaMdatenliste der bürger¬
lichen Parteien durch feinen Beitritt zur Fortschrittlichen
DoAspartei zuerst erkauft habe. Wir kommen gewiß nicht
in den Verdacht, der Fortschrittlichen VoAspartei die Zu¬
nahme ihrer Mitgliederzahl zu mißgönnen, wir müssen
aber die Art uNd Weise mißbilligen, in der hier ein Stadt-
veroddnetenmanjdai erobert werden sollte. Die Beamten
konnten in der Tat nicht anders : sie mußten nach diesen
Vorgängen den bürgerlichen Kandidaten Zander fallen
lassen.

Als der erste Sozialdemokrat seinen Einzug ins Rat¬
haus hielt, erklärte der Vorsteher der Stadtverordneten-
VersamMlung, daß es durchaus nichts schade, wenn auch
die große Partei der Arbeiter im Stadtparlament vertte-
ten sei. Dieser Ansicht kann man verpflichten. und das
Resultat der gestrigen Stichwahl gibt auch keine Ursache,
unsere Meinung zu revidieren. Aus 45 bürgerliche Stadt¬
verordnete kommen nach dem Ausfall der diesjährigen
Wablen drei Urbeitervertreter . Dadurch erleidet das se'it-
LeriLe PerhäftNrs Perichjebnüg. Laß wahr- '

ttch kein Bürgerlicher nötig hat, Jeremmden anzustimmen.
Bis zetzt haben die bürgerlichen und sozialdemokratischen
Stadtverordneten, trotz der in mancher Beziehung prin¬
zipiellen Verschiedenheit ihrer Gesichtspunkte, ganz gut zu¬
sammen gearbeitet, daran wird, davon sind wir überzeugt
auch der dritte Manu nichts ändern. Und ein Sieg d e r
bürgerlichen Parteien war die Stichwahl
doch!

— fcufk Kurtgxhinterziehung. über den gestern schon
kurz angedeuteten Full einer Kurtaxhinterziehung wird
uns noch ausführlicher berichtet: Am 39. August d. I.
mieteten sichi&et dem Inhaber eines Privathotels in der
Taunussttatze zwei Damen aus Lodz ein, die der Hotelier
mich am nächsten Tage bei der Polizei anmeldete. Aus
Grund der polizeilichen Anmeldung wurden den beiden
Polinnen Kurtaxkarten von je 4 M. zugestellt, die bis zum
10. September Gültigkeit besaßen. An diesem Tage teilten,
nach den Angaben des Pe-nsionsinhabers, die beiden
Damen ihm Mit, sie würden am nächsten Tage abreisen.
Er genügte daraufhin auch seiner Abmeldepfticht und gab
zwei Tage später, als die Damen noch da wohnten und
der Kurtaxerheber Aul nach ihnen fragte, diesem an, die
Kurgäste seien abgereist. Anr 18. September wurden jedoch
die beiden Damen angehalton und ihre Namen festgestellt,
als .sie mit den alten Kurtaxkarten den Kochbrunnen be¬
treten wollten. Die Nachforschungen ergaben, 'daß die
Damen noch am 21. September bei dem betreffenden
Hotelier wohnten uüd' des letzteren Angaben bezüglich der
Abreise der Kurgäste falsch waren. Es wuvde deshalb
Anklage gegen ihn wegen Betrugs  erhoben, mit der sich
gesteM das Schöffengericht beschäftigte. Dieses nahm ihn
in eine Geldstrafe von 30 M. und führte zur Begründung
ans, daß er den Damen zweifellos einen rechtswidrigen
^ ^ öMlsvorteil , nämlich 8 M. Kurtaxe zum Nachteil der
Stadt Wiesbaden, verschafft habe. Aber auch sich selbst
habe er euren rechtswidrigen Vermögensvorteil verschafft,
dadurch, daß die Polinnen länger bei ihm wohnen ge¬
blieben nn'd wahrscheinlich das Hotel in Empfehlung in
Lodz brächten, daß man dort so billig wohnen könne, ohne
Kurtaxe zahlen zu brauchen. Die falsche VorshiegeilU'Njg
liege auch vor dadurch, daß er dem Kurtaxerheber mitge-
ter-t. dle Damen seien ahg-ereist. Das Gericht erkannte ae*
maf$ dem Antrag des Amts-a-rÄva-lts auf 30 M. GeDstvafe,
indem es in Betracht zog, daß die Kurtaxe doch zum WM
der Allgemeinheit eingesührt ist.

— Der Konsumverein für Wiesbaden und Umgebung
hat beschlossen̂für die Arbeitslosen aus seinem Disposi¬
tionsfonds 500 M. für Brotmarken zur Verfügung zu
stellen. Nicht weni>ger als 120 Mitglieder haben binnen
Jahresfrist aus dem Verein ansscheiden müssen, weil sie
infolge von Arbeitelcstgkeit ihren Wohnsitz von Wiesbaden
verlegen mußten. Die Einkommensteuerkom-mission hat die
Genossenschaft mit 870 M. zur Steuer herangezogen. Der
Protest, welcher gegen diese Maßnahme eingelegt worden
ist- wurde von der Kommission zurückgewiesen und schwebt
zurzeit in Berlin . Für die nächste Zeit ist die Errichtung
eines Lagerhauses sowie einer eigenen Bäckerei in Aus¬
sicht genommen. Die sämtlichen Verkaufsstellen(außer den
bi er am Pla tze bestehenden solche in Bierstadt, Evbenheim,
Dotzheim, Franen 'stein. Naurod, RaMbach und Sonnen¬
berg) weisen eine erhebliche Steigerung des Umsatzes gegen
das Vorfahr ans. Die Frage der VerschmelMng des Ver¬
eins mit dem in Mainz bestehenden kann nicht als endgül¬
tig aufgegeben angesehen werden. Diese Verschmelzung
scheiterte seinerzeit in der Hauptsache an dem Widerspruch,
welcher von Biebrich ausging.

— über Störungen in der elektrischen Beleuchtung
hatten wir in unserem letzten Bericht über die Stadtver
ordneten-VersamMlung eine die dort vorigebrachten Be
schwedden bestätigende Anmerkung gemacht. Die darin be¬
haupteten Störungen sind zwar tatsächlich vorgekommen,
sie hängen aber, wie sich nachttäglich ergeben hat, nicht
mit der Stromznführung aus dem städtischen Elekttizitäts-
werk zusammen.

— Schulversäumnisse. In nassanischen Zeiten wurde
eine strafbare Schulversäurnnis mit 2 Kreuzern Strafe ge
ahnidet, nnld, nachdem wir preußisch geworden waren, er
höhte man bett Straffa -tz auf 20 Pf . im ersten Falle. Da
jedoch diese geringen Strafen nicht genügend Wirkten, viel¬
mehr die leichtfertigen Schulversäumnisse zunahmen, hat
man im vorigen Fahr die Sache in der Weise gesetzlich ge¬
regelt, daß eine rechtswidriae Schnlversäumnis nunmehr
im ersten Fall mit 1 M. 50 Pf . bestraft werden kann. Bei
mehrtägiger^Versäumnis tteten oft Strafen bis zu 10 M.
und mehr ein. Die Eltern sollten daher im eigensten In¬
teresse dafür Sorge tragen, daß ihre Kinder stets vor¬
schriftsmäßig entschuldigt sind. Wem es nicht möglich ist,
dom Klassenlehrer mündlich die Versäumnis anznzeigen,
der mache es schriftlich ab. Mündliche Mitteilungen durch
Kinder sind nicht selten unzuverlässig, da die Kinder gar
leicht derartige Aufträge vergessen.

- Preußischer Hoflieferantentitel. Das Königs. Preuß.
Ministerium des Innern hat an die ihm Nachgeordneten
Behörden eine Verfügung erlassen, nach der die Führung
des Hoslieferantentitels eine Änderung erfährt. Die Be¬
zeichnung „Königs. Preuß . Hoflieferant" wird als unzu¬
lässig hingestellt. Der Titel lautet : „Hoflieferant S . M.
des Königs". Da die Verleihung des Titels eine persön¬
liche ist, darf die Bezeichnung Hoflieferant nicht mehr nach
dem Tode des 'damit Ausgezeichneten ans die Firma über¬
gehen öder nach Verlegung des Geschäfts an einen ande¬
ren Ort weitergeführt werden. Handwerker, die den Hos-
titel verliehen erhalten haben, dürfen künftig nicht mehr
die Bezeichnung Hoflieferant führen, sondern nur den
Meistertitel ihres Handwerks mit dem Vorwort „Hof", so
z. B. „HofschornsteinfegermeisterSeiner Majestät des
Königs". Die bisher allgemein verbreitete Sitte der Hof¬
lieferanten, das Wappen mit der preußischen Krone ans
ihren Geschästskarten zu führen, wird durch die Verfügung
ebenfalls aufgehoben. Ein Recht zur Anbringung eines
Wappenschildes besteht lediglich für die Außenftoni des
Gefchäftslokals. Die VerleihungsArkunde darf von jetzt
ab nicht mehr zu ReMamezwecken in Schauanslagen ange¬
bracht werden. Auch die Bezeichnung„Hoflieferant Seiner
Majestät des 'Käfters und Königs" ist nieyr staitpait. vg

der Titel vom König von Preußen verliehen wird ; nur in
den Reichslanden Elsaß-Lothringen würde sich ein Kaust
«rann „Kaiserlicher Hoflieferant" nennen können.

— Fiskus und Kirchengemeinde. Die evangelische
KirchengemeiNde Weilburg a . d. L. hatte eine Heiznnss--
und eine Blitzableiteranlage in und an der Stadtkirche in
Weilburg Herstellen lassen. Die Gemeinde forderte von
dem Fiskus den Ersatz der ihr hierdurch«rlwachsenen Koste»
im 'Gesamtbettag von 14582 M. und gründete ihren An¬
spruch auf ein Abkommen aus dem Jahre 1789, durch das
der damalige Fürst von Nassau als Gegenleistung für die
Einräumung der Mitbenutzung der Kirche durch die katho¬
lische BevöKerung „das Banweson von Kirche und Turm
in eben dem Maße" übernommen hat, „als es bisher von
dem geistlichen Stift — dem ehemaligen Walpurgisstift in
W. — besorgt worden". Der Fiskus erkatMte seine Bau¬
pflicht an , bestritt aber die Notwendigkeitder Anlagen. Die
zweite ZivMammer des Landgerichts Wiesbaiden verur¬
teilte den Fiskus zur Zahlung der geforderten Summe,
denn nach den heutigen Anschauungen seien beide Anlagen
ein notwendiges Erfordernis für ein Kirchengebäude. Ihre
Herstellung gehöre deshalb zur KircheNbanlast. Gegen das
Urteil legte der Fiskus Berufung ein. Das Oberlandes-
gericht in Frankfurt verurteilie den Beklagten zur Zahlung
von nur 406 M., der Kosten für die BlitzableiteraNlage.
Die Kosten des Rechtsstteits legte es zu 35/ . .siel der
Klägerin aus. Aus dem Tatbestand und der Rechtslage
habe sich ergeben, daß die Regierung Hur die Notwendig¬
keit der BlitzableiteraNlage anerkannt 'habe, während von
ihr das VorhaNdenfein einer Heizanlage als ein notwendi¬
ges Erfordernis zur Unterhaltung der Kirche nicht erachtet
werden köme. Fehle es aber an einem solchen Anerkennt¬
nis , so sei die Klage Nicht bei den ordentlichen Gerichten,
sondern im Verwaktungsstteitverfahren znm Austraa zu
bringen.

— Tanzen nach Musikautomaten. Das Kammergerich
hatte in einem Rechtsstreit Entscheidung zu treffen, welche
besonders für Gastwirte von Interesse sein dürfte. Der
Gastwirt L. war angcfchutdigt worden, daß er in seinen
Lokal eine öffentliche Tanzlustbarkeit ahne po-lizeiliche Er-
lanbnis habe stattfistden kaffen. In dem Lokal des L. be¬
fand sich ein MusiLautomat, welcher nach dem Hineinwerser
eines Geldstücks Mustfftücke, darunter auch Tänze, spielte.
Es ^kam häufig vor, daß der Automat von Gästen znn>
Spielen lgebmcht wurde, welche damr die Gelegenheit be-
nutztm. um zu tanzen. L. erhob dagegen keinen Einspruch.
Die Strafkammer erkannte auf Verurteilung des Ange¬
klagten zu einer Geldsttafe, weil er die Lanzlustbarkeit
ohne polizeiliche Erlaubrtis habe stattfinden lassen und so¬
mit der in Rede stehenden Polizei'verordnnng znwiderge-
haNdelt 'habe. Gegen seine Verurteilung legte 8. Revi¬
sion beim KaMmergeri'cht ein, 'das jc'doch aus Zurückver-
weisnng der Revision erkannte, indem es u. a . geltend
machte, die Vorinftanz habe nicht rechtsirrtümlich enffchio-
den. 8. habe sich strafbar gemacht, als er Las Tanzen nach
den Klängen des Automaten, an welchem sich jedermann
beteiligen konnte, gestattete. Gr habe also eine öffentliche

^ TanAusvadkeit ohne polizeiliche Genehmigung stattsindenlasten. Eine TanakuKb̂rkett in RKenk}#*ioffett. Eine Tanzlustbarkeit ist dann öffentlich, wenn jeder¬
mann daran teilnchmen darf. Eine geschlossene GeseUchast
bedarf einer solchen Erlaubnis nicht. Eine geschlossene Ge¬
sellschaft liegt dann vor, wenn es sich um einen nach außen
abgeschlossenen Kreis von Personen handelt, die nach innen
miteinander verbunden sind.

— Überschwemmung des Detailhandels mit Reklame-
angeboten. Zu den unentbehrlichsten Ansgaben des
Detailhandels gchört die Reklame. Die wirksamste Reklame
für den Kleinhandel bleibt ersahrungsgeniäß immer das
Annoncieren in -den Dageszeitungen, da diese in den weite¬
sten^Kreisen gelesen und beachtet werden. Dagegen wird
vielfach Geld zum Fenster hmansgeworfen dadurch, daß
viele DetaiWisten sich betören lassen, ihr gutes Geld für
alle möglichen S chw i n d el r e kl a m e u n t er n e h -
mnngen  auszngeben . Kein Tag vergeht, an dem nicht
irgend ein findiger Kopf unter großartigen Versprechungen
neue RckkamemöglichkeitM zum Vorschein bringt . Bald ist
es ein Programm , -bald ein Hotela-nzeiger, bald ein Weih-
nachtsanzeiger, Fahrpläne und alle möglichen anderen Ge¬
legenheiten, kurz, 'die Fälle, in denen der Kanfmann seine
Firma und seine Artikel für schweres Geld gedruckt lesen
kann, gchen bis ins Unendli-che. In den meisten Fällen ist
jedoch der Nutzen nur für den Unternehmer, nicht aber Kr
den DetaMisten, welcher die Reklame bezahlt, zu verspüren.
In Nürnberg hat in den letzten Tagen ein Unternehmer
einen .KarteNbries für. Reklamezwecke herausgogeben, wel¬
cher, mit einer eingeprägten 5-Pfenni 'gmarke versehen, dem
Publikum um 3 W. angeboten werden soll. Der Unter¬
nehmer hat in einem derartigen KarteNbrief gleich auf
eigene Rechnung und Gefahr 5 Seiten fix und fertig mit
Annoncen der angesehensten Nürnberger Firmen vollge¬
druckt, ohne hierzu die Firmen um Erlaubnis zu fragen.
UNd nicht dies allein — er hat sogar bei der angeblichen
Reklame der Firmen in den meisten Fällen noch folgendes
hinzngefügt: „Bei Vorzeigung dieses Coupons erhalten
Sie einen Rabatt von 5 bis 10 Prozent ". Von den
DetaillistenverbäNdenwurde dem Unternehmer sofort die
Verwendung der Finnen ihrer Mitglieder für seine per¬
sönlichen ReklameMecke ganz energisch untersagt und eine
entsprechende Mitteilung an die Mitglieder wie die Presse
in Umlaus gesetzt.

— Durstiger Bettler. Geftem nachnrittag gegen 3 Uhr
stand in der Schwalbacher Straße vor einer Wirtschaft ein
Mann und bettelte in einer belästigenden Art uNd Weise
die Passanten an, weil er offenbar noch Durst verspürte.
Man sah ihm schon von weitem an , daß er des Guten über¬
genug hatte , denn er konnte sich kaum auf den Beinen hal¬
ten. Bald hatte ihn auch ein Schutzmann am Kragen und
brachte ihn zur Wache. Es handelt sich um den obdach¬
losen DagWhner Georg Gräs ans Nierstein, der ins Un-
tersnchungsgesängnis wandern mußte.

— Erwischter „Gifthöndlerst Dieser Tage trieb sich
am Leberberg ein Hanflerer bettelnd umher, der auch bald
der Polizei in die Hänide fiel, die ihn zur Wache brachte.
Dort stellte sich heraus , daß man in ihn einen Merffchen
gefangen hatte, der unter dem Deckmantel eines harmlosen
Pansicrerö die allerMmemste Schundliteratur »ertrieb,
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dem, der FestgenoniMene, der Hausierer uNd Kellner Albert
Eichhorn aus Manisch, hatte in seinem Kasten eine ganze
Anzahl unzüchtiger Bücher und Schriften , deren Verbrei¬
tung polizeilich verbaten ist. Dieselben hatte er vorsichtiger¬
weise unter seinem Heftpflaster , seinen Postkarten und der¬
gleichen verborgen . Der Hausierer wurde ins Unter¬
suchungsgefängnis verbracht.

— „Cakes" sind tot — es leben die „Keks" ! Gin
Preisausschreiben mit einer dem besten Verdeutscher des
Wortes winkenden Belohnung sollte bas undeutsche Wort
„Cakes" ans unserem Sprachschatz ausmerzen . Aber das
preisgekrönte „Knusperchen" konnte sich nicht Bürgerrecht
erwerben . Jetzt lhat nun der 'Verband derjenigen Fabri¬
ken, die die knusperigen Dinger in die Welt setzen, aus Idem
englischen „Cakes " einfach „Koks" gemacht. Sämtliche Ver¬
bandsmitglieder haben sich verpflichtet , hinfort ihr Erzeug¬
nis nur noch „Keks" zu nennen und unter dieser Schreib-
veisc in den Handel zu bringen . Dementsprechend nennt
ich der Verband auch bereits „Verband der Keks-
?abriLanten ".

— Kurgäste. Es sind hier
«vaManis cher Militärattachee
„Palast -Hotel", Mneral v. M
„Hotel Schwarzer Bock".

cingetrofsen: Oberst und
Füllten  aus Berlin im

i Lr e r aus Petersburg im

— Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit Wies¬
baden sind neuerdings zugelassen: Boizenburg (Elbe) , Witten-
burg (Mecklenburg) . Die Gebühr für das gewöhnliche Dret-
minutengespräch beträgt je 1 M.

— Kleine Notizen. Das Haus Göoenstraße 28, das durch
Kauf in anderen Besitz überging, gehörte bisher nicht dem
Schreinermeister Stück, sondern dem Schreinermeister Christian
N i n l. — Die S f i-A bteilung  der Sektion Wiesbaden
des Deutsch, und österr. Alpenvereins hält am 15. d. M. lm
„Hotel Frankfurter Hof", Webergasse 87, abends 9 Uhr, eine
Besprechung  über den Skikurs für Damen und Herren
bom 25. Dezember bis 1. Januar in Hundseck im Skwarzwald
ab. — Die Frau des Negers  T . aus der Mauergasse, d,e
sich mit Benzin  das Leben nehmen wollte, ist außer jeder
Gefahr . — Die originelle Wette,  die zwei Cölncr
Herren mit dem Humoristen  Paul Stähl vereinbarten,
gewann dir Humorist. — Weihnachtsgeschenke für jedermann
sind die Berliner Automobil - Lose,  deren Ziehung ohne
Verlegung, wie angesctzt, Anfang Januar bestimmt stattfindei.
Eine Glückstasche mit 10 Automobil-Losen ist von dem General-
debit Ludw, Müller u. Ko, in Berlin , Breitestvasse 5, zu be¬
ziehen. —- Die Firma I . Weck , G. m. ü. H., Öslingen (Baden) ,
(Vertreten durch die Firma L. D. Jung , Kirchgasse 47) , er¬
hielt auch im Jahr « 1911 für ihre Konserven-Gläser uns
Sterilisisr -Apparate wieder die höchsten Auszeichnun¬
gen  auf der Internationalen Hygiene-Ausstellung Dresden,
ver Internationalen Kochkunst-Ausstellung Frankfurt a. M,, der
Internationalen Gartenbau -Ausstellung Namur und der Inter¬
nationalen Nahrungsmittel -Ausstellung Antwerpen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele, Wegen Erkrankung des Fräuleins

Friedfeldt singt in der heutigen Aufführung „Hofftnanns Er¬
zählungen" Frau Hans -Zoepffel die Partien der Olympia,
Giulietta und Antonia,

Aus dem Lirndkrets MsskaSrn.
o . Biebrich, 11. Dezember. Die Fortschrittliche

Volkspartei  hielt heute abend in der Wuihschen Halle
eine sehr gut besuchte W ä h l e r v e r s a m m l u n g ab, in der
sich Herr Albert Sturm , der Kandidat der Partei im 2. nass.
Reichstagswahlkreis, seinen Wählern vorstellte. Nach der Er¬
öffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden res hiesigen
Wahlvereins der Fortschrittlichen Volkspartei, Reeper Wald-
Mann. nahm gleich Herr Sturm das Wort . Redner gab an
Hand einer Übersicht über die Parteien des Reichstags eine
genaue Erläuterung des Programms der Fortschrittlichen
Volkspartei, zeigte in seinen volkstümlichen, humorgewürzten
Ausführungen die „Verdienste" des schwarz-olauen Blocks und
gab zum Schluß die Devise des 12. Januars aus : Nassauer
vor die Front ! Justizrat Alberti bat . geschlossen für die
Kandidatur Sturm einzutreten . Aus eine aus der Versamm-
lung heraus gestellte Anfrage, warum die Verhandlungen mit
den Nationalliberalen gescheitert seien, gab Parteisekretär
Röder die verschiedenenUnterhandlungen bekannt, die deshalb
zu einem negativen Resultat hätten kommen müssen, weil die
gegnerische Seite absolut an der Kandidatur Bartling festhält,
statt einen Linksnationalliüeralen vorzuschlagen. In der Dis¬
kussion sprachen die Herren Werner . Müller , Röder und Alberti.
Die Versammlung brachte der Fortschrittlichen Volksparier
einen großen Erfolg,

Uassauische Nachrichten.
no . Laufenselden, 12. Dezember. Heute starb hier nach

längerem Leiden Herr Sanitätsrat Or . Kootz . Die Be¬
erdigung findet nächsten Donnerstag 3 Uhr in Laufenselden statt.

— Frücht, 11. Dezember. Rach kurzem Kranksein ver¬
schied uns er früherer langjähriger Bürgermeister
Elberstrrch im Alter von 77 Jahren.

Aus der Umgebung.
V. Frankfurt a. M., li . Dezember. Im Hauptöahnhof

wurde die Gouvernante  Hartmann verhaftet,  die In
den letzten Monaten durch Diebstähle etwa 20 000 M. erbeutete.
Obgleich sie schon mehrfach mir Zuchthaus bestraft ist, gelang
es ihr stets, auf Grund gefälschter Dienstbücher Vertrauens¬
stellungen zu finden.

in . Homburg v. d. H., 11. Dezember. Während des gestern
abend im Spielsaale des Kurhauses stattfindenden Probe¬
konzertes geriet die H o l z b e kl e i d u n g der nach diesem
Saale zu gelegenen Wand des Lesezimmers  infolge der
überheizten Dampfheizung in F l a m m e n. Mit Hilfe eines
Löschapparaies konnte das Feuer innerhalb einiger Minuten
unterdrückt werden, es drohte aber doch eine Panik unter dem
Publikum auszubrechen. Die Sache war gar nicht so unge¬
fährlich, da die teilweise verschlossenen und sich nur nach innen
öffnenden Türen eine schnelle Räumung des Saales unmög¬
lich machten,

in . Bingerbrück, 11. Dezember. Der in Mainz  ver¬
schwundene Photograph Gross hat allem Anschein nach S e t b st -
mord  verübt . Von hier aus sandte er mit der Post seinen
Angehörigen ein Paket , in dem sich unter anderen ihm ge¬
hörenden Sachen seine Brieftasche befunden hat.

rn. Bacharach, 11. Dezember. Beim Fällen eines Eich¬
baumes wurde der Weinguisbesitzer H. Lieschied  aus dem
benachbarten Steeg schwer verletzt. Er wurde ins
Hospital nach Bingen geschafft.

iv. Darmstadt , 12. Dezember. Prinz Ludwig von Batten¬
berg hat der Erdbebenwarte Jugenheim,  deren
Seismograph durch die Nähe der Landstraße und der Eisenbahn
störend beeinflusst wird . Räum« auf dem Schloß Heiligenberg
zur Aufstellung von Seismographen zur Verfügung gestellt,
wo die Fundamente auf festerem Grunde aufgeführt werden
können. Es soll im Laufe des Winters mit der Einrichtung
des neuen Observatoriums  begonnen werden.

b , Cassel, 11, Dezember. In einem Personenzuge der
EisenbahnstreckeCassel-Bebra stahl  gestern abend ein aus¬
ländischer Arbeiter einem Mitreisenden die gesamte Bar¬
schaft , sprang  hinter der Station Rothenburg an der
Fulda aus dem fahrenden Zuge und blieb rot aus den
Schienen liegen. Er hatte sich das Genick gebrochen.

Wiesbadener Tagbratt.

Gerichtliches.
Airs Wiesbadener Gerichtssälen.
Rechtsanwalt Güth vor der Strafkammer,

wo. Wiesbaden , 12. Dezember . Vor der Strafkammer
hat sich heute Rechtsanwalt Güth  wegen Untreue  zu
verantworten . Vorsitzender des Gerichtshofs ist Landge-
richtMrektor I )r . Keller,  Vertreter der Anklage Staats¬
anwalt Do. Eich . 33 Zeugen sind geladen und erschienen^
ferner drei Sachverständige , darunter wer Kreis - und Ge¬
fängnisarzt . Der Angeklagte ist aus der Untersuchungshaft
borge führt . Der Angeklagte , der frühere Rechtsanwalt
Heinrich Armin Güth,  ist im Jahre . 1873 in HersfeW» ge¬
boren , Er ist kürzlich aus seinen eigenen Antrag ans dem
Verband der Rechtsanwälte entlassen worden . Schuld ge¬
geben werden ihm 5 Fälle von Untreue , verübt im Fahre
1911 zum Nachteil des Bcrgrats a . D. Kost, in den Jahren
1910 und 1911 zum Nachteil des Geisteskranken Franz Flach
(25000 M .), im Jahre 1911 zum Nachteil des Ernst
Schuster (1660 M .), im September 1911 zum Nachteil des
Wilhelm Hcuß (14 500 M .) und endlich der Witwe Julie
Brühl , resp. deren Erben (6500 M .). Den objektiven Tat¬
bestand gibt der Angeklagte in allen Fällen zu. Er hat die
sämtlichen in Frage kommenden Beträge an sich genommen,
und ohne die Msicht , die Beteiligten zu schädigen, nach und
nach verbraucht . Tie Einnahmen , über welche Güth in
den letzten Jahren verfügte , beliefen sich 1910 aus rund
12000 M ., im Jahre 1911 bis .zum 31. Juli sogar auf
15 558 M . Not hat ihn also nicht zu den Unterschleifen
veranlasst . Bei dem Fall Flach handelt es sich um folgen¬
des : Der MpgeMagte hatte die Vormundschaft für den
Geisteskranken Franz Flach übernommen . Das diesem zu¬
stehende Vermögen in Höhe von 30 000 M . war in ein nur
geringes Zinserträgnis bringenden Papieren angelegt,
deren Veräußerung Güth auf seinen Antrag vom Vor-
mundstzastsge ritzt gestattet wurde . Er verkaufte, dieselben
denn auch für einen Gesamtpreis von 30118 M . 15 Pf . und
bemühte sich in der Folge um die anderweite Anlage der
Gelder . In derselben Zeit suchten „hie armen Diensimägde
Christi " eine Hypothek in Höhe von 30 000 W. ans ihre
Immobilien . G. trat mit ihnen , da die Sicherheit , die
sie an ftch sowie durch ihre Liegenschaften boten , eine ganz
besonders gute war , alsbald in Verbindung , und es kam
auch .zwischen den Parteien eine Einigung zustande, wo¬
nach er ihnen die zu seiner Verfügung stehenden Machschen
Gelder ansfolgen sollte. Das aber geschah nicht, so sehr
die Beteiligten auch der Gelder benötigten . Einmal gab
Güth ihnen einen Scheck über 5009 M., aus den Rest war¬
ten sie noch heute . Der Angeklagte will die Gelder an sich
genommen haben in der Absicht, sie gleich an die „armen
Diensimägde Christi " abzuführen , in den ersten Tagen nach¬
her wurde das Geld nicht verlangt , er deckte zunächst eine
feine Privatschuld aus demselben , und ehe er sich's versah,
war der ganze Betrag verwendet . Bei dem zweiten Fall
handelt es sich um Gelder des Bergrats Kost. Dieser hatte
dem Angeklagten die Vertretung seiner Interessen ausgc-
tragen . Von der Nationalbank wurden an ihn im Auftrag
des Mandanten 33100 M . zum Zweck der Hinterlegung,
resp. der VoWreckbarmachung eines Urteils , abgerichtet.
Bald nachher aber schon kam cs zu Differenzen mit Kost.
Nach der einen Lesart hat Güth , nach der anderen Kost das
Mandat gekündigt . Nichtsdestoweniger aber ließ der
Rechtsanwalt in dieser Zeit durch .einen dritten zu zwei
verschied enenmalen zusammen 25600 M . beim hiesigen Vor¬
schussverein lombardieren . Er erhielt darauf 16 000 M .,
über deren Verwendung im einzelnen er einen Ausschluß
nicht zu geben vermag . In derselben Zeit aber erhielt eine
Frau in Hannover ein Depot zurück, aus dessen Rückzah¬
lung sie lange Zeit schon vergeblich gedrängt hatte . Es
handelte sich dabei um einen Betrag von 37 509 M . Der
Angeklagte hatte auch ' diese Wertpapiere lombardiert für
5000 M . und sie in dieser Zeit aufgelöst . Bei seiner Fest¬
nahme am 5. September fand sich noch ein Betrag von
10 090 M . in seinem Besitz vor . Ursprünglich bestand die
Annahme , daß er das Henßsche Geld benutzt habe zur
Auslösung der Hannoverschen Papiere . Nach der vom
Staatsanwalt aber als richtig bezeichneten Erklärung des
Angeklagten handelt es sich dabei um Mittel aus der
BrüWschen Erbschaft . Mehrfach hat Bergrat Kost sowie
auch dessen späterer Anwalt Rechtsanwalt Mollh um Rück¬
gabe derselben angeblich ersucht. Güth machte aber Aus¬
flüchte ; das eine Mal schrieb er, er müsse die ausdrückliche
Zustimmung Kosts zur Aussolgnng der Papiere an Mollh
haben , ein anderes Mal , er habe dieselben bereits an die
Rationalbank abgerichtet nsw . Der Angeklagte erklärt , die
Mahnungen des Rechtsanwalts Mollh seien stets die Ant-

. Wort gewesen aus saumselige Mahnungen an diesen . Auch
mit Klagen wurde gedroht ; es Wurde tatsächlich ein Zivil-
Prozess Wider G. angestrengt , ihm zuletzt ein zweitägiger
Termin .zür Ablieferung der Papiere gestellt, und erst, als
auch dieser ungenützt verstrich, zur Verhaftung geschritten.

KLeme Chronik.
Die BergwerMatastrophe in Knoxville. Zu dem furcht¬

baren Bergwerksunglück in Knoxville im Staate Tenessee
wird noch ans New Uort gemeldet , daß 207 Tote in dem
Bergwerk sein müssen. Der Brand hat nun endlich auf¬
gehört , jedoch machen es die giftigen Gase unmöglich , an
Las RettungswerT zu gehen. Zwei beherzte Ingenieure
der Eisen -Company Briceville unternahmen jedoch die

' Einfahrt in den Schacht. Natürlich gelang es ihnen wegen
der giftigen Dämpfe nicht, weit vorzndringen . Bis Montag¬
abend sind acht verstümmelte Leichen gefunden Worden.
Dann mußten weitere Nachforschungen vorerst eingestellt
werden , man glaubt nicht mehr an die Auffindung Lebender,
da die Grube mit Nachschwaden ungefüllt ist. Die Ein¬
gänge zu den Bergwerken sind von Frauen und Kindern
umlagert , die trotz der schlechten Nachrichten die Hoffnung
nicht aufgegebcn haben , ihre Lieben lebend wiederzusehen.

Eine Tragödie in der Hamburger Börse . Eine
Schreckensiszene ereignete sich gestern nachmittag in der
Hamburger Börse . Die Frau des früher in Hamburg,
jetzt in Düsseldorf wohnenden Eisenware -nsäbrikanten Rech
und ihre 19jährige Tochter begaben sich von der Galerie

silbend-Ausgade , 1 . Matt

der Börse ruhig vlanocrnd in den Assekuranzsaal, in dem
die Mütter plötzlich aus einem Revolver einen Schuß auf
die Tochter abgab , die am Kopse schwer verletzt wurde.
Dann tötete sie sich selbst durch einen,Schuß in den Kopf.
Die Börsenbesucher wurden durch diese Schüsse alarmiert.
Bei der Toten fand man einen Zettel , auf dem man die
Worte fand : „Wir sind ein Opfer des Herrn . . Der
Düsseldorfer Fabrikant , der mit diesem Herrn in Geschäfts¬
verbindung gestanden hat , soll 400 000 M . durch ihn ver-
loren haben . Mutter und Tochter waren am Donnerstag
von Düsseldorf hierher gekommen, um zu versuchen, Geld
von dem Kaufmann zu erlangen . Der Versuch mißlang
aber , und die Frau drohte , sie würde sich und ihre Tochter
um'Mingen , Diesen Vorsatz hat sie nun ausgesührt . Den
Revolver hatte sie am Jungsernstieg gekauft und ihn mit
fünf Patronen geladen.

den Budapester Wechselfälschern. Ein zweiter
Brüder 'des in Budapest verhafteten WochselsälscherS
Zeltan Ryihl'icsky, der Sekretär der Naghszalentaer Spar¬
kasse, Jorüemes RyWoszky , hat sich, nachdem er von dem
Geständnis seines Bruders gehört chatte, vergiftet . Ein
herbeigerusener Arzt nahm sofort eine Magenauspumpung
vor . Die Verhaftung des Sekretärs steht bevor.

Feuer im New Aorler Lunapark . Der Lunapark in
New Dark brennt , die Eoneh Island ist bedroht . Die
gesamte Feuerwehr New Korks ist ausgeboten.

Hotelbrand . Das Parkhotel in Bonn ist bis auf die
Umfassungsmauern niedergebrannt.

j Handel . Industrie. e
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Banken und Börse.
* Die Ansprüche an die Reichsbank waren in den letzten

Tagen groß. Es erfolgten starke .Wechseleinreicbungen. Zur¬
zeit ist aber keine Diskonterhöhung beabsichtigt.

* Änderungen im Postscheckwesen. In der beim Staats¬
sekretär Kraetke abgehaltenen Besprechung über das Post¬
scheckwesen wurden teils von Amtsseite, teils von den ern-
geladenen Vertretern finanzieller, kommerzieller und in¬
dustrieller Stände verschiedene Abänderungsvorschläge ge¬
macht und größtenteils auch von beiden Parteien angenommen,
von seiten des Reichspostamts natürlich unverbindlich. Dem
Vernehmen der „Frankl . Ztg." nach herrschte Einstimmigkeit'
in bezug auf den Wunsch der Interessenten, die Strafgebülir
beseitigt zu sehen, die bei Überschreitung der sechshundertsten

. Buchung in Höhe von sieben Pfennig rückwirkend eintritt.
Von Amtsseite äußerte man den Gedanken, im Falle ihrer Auf¬
hebung Ersatz für den Einnahmeausfall dadurch zu schaffen,
daß man auf Einzahlungen eine Gebühr von 10 Pf., auf Bar¬
auszahlungen eine Gebühr von 5 Pf. für je 500 M. (bisher
5 Pf. zuzüglich Vio pro Mille Steigerungsgebühr) erhebe ; als¬
dann würde man die Grundgebühr für Überweisungen in un¬
beschränkter Zahl einheitlich auf 3 Pf- pro Stück normieren
können. Gewährung von Portofreiheit in Postschecksachen
wurde angeregt, erscheint aber dem Reichspostamt nicht ohne
weiteres annehmbar . Die früher von einigen Handelskammern
empfohlene Verzinsung der Guthaben stand nicht auf der
Tagesordnung, wurde jedoch aus der Versammlung heraus alb
inopportun bezeichnet.

Berg - and Hüttenwesen.
* Gewerkschaft „Franz“, Braunkohlenbergwerk Dieden¬

bergen bei Holheim i. Taunus. Die Gewerkschaft, die ln
früheren Jahren trotz kostspieliger Aufschlußarbeiten infolge
der Wasserverhältnisse ihre Kdhle nicht gewinnen konnte, hat
nunmehr diese Schwierigkeiten durch Anlage eines großen
Wasserstollens, den sie von dem „Tiefgraben“ der Gemeinde
Marxheim aus in das Gebirge hineingebaut hat, überwunden.
Mit diesem Stollen hat die Gewerkschaft ihr zweites, unteres
Kohlenflöz, das eine Mächtigkeit von 2 bis 2.5 Meter hat, in
einer Teufe von 26 Meter angefahren und ist nunmehr in der
Lage, eine harte , schwarze Glanzkohle, die in großen Brocken
zu Tage kommt, trocken zu fördern. Das Bergwerkseigentum
der Gewerkschaft erstreckt sich über die Gemeinden Marxhelm,
Diedenbergen und Wallau.

— Rombacber Hüttenwerke. In der am Samstag ahge-
hältenen Generalversammlung vertraten 10 Aktionäre 34190
Stimmen. Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung
wurden genehmigt. Die sofort zahlbare Dividende wurde aut
9 Proz. festgesetzt. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats,
Kommerzienrat Oswald, besprach die Marktlage des ver¬
gangenen Geschäftsjahres und führte u . a. aus : Der zur Vor¬
lage gebrachte Jahresbericht hat gezeigt, daß die Erwartungen,
welche in der Generalversammlung des vergangenen Ge¬
schäftsjahres zum Ausdruck gebracht wurden, sich durchaus
erfüllt haben Die Entwickelung der Verhältnisse auf dem
Eisen- und Stahknarkte nahm im allgemeinen einen günstigen
Verlauf. Die Lebhaftigkeit des Geschäftes geht am besten
hervor aus dem Stand der Spezifikationen, welche die sehr
beträchtliche Steigerung von 38 30 Tonnen am 1. Juli auf
64 273 Tonnen erfahren haben. Für die weitere Entwickelung
der Geschäftslage wird es von Wichtigkeit sein, welchen Ver¬
lauf die Verhandlungen wegen Erneuerung des Stahlwerks¬
verbandes nehmen werden. Bei den weitgehenden An¬
sprüchen, welche seitens der Werke — ihrer Entwickelung ent¬
sprechend — gestellt worden sind, ist es nach dem*heutigen
Stande der Verhandlungen noch nicht abzusehen , ob ein Weg
gefunden werden kann, der zu einem ferneren Zusammen¬
schluß der Werke führt . Da indes der gute Wille bei einem
großen Teil der Werke vorhanden ist, so darf man die Hoff¬
nung nicht aufgeben, daß ein Verband, wenn auch vielleicht
in abgeänderter oder eingeschränkter Form, wieder zustande
kommt. Auf Grund der befriedigenden Ergebnisse der ersten;
fünf Monate des laufenden Geschäftsjahres und den oben her-
vorgtihobenen reichlichen Auftragsmengen zu derzeitigen
Preisen dürfen wir auch für das laufende Jahr , falls nicht:
außergewöhnliche Ereignisse eintreten, mit einem zufrieden¬
stellenden Ergebnis rechnen.

Industrie und Handel.
* Der Deutsche Juteverband hat folgende Preisermäßi¬

gungen beschlossen : Hessians ZM/io Pf., Hessians 2454/io Pf.,
Tarpaulings, Sackings und Baggings s/io Pf., Kettengarn Nr. 6 3
3 M., die übrigen Garne 2 M.

* Mitteldeutsche GummiwarenJabrik Louis Peter, A.-G.,
Frankfurtp. M. Gegen Anfang November war ein Gommu-
nique der Verwaltung veröffentlicht worden, worin nach Vor¬
nähme der ordentlichen Abschreibungen und nach Abzug des
letztjährigen Gewinnvortrags von 107 209 M. der Fehlbetrag
des am 30. September abgelaufenen letzten Geschäftsjahres
auf rund 600 000 M. geschätzt worden war. Inzwischen hat
die Revision der Treuhand-Gesellschaft, die vertragsgemäß die
Bilanzr&vision ..vorzunehmen .hatte, ihre Arbeiten beendet unch
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scLswt 6sLsi zu nicht unerheblich ungünstigeren Ergebnissen
gekommen zu sein. .Wie die „Frankf. Ztg.“ hört , soll der
Jahresfehlbetrag noch um einen ansehnlichen Betrag _ an¬
geblich um mehrere 100 000 M. — über die obigen 600 000 M
hinausgehen. Am Mittwoch soll der Jahresabschluß dem Aur-
sichtsrat vorgelegt werden. Einstweilen ist zu bemerken, daß
dem Fehlbetrag an Reserven etwa 3% Mi 11 M gegenüber¬stehen.

Die Tiefbau* und Kälteindustrie-Aktiengesellschaftvorm.
Gebhardtu. König in Nordhansen schlägt nunmehr die Er¬
höhung -des Aktienkapitals um M Mill. M. auf Mill. M.
y°r- _Dje neuen Aktien sollen Dividendenrecht ab 1. Februar1812 haben.

Verkehrswesen.
* Mainschiffahrt . Der Verkehr bergwärts hat durch den

neuerlichen V asserrückgang nicht unwesentlich abgenommen.
Da die Reisen zumeist zu lange Zeit in Anspruch nehmen,
sind sie wenig rentabel für die Schiffer und Spediteure. Die
talwärts flutenden Schiffe, welche von dem Niedrigwasserstand
überrascht wurden, hatten Mühe, durchzukommen. Die
Frachtenlage blieb hoch.

Marktberichte.
* Knrasr Getreide-Wochenbericht der Preisberichtsstelle

des Deutschen Landwirtschaftsrats vom 5. bis 11. Dezember.
Auch in der Berichtswoche übten die Nachrichten über die
argentinische Ernte einen befestigenden Einfluß auf die Stim¬
mung des Weltmarktes aus . Die Witterungsverhältnisse sind
für das Einemten nach wie vor recht ungünstig und die
Exporteure halten infolgedessen mit dem Verkauf zurück. Im
Anschluß an die erhöhten La Plata-Forderungen nahm schließ-
**h auch Nordamerika eine festere Haltung an. Besondere
Beachtung fanden die argentinischen Meldungen diesmal in
England, wo sich infolgedessen ein lebhafteres Geschäft ent¬
wickelte, und so wie dort machte sich auch in Deutschland
vermehrtes Interesse für kanadischen Weizen bemerkbar. Eine
weitere Stütze fand die feste Tendenz in dem schwachen An¬
gebot vom Inlande und den fortgesetzten Ansprüchen des
Exports. Im Inlande zeigte sich für das knappe Material bei
gebesserten Preisen , Verwendung. Die hiesigen Mühlen, die
sich in letzter Zeit aus den Andienungen versorgen konnten,
waren ftir prompte Ware weniger kauflustig als für spätere
Abladung, doch konnte auch erstere im Verlaufe 1 bis 2 M.
höhere Preise bedingen. Im Lieferungsgeschäft war Weizen
per Dezember zunächst durch Begleichungen gedrückt, konnte
aber schließlich wieder den vorwöchigen Schlußstand erreichen,
per Mai sogar weitere 2 M. gewinnen. Roggen war gleich
von Anfang gut behauptet und schließt % bezw . M. höher
als vor acht Tagen. Hafer wird vom Inlande nur spärlich und
zu Preisen angeböten, die hier schwer durdhzusetzen sind,
so daß sich das Geschäft darin ziemlich ruhig gestaltete. Ver¬
hältnismäßig beigere Preise als hier werden im Inlands be¬
zahlt, und auch, zu Ausfuhrzwecken bietet sich andauernd
Verwendung. Für Lieferungszwecke zeigt sich wenig An¬
dienungsmaterial. Rußland' ist für Hafer sehr fest, Argentinien
stellte höhere Forderungen. Im Braugerstegeschäft ist es
ruhiger geworden, audh Österreich meldet ein Nachlassen
der Kauflust, aber weder dort noch hier war damit ein Preis¬
rückgang verbunden , da das Angebot knapp bleibt. Sehr fest
war demgegenüber wieder die Tendenz für russische Futter¬
gerste, deren Preise namentlich für greifbare und bald fällige
Ware neuerdings scharf angezogen haben . Es hängt dies da¬
mit zusammen, daß ein Teil der russischen Kontrakte nicht er¬
füllt wird und die Zufuhren in Südrußlan-d den Staaten nicht
genügen. Auch für Mais haben die Preise weiter angezogen,
und da der Donaumais bisher in guter Beschaffenheit ankam'
so entwickelte sidh ein lebhafteres Geschäft darin. Es stellten
sich die Preise für inländisches Getreide am letzten Markt¬
tage gegenüber der Vorwoche wie folgt:

Weizen
Königsberg
Danzig . .
Stettin . .
Posen . .
Breslau .
Berlin . .
Mas

Dienstag , 12 - Dezember 1911. Nr . 580.

Bericht der Preisnotierumgsstelle
der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden

. „ Getreide nnd Raps.
Frankfurt a . 11. Dezember.  Eigene Notierung am Frachtmarkt.

Weizen , hiesiger . . . .
» norddeutscher.

Roggen , hiesiger . . . .
Gerste , Ried - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . .
Hafer , hiesiger . . . . .

» neuer .
Mais . .
Raps.

Pur 1Q0 kg gute marktfähige Ware.
Heutige Notierung.

Umsatz. ! Stimmung . Preise.
Vorwöch.

Preise.
mittel
mittel
mittel

mittel

klein

fest

fest
stetig
fest

fest

. Mannheim , 11. Dezember.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche

w eizen , neuer .
Roggen , Pfälzer . . . . . . h . '
Gerste , badische.
Hafer , neuer.
Raps , neuer.
Donau -Mais . . . . . '
La Plata -Mais . . . . . '

Mainz , 8. Dezember . Offiz . NotierungWeizen
Roggen
Gerste
Hafer.Mais . >
Raps

D iez , 8. November . Amtl . Notierung
Weizen.
Roggen , neu . ‘ "
Roggen , alt.
Gerste.
Hafer , neu . ! .
Hafer , alt .

2140- 2180

19.10- 19.20
21.75- 22.7S
21.75- 22.75
19 00- 19.50

1S.OO

21.75—22.00
19.25- 19.60
22.50- 22.75
19.25- 19.50

32.76
18.25- 18.50

20.60- 21.78
18.75—19.20
21.50- 22.40
19.00—20.00

2150
18.00

17.92- 20.80
1800

21.10- 21.25

19.00- 10.10
21.75- 22.75
21.75- 22.75
19.00—19.25

17.50- 17.75

21.50
19.00- 19.25
22.25—22.75
19.00- 19.25

32.75
17.75

20.60- 21.75
18.75- 19.20
21.50—22.40
19.00- 20.00

21.25- 21.50
18.00

17.92- 20.80
17.80

Heutige T"Vorwöch.

Per 1Q0kg.
7.50- 8.75
9.50- 10.00

Per 50 kg.
4.40- 4.60
2.60- 3.00

Per 10» kg.
7.75- 8.75
050- 10.00

Kartoffeln.
Frankfurt a. M.,ll .Dezember . Eig .Notierung
Kartoffeln , neue , in Waggonladung

do . im Detailverkauf . . .
Heu und Stroh.

Frankfurt a. M. 8.Dezember . Amtl .Notierung.
Heu .
Stroh.
Obst , z ?!ltra /e für Obstverwertung u . des Obstmarkt-

t» , Komitees in Frankf . a. M. Preisnotierungen in Mk . p . 50 Ko.
h rankfurt a. M-, 11. Dez . _ Grosshandel ‘•- - j - i

Per 50 kg.
4.50- 4.80
2.60—2.90

Obstsorte.
Tafel -Aepfel .
Koch - und Wirtschafts - Aepfel
Tafelbirnen . .
Koch - und Wirtschafts -Birnen

Kleinhandel

Quitten
NilsHisse .
Preisselbeeren .
Trauben . . .
Kastanien . .

30 14 45 18
12 8 15 10
22 14 35 18
10 8 14 10
18 10 • 20 Iß
28 22 45 35
45 40 50 46
30 25 35 30
18 12 22 15

Letzte Nachrichten.
Dee italienisch-türkische Krieg.

Eine Panse in den Operationen.
M . Paris , 12. Dezember. Nach dem ŝ all Ain Zar'as

und der Räumung des Ostteiles der Oase Von Tripolis
seitens der Araber , die eine Umzingelung befürchteten,
erwartet man , daß eine längere Pause  in den
Operationen emtreten wird. Tie Italiener gedenken
diese Pause zur Befestigung Von Ain Zara und zur
Verlegung der italienischen Hauptmacht  dorthin
zu verwenden. Sie behaupten , daß ihnen alle Geschütze
des Feindes in die Hände gefallen seien.

Schiffs-Nachrichten.
Rorodrutiiyer Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmstraße S0. p 319
~ Seuche DampstrbÄegjmgen : D . „Kronprinz Wilhelm" it,
Sccto Vorr. 6. Dez. in New Dorf. „Frankfurt " n. La Plata.
b. Dez. in Rio de Janeiro . „.Halle" n. Brasilien , 7. Dez. v
Antwerpen. „Erlangen " n. Brasilien . 6. Dez. in Rio de
Janeiro . „Sehdlitz" n . Australien. 6. Dez. v. Neapel. „Borkum"
n. Australien. 8. Dez. b. Melbourne. „Goeben" it Oftafien,
6. Dez. v. Southampton . „Bülow" n. Ostasien. 6. Dez. in
^utbampton . „Prinz Ludwig" n . Ostasien, 7. Dez. in Penang.
„Kleist n. Ostasren, 6. Dez. in Nagasafi. „Hannover" n.
Bremen, 7. Dez. in Bremerhaven. „Breslau " n. Bremen,
6. Dez. in Bremerhaven. „Crefeld" n . Bremen. 8. Dez. Bremer-
Haben. „King Robert" n . Bremen . 6. Dez. Lizard passiert.
„Bieten n. Bremen . 6. Dez. v. Port Said . „Bremen" n.
Bremen. 8. Dez. v. Adelaide. „Westfalen" n. Bremen , 8 Dez.
m Bremerhaven. „Franken " n. Bremen. 8. Dez. Gibraltar
passiert. „Prinz Eitel Friedrich" n. Bremen. 7. Dez. in Ant.
^rpen . „Prinzeß Alice" n. Bremen , 6. Dez. v. Peang.
„Dorf n. Hamburg, 7. Dez. v. Port Said . „Roon" n. Ham¬
burg, 7. Dez. in Nagasaki. „Prinzeß Irene " n. New York,
7* —fä . b Genua . „Prinz Heinrich" n. Alexandrien, 6. Dez.
in Alexandrien. „Prinzregent Luitpold" n. Marseille, 6. Dez.
b-. Alexandrien. „Schleswig" n. Alexandrien. 6. Dez. v. Mar-
Wille. „Manila " n. Rabaul , 6. Dez. in Rabaul.
Damvkrr.Erveditione » des Norddeutschen Lloyd in Bremen.

Ab Bremerhaven : D. „Westfalen" 13. Dez. n. Australien
„Kronprinzessin Cecilie" 14. Dez. n. New York ü. Southamp.
ton. Cherbourgs „Hannover" 14. Dez. n. Philadelphia u . Gal-
veitmr. „Derfflinger " 14. Dez. n. Ostasien. „King Robert"
^ >. Dez. n . Cuba. „Crefeld" 16. Dez. n. Brasilien . Ab New
Sork: D . „Kronprinz Wilhelm" 14. Dez. n. Bremen ü. Ply.
mouth u. Cherbourg. Ab Genua : D . „Goeben" 14 Dez n.

Baltimore : D „Willehad" 13. Dez. n. Bremen.
Ab Galveston: D . „Brandenburg " 16. Dez. n. Bremen. Ab
EMlle : D. „Prinzregent Luitpold" 13. Nov. n. Australien.

„Schleswig" 18. Dez. n. Marseille. Ab
Jokohama : D . „Kleist 16. Dez. n . Bremen über Hongkong,(srngapore usw.

Ie !e§rL̂ kl8cker Mtt6run §8derick1
voo deutschen Seewarte zu Hamburg

vom«  LS . Beiember , 8 BJäar vormittan.
: Bellr  s eichV = s?bV1»oh. 4 = massig , 5 = frisch , 6 =7 — steif , 8 — st ürmisch , 9 Sturm , 10 = starker Sturm.

stark,

Beobachtungs-
Station.

Hafer
< - )
( +1  •
(-
(4 -2.
(4 -1 )

( 4-4 )
(4 -2)
< — )
( 4-1)
( 4-3 )( 4-1)
(4-2-/-)
(4-2-/-)
( 4-1 )

Weltmarktpreise : Weizen : . Berlin Dezember 205.25
,’+ 0.25), Mai 215 (+ 1.75), Pest April 200.90 (—), Liverpool
März 163.75 (+ 0.90), Paris Dezember 204.70 (+ 0.40),
Chicago Dezember 144.05 (— 3.20). Roggen: Berlin Dezember
1.85.50 (+ 0.75), Mai 194.75 (+ 0.50). Hafer : Berlin Dezember
1.85.50 (+ 1.50), Mai 189.50 (+ 2.50). Futtergerste cif Ham¬
burg schwim. 146.50 (4- 3), Dezember 144.50 (st- 2.50), Mals
Mixed Januar -März 130.25 (— 0.75). 1

Berliner Börse.
CUlgener Drehtberiofat des Wiesbadener Tagblatte)

Leipzig . . . . .
Dresden .
Hamburg. . .
Hannover . .
Köln . . . .
Frankfurt a. M.
Mannheim . .
München . . .

( - ) 173 7 - ) 182
( + 4 ) 1761/s( _ , 183
( + 1 >
( + 1)

181
174

182
180( - ) 178 ( - ) 180

. . 204 ( — ) 183-/- ( 4-V3) 198( +D 180 ( - ) 200
( - 2 ) 184 ( - ) 202
( + 3 ) 187 ( 4 -2 ) 204

.. , 203 ( + 2 ) 187 ( 43 ) 201
( + D 183 ( — ) 198
( + 1 > 187 ( 46 ) 290
( - ) ISS ( - ) 185
(12 " -) 192 ( 41 ) 195
( + 5 ) 195 (42W 195
( + 2 ) 208 ( - ) 197

Weizen : Berlin Dezember

Divi
--/<> ! Letzte Notierungen vom 12. Dezem
96
6i/*

12V»
8
57»

10
87-
7

10
6.48
772
77-
7-/,
8-/-
68
3
67s0
78
86-/5

lu
3
0
5

27
32
10
4
4
7

10
30
18
1272
51,2

11
8
7

100
7

15
4

14
7

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank . . . .
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank
Disconto -Comraandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland . . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . . . .
Reichshank . . .
Sobaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . . .
Berliner , Grosse Streasenbahn . . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt .
Norddeutsche Lloyd -Aotien.
Oeatorreich ^Ungarische Staatsbahn .
Oesterreiohisohe Südbahn (Lombarden
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin . . .
Süddeutsche Immobilien 60-1/2 . . .
Sohöiferhof BUrgerbräu.
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . .
Deutsch Debersee Elektr . Aot . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . .
Lahmeyer.
Schuokert.
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke.
Adler ICleyer .
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus . • . .
Deutsch -Luxemburg.

“ “ rk.Eschweiler Bergwerk
1> »driohshütte . . .
Golsenkirchener Berg.

do . Guss . . . .
Harpener . .
Phönix . .
Laurahütte
Allgemeine Elektrizitäts - Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A - G. . . .

Tendenz ; fest-

jVbrlefcztejLetzteNotierune.
170.10 1 170
117.50 117.50

125.75
262.60 262.25
111.75 143
118.75 113.00
191.80 191.60
158.40 158.30
127.60 127£q204
140.10 140.10
136.10 136.75

136
150.50 150
192-90 193
125-25 125.25
142 141.50
105-10 105.75
167.25
19 1380

102 103.20

149.90 156
147.10 147.25
77.60 77.60
89.10 89.15

136.75 136.10
5V3 553
£15.50 518
180.59 180.25
165 161.50
121 124
161.10 164.10
18060 180.50
443-25 445.50
262.50 263
229 229.75
112.50 112
189.30 19120
180 17920
153 152.75
194.25 195.90
88 87.75

192.75 194.50
263.80 25475
176 ! 176.90
234.20 | 26475
170.50 | 171

Zur Dardanelleufrage.
_ wb- Konstantinopel, 12. Dezember. Bezüglich der
Tardanellenfrage wird in hiesigen Regierungskreisen
erklärt , gemäß dem Standpunkt der Pforte sei jede
Verhandlung über diese Frage unmöglich  Nach
Informationen aus authentischer türkischer Quelle
Werden die Italiener  lediglich aus dem Bereich
üer Dardanellen  entfernt . In anderen befestig¬
ten Plätzen, insbesondere in Saloniki und Smyrna,
können sie unter der Bedingung bleiben,  daß sie sich
den Verteidigungswerken nicht nähern.

Mobilmachung im nordöstlichen Spanien?
KV.  Madrid , 12. Dezember. Dem „Fmpareial" zu

folge Unterzeichnete König Alfons die Mobilmachungs
order für drei Armeekorps im nordöstlichen  Spanien

Ein Spielernest.
kl . Petersburg , 12. Dezember. Großes Aussehen erregt

die Aufdeckung einer Spielhölle in der Wohnung eines
Beamten  des Ministeriums des Innern . Die Polizei
nahm 20 Personen, vorwiegend- Damen,  fest , die dem
Hasardspiel huldigten. Die Verhafteten gehören sämtlich
den besten Gesellschaftskreisen an. Leiter des Klubs war
ein berüchtigter Spieler namens Periz.

Zwei Trambahnwagen in den Fluß gestürzt.
wb. Paris , 12. Dezember. Aus Perle wird gemeldet,

daß zwei Wagen einer elektrischen Trambahn in den Dnre-
sluß stürzten. Die Zahl d-er bisher fe-stgestellten Opfer be¬
trägt 16 Tote. An 30 Reisende wurden verletzt.

Sturm im Kanal.
M . London, 12. Dezember. Infolge des starken Stur¬

mes im Kanal haben sämtliche Dampfer Verspätungen er¬
litten . Auch mehrere S chi f f s u n f ä l l e werden ge¬
meldet. Unter anderem strandete ein Dampfer auf der
Höhe von Mungeneß. Die Mannschaft konnte gerettet
werden. Der Kapitän eines anderen Dampfers wurde bei
der Einfahrt in den Hafen von Newhavn von einer Welle
über Bord- gespült und ertrank, da Rettungsboote wegen
des hohen Seeganges nicht -ausgesetzt werden konnten.

Letzte Handotsnacherchten.
TelegraphischerKursberiM

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaall « IST
Frankfurter Bank, 12. Dezember, mittags 12VS Uhr.

Kredit-Aktien 203.25, Diskonto-Kommandit 192, Dresdner Bank
156.75, Deutschs Bank 262.75, Handelsgesellschaft 170.75,
Staatsbahn 155.50, Lombarden 18.75, Baltimore nnd Ohio
103Hs, Gelsentirchen 195.50, Bochumer 230.75, Harpener 193,75,
Norddeutscher Lloyd 1051/«, Hambnrg-Amerika-Paket 142.50,
Phönix 255.25, Edison 265.25, Schuckert 164.25. Tendenz : fest.

Wiener Börse, 12. Dezember, österreichische Kredit-Aktien
648.20, Staatsbahn - Aktien 727. Lombarden 108. Mark¬
noten 117.73. ,

Borfcmn.
Keitum.
Hamburg.Swinemunde . .
Neufabrwasser
Memel.
Aachen . . .
Hannover.
Berlin . . . .
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .Metz . .
Frankfnrt (Hain>
Karlsruhe (Bad .)
München
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields . . . . . .
Holyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .
Hrisnez .
Paris.
Vlissingeu . . . .
Helder . .
Bodö.
Ohristiansund °
Skudenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . .
Kopenhagen
Stockholm . . .
Hernösand . . .
Haparanda . . .
Wisby.
Karlstad . . . .
Arehangel . . .
Petersburg . .
Riga . . . . . .
Wflna .
Horki . .
Warschau . . .
Kiew.
Wien.

Rom . . . . . . . .
Florenz .
Cagliari . . . .
Thorshavn . . .
Seydisfjord . .

753.4
752.6
735.1
755.5
755.5
757.5
756.2
755.5
756.1
757.1
757.3
756,8
757.4
757.2
758.3
759.7
520.0
739.1
742.2

747,4
747,0

754.5
753.3
752,1
745.0
74^,8
757.5
752.3
751.1
754.2
756.1
758.6
760.6
755.3
753.7

763.7
759.7
760.9
767.1
757.3
772.3
757.1
758.1
757.8
754,6

732.8

Wetter.

SW 2
SSW 4
SSW 2
SSW1
SSO 2
8803

SSW 3
SW 3
SW 1

SSW1
NO 1

W 4
SW 3
SW 3
W 3
N 4

W 3
SW 4

SSW 3

SSW 3
82
08
84

SSW 6
WNW4
SSW 4

82
WSW 2

SO 2
80 2
8802
SSO 4
02

8801
8802
SSO 2
8801
SSO 1
OSO 2wi .

halbbed.
bedeckt

halbbed.
Dunst

bedeckt
Regen
bedeckt

bedeckt
Nebel
Regen

bedeckt

Nebel
bedeckt
Regen
Nebel

halbbed.

bedeckt

NI
82

vrolkig
bedeckt
Regen

bedeckt

wolkig
bedeckt
Nebel

bedeckt

Regen
bedeckt
Nebel
Regen

bedeckt

Regen
Nebel

wolkig
bedeckt

wolkig

+ 2
+ 44*
+ 2
4" 34- 2
4- 4
4 - 5

3
3
41

+ i
+  3
+ 9
+ 1
—14
+ 6+ 6

+ 4
+ 5

0,6- 1,4
1,5- 2,4
0,5- 1,4

0,0- 0,4
—0,0- 0,4

0,5 - 1,4

1,5- 2,4
0,5- 1,4
0,0- 0,4

1,5- 2,4
0,5- 1,4

1,5- 2,4
0,5- 1,4

1.5- 2.4
0,5- 1,4

-0,5 - 1,4
0,5- 1,41.5- 2,4
0,0- 0,4
1.5- 2,45.5- 6,4
1,5 -2,4
0,0- 0,4

1.5- 2,4
0,0- 0,4

- 0,0- 0,4

0,0- 0,4

1,5- 2,4

0,0- 0,4

+ 3+ 2
+ 2
+ 7+ 6

1
+ 6
+ 1
- 2+ 4
4- 2
— 2
+ 4
+ 3
- 1
+ 1
4- 2
- 2+ 2
- 3
+ 3
4- 1
4-10
4- 8

4- i  1,5 —2,4

0
44,6—59,4
2.5- 6 4
0.5- 2,40
0,5- 2,40
0,5- 2,4
0,1—0,4
“’°0

0
2.5- 6.4

6,5- 12,f

6.5- 12,4
2.5—6,4

2,5—0,4

0
0,1- 0,40

0
12.5- 20,4

0,5- 2,4
2.5- 6,4

12.5- 20,4
0,5- 2,4

0
0,5- 2,4

2.5- 6,4

2.5- 6,4
0

0,5- 2,4
0,6- 2,4
0.1- 0,4
0,5—2,4
2.5- 6,4

12.5- 20,4
6.5- 12,4

20.5- 31,4

Wettervoraussage für Mittwoch , 13. Dezember
ron der Meteorologischen Abteilung des Pbyßikal . Verems zu Frankfurt a
Wechselnd bewölkt , meist trocken , kälter , größtenteilsNachtfrost.

Witterungskeobaclitungeii in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

11. Dezember

Barometer auf 0 ° und Normalechwer«
Barometer auf dem Meeresspiegel . •
Thermometer (Celsius) . .
Dunstspannung (mm) . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . « • • • • *
Wind -Richtung und -Stärke . . #• • •
Kiederschiagshöhe (mm) .

7 Uhr
rmtgwB. UMihm. abeaäe. Mittel.

7382
748,5

3,5
5 7
97

N03
4,9

739,4
749,7

5.2
6.2

84
8W2
3,0

7-10,4
763,8

3,5
56
95

SW2

740,3
750,7
3,9
5.8
35,3

Höchste Temperatur (Celsius ) 5,3 Niedrigste Temperatur 3 6.
Wassei stand des Rheins

am 12. Dezember:
Biebrich .- Pegel : 0.73 m gegen  0,75 a> am gestrigen Vormittag.
Caiö . .. 1,15 „ .. 1,13.
Mainz. 0,04 „ 0.04 ,

Geschäftliches.
r

m „ neiibewahrt bei Katarrhen, Husten
% Heiserke/t.Verschleimung,Magen-
T saurejnfluenza ufuInezustände.
überall erhältlich in Apotheken Drogen-und_ Mineralwasser-Handlungen.  .

p
w

*4

Die Atzerrd-Ausgatzr umfaßt 12  Seiten.
GWteDaüeur : W, Schulte  vom Brühl,

B-remwortN» für fEoIitit unb ^ antel : Ä . 0egerh ° rft , Erbenykim; für
Feuilleton: B. v, Nauendorf:  mr Smdk und Land : C. Rötherot:  für
Gerichts,aal, BermückteS, Svort und Brieflallen : C, Losacker : für die Xnkeiaen

und Reklamen: H, Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden,
Druck and Berlag der L, Echellenbergscheu  Hoi -Buchdrulerei in Me -had-a

SVrechjtnndeder Redaktion: li >bis 4 llyr.
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-20  o/o Rabatt HM - Refoim-Behleidani
Korsett- Ersatz, Leibchen, Büstenhalter, Corel!-Wäsche, Unterkleider, Schuhwaren etc. etc.

Reformhaus Jnnsrborn , ” n ‘
Reisekoffer.

Anzugk., Taschen, Körbe :c.  gut und sehr
^lig Webergafse 3, Hth. Tel. 82 29

für

Weihnachten

olle,Herren-u.Damenwesten,
TitschentHi ' lier , iSo *en-
trKsjer zu billigen Preisen.
Ludw . Faust , Roonstr . 4.

4- 4 _ k_ —L— '4— *>1 s
' ■*# 1

Pleureusen,
Straussfesfern,
Boas u. Hiiffe

in Marabout und Strauss
Ballblumen

etc. etc.
Beste und billigste Bezugs¬

quelle

SiraissMern-Manfaitir

Wiesbaden,

Friedriebstr. 39, 1. Stock,
Ecke Neugasse.

die praktisch u . auch preiswert sind , werden
von jedermann gerne gekauft.

Ich empfehle daher mein reichsortiertes
Lager in 1745

Slegatsier Jfaren-
u.Knaben](leidnng

Auf meine schon anerkannt billigen , aber
streng reellen Preise gewähre ich jetzt

iü ® /  die bei ^er sofortigen Zahlung an
SU / O HaöSBU « « der Kasse in Abzug gebracht werden.

Kirchgasse 56.
nicht träufelnb.Saililidlct, mm.

Drogerie Backe a. Kochbruunen.

Georg Mayor,Portefemllenr.'
empf. selbst gefert-

Damentaschcn,
Portemonnai,
Cigarren- und
Brieftaschen.

Riehlstratze 8» Part.

lÖ-2Ö°/o lilfl:
Kanö schuhe . Krawatten,

Kragen etc.
Julie Witt», Theater-Kolonnade 6.

Bruno Wandt Telephon 2093.

W

1 ffl

mm  |lüärfr
mm
\mLm

W '/! .*\  I kV?r

Äls pratsche
empfehle in grösster Auswahl und billigsten Preisen:

Tafel - und Kaffee -Service , Bowlen , Börner , Trink-
Service , Wandbilder , Palnsständer , Figuren etc.

- - Aparte Neuheiten .
in reich gesjchliffenen Kristall -Schalen , Karaffen,

Vasen , Toilette -Garnituren etc.
1863

Carl Hopp ©, Langgasse 13.
Kristall —Porzellan —Majolika.

pjeganfe wollene

Bester5chutz
gegen

Erkältung
dagestrichter‘

Rüthen

LSchwsnck
/V\ühlgassell 'J3

K146

FuLterhänscheu
für Balkon und Garten , sowie

Strenfutter
für die Bögel im Freien

empfiehlt
VLGZLLMZLAZS«

Zoologische Handlung.
Manergaffe 3 5, Telephon 3059.

KMÜli-StzWW!!!?"Ly"
Parfümerie Backe.

Posten
I

Posten
II

Posten
III

Besonders vorteilhafte Weihnachts-Angebote in

Gardinen u . Teppichen!
Teppiche.  =3 grosse Posten GCtVClltlQfl.

4 75M.
645M.
825M.

Besonders preiswert — .
Ein

Posten
Ia

Bin
Posten

Ia

15,
Band -Gardinen

Eibstüll , reiche Bandarbeit,
früherer Verkaufspreis QO

big öfa >Mk., jetzt nur JLtB Mk,

Band -Bettdecken
Erbstüll , über 2 Betten gebend,

früherer Verkaufspreis 4 C
bis 40 Mk., jetzt nur UlfMk.

Decken.
Tilzfud)-Tisd)decken,  9

mit Stickereien u. Ap plikationen. 4»BO,
z»
M.

Gewebte Tischdecken
in Perser- und V<rdüre-Geschtneok

_für Herrenzimmer passe nd . 18.50,
Diwandecken

in -vielen Ausführung en ■ . ■ 9*75,
Heisedecken

. . . 6.25,

: 15 ».
;»ö
' M.

in grösster Auswahl
Jacquard -Schlafdecken
• in guten Qualitäten . ._ . . 3.75,

i 75
1 M.
EO
M.

Schlafdecken in Halbwolle, 6.75. 4m!
Bettücher, weiss und bunt, 1.95, 95Pf.

Serie Tixminster - Teppidje, ea. 170x230 em
früherer Verkaufspreis bis 36.50 . jetzt nur

JJxminster u. ta Velour,
oa. 200><300 cm, vorzügliche Qualitäten,
früherer Verkaufspreis bis 50 Mk. . jetzt nur

ea. 250x350 cm, bewährte

I

Serie
II

18
Serie
III Wolt -Petser,  Qualität., für Ess-u,Herren¬

zimmer passend, früh. Verkaufspreis bis 58 Mk.
jetzt nur

45

50
Mk.

Mk.

w
Ein

Posten
Serie

I
jetzt nur

Chinesische Ziegenfelle,
grau und weiss, ca. 175 cm lang

75014 50
Serie I

l 90
Serie

II I III
TMk. jetzt nur (Lf Mk; jetzt nur Mk.

Steppdecken &50
Satin, in verschied. 4g,
Barben . . 7.5» , ^ Mk.

Daunen -
Stcppdof on  A

60

88 .00, " WMk.

Blumen iol
Perlvorhänge

in verschiedenen Breiten und
Fnrbenslellungen , z. Teil mit
Zugv rrichtung , in Bambus,
Muscheln,Muschelnin. Perlen-
und Glasperlen - Ausführung,
in grosser Auswahl, 7 %
42.00 , 25 .00 , 15.00 ,
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ich hatte GELEGENHEIT einen POSTEN von

MEHREREN HUNDERT METERN

PBIMA ALLERBESTES.DAA AF. 'NI OCH

WEIT UNTER PREIS ZU ERWERBEN

135/140

cm breit

DIE WARE STAMMT AUS DER DER DEUTSCHEN FILIALELIQUIDATION
dek etrma REIOND & Co . , PARIS
UND IST IN VIELEN MODERNEN FARBEN VORRÄTIG.

regulärer PREIS
*7  50 o 50

MK. / . OTD O.
JETZT PER METER

MK 4 .50
AUF SÄMTLICHE ÜBRIGEN
"WOLL- UND SEIDEN -STOFFE bis Weihnachten 10 "/«0 RABATT.

* J. BACHARACH »
4 WEBERGASSE 4.

Klt6

.Verkauf Meine . I - Offeriere für die Familienfeste
die so beliebten Apfel- und Beerenweine.

Samos , .
Tarragona
Jlalvasier
Madeira .
Malagra ,
Vlarsala .
Sherry . . . . .
Portwein Oporto

Flasche 90 Pf.
„ Mk. 1.10
, . »•*«
, , *•*»
. . » »»
. „ 1 . 60

„ 1 . 50
. 1 . SO

Bei Mehrabnahme billiger.

F.A.Men §1dsel»
Sehwalbacher Str. 7, — Tel. 1664.

npHppi . m fvs >n;rr"k*U1 »t
» • • • « i

lodßrne HerrenKrawatten
Einfarbig, 36 Farben
1.50M. □ 3stack4 .00M.
1.75M. 0 35tüCk5,00M.

Einfarbig, gestrickt
1.25M. D3stück3 .50M.
2.50M. a 3stück7,OOM,

V/elour antique
60 prachtvolle Farben, die feinste KraWatte

4,50 M. a 3 Stück 12.50 M.

Smoklng-KraWatten
= Perfect Tie. =

Frack - Krawatten
Stets Neuheiten.

<oar lästige KörperfuUe beseitigt durrh
S&ßrtee$u€u&  |

Paket l Mk., 6 Pakete 5 Mk.
Ifn eipp - Haus , Rheinstr. 71.

1 Sir. BeWHMÄF
Drogerie filruno Macke.

Neuer Speierling -Apfelwein. per-/--Ltr.-FI 32 Pf.
sherryartig Stachelbeerwein, goldgelb . , 70 Pf.

IobauttiSbeerwein, rotgold . . „ 70  Pi-
Heidelbeer-Blutwein . 65  Pf.
Brombrerwein (feines Arorna) . . „ „ 80 Pf.
Himbeerwein (hochfein) . „ „ 1. gjif.
vrdbeerwein , für Bowle geeignet. . . „ „ 1.— Mk.

Obst-Schaumweine:
Speierling -Sett „ Henrich Trocken" .
«tachelbeer-Lekt per Flasche
Johanni - beer-Sekt
Erd

1.30 Mk.
1.80 Mk.
1.80 Mk.
8.— ML»beer-Sekt

sowie weitze und rote Traubenweine.
Versand «ach allen Gegenden und in allen Gebinden.

Trotz der hohen Einkaufspreise des Kelterobstes verkaufe weine Apfel- und
Beerenweine,n alten Preisen u. guter Qualität.

CWMMkl Fritr Henrich, “ ÄÄ/ 4'
Größte Apfel- und Beerenweinkclterei am Platze. 8 23537

-- - - - - -

L
Wagel-Necessaires

mit nur Ia Einlage zu bedeutend orsnüaaisten Preisen,
von 50 Pf . an , empfiehlt als beliebtes M eihn » chts .Greschenk

Drogerie und Parfümerie Moebns,
Taiinuistratsc 35 . 1817

Uhren, Gold- und Silberwaren
zu den bill . Preisen unter Garantie. 1881

H . Theist , Uhrmacher , Moritzstrasse 1.

Billigste Preise.
Elegante Weihnachts - Packung ohne Berechnung,

Spezialhaus SCHIRG ^ebergassel
HOFLIEFERANT

Im Hotel Nassau. Telefon Nr. 549,

Wer sich Photo-Apparat
wünscht, hole sich meine neueste Preisliste.

Drogerie Bache , Taunusstraße 5.

" Mw

7 — ^ ^ —

Ein praktisches Geschenk!
?Meise-Toilette»
Necessaires

mit nur guten Einrichtungen su Mk. 4 .50 , 5 .—,
j 70 . , 12 .-- , 15 .—, 18. —, 20. — und höher

V-

jfilljflTBt ' S Lederwar tu *und Kofferhaus,
(Johann Ferd. Führer, Hoflieferant) K124

IO Grosse I3urgstr &sse IO.- -- —- -- -- -- -- -- J
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Die hervorragenden Sortimente meines Lagers in Jackenkleidern, garnierten
Kleidern aus fcinsarbigeu Wollstoffen. BaMeidern aus Tüll-, Stickerei- und Seiden¬
stoffen, Paletots aus engl. gem. Stoffen. Plüschmänteln und Jacken, schwarzen Fraucn-
Mänteln, Abendmänteln, Kostnmröcken. Unterröcken. Morgenröcken, Matinees. Binsen
ans Wolle, Seide und Tüll, welche tausende Stücke umfaffcn. bestehen ans den

besten Mode-Renheiten der Saison.

Dieser Umstand und das Renommee meiner Firma für gute und
solide Wareu. absolute Reellitüt gibt Ihnen die Gewahr sür eine
ausgezeichnete Gelegenheit zu einem äußerst günstigen Einkauf.

Jedes einzelne Konfcktionsstück ist neben dem Originalstreis mit einem roten Etikette
versehen, auf welchem der bedeutend ermäßigte Wcihnachtsstreis steht.

Der gewaltige Preisunterschied wird Ihnen sofort auffallcn und Vorteile bieten, die
Sie zur Deckung Ihres Bedarfes veranlaflen wird.

Ich bitte meine heutige Dfferte einer gefälligen unverbindlichen
Prüfung zu unterziehen und bin überzeugt, Sie durch die

gebotenen Vorteile zu überraschen.
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Heu eröffnet! Taunusftrasse 49.
Inhalatorium

süßem„ Pufmosanafor D.R.p.a.
=— Urtier  ärztlicher Aufsicht. - . .

Geöffnet: Werktags von 9 bis t und 3 bis 6 Uhr. Sonntags von 9 bis t2 Uhr.

Einzig existierende reim refiiose Verga sung der Infyafafions-Flüssigkeit
„Puimopurgiu (Keine Dampf -Zerftäubung) . ins

Vorzüglicher Erfolg bei alten Erkrankungen der Bfmungs - Organe, als:
Schnupfen, Kehlkopf- und Bronchial -Katarrh , Ttffhma, Keuchhuften der
Kinder, lungenleiden vom Lungenspitzen -Katarrh bis zur Lungentuberkulose.

Glänzende Zeugnisse erßer Professoren und Berzte. Är - Verkauf von Bpparaten daselbfl.

ZweiP“h 8e Weilinaclitsêselieiikc!

„Sero"

D.OSO

der beste Staubsauger , mit
doppelter Saugwirkung, sollte in
keinem Hauehalt fehlen.

Per Stück -18b . 30—

AI die beste Personenwage,
genau — handlich — billig.

Per Stück Mb . 18.—

Ich erbitte frühzeitige Bestellung. K139
Aufbewahrung auf Wunsch bis 'Weihnachten.

Telephon2!3. L. 0. Jung, Kirchgasso 47 .

D.R.k.ÄifoiMisclie Türschliesser
kleinste eleganteste Forma.

Hociivoilendete Konstruktion.
-------- 5 jälirlge (Garantie . ---------

Barel « & Sgentcchel , Frankfurt a . M.

©eiaeralveFtrtefe für
Wiesbadens K17l

Fr . Walker , Adlerstrasse 16.
Zelbstverf. Schulranzen,

Koffer» Reisetaschen, Damcn-
Taschen»Bries-u.Ztg.-Taschen,

— Portemonnaies , Atcn unsf  Büchermappe«»HosentrSger»
sowie alle Lederwaren rauft man

cstw;,'* » g,,t und billig in der
- Sattlereih. lang,
ß Gold gaffe 21»

an der Langgasse. 1885

Fertige Ämdi«,
Drogerie a. Kochbrunnen.

GSGSVSSS

HM
Selbstangefertigte

Tnrn-ierüs
empfehlen

in grosser Auswahl

Gebv.Urte!,
Inhaber: 1741

ferd. Seelig,
Michelsberg 12

Eiserne
Geldkassetten

cmpf. billigst 1015
FranzF!össner

Wellritzslr. 6.

Süd-ii.Dessert-Weine
reellste Qualitäten des Hande’s, die
ihre Preislagen in vollstem Masse
repräsenlie en, jeden Konsumenten be¬
friedigen und für deren Reinheit ich

jede Garantie übernehme.
Samos Moskato . 0.90
Jloskato , rot golden .
Portwein . . . . .

do. fine old . . . .
do. Particular old extra

Madeira.
do. old.
do. old Superior

Malaga, rot golden Lacrimas
do.
do. feinster alter . .

Marsala.
do. old Virgin . . .

Sherry.
do. old.
do. old pale superior .

Vino Verniouth . . .
do. di Torino,Francesco Gincano

Willi . Heizia *. «Sir ©?«5
Eeli «■Adelheid - » . Ornate ««str.

Fernsprecher Nr. 216. 15;;8

1.—
1.50

. . 2.—
Duro 3.—

. . 1.50
. . 2 .—
. . 3.-

1.50
2 —
3.—
2.—
H—
1.50
2.00
3.00
1.50
2.—

in Originaifüllung
empfiehlt unter Garantie für feinste

Qualität

Mm.  lilses»
99 Scinvalbacher Strasse 99.

DiS Saistai,d.16.Dezeiber
an! sälHe Artitel.

:
Langgasse 23. |

Beachten Sie die Schaufenster.

b waren
Spezialität : Skunks und Skunksersatz.

Grösste Auswahl . Billige Preise.

Lina Hering, Wwe., Ellenbogengasse 10.

Kollier! Koller! Koller!
heisst der Erfinder des neuen Silber-
putircrfabren « ! Bitte versuohen
: : Sie die tausendfach erprobte : :

Köhler -Platte
: : zur hygienischen Silberreinigung ! : ;

»nr zu haben bei : K149
Erich Stephan,

Engroslager für Deutschland,
Kl. Burgstr., Ecke Häinerg.

6g. Eberhardt
Langgasse 46.

Hof - Messerschmied,

Kopfmassage—Haarbürsten
empfiehlt

Bliisn’s Flora-Drogerie,
Srotse Sliirgsfrassc 5 « üclugihoti 348 ®’

Re $?eiiscfti i rme. Eigene s*atome !le
Fabrikation.

Kraftbetrieb.
!Bai >enan ! )i ahl.

Alleräusserste feste Preise.
Henker, 32 üS&rktsfrasse 32

(Hotel Einhorn). — Tel. 2201.
Ueberziehen, Reparaturen

ssssss Solid — Schnell — Billig.
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Beliebte Festgeschenke ft Herren

Schlafröcke
in 25 Herren-Grössen fertig am Lager:
. 15- , 18- , 23- , 28- , 32- , 38- , 48- ,

extrafeine Qualitäten bis 75 Mk.

Haus-Smokings. . 15-, 18-, 21- , 24-, 28-, 32- , 38-, 44-,
extrafeine Qualitäten bis 6 © Mk.

Haus-Litewken und Joppen3-, 475, 6-, 810, 12- , 15-, 18-
Fantasie-Westen . . 375, 5- , 7- , 9- , 13-, 15- , 17- bis 24-,

Besondere Spezialität:
Kleidung für korpulente Herren.

’.brüder 771ams,
Kirohgasse 64 . Walhalla -Ecke. K157

ÜEBERÜ
Grosse sortierte Kocheier . . . . per St. 7 Pf.
la reinschmeckende sortierte Siedeier per St. 8 Pf. p
Extra grosse Art Italiener . . . . per St. 9 Pf. gj

| GrQnbergs Eiergrosshandel, |
H 21 Mauergasse 21 . Telephon 769 . A
E Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer u. Hotels. | |

AsUmpeii
von 1.75 Mk. an.

iMimpen
von 25 Pf. an.KtillwillikNieii

von 1.25 Mk. an.
in reicher Auswahl.

MNWN.
Ecke Moritz- und Gerichtsstraße.

Schi-Abteilung der Sektion Wiesbaden
desD. n. Oe. Alpen-Vereiis.

Freitag , den 15 . Dezember , abends 9 Uhr, im Frank-
furter Hof:

Besprechung
betr. Reise, Unterkunft usw. über den vom 25. Dezember 1911 bis
1. Januar 1912 in Hundsech im SchwarZwald stattsindenden Schi-
Kurs für Damen und Herren. F372

Anmeldungen zu demselben sind möglichst noch vor dem 15. Dezember
an den Vorstand(Herrn Pfarrer Veesenmeyer, Emser Straße 18) zu
richten. Nichtmitglieder der Sektion sind durch ein Mitglied anzumelden.

Zeichnung auf

4Va°io Obligationen der Allgemeinen
Elektrizitäts-Gesellschaft

unkündbar bis 1920.
Zeichnungspreis LOO . 75 ° / « spesenfrei,
Anmeldungen nehmen wir kostenlos entgegen.

Mitteldeutsche Creditbank,
Friedrichstrasse 6.

Neuest©
Petroleum- Hänge-, Stell-,
Klavier- u. Wand-Lampen,
Gas-Zuglampen, Lyra- und

Wand-Arme,
Laternen fiir Wagen- n. Hoffoelenchtung

finden Sie in gröseter Auswahl
und guter Qualität bei

HL Jtessi, Sät
Telephon 2960.

Alle Sorten Brenner , Pochte und Zylinder,
auch für Heizöfen. 1680

Mk.
Hamei - 41

Kopfwäschen jg,
mit Frisur und Ondulation.

Erstklassige Bedienung.

Samenfrisetir Bette,
Michelsberg 6.

Margarine

bester Butter ebenbürtig,
in den einschlägigen Geschäften stets

frisch erhältlich

Alleinige Fabrikaten:
Van den Bergh’s Margarine-Gesellschaft m. b. H.

Cleve.

Vertreter für Wiesbaden: Heinrich Reinmuth , Wiesbaden, Luisenstrasse 49.

Wohnungs-Hygiene.
Entstaubungs*

Äpiparate,
sehr leicht transportabel, mit 6 verschiedenen Säug¬
rüsseln, ohne weiteres an Jeden Steckkontakt

anamschliessen,
sehr geringer Stromverbrauch.

Vorführung In jeder Wohnung kostenlos!
Sehr geeignet als:

;- Geschenk.

F. Dofflein,
Friedrichstrasse 53. Telephon 178.

1884

Weinhaus Lchmiö
sLoesch'r Weinstuben).

ptorgen Wltmih:
Metzelsnppe.
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Pelzwaren.
wegen Verlegung meines Spezialgeschäfts feiner Pelzwaren

findet der Verkauf zu bedeutend tjerabgesetzten Preisen  statt.

Tltbert Offszanka , xursconer,Kocf ) brunnenplalz s
Palasl - Tlolel

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. Dezember 1911,

vormittags 11 Uhr, versteigere ich
im>Pfand -lokale

Helenenstratze 24*
1 Kleiderschrank, 1 Sofa , 2 Sessel.
1 Konsolschränkchen, 1 Schreibtisch,
1 Büfett , 1 Trumeau -Spregel . ein
Pferd , 1 Kuh, 10 Schweine, zehn
Waschbütte», 1 Etagere , 1 großes
Faß Del , 6 Nohrstühle, 1 Klapp-
stuhl, 1 Schreibtisch, 1 Schnepp-
karren , 1 Nationalkasse n. a. m.

öffsntkich zwam-giswoiffe gogen- Bar-
z-aihlung. F 243

Wiesbaden , den 12. Dezember 1911.
Hofmann,

Gerichtsvollzieher kraft Auftrags.
_Wi olaudftvaße 23._

Bekanntmachung.
Mittwoch, 13. Dez. 1911, vorm.

11 Uhr, vorsteigere ich zwangsw. im
PfarKlÄa -l Helenenstr . 24: 1 Schreib-
masch.. 5 Glasschr ., Theke. Piano,
Dipl .-Sch reibt ., Koffer, 2 Ladengest.,
2 Warenschr., g Büfetts , Gasherd,
2 Dezimalwag .. Diw., Teppich, Lüster,
2 Portieren , 2 Stores , 2 Nähmasch.,
2 Weißzeugfchränkchen, 2 Spiegelfchr .,
2 Pferde , 1 Rolle, u. a. m. öffentlich
mvM . «eg. DarzaW . Die Verfbeive-
xumg findet teilweise sicher statt.

Wiesbaden , den 12. Dezember 19>11.
Bank , Ger ichtsv ollz.. Körn erstr.

geven

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. Dezember er.,

mittags 12 Uhr, verstettzere ich im
Berufe Helenenstr . 6 hte-r : 2 Pianinos,
2 Garn ., besteh, in Sofa , 4 Sessel,
l Büfett . 3 Spiegelfchr.. 5 Vertikos,
1 Diwan , 1 Sekretär . 4 Kleidrrschr.,

he, 1 Bücherschr., IGlas-
el, Bilder , Gas¬
en

ivtsrid KvangZweife
en Bamz-ahliung-.
Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,

_Scha rnhorftstra tze_7._
Bekanntm achu ng.

Mittwoch, de» 13. Dezember 1911,
mittags 12 Uhr, verlfleigere ich im
BerskeigemmigÄbkale Helenenstr . 8:

1 Schreibtisch, 1 Warenschrank,
1 Klavier , 2 Bertikos . 2 Spiegel¬
schränke, 1 Salontisch , 5 Sofas,
2 Spiegel , 2 Kommoden, 1 Bett,
1 Konsole, 1 Elektrisier -Apparat u.
1 Apparat Neuron

iffsnMich Kwam-gZweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 12. Dezember 1911.
Meyer» Gerichtsvollzieher,

_ Rau entater ^Straße 14._
Bekanntmachung

Mttwoch . den 12. Dezember 1911,
»achmittagS 2 Uhr, werden in dem
ßerfteioet unyiSlokaile

Helenenstraße 24 dahier:
1 Sofa mit Stziegelumbarr n. zwei
Sessel mit grünem Plüschbezug.
1 Spiegel mit Trumeau , 3 Oel-
gemälde u. 1 Bild

eepon Bavzahlung öffenMch zw-anys-
veiife Vorstetgevt.

Wiesbaden , dein 12. Dezember 1911.
Weitz, Gerichtsvollzieher,

Jahn -straffe 34.

KW

BefanMmachnng
Mittwoch, den 13. Dezember er.,

nachmittags 3 Uhr, wenden in dem
Hause

Heleneuftraße 24:
2 Klaviere . 1 Büfett , 1 Kredenz,
1 Trumean . 1 Spiegel -, 1 Kaffen-
fchrank, 4 Schreibtische, 2 Schreib¬
maschinen, 1 Kork-, 1 Kapsel-
maschine, 1 Sofa , 2 Diwans,
21 Paar Herrenstiefel . 1 Partie
div. Weine, ca. 5V0Ü Stck. Flaschen
u. and. mehr

iffentbich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung .versteigert . 8 84705

Wiesbaden , den 12. Dezember 1911:
Habermann . Gerichtsvollzieher,

_Walluf er Straße 12._

HhBcinleifteiH
Rheuma , Gicht tt« chron . Seiden
res. erfolgreich,.20-jähr . Erfahrung)

iüirä Molaherr,
Bismaeckring 37 . Sprechzeit 10- 1
u!,d 4—8. Sonn tags von 10—1 Uhr.

„Meine Frau war über 60 Jahre
mit einer häßlichenFlechte
«haftet . Kein gesundes Fleckchen hatte
i'ie auf dem Leibe. Durch Zucker's
Patent -Medizinal -Seife wurden die
Flechten rn 3 Wochen beieitrgt . Diese
Seife ist Tausende wert . E^W. s St.
SO Pf . (15 %tn) u. 1.50' m. (oo %-.s,
stärkste Form ). Dazu Zuckosh-Cr-me
(n'i'cht f'Cftert.b u . muh) *o Pi ', u. - -/Jet.
In allen Apotheken, Drogerien und
Parfümerie » erb ^

ERSTKLASSIGE FRANZOS . U. DEUTSCHE FABRIKATE IN EINFACHER
U. EEEGANTER AUSFÜHRUNG , BESONDERS PREISWERT.

TAGHEMDEN
IN LEICHTEN 17. SOLIDEN STOFFEN,
MIT SPITZEN , MULL - ODER HAND¬
STICKEREI

A  75 O 90 9 90
MK . jT. J . Za *

BEINKLEIDER
VORZÜGLICHER SCHNITT , MODERNE
AUSFÜHRUNG

75
MK. 4. 50 3. 752.

NACHTHEMDEN
IN VORNEHMER AUSFÜHRUNG.

♦ REICH GARNIERT

m, 9 . 5ü 6. 75 4. 75

TNTERTAILLEN
IN VERSCHIEDENEN GRÖSSEN,
REGULÄRER WERT BIS MK . 6.—

JETZT MK. 3.50

COMBINATIONEN
, 5 .-HAND GE STICKT VON MK . AN

SPITZEN-u. STICKEREIRÖCKE
IN ELEGANTER AUSFÜHRUNG
BEDEUTEND UNTER PREIS

mk. 22. 50 17. 50 12. 50

ELEGANTE GARNITÜREN
LEICHT ANGESTAUBT , REGULÄRER
PREIS MK . 20.—, 30.— 1 4 50

JETZT MK . 1hL

GROSSE AUSWAHL IN

TASCHENTÜCHERN.
LIBERTY-

TASCHENTÜCHER
LEINENBATIST M.

BUCHSTABEN
HAND -GEST . 80

V- DTZD . Z.

HOHLSAUM¬
TASCHENTÜCHER

REIN LEINEN
1 90

Vi DTZD.si.
TASCHENTÜCHER

iCIITS -PAC]
3N, HANDC

^ 75 ^ 50  9 '90

IN WEIHNACHTS -PACKUNGEN,
REIN LEINEN , HANDGESTICKT

MK.

j . BACHARACH
4 WEBERGASSE 4.

K116 I

MwSkM -ASM
von

Goldgaffe 16, Goldgaffc 1«,
empfiehlt sich als

Spezialhcms
für

VkMN'.

in allen Vreislage»
und großer Auswahl.

Beachte » Sie bitte meine
Schaufenster ! 1886

Feinste
Winterbirrrerr

für dis Tafel 40 Pf . p. Pfd.,
zum Kochen 16 Pf. p. Ptd.

empfiehlt

Arthur : AoKe,
Obstplantage beim Eigenheim.

Tel. 3318. Von 2o Pfd. an frei ins Hau s.

„ßMLje - MW " - RchM
ersiklass. Fabrikate

Npoth. « tt « Sicbert , Drog. (Schloß),

Zirm Backe»
von Makronen.

Empfehle dem geährt . Hausfrauen
u. Bäckern meine stets frische feine
gemahlene Kokosnust Per Pfd . 55 Pf .,
bei 10 Pfd . 52 Pf . In Originalkisten
per Zentner 45 Mk. Es ist dies In
Qualität , die beste Marke , die man
im Handel kennt. 824666

Makronen -Bäckerei Jung,
9 Bleichstrahe 9. _

Bari -Mandeln
Pfd .v. 1.15 an, gest. «?« * <* Pfd. 28Bf..

H» Bisquttmehl Pfd. 20 Pf.
Orangeat » Eilronat , Rosine « .

.Hering Stück 5 und 7 Pf.
Altstadt - Konsum , Metzgergasse 31.

Der cchlc

Mlligstzcrgcl Marzipan,
täglich dreimal frisch, lange haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu haben bei
ü*3mi,I  SSolonsicy , unter den Wies¬

badenern genannt:

Der süße Dnkel,
Wiesbaden , Kirchgaffe 44.
Vers.nach Jn - u. Ausland. Fernspr.2373.

Kartoffeln
kauten Sie am besten bei

Otto llis &elämcfa,
SchwalvachcrStraße 91.

Derselbe liefert gelbe, meh.reiche Kartoffeln
IM Pfund 4 Mark,
frei Haus , sowie alle andere Sorten
Kartoffeln, Dabersche. Schneeflocken,
Mäuschenkartoffeln, Norddeutsche gelbe
Eierkanoffeln. Telephon 2734

KommÄrgt 45  Pf.
Die letzte Sendung Aevfet eingetroffen

10 Pfun von Mk. 1.05 an, sämtlich"
Gemüse billig. 824712

I . Wi *rn ?T , Dot ;b» Ttr . 31»
Ccke Eleor orenstr.

Laudbutter , Eier,
tägl. frisch, cmpf. Molkerei0 .V/sacl!anllt,
tzerderstraße 22, zwilchen Arndt- und
Rieblstraße. Dorlselbst 12 junge Lege¬
hühner zu verkaufen.

SOjPI. per Flasc 'ns
ohna : ias.

Sohr beliebte Ti ?c)iweina:
1903er Ehein 'eein (rheintiesg .)
1709er Mo vO wo in 1855
19lOor Rotwein (Pfälrer)

vom Mk . 3.— s»5j.
Niersteiner , Oppenheimer,

Bodenheinier , 1905er Hall-
garter Mk, 1.40, 19C8er Oest-
richer n. Ränenth 1er Mk. 1.50

und bessere Marken.
K . Brunn , IVeinliandlung,

Adelheidstrasse 45.
Telephon 2274. — Gegr. 1857.

vorteilhaft.
^LvljSlUv , Drogerie Barke,

AnasBnist,Lungei!stärker
TieMmiiiigs-Gymiiastik,

Brust heraus!
Schultern zurück!
Arme hochstreeken!
Tief einatmen ! ! !
Erweitere d. Brust!
Sehaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste m. Lust!
In vielen ärztl . Familien!
Prospekt mit ärztliche 0

Attesten durch

W. Bemmen,Wiesbaden,
SkViisrnsse &•

Tägliche Yorfulirsingen

Mk. an.

A
&

iebel,
nenftraste

gesund. 10 Pfd . 50 Pf
3. im Laden._

Salonhlirnitur©oft
komplett, ttc« , sehr billig zu ver¬
kaufen Häsnergasse3. 3.

Prof. Ehrlich ’s
Bedeut, f. d .Wissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn-
röbrenausfiusä) n. Syphilis ehre
Quscks., oime Einspr., ob nt*
Borufsstör., ohne Rückfall. Aui-
kl. Brosch. 1, di*kr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Br. >»e<I.
Thispnen ’s Biochemische Ho;l-

•rerfahven, Köln , A. d. Dominik. 8
(üauptbnhnhof )._

Als Peil|»afl)t0pWtuli
sehr geeignet find zwei Marken -Samw'
luttaen preiswert zu verkaufen:
! General -Stg . i. Sämudeck-AlbuM,

ca. 1300 Stck., Wert 270 Mk.
1 Gnnzsache « -Llg . mit Album,

Wert .100 M-.
s»i. Kät he , Biebrich , Kaifcrstr. 7,2.

ErstklassigesMtKiira-IliaiiiM
mit grostem, edlem Ton, vornehmes
Gehäuse, noch neu , wird billigst am
gegebeu. IPL' iltt . Ärnold,

Ätschaffe« !urg ._ .
Kl. Schwachstrom-Elektrom.

mit Betriobsmod ., Jn,dukt:vnSapP. ^
Lat . anag .-BiÄar zu halibem Pa.
Pec'f. Rheiustr-affL 105, 3._ -
Äorfitoflreit«nb Stühle
flechtet Bcmier , Lellmundurafle,2 1*

Perfekte Stickerin empf. sich
in Bunt - u. MxiWnkevor, a . AcvrwE

Off Lagül .-B«Wö >
Jemand

für Geleoenhcitsgcdichtczu n ochcn gtf
sucht. Zu  erfrag , im Togbl. -Vert. JjS

MKSchen
mit. g. Zeugn. für ft fort oh. 15. Dezmi
co. als Aushilfe einige Wochen gesuw
Geis bergfl raffe '.:8, 2.

Jitngs Dams,
Waise, icb., hcÄLwen> Domp.evam«n1- '
in HauStza'lt ' u. Handavbei't evfahvan''
sucht Stellung als
Geselldchaftsrur oder

ReisebegLeiterin
hei nur Vovnehmer Dame . OffeatÜ'
unter H. 755 an. den Tagibl.-Bevlaü:

Verloren
Sonntagabend eine fchwarzgrau^
Lorgnette mit goldener Kette. Geg^

gute Bdofilüil
abzngebcn Ublandstraß e 10. —-

Sparkassenbuch verloren^
vo-n FriedriMtratze ^durch Kir"
Wiod>evbringe.r ebhätt gute i.
Abz ug^ FumLbureau , ^rmd vi-chftvatz
" Graugcstr . Kätzchen entlaufen , .
Hals u. Brust weatz. Ab>z. oi>. Mttu *
Ke«. Belo hn. Goetheftrave 27,LadeL

Diejenigen Personen,
welche gefechen, wie am Mvrvdaa. sruo-
kurz nach 9 Uhr, in der DoerooM ■■
«ittram. Milchmanme vom idem KutlE-
eincs vorüberfahrenden Fuhrtvev:
-derart mit der Peitsche -ein AuW.vef
letzt wurde, dah -er ä-rztiliche Hals« "
Anspruch nehmen- mußte , werde
driinyenv gebeten, ihre Adveffen 'ist
Gasthaus zum Aart -al , A-arstraße . av-
goben̂ zu wollen._ _

Frt . n. verst ! S . h. n. v. M-u-t.
24701B." f. S -. sicher z-urck! m. <s . J aAo?

dl. End. B
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